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^ M A K N S 

Hebzoo von 61. Oester, naclm^U König Ki- 

cliard« Heuchler und ehrsüchtig. 

I«OAl> HÄ8TIN0 8. Unbedachtsam lei aenschafdich. 

f * . 

RASKI.ir^ Rath« Oemeiuec Bösewicht. 

K A T £ 8 B Rath« feiner und iiDrernehmeiider. 

D ü M ü N T. Augenoininener Name des Mannes des 
Jane Sliore« Nichc^ mehi jung. 

B£i.Mouii| sein Freund. 

Drei redende i^ürger« Der eine davon cm m^Ur al« 
gewohnUcher Mann, 

Weiber, 
Jane Suche. GutmuthJg edd. 

EaWINS« Mirsgeleitete Kraft und fcrdorbebe Sinea. . 



Einige Bediente. 
Volk. Wache. 

Ein Mann aus dam Volk im leuten Akt« 
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Ersteh Aufzug. 



£r97£' Scsns. 



2hnmtti bioter demtelben ein zweites. 



D A £ I B tj xk a 



£asT£A Bl3aO£H. (grob, hämisch« Steti im CMt- 

schcideadto Toa) 

uiftleerjiier, hm hm. (sich umsehend) 

Zweiter B&roea, 
Für dasmal« 

Ersteji B. 
E< geht Berg ab. Hehl — längst gesagt. 

Zvf^IV^A B. <Sexii Tod fibcrhpupt ettfu «ffklap^ |^mijltii(g 

•fil|vr;|eh« politijsirend^ 

Hml — Wo: weib noch «chiOn. 

Dritter B* 

Um sa gefallen? (&berhaupc ironisch, forschend« eat- 
schloisen ehrlic|i} 
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E AS TER B» 

Meinst du? 

Zweiter B. 

Was ist nicht xnöglicli? 

Erster B« . 

Dem Herzog gefallen ? i — * Ja 

Zweiter B« 

Der will tiefe oder rasche Menschen» Geheim- 
nisse sa verbergen oder aussuführen« Frohe Stun* 
den? — er arbeitet lieber^ und der Plane hat er 
zu viely als dafs er Schäfergespräche mit Weibern 
braachte* Sie sind doch zu nichts gut ah zum 
Tändeln. 

Zweiter B* ' 
Und zum Aushohlenl 

Erster B. 
Zum Aushöhlen, sie? (ironk) Sie! 

Zweiter B. 
Und zu mancherlei 9 dis und Jas. 

Erster B. 
Wozu? zu was ^ Das hat ja gar keinen poli* 
tischen Sinn. Ist ein blofses Weib« 

2iW£ITER B« 

War aber — Edwards Geliebte ! und als solche 

— ■ Wird nicht jeder, der veistohlen noch um 
Edward wein^ jeder, ider vergangene Ta/{ge surOck* 
seufzt, seine stillen Klagen in ihr Herz ergiefsen? 
War -sie nicht Edwards Venrante ? War sie nicht 
seines Herzens nächste Freundinn? Mit jedem sei- 
ner Wünsche 9 mit jeder seiner Atbsichteaf auch 
ohne dafs sic's suchte j bckauni? 
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Was für Geheimn itse > kann sie wuAen, cii« 
nicht alle wissen 1 

Es ist nicht die Rede von Gelieimnissen und 

■ 

Wissen; Sondern davon» dafs^ wie am hinterlasse- 

nen Hausratli eines geliebten Menschen^ um so 
viel meKr an den einst ihm thenern Personen, der 
Sinn aller derer hängt, in deren Andenken er mit 
Stärke lebt« Edwards Freunde sind in ihr gewoil- 

nen und der Herzoo: . — braucht Freunde. • 

E R S T E Ii ß. 

Die er hat, sind ihm genng; Aber ihr möch«' 
tet gern den Herzog zum politischen Rattenfänger 
machen und seyd*S'Von jeher gewohnt^ dafs Weip 
her die Fddle'wstren« 

* ZWSXTBR B. " 

Was sprechen wir hier* tfixmt er oder wir 
aeine Verfaältniise besser? (vertraut) Er 7iat Freunde 
m • • Aber wo, sein Weg. hingeht • . ist ein £e« 
ohachter zu viel, em argwöhnisches Auge, das sei- 
nen Tritt belauschet, zu viel, . 

EnsT£R E« 
Sey still! Weiberohren sind überall — • • • 

Mir wird die Zeit lang. (Pause. £r wirft sich in einen 
StliUl.) ' , • 

ZWSIT£A B« (dttrcUSafc Papiere) 

DniTTEA B. tOcIit beobachtend und liotehead« ob nl^bc 

jemand komme, auf und nieder. Man erkennet etwas Ungeduld 
' In^ihm^) ihia Bedienter kommu) 



» 

Nm? werden wix sie i^seabenl? (BaMfUdi gebie- 

Gleicht -r* sie L^t e^iie schlaflos/» Nacht; ge« 
habt 

Erster B. 
VeriDuthlieh aus aUzQSUrkec JSrinnerttiig : iie 
Zehen sind vorbei, jaja! — 

DhittbR B. (führt den BeUicnten bei Seite,) «(halb fOr 
sich» halb aum Bedienten mit Veraciitnng) 

Das sind Manschen 1 I — clauo Fieund, kommt 
seine Frau bald? « 

. Bjkdi^ivter. 
Bald 9 nie ist. schon aogekifddet* ' 

..Dritter B. ' 
Gut« ich warte — Sei ex ehrlich gegen Sie 
Sie verdient's ; Gott wird ihn l^hueii. 

BeJ> I $NT£R* 

Es ist eine gute Frau 1 • ' * ^ 

(lauter mit Beticuumg gegfin £f sten B.) 

Dritter B, 
Und sehr unglOckUchf 

B£DI£]V%'£a* 

Wir fühlen'« alle. 

. . D2iITT£A 

Viele Tansende danl^en ihr Friede und BirhaL 
tung — • 

Bedien TSR. 

Ach Gott jai Ahes geschehen uk vc^gesyen: 
wir sehende 
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EbSTBH 3« (kommt «Iber» td^ dtm B«ilieBten tm. sieh) 

Müssea yrix noch lange warten? C^u den anden 
Beiden« pöbelhaft JiSmiscii) de& vemoibnen Königs Ge- 
liebte^ ^hn%ttt} leih dächie ibr Stak hitte abge« 
jOLO^nme^r 

Habt ibr die Fabel vom todten L^äbwen nie ge« 
leaen? 

£«av^ja 

Ja« (qlMie 4ip Pwg^ zB ^milicn.) 

Ei ist eine gqi^e Bfforal am Ende» ' wena der 
Wind aus Westen .tU4tt. Icji hörte euch einst an« 
ders sprecfaeiu (baib i)Mr «ich) Aber •« •tolohea Man» 
sehen, gilt niur Zeitk^ugh^ii; und I^ein Gefühl« 

B£DIE1?TEB« (fUurt 4m cmen und sweicen larfer 

gegen den Grund) 

Hier meine Herren» setzen sie sich« Ich bitte 
. — Sie wird 'gleich kommen; 

• _ _ 

£ R S r B A B* (gie bc diuch Bewegtuif ««b»fo'Uik#ilita 

est[«Biicp«> 

£^n.{TT£R B. (bccrachcet ihn mitVo-acbtung. Der gediente 
gebt in deo VQrgtu((4 dc& Ziouners siUHfk^ w^mrUs^a^ 

EReT.Ell B. (ipciog» «ttO 
Ich will nicht warten! (läuft unm«tbig an die Tbire« 
tn'eCaeftf d^r . Bediente bl(lr ibfi-lttiriclc) ' . .4 

Dritter B. 
Nicht TOn der Stelle 1 (udi vonteUend) (ladem k«nmea 
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Zweite Set ff e. ' 

DÜMOUT, Belmour und die Vorigen." 

■ II i t 

£hsT£A B. (siciit betroffen auf bcidO * 

BsLMOVR legt Haoa an den Degen» itehc (eiaen AtiBeabUck' 

fomliend »tiUi) • 

* ' Ersteh B« (Seut sich wieder) ; 

1} H I T T £ H B.- (geht erSitsv auf und nieder) t 
Bedienter«' (Qiedergcscbiagcn> 
Nur einen Augenblick! <xn beiden sargerot bilte&d) 

B £ L M O U R. ' 
Was giebt's ? (Ungsani vortretend) 

Bedienter. • * 

' Gr^heiten. (aar den Enten BSrger lelgend.) • i^'^ 

m 

BeI-MO UH. (Sein Charakter fest, aecidirt, einfach» ohne t! 

2>e]tiaauizioa> 

Damit endigt jedes luri^chende Scbmeiclil er. (un- 
willig zurackblickcnd.) • > ' . 

BEDiEmr£R».X9tt Belm.) 
Sie hamxxt gleich. 

Belmouh. V 

* Out.' fSein Bliek ftllt scharf, aber nicht anhaltend auf alle,) 
(Eruues Nachdenken, innere TJicilochmting an allem wu Vergeht» 
etwas innere Unruhe. £in etwa» geawavgebet Ansichhalten.) 

DVMONT. (wirft sich in einen Stuhl) ' \ 

P Gou^ iiilf mir rollenden! (Sein BUek fsiit «r- 

•ehattert auf Belmottr.), ^ ' 

. B EL M O UR (sigt leise) 
Faaaung f (Er siebt nmlier» ob niemand sie beobaehte * feitf 
Auge heftet sich auf den Dritten B.) 

X) R I T T £ R B. C>n B e 1 m o n r $ erttaunc ihn erkennend) 

Belmour 1 
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- Kxieglkamerad i (reidiei» sich die HlndO« CsBJrttckweichead). 

IX#X)01VT« (britfkrtttweäcB in 4iiinpffr Wövte «ut, 

vrährend folgende. Zwei sprechen.) 

^KITTEK (Ihn an sich ziehead« gut ao4 
▼ertraolich froh i 

Zehen Jahre uicht geschenl 

*Mflnt'clie Veränilernng! (zieht feine Hand ettjrss im^'ek, 
will aut Dümont zu, dessen blick, auf ihn geheftec« ihn £a verlas- 
fen scheint. Httmonc wiiiht xu hl^ihenj 

DA^|TTEH B« 

• ' " * . ' - i 

Du hast Eile I (tritt xurSck) ^ 

Ich dachte nur. (Cr fafst seine beiden Schultern vertrau- 
lich. Pause.) * - . . . 

Ein gut Gesiofat l 

' Al^chter- SchlOC und Koni, (sie nahen sieh.J>ttmonc: 
Bfimolft ergreife, ihn affr^ishtend hei^itor H«ad« ^ BBrger «o ilec 
• andern Jialcend.), , , * * 

I)JV1TTER Jß, (während ciacr tiefen Stille. Mit immer 
trüberem Blick auf ^beiden verweilend « aus ciuem diistetn 

Schweigen erwachend«) ' 

' Wö ist der Frohsinn' jener Zeiten f — ' ' 
Wir sind älter. — 

Da ITTER B. 

Und auijer uns — . ^ • 

Belm OUR. 
leh'bitie dich^ enanexe mich nichts **" Am we- 
nigsten hier hier ! . . ' 
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Wo AMä Unglfiok de» Z»it&^ mh fo - tchreck- 
bar siqlitlicb zeigt« Wenn uotere Gfidankea «ich 
' begegneten y wenn ^e Bewoluierin dieses Häu- 
fca ^ — * * ^ • 

B E L M O U H. 

Shore Ich-babe leine Tbränen mehr ffir 
ibc ynglUck. Al^er die MemcbliLeit i^gt ap^ mir • 
vefbaffH zft wesdea* ^ . 

DniTTEa B. 

Da echeimt bekannt mit Allem. 

,1. . 

Belmoub« 
Mehr aU bekaniit . . ^ . £in alter vertrauter 
Freund vom Hause ^ täglich hier. Diesem S^hau- 
spiel der EntebruDig l^^^l^^J Wie der niedrige 
Haufe sie verläfst I eine scheinbeUige Rotte d^n Un- 
dank zum Gottes ver(jLi^$t-mj|Qbt! und was dem 
Mame»''dev seihe Ni^oa liebt» mehr tfle^ ^les 
scbmerzlicli seyn mufs — ein Volk, von einem 
lisster» das man gewöhnlioh nur bei Hofe sucht» 
von jenem niederträchtigen Schmeichlergeiste er- 
gri£Feny der der geheimen Sosheit seines jGebieters 
• mit bereit wiUig^r Vev^a^mung gegen den Un- 
schuldigen entgegen kqi^mt* 

O Ainskote I Ainskoie ! Die Tugend eines Volks 
Stirbt unter den Händeii eines Bösewichts I und die 
gekränkte Menschheit • , • bat nur Klagen 

Dritter B« (faUt Belm«ur« Hand mit eiacm Schrei det 
SchmerMot* wie bei einec piSulacheD £riaaeciiii^ 

Belmour! (Paute) wa sind tinsre Hoffmmgenl*-* 
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Trämmer im ^txotne des Verdetbens«, 

Wo $iud die Mäni^r, die wir einst kAnnteii! 

Bfix.M'otrB. 

Blüihen der Zeit, die der Frost verzeiute» 
H&lt* ich mein 6edä«htiiils ▼erloraH I ^ 

Di\itterB. 

Würdest du glüdiditoiidlp toyn? t O aadk die 
Erinnerung, das Gute einst g'es^hen und über dns 
Verderb«» tciiner Zeit tich g^tet tn bibeto, giebt» 
wenn gleicb nicht Glück, doch jenes stolze Be- 
wufstseyn» efaiveln «teM io VMmt das lieiligeFettrt 
dir Wahrheit für künftige Zeiten zu bewahrett. 

BExiiOTtn., 

Lafs uns die Unglücklichen trösten und die 
Rotte Terftcbten. (StUle. Er betrachtet DTIttioat lange in tiefer 
Ueberlegung jnit. cieh i elbit> 

D Ü M O 2V T. (ist trüb in sich rerlorfen.)^ 

• — Was ich hier bestellen wollte ^ xnAdice 
mieh sciion retlvgeii. Aber die SrinAerilngen, di6 
du jetzt in mir geweckt hast, machen mich vol- 
lends unathig es Torsttfiragen^ wie es sanfter för 
ein Weiberohr wäre. — Dazu bin ick unbekannt 

BsElfft^i^h. 

Und was wäre das? (tieht Iba it^% tütbr bei Seite» 
4oc]i «bfs wahncbeittllcii DttttDilt «» hSAn kanii«) 

DaiTtBA B. 
Eine Warnilttg aas gutem H^ilseA ^ a1>«ir 
unbekannt schreckt. Im deineni Munde wird es 
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Wahrheit. Des UevtOf;^ ifondlanger ^ Ratkii£F ist 

ihr Feind. Warum? mag sie wissen. Ich glaube, 

solche Leute aind allem feind> wAs gut ist Der 

Herzog braucht Geld — J3eide vermuthen noch 

Schaue bei ihr. Hästings yertritc sie. Aber 

Hästinga — was itt die Freundschaft eines Liebes- 

heldeny der im funüidgsteu Jahre noch den Schäfer 

spielt — Eine Freundschaft, die sie .verdächtig 

macht; Ein Mann^ auf den man nur Iftuezt, um 

ihn selbst und durch ihn alles, was sonst kein 

Schein Rechtens ergrififs^ zu stürsen! Treihsie 

weg von hier! Ick bitte dich. Nur verborgen ist 

Sicherheit — > . Meine P£icht ist erfüllt« Mein G». 

schäft ist gethan. In Glamorgan lebt mein Bruder. 

Yergifs die Gebirge von Glamorgan nicht. Leb wohll 

• Bblbiouk. 
^ Edler Mani^l , ♦ 

Daitteh B. 
Ich bitte dich, loba nicht! Sie rettete mich 
einst 9 und ich rette sie wieder — will es wenig« 
stens — blofser Tausch! Vergifs nicht, morgen 
um neune an der £ckc von Dxurjlftne. (ab) - 

D Ü M O N T. (Suuncod freudig* plötilich v«n dumpfem 
'Xammnier m thStigeä Kraft erwacht.) 

Noch hat Tugend nicht alle P«.echte verloren. 

BeLMOUIU (fiendig) 

Des bist du J3eweis. 

' Dir MO 19 T. 
Ein Fremder nimmt sich ihrer an, und ich sie 
▼erlassen l O Dank dir Unbekannterl Freunde — 

Freunde — selbst gegen die Schrecknisse eines Ty- 
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xmntn, kann &nr Tagend ecwexben. H&tto mein 

EntscLLiuIs Bestätigung gebraucht ich hätte sie 
l^efiinden. Er wäre beiiatigt* 

BELMOtTR. 

WoU dir wenn er unerschütterlick ist! 

D^MONT. 

£r iats. O ich fähl's» die Lieiden bedrückter 
Schwäche, yerfolgter Unschuld, sind eine Sprache^ 
der mein Herz nicht widersteht« 

Selmouh« 

Amen I 

Dum o NT» 

So («ich selbst ubersebend) Einem Frem« 

den, *— eifern gutmüthig^ besorgten Hausgenossen 
ähnlich — in diesem Gewände — So wird Sie 
mich nicht kennen. Helfen 1 Helfen wollt* 
ich Ihrj, nicht Sie quälen* 

BEricovH* 
Sie bedarf ^Schonung. 

DUMONT. 

O es ist genug, dafs Sic unglücklich i&t^ meiru 
Kr äti knn gen bei ihrem Leiden zu vergeasen. 

BeLMOUPi. 

Und docht deine Rolle ist schwer, (wtmeoa) 

DÜMOJXT, 

Mein Herz ist mir BOrge, meine Verkleidung 
wird mich sichern. — O was für Ho£Enungen! 
^ AUmählig sie znrücksufiilhren zur Ueberzeugong, 
dafs noch Ruhe für sie ist — stufenweise sie vor- 
zullereiten^ ßlr Aussichten der Zukunft — ^ wenn 
einst näher an wiederkehrender Freude ihr Hers 
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I 

Stiller^ ihr Siim gefafster isk äann ia 

e^ner jeti^r glücklichen Standen, wenn die Seele 
sicli aafischiielsi: für die Natfir, weiin bei rahig«* 
Ten Gefühlen Zweifel nnd Mifstrauen aicli entfer. 
nen, daan ihr sagen : der di<^h noch liebt> Att dicii 
rettete^ Ich hins! — dein Manhl ^ 

B £ I. M o u A« 

£lne edle Aossicht, grofs gefafst! Aber bi«t 
du deiner ao g^wils? 

PVas sollt icb fürcbteni — 

Den Teufel Erinnerung^ der aus einem ge- 
. ktättkten Herzen me 'ganz tocweiefac. 

DÜMONT. 

W(rifs ich nicht alles? 

Bejlmour. 
Gegenwart ist »ehr ab Abwesenheit. Frage 
dein Herz, sey streng gegen dich! Du warst ihr 
Gemahl, warst es üm einem Andern geoepfert 
2u werden . . • • Kannst du den Namen zurück- 
nehmen? — kannst du's, ohne die Wunddu roxi*, 
ger Beleidigung zu reitzen? 

Es ist eine Kluft in unserm Leben , etwas das 
der Erinnerung entsagt. JLals uns' nicht Ter» 

jährte Leiden erwecken! 

B£I.3lKOVR. 

Ist das dein Math? Ha! Wen der Griff Jes 
Arstes tioch schreckt — Was ist eia Entschlufs^ 
der, die Prüfung furchtet? 

Süll« 
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IP Ü M O N T. 

O des Anblicks 1 mein Gedächtnifs, meuiHert» 
was mafstet ihr seyn^ wenn ich des Tages rer« 
gäfse I Sie I Sie tvL Terlieren» o so etwas grübt 
sich mit ewigen Zügen ein. Neben dem Könige 
im Wagen — da ich ihnen begegnetet Ihr Blick, 
j j(hr Schrei) — Himmel und Erde! als ob der Eiits 
Jfie nnd mich rdhrte'l — Erblafst» lautsehrei^nd ^ 
Thränen über ihre Wangen! Ihr Eiuführer, der 
König selblt warde weich: hätt' ich damals ge^ 
sprochen wie ein Mann! ich führ es jetzt, es 
war der Aügenblick! Der Mann hät^ den Mann 
auch in einem irrenden Könige erweckt ^ und die 
entflohene Gerechtigkeit Edwards wäre wiederge- 
kehrt. Meine Muthlosigkeit ist ihr Fall^ ihre Schuld 
xnht auf mir ^ solch ein Andenken — soleh 'ein Be- 
wufstaeyn; — Du verkennst mich: — nicht meine 
verletzten Rechte--«' neinl die Etinnemng eigner 
Muthlosigkeit und eines schuldlos verf^Bhrten Weibes 
kehrtmir zurück* Siewarschcto — schönii eineSeelep 
wie's nur wenige giebt ■■■■■■■ Edward—— ein Mann, 
wie es nar we^e giebt — ein. grofser Mann I des 
sen Verdienste nieht zu fttblen eutleeres, stumpfes 
Hersy das so fälschlich oft den Namen Tugend trägt» 
Temthen httti^* Sie" konnte hingerissen wtoden, sie 
mufste es werden» bei dem romantischen Schwtihgo 
ihrer Einbildungsktaft fiir alles, Was gewdhnÜeiie 
Gcö£ie übersteigt! — Aber um desto echöner mufs 
ihre RüdUehr seyn! — D«r Stol« — edel aus 
JLaebe p nicht ihren Besiu^ ihx» Hidie nur zum Ziele 
sa haben ^ allen Gijam, allö Leiden der Reue^ aUe 

B 
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Qlialen der Erinnerung aot ihrer Seele zu löteten, 

und unglückliche Schwäche^ zum Triuniph der 
Meneobheity aus den Händen ihrer schändlichen 
Verfolger gerettet — sie einst so fiob, 30 gluck* 
lieh 9 so jugendlich wieder in meine Arme zu. 
schliefseni als ausgesöhnte Tugend werden läfst! 
— O dies — dies! -Beimour Ich bin ein*gl&ct-. 
licher Mann« wenn ich's erreiche. 

Bblxcouk. 
Du bist^s durch das was du zu thun wagst. 

Und dann — ist denn das Weib an Tugenden 
SO arm » da£s mit dem Verlust einer einzelnen 
was sag' ich Verlust ? — jnit der Entfernung von 
einer einseinen sich Alles yerlöhre? — » 

So mag der Haufe denken, der so gern lästert: 
der {vi«lleichc eben dur^h dieses Vorurtheil jede' 
Ausbildung andrer Tugend so sehr im Weibe 
schwächt. Mir kommt es sü^ mit tieferer Prüfung 
den Werth des Menschen zu scheiden: Mir ist es 
, Pflicht; als Mann» als Freund und als Mensch 
liegt mir ihre Rettung ob — « nnd nor ein Geist 
'Toil niedrer — Rache könnte sie verlassen« 

BEX.MOTXn. 

Gott sey Dank! die Wahrheit siegt* — Wenn 
ieh sie sah^ unter langsamen Qualen« das Opfer 
ihres eigenen Herzens — nun wieder sie ahne^ 
einst ruhig, froh und heitert ^ O Dfimont, 
vrarum ist wiederkehrende Tugend nicht Allen so 
Jheilig! 

* 

I 
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DÜMONT. 

■ 

' .Weil nur dem Ungittcklichen Unglück lieilig 
ist« Weil man der Tugend hold seyn xnufs, um 
auch in ihrer Venrrung sie m ehren« 



Dritte S .c e n e« 
"DvvLOVTf B^LMouRt die Zwßi BüaoBii^ 

^die sich während der vorigen Scene in die nnstofsenJe 
Galleric begeben« wo man sie nur von Zeit zu Zeit einzeln 

bin nnd her gehen sah.) 

Jane Shor^. 

(Sie komoit tat der hinten liegenden Galierie hetvor«) 



BELMOUk. 

. " Dort kommt sie t 

(die beiden Bfirger £dlen sie nngesriim no« und Ittten dem Bedien« 

w 

ten kzum Zelt in reden. Sie ist betrolFen, sticht sie durch 

Gute zu besänftigen > man hört einzelne Laute von Worten; 
indcfs spricht Belmour das fplgende langsam) 

« 

Sieb, hin ! — ihr Gang — Qzae Shorc kommt naher) Ihr 

Blick » wie bescheiden t wie edell ^ Und diese 

Menschen — die ich kenne ^ die ihr Glück Ihr 
danken,' — wie viel tiefer mit jedem Tage der 
Itumraer sich ihrer Gestalt einprägt! 

Ich mufs sie diesen Schlangen entreiüsen, die 

sie quälen. (£r geht auf Jane shore zu) Guten Morgen y 

Lady! (Sle bewÜlkomniK ihm traurig froh« aus einer peinlichen 
^age schnell auf Retrang hoffend) Und ihr^ meine Herren, 

was £ar Forder iwgfin, die euch so ungestAm machen? 

B d 
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Ersteh 

» 

Pferde lind angekommen , ^iie bestelle wurden. 

B'Ei.Moua. 
Geänderte Umstände » — 

r 

E I\ S T JER B. ' 

Was gehn mich die Umstände an ? . 

Bejlmour. 

Sie sind unnöthig: wer sie bestellte, ist nicht ^ 

mehr. ' ■ 

Easter B. 
Das weifs ich» darum fordere ich mein Recht 
hier« Was sollen mir die Fresser im Stall? 

Sie zu verkaufen. 

Erster B. t 
Sie sind einmal bestellt. Des Herzogs Schatz* 
meister schickt mich her. 

B-ELM OUR. 
Daran eikenn^ ich ihn. (mlc einem vemeiiMdea Blick) 

Erster B. 
Und ich mufs meih Geld haben^ Zahlung und 
Wart. Geld. 

BEI.MOTXR, 

, Beides auf meine Rechnung 1 Die Pferde sind 
mein. 

Erster B. (ergreift seine Hand und schlägt ein« 

ertunnt« f Sbelbafc liSIich» sich Ji«am glattb0ad>* 
loh wufste nicht y 

Bei-mour. " 
Was ihr Leute wifst, oder nicht wifst, ist mir 
.gleichgültig. Aber vergessen solltet ihr ziie^ dafi 
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iii eineiD freien Linde auch der Unterdrückte «eina 
Freunde findet. Adieu« 

Ersteä B. (im Afcg«lico) 

Wer ksLim alles wifsen! ctti>v'cn<i ab.) 

JBelmoüR. (tum awtice« B.) ' - 

Und euer Begehren? 

Zweiter B. 
Man kM mir ron Juwelen geiagc. 

Hat man? — * Sagt denen, die euch schicken» 
daCs man euch Terkenne, wenn man euch zum Bo- 
ten braucht. Ich halie euch für einen ehrlichen 
Mann.<-r- * - 

Und nun noch einmal einen ruhigen guten 
Morgen Lädy! Möcht^ Eure Seele so heiter teyn 
wie der henÜge Himmel ! 

Jane Shore. 
Waxlen aUa wie du» Beimaur,.iZann — Du bist 
bflsees als jL6b verdiene* 

Zweiter B» 
. Es ist mir herzUehr leid^ wenn man mich ge» 
braucht hat — ^ 

BEr.MOUR. 

r 

So thut, was euer Herz euch sagt. Gott be« 
fohlen.1 Es sind keine da* 

Zweiter B« C^eschämt ab.) 
jAnrE SxORs* 
Du bist bener« als ich verdiene. 

BEZ.9rOVR. 

Nicht besser, a^ls ich mufs oder meine Achtung , 
fOr Eodb foiden» 
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(lit lind HÖH beide DQnont ttlber gekommeB«) 

JaneSuoas. 
' Zu viel — SU vidi — / 

Nie zu viel ! Ich kenne Eure liage^ g^^gen Aus» 

gesandte des Herzogs , g^g^^ Kreaturen der Hinter- 

listy die man ersah nm Euch in Streitigkeiten zu 

Tervirickeln, bei denen Eure, Person oder Euer Yer- 

mögen sich verfänglich machen toll* 

Jane Shoae. 

Gott! was that ich diesen Menschen? 

f 

B E L M o u n. 

Nichts 1 das Lamm für die Wölfe I zn gut seyd 
ylhx ihnen. 

Jane' Shore. 
O Eelmourl So haben mich alle verlassen , 
alle mich hingegeben, nnd meinem Herzen fehlt 
die Beruhigung, es jiicht verdient zu haben. Ed- 
.ward war ihr Wohlthäter:' wie wenig ehren sie 
auch nur sein Andenken in mirl 

• DÜMONT. 

G^tt ist gerechter als Menschen. 

^ Jane Shohe. 
Dann wird ein Tag kommen, dann werd' ich 
' mich foeuen geduldet zu haben. O Hoffnung der 

£wigkeit! (Dümonc nimmt Bclmour bei der Haad uud drBckc 
sie mit Bevregimg, Belmour sieht iho an« als ob er sagen wollte: 
«(Siehst An, wie gqt sie ist?" Pfünone tritt rasch einige Schritte bei 
Seite« nm sich die ThrSnen lu trocknen.) 

Jane Shoae» (die ihn ^tzt erst genaaer beaerkr.) 

Etwa der Mann» von dem Du sprachst? 
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Derselbe, j«. ^ 

Jane Shoae« ' 
£in ehrwfirdiges Gesicht! "Wahrhaftig , der 
Blick einer Seele — die mic^hoher Kraft Vertrauen 
einflöfst! .alt^ und EntscheidtTng im Auge! ^ O 
Wär^ er 9 was ich suche, die unterstützende Hand 
einet wohlwollenden Wesens» das die Leiden mei- 
ner Seele mit Theilnelimuiig behandelt; Stäike, 
Mnth und Erfahrung leiht, wo eigne Kräfte micb 
Verlassen! das^ o Qottl — dies einzige noch 
%VL findenl 

• " • . Belm cur, 

JEr wird es scyn. Mitleid der aufrichtige, 
tiefgefafste Wille zu helfen — und Wahl für 
Buch, xiicht Lohn, bringt ihn in Bure Dienste» 

£r hat andre ausgesclilagen. 

JJL3^^E Siecke. (mit einigem Dank und etwas ■ 

« 

EnMüBCA SU Belmour) 

Hülfe von Oben, c» namont) Ihr wollt es also 
wagen, in ein Haus zu treten , das jedermann yer- 

läftt? 

DUMOWT. . ' 

Wagen t ich erfülle meine Bestimmnng — <« 

Jane Shore« 
Wenn ihr mit Unglücklichen Euch verbindet? 

DÜMON.T. 

Jane Shoiv,£, 

' Sehr edell 
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* D Ü M O N Tji 

Ich habe £rfaliruiigen gesamm^t — » Erfahrmi- 
g«n des Trostes nnd der Beruhigung, unter Leiden 
ejcwoxben« Sie sDiiiheilen, heüit, sie genieliieii* 
Ich will meines Reicbthiunt froh werden, und nur 
4^ diesem Wege kann es mix gelingen. 

Jan£ Shohe. 

Wenn eigne Tugend £uch nur so belohnen 
lann, willkommen in meinem Hanse! sonst aber 
*-r das Gluck hatte nicht treu an Euch gehandelt» 
wenn es Verdienste, wie die Enrigeu, nur durch 
das belohnen wollte > was ich zu geben vermag. 
Kann aber au&iohtige Schätzung Eures Werthes> 
inniges Aaerkexuxen dessen^ was Ihr £ür mich thur, 
:^atz f Ar höhere Yortheile seynrao erwartet Ench 
d^ freudige Empfang einer Unglücklichen, die 
aus der Gröfse des Opfers, das Ihr bringet, Mntfa, 
Trost und Stärke für ihre eigne Lage schöpft. 
Der unbeschränkte Gebrauch des kLsinen Vermö- 
gens , das man mir liefs, ist in Euren Händen. Ihr 
werdet es besser verwalten als ich» da ich yqt^ 
jetzt an nur (auf den Himmel dcuicud; doi tiiin denken — r 
Fremdling für alles üjbpg? dieser Erde seyn möchte. 

. , Du MOINT. ; . • , 

Mehr, mehr als zu viel! ty^ht ihre Hud) Anu 

_ « 

Worten kann ich nicht, meine Dienste sollen spre- 
chen, (tciti^arcs 2tt Beimour) sie verd&efit's. Was ich für 

sie tliue. (sucht sich etwas vor ilu ui verbergen,) 

« • 

Ja1X£ Shohe. (ihn mk Wohlge&Uen be- 

trachtend, nach einer Pause) 

Seyd Ihr aus England? * ' 
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« 'D.ÜMONT. 

landy Antwerpen — 

jArIVE ShORB. 

Antwerpen? (betroffen) 

die Sudt meines bisherigen Anfentbaltt. 

Antwerpen? — - • • 

« Es war eine Zeit»* da ich aiinclei' lilUfloi in 
meinem Alter zu l^ben dachte«. 

Jxttt Shore. 
Haltet mir diese Thcäne za^ guti — ich tbat, 
ibh nieht sottte» und bis sieh meiiie SchuM 

weglöscht Tieiieicht — - aber (xu Belmour; aieser 

whitt Har Vcturauea tu Inlieas hieranf iöwthknüd sm, Mmwty 
kanntet ihr nicht einen gewissen — gewissen Har« 
ry, 8hore ? ! • . ^ ^ 

DÜMONT. 

. . Sehr wohl, • ' - - • 

Jane Siiore. 
Wie lebte ei;.? (&u«htsan) 

D Ü M O N T. 

Wie der Mann, dessen Heiterkeit an einem 

e^^ig drückenden Verluste scheiterte* 

JANB.S.HO.RB. 

^ch Gottl («rciiK>,' 

£) ÜM O N T« (sie niic Bewegung .betrachtend« nimmt 
Btiaourt Haa4- aut innnt Eatzadtang , tie so m liadett«) 

(za ihO 



< 
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Er geht Euch vielleicht tn? stillt Euren Kum^ 

mer (Belmour drUckt ihm die Hand* und winkr* scm« Matke nicht 
Bu irenrathtn> - 

JXNB ShOHE. 
D Ü M O « T, 
JaN£ ShOHE* (Schrei); 

Todt? — 

DVMOSTT« 

Drei Jahre aind vorbei . 

Janb 8hore« 

Todt? — Todt durcli michl Da ateh' ich nun» 
des Elends und des Gewifsens endloie Mixten *— 
£r dahin — . seriissen^das Band swi^chen Holbiang 
und roii:. Hinweg nun a)jle fOn. dieses Lehen eij« 
waxlejj^ Augenblicke der Vergebung l O Kuhel-r 
Rahe de« ^Girabes» an seiner S^te ~ vMe • hitt* ich 
eiiist geschlummert! und viro wird sie nun schlau 
fen die Verlassene 1 — wenn sein ehrlicher Staab 
des meinigen sich schämt 1 O dals ich nur ilitt 
gekannt hätte I 

Ein BfiBiENTBR. 
Erwine — 

Jane ShObTc« (sich befioaend) 

. Sie kennt ja meine Thränen! — - Sie komme! 

^elfflour scheint ihr Xomniea nicht ftr^gnt xn halten«) (Bedientet 
•b) (m Dttmont ond Belmour : ) beseht indessen das IIaus 1 
Bald sprechen wir uns^ damit Ihr den Umfang der 
Geschäfte kennen lernt, die Eures Rathes warten. 

(Belmour und Diimont ab«) 

\ 

I 



■ 

Erwine* (eintretend zu Celmour im Begegnen) 

Mola man immer bieher kommen ^ nm £ttch 

2U sehen? (zuvorkoomiend) ^ 

> 

S £ Z, M O tr R« (entfernt und kalt) 

Niclit das, gnädige Frau! Ich würde* Sie noch 
weit lieber in- Ihrem eignen Haute sehen. (Sein Aogt 

felgt ihr mit Wider wiUea.) 



Vierte Sce.ne. 
£ R W I p< £ und Jan£ Shor£. 



Erwins, (etwas pikin) 
So viele Freunde l und doch nie heiter. 

Jane Shore, 
Weil der wahre Freund , der mit uns leidet f 

wahrhaftig nicht der heiserste Gefährte ist. 

♦ 

E R W I IN E. 

CIlu Ciiaraktcf « Wclcton *— feiner Spott sonst wenig Delikateste 

« 

nicht gana reine GrandsXtze i— » ond eben ;dar1ini sehoa 
etwas über die carte Grenzlinie der Weiblichkeit attsCehwelte 
fend — . viel Argwohn, MvcDig wirkliches Gefühl nebr 
Rausch ah Leidetifchaft — — angenommene« nici|t w^^hafce 
Gntmiitbigkeit.) 

Aber warum auch immer in ThrÜnen, meine 
Liebe? warum immer noch? als ob vergangene 
Zeiten sich surAck weinten > als ob verlorne Tage 
von Seuh&ern. zurückgerufen ^würden« 
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Jane Shorej 
Ziucack? ^ Ermne» Erwine soIU^t Du «nioh 
•o wenig verstehn? — die Stunden des Vergange» 
nea zuxVLckrufem^ Daljl sie zvü^fkckkehren ist die 
Qual meiner Erinnerung ^ aus meinem Ged.iclit. 
nifi.ixiöcht* ich sie wünsclien^ nicht in mein Hers 
surücL Der Himmel sey Zeuge 1 

Erwine« 

Und doch so goldene goldene tTage« Da 
D a triumphirtest in der £luthe der Schönheit — * 

Jane Shobe. 

So schien^s — . Schien auch mir eine Zeitlang 
Triumph ^ da das getäuschte Auge nur sah, was der 
Stolz des Besitzeü ihm. zeigte. Ä.ber der Traum 
hat o;eendet: Wahrheit hat am Rande des Irrthums 
micii ergriilen,. in ihrem schrecklichen Spiegel sehe 
ich nun wieder, was ich seyn sollte, und was ich 
nicht war« — Was ich iiatte ist verloren ! Was 
ich jeut noch empfinde — ^ o wahrlich die Freu« 
den jener Tage sind iheuer erkauft für die Leiden 
dieser Zeit. 

Eawine. 

Ungenügsame \ — Mit einem Geist wie der 
Deinige — ~ was konnte ein weibliches Herz denn 
ithAr wünschen, als Da hattest. In der Fülle jener 
ErinneruBgen ich — Ich köjinte auf alle -Zukunft 
hinaus glücklich seyn, wenn gleich minder ver-- 
traut mit den Schätzen der Phantasie^ und für das^ 
was die Seele in ihreif eignen Fülle genieto» mindev 
reich in mir selbst, als Du^ die Du von jeher so gern 
in dlsr Dämmerung des* Tergangenen schwelgtest. 
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Jane Shoa«. 

Und eben in diesem Vergangnen y in jenem 
Zauber frfiherer Jugend 9 in jenem EntübgsbiUe 
der reinen Phantasie ^ fand ich. den Spiegel» der 
meine Gestale mit EneB\»ts6n surackwarÜ. O wai 
ich war, was ich hätte werden können 1 — - die 
Bldthe eines sefanldlosen Hersens —-.—»in meiiiem 
Xhale so ruhig: ruhig! — keines Wesens Feind| 
TOn keinem Wesen gehafst; Droh in allem was 
mich umgab; für alles, was sich mir nahte, 
wie ein stiller Soanenbliek, ^ Frieden er^efsend 
in jedes selige, in jedes gefolterte Herz. — — 

O Erwine was War ich! — Und als ich nun 
auftrat • • • die PHesterin der guten alten Zeit im 
Bnndö meiner Gespielinnen! als das Verderben des 
Tages tief unter uns wegrollte, und die Knospe 
der Hoffnung sich aufthat, dals es ewig so bleiben 
sollte, — welcher König konnte mir ersetzen, was 
ich damkils fühlte I der Engel des Friedens fOr 
Bekannte und Unbekannte — - mein Geist nur zum 
Herold der Tugend gebildet — mein Aage nnr be- 
lebt, um in seinem Strale jedes Gute reizender zn 
machen ~ 

Erwine. 

Und da kam denn det König ; das Zaubexbild 

ward gelöst; das Mäliiciieu endete wie alle 9 der 
Heilige ward ein Liebhaber« 

JAN£ ShOA£. 

Er kam s und bald so innig an das stille Ideal 
meiner Wünsche geknüpft, in meine Seele Terlo- 
rea, im Bilde meiner Hoffnung .... das >fVe«fn, 
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dasy was ich nur im Kleinen vermogte, im*6ro. 
jjen vollenden würde; das hohe Ideal mensciili-' 
eher W&cde in einem Könige verwirklichet» um 
ein ganzes Volk in seinen Theten zum^ höchsten 
"Enthusiasmus der Tugend zu fahren -^..Es war 
ein schöneTy grofser entzückender Augenblick ^ ein 
Morgen — xein, wie der Frühling nur «wenige 
giebty da ich mich ihm erklärte , da im Tempel 
überrascht» in hober Begeisterung» sein Flammcn- 
auge in 'das meinige , 

£h WII«£. (lächelt j was die £ngläQcler fhecx'- 
aeikDeiij mitleidig spSrtisch bei allcai was Jane tagte, beson« 

der» liier) 

t 

jTANE ShORSi . ' 

.mein Wunsch in seine Seele ergossen, er sich 
ünfgerafen fand : «^als Freund seines^ Volkes den ver« 
,yderblichen Trotz des Purpurs zu verbannen , und 
9,Mensch mit Menschen nur für die Wahrheit zu* 

Eawine» • 
Und dieses Flammenauge^ dieser schöne grpfse 
entzückende Augenblick y der noch jetzt so warm 
jugendlich in dein,ßm Geiste lebt — Liebe Shore, 
ich bitte» täosche dich nicht I Bin Mädchen, das 
den ^aubergrund der edlern Sciiw;ärmerjei mit al- • 
lern selbst gegebenen Schimmer eines überreichen 
Geistes' betritt) ist ein Schauspiel^ das aucli Köni- 
ge XU Menschen macht* Aber es giebt denn ^ doch 
eine Zeit zurück zu komraeu wo die entschei- 

« 

dende Vernunft sieh über Träume* hebt, und das^ 
was wp: hatten oi4er haben^ als Wahrheit zeigt» 
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Jans Saoiix« 

Waliilitit erkannt" ich einst: Wabrheit erkenn* 
ich wieder : deir Zwisobontraum luit geendet. 

EnwiifB. 

Besitz ist Waiixiieii:. x^Do^ fiiliit Dein Hers: 
wenn gUich Dein Geist , es sa läugnen, jeden 
Kummet des' Verlusu und jede enutandene Leere 
unter den Schmerz Terlassener und zurückgemfe- 
ner Träume verstecken mötihte. Glaube mir» Du 
bist dem, wo ich längst Dich wünschte, n&hetr als 
Du denkst . . • • minder entrückt in idealischo 
Welten, empfindlicher fftv den Genufsim4 Verlust 
der wirklichen zu seyn. 

Jans Shoi\e. 

Nie waren wir in diesem Punkte einig. 

Erwine« 

Das weifs ich. Aber ich verzeihe leicht jedem^ 
der einmal mit höhern Empfindungen Prunk ge- 
trieben hatf ;wenn er ungern gesteht, w|is ihm mit 
andern gemein ist. Ich kenne die -Liebe. Aach 
ich würde klagen ; doch ohne die Farbe eines ge- 
kränkten Gewissens zum Gewände meiner Klage 
zu machen. Auch ich würde klagten; aber das, was 
Du besafsest, und die Art wi« Da es verlorst, wOrde 
Stärke in meine Seele legei>, im Ötolze dessen^ 
was aber Andre mich erhobt Beruhigung' zu £nden. 
Einen Held, Jüngling und Halbgott, den Schönsten 
der Mibmer^ eiiftn König, in unsern Banden gelei« 
tet zu haben! — Was kann uns, uns^ deren« 
erste Seeligkeit die Herrschaft der Liebe ist^ ims» 
-dem Weibej zum stolzen Bewulstseyn unserer Reiza 



üiyiiized by Google 



52 

f 

sar ewigsüfaen Etimievung' nock fehlen » als den 
kühnlen Gebieter des Volkes y der zu unsern Pü£sen 
einst seabete» den fesselfireiea Herrn der Gesetze , 
der uns zum Gehorsam sich hingab^ von keiner 
Nebenbohlerin dns geraubt , uns nur im Tode aus- 
seinem Arm gerissen zu sehn ! 

Jane Shore« 
Schone meiner ! Edward — Edward — o war- 
' um Er^ die ^rone unserer Jugend I — • Engel vom ' 
Himmel — <* sie hätten ihn geliebt • — — jCOnig \ 
und Held» Mann und Halbgott 1 — Mein Loos be« 
itimmte mich seeliger Stille iil iek Armen meines 
Gemahls — o! dafs £r der erste der Menschen^ 
der schönste, beste ^ edelste war! Seine TvtgtnAen 
wurden mir zum riuch. 

Erwitte* 

Und doch! er unter den Männern der erste * 
Du unter den Weibern wo wäYd ein gleiche« 
' res Band geknüpft 1 Glaubst du, dafs die Natur in 
swei Gestalten, sich erschöpfte, um jedes einzelki 
auf seinem Wege zu lassen! — einzeln — ohne 
einen Geführten, in dem sein ganzer Wmh sich 
erwiedert fände I Was sich ähnlich war, mufste 
sich finden. Was kann d^ Bte^stafae Geiets^ g«« . 
gen ewige Harmonie? 

JXn» Si^ohe« 

< 

JSttin* ihn nicht weiter! Ol er war schön,; 
gut! war Alles! Onit emaclieadett £iit>&ctea.) 

Erwine. 

Ihr mufstet Ench begegnen/ Mufstet> utn jedes 
durch das andere befriedigt, auf dieser soyst öden 

Lauf- 
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lAafliahn tmth «üe Zweifel m benebmeiiy -tÜs ob 
die ganze Menschheit^ zu arm und Gottes Welt zu 
leer iüx eure üersen wäre» 

Jane Shoas* » 
Ich dtfrf nicht an ihn denken — > 

En wiNE* 

Dir&t nichts und thust^e dpchl 9ngl&ckUche 
8«3he«^Aleicinn I 

O AäU diet Hen sieh eeinem Bilde nie gans 
entreibt, dals dieser zurückkehrende Schauer des 
Andenkens 9 dieses Wohlge&llen^ das nur allzuoft 
mich überrascht^ mich verliefse — der Tod meines 
Friedens auf Erden I Seiner Liebe Erbtheil ^ 
diese Thränen^ die nie versiegen > diese Klagen, die 
nie Verstummen I t O Pflicht I FAicht wie schreek* 
lieh rächst du dich — • 

Eawine. 

An einem Herzen^ das an seinen eigenen Ein« 
bildoiigeii krank ist. So oft hab' ieh Dir gesagt s • 

Es giebt Gesetze für den Haiifen, Gesetze für 
edlere Seelen: das Herz, das höher empfindet, hat 
höhere Rechte. Oder sein Loos in dieser Welt, sein 
Anspruch auf Glück und auf Freude, ginge verloren in 
seiner eigenen Gröfse, der Adler wäre das Spielwerk, 
und das Gewürm der Liebling der Schöpfung. 

Jake Shore. 

Nein Erwine neiir! was ich Dir längst ^Agt9p 
ich /ühle es immer mehr. Es giebt ein höheres 
0esets als die Afeisprüche unseres Herzens. 

C 
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FBr höherei Bedfirfen giebcunr höhere Entsa» 
guag den Preis dar Grölie. Betäuben kann Dein 
Trost; abelc beruhigen kann nur die Hoffaung, dafs 
das Gefühl anerkannter Feiiltritte Bestätigung jenes 
Gesetzes fär wankende Tagiend seyn werde, 

Eawine. 

Und was hast Du denn gethan? Einen Mann 
verlassen 9 der Dick nicht zu behaupten wuCstel 
Ein 'edlerer Geist hätte Dich einem König entris* 
aen» um an seinem Herzen den Tod^ oder mehr als 
einen König — * den Mann alles überwindender 
Jiiebe zu Huden. £r hat Dich Deinem Schicksale 
hingegeben: ein Mann verdient nicht, was er nicht 
zu erhalten vermag. Und wie kann Schwäche Ver- 
bindungen fassen oder verdienen, die nur die Rechte 
des Bdelmuths knüpfen ! Seine Feigheit gab Dich 
Dir aelbst ^urflck* Dein Herz zeigte sich in seiner 
Wahl der Freiheit werth, die es erhielt. Aber 
alte Phantome ranben ihm die Stärke, die es einst 
zeigte, und 9 unter sich selbst erniedrigt , yerwech* 
seit es, wie ich schon sagte, die Schmerzen des 
VerlustSy die ich nicht tadeln würde, mit der 
Aengstlichkeit eines begangenen Unrechts. Sej 
stolz, auf das, was du warst, um Beruhigung in 
vergangener Gröfse zu finden« nnd Da wirst glück» 
lieh seyn. 

Jan£ Saoan. 
Glücklich? Ich? ~^ 

Eftwifffi» 

Glficklich, ja, oder unglücklich, wenn Da 19 
dieser thörichten Schwäche Dich selbst verkennst 
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übter ertaräitate Pfti^ten, Dich immer defer tmtw 
die Xiast Deiner ewigen Gesetze begräbst* 

Jane Sho'he. 
Ja tiefer noch, tiefer niu£s ich, glaube 
mir, ich ftthlS, ich ahne*et^ hier — im serxii^ 
senen Herzen 1 Nur wenige Tag^ noch — auch 
iafteret Elend wächst täglich so bin ich* hinab 
gestolsen, wo keine Rettung, keine helfende Hand 
mich mehr erreicht, Freundschaft selbst, yielleichl 
ihr Auge mit Unwillen zurückzieht« 

Eawine» 
Wie Du schwärrast! 

Jane Shore; * 
Wollte Gott ich schwärnael aber hab^ ich 
sieht Beweise, 'hat man mir nicht meine Güter 
' genommen? bat nicJit die Hand der Macht schon 
an sich gerissen, was Edward mir znr Nothdurft 
bestimmte? — — Du wirst mich sehen, Du wirst 
mich arm und um Almosen kniend sehen an Dei- 
ner Thür. ^ O Erwine ! Erwine t - 

Ehwine. 
Solche Vorstellungen* — 

Jane Shore« 
Sind Wahrheiten eikies schuldig - leidenden Her« 
zens. 

Erwine. • 
. Du bist unheilbar. Der Ktunmer macht Dich 
blschsichtig — Wär' ich Du ~ ich i^fifste Mittel 

0«De Sbore siehe sie fragend an) SOlche Aug^nj — über 

'Thrillen aufgehöllet wie der Strahl der Sonne übe* 
I^ebely solch eine Gestalt , solch ein Gesicht 1 ! ^ 

Ca 
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Mach Deine Reise geltend» fiaEIe was ätm rennag' 

^ Schönheit in der Trauer» Und wenn des Frotek» 
tOTS unbeugsam störrisches Her« nicht weich wird 
wie Wachs» und jeder Bitte naciigiebt; so sprich: 
ich kenne die Männer nicht. < ' 
' JaneShore. 
So wie ich bin? ^ Ich bin stolz darauf, dab 
Spuren des Leidens mich unfähig machen , zu ge- 
fallen. 

EnwiWE. 
Sehr bescheiden I 

' Jane Sil oj\E, * . 

Ich habe nur eine HoiTnung. 

Erwine. 

Den Protektor f und keinen andern (hauis 

Itad) 

Jans S HO AS« 
Hostings und sein Vorwort. 

E.AWXIVE. 

lYasf (Schrd der anibrecbea^eii VenmithaDg) HüStingsl 
(sich benehmead) O warum nicht 1 Augen hat ja der 
gute Lord» empfindsamen Hersens» weich und ge* 
fühlvoll; Schönheit ist seiner gewifs. 

Ich glaub* es 9 dafs er spricht. Er mttfs» 

Jane Sucre. 
Mufs? — Was ist Dir? Was ist Hftstings 
für mich} was soll er mir seyn? • • Ein Mann ^ 
der mir Hilft ^ der mich bemitleidet» einer jener 
seltnen Männer, die . • « Menschen sind : leihe sei« ' ' 
»en edlen Absichten nicht einen Beweggrund der 
Schwachheit» die seiner grofsen Seele und seiner 
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Tugenden unwerüi wäre. Liebe*— — mir noch ? 
— Aus zweien eine su viel. . * 

Erwine, (biitcrsufs) 
Bas Hte ndll Be&iedigmig« 

• Jane Shoive. 

« 

O Erwine» waram denn stets »ieli verkennen! 

Zwischen Gram und Reue sind meine Stunden ge- 
iheilt, bittre Erfahrung hält mich in ihren Armen 
umschlungen. ^ 

Es gieht AugenbliclLe det Kuhe^ und mein lee- 
res Qers ffihlt sich* nach der Hnzigen aller -'Em* 
pfindongen, vor der der Mensch nie zittern darf, 
nach Freundschaft gedrungen. Erwine Auch 
wenn alles nichts ^wäre^. Dich sollte ich kränl^en 
können? ^ Dich? — Hihfgt nicht mein Herz an 
Dir^ Dir^ der einzigen^ die ich von Jugend an 
kenne? der eineigen, die mein *UngIfick nicht vef<- 
ficheucht? — o bist Du ^ Du nicht das einzige 
Wesen, datt noch ans dieser Wels mpr nliber tritt? 
O lals in Deinem Herzen mich Liebe um Xiebe. 
selige Rohe, Theilnehmung des Daseyns finden; 
gern will. ich den übrigen Menschen entsagen! Hin« 
weg Alles, was Argwoihai cwisehen Dir and aatr 
erwecken könnte! 

E R w I w E. 

Komm I KonM. Da (mnarmit sie . swischen mbsft- . 
ner, vmtellter ^ifertnclit und einiger «uffllligen TheUnehmniig wan« 

Itcnd« angstig 9 ihrer selbst nicht gewifs) ^ollst Hilden^ WdS 

Du. snchst. Hier ein Herz tar Dich, einzig t&t 
Dich, Dir will ich leben. Und ihr, ihr Engel 
dieser Stande ^ seyd Zeugen der Erinnerung über 
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Ml, und unsere Ffennifacbifty die wir in Iieiligem 
Sciiauer hier geloben« - ' • 

Jane Shorb. 
Einer itt — - dort — * der uns sieht, (sie tmtt be- 
tficktead) ^9 

£rWII9£« (criclxrcckt, hiogcrisfcn 2u kUnstlichem E«- 
tl^af iasmnt — — ohne Theilnclimung »cockend autgesprochea) ^ 

Wenn ich nicht; halte , so sey freudenleeres » 
nimmer rastendes Leben mein Loosl Fluch der 
Zukunft 9 alle Qualen aber meinen Qeist! (▼erwirro 

Jane SHonjE. 

Du bist'sl gefunden, o sie ist |i;efttndenl von 
nun an die Vertraute des gröfsten wie des kleiu* 
•ten- meiner Geheimnisse (cUt ab) * 

Erwine» (Ibr nach} 

• • • ^ 

' Ja ? (bleibt inröck; Paute) — Wo bin ieh? ^ Ich 
ihre Freundin» und Hästiugs! Lais sie um Ed- 
ward weinen Aber HäStingS — (in tief«« NacUsinneo) , 

' Aeh ich schwur wie eine Traumende! — • wenn 
lie^s istl wenn — — — ach — . 

* • • ^ 

Jans ShOKE« (mit eliiem Kästchen) 

Hier diese Juwelen einst in Stunden EärtU^ 
eher Liebi^ e^n Gesehenk Edwards Cs»^t ikr betrachtend 
d;i» Kästchen) — , nimm's I — Es ist das leuce was ich 
]iabe — wenn sie mir nnn alles rauben, ich aus« 
. gestofsen ohne Dach und ohne Schirm, jedem Elend 
liittgegeben irre — und die arme Pilgerinn hülflos 
unter'm traurenden Himmel ihr Daseyn nicht mehr 
EU finden weifsj o so sey dies noch die letzte Zu- 
flucht meiner Noih! Unbekannt und unbewufst 
sey. es indels bey Dir . . . Heiligthum der Reitung 
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vtnd Pfand des Unglücks in der Hand der Freau* 

E;ÄWINE. (anmhig> 

" Was ich bftbe ist' Deiir» gladdidb oder «tu 
gläckÜch, ich bin's mit Dir 1 — doch tröste Dich I 
•oilte dar Himioel der Guten vergessen? Um der 
Armen und Leidenden willen , die Du täglich mit 
milder Hand stärktest — er kann's nicht. — • Männer 
selbst y die nnbarmhersigen , die b^m Fall iinsers 
Geschlechtes hohnlächeln und, mit schaden£cohem 
Stolze» Schwachheiten all uns nie, nie rerseiben»'* 
sie, sie selbst werden Dich bemitleiden, werden 
schweigend bey Deinen Tugenden die Xrrnngen 
voriger Jahre yergessen. 

Jane Shooie. 
O neinl Warum sollt' ich wähnen, daüs Män- 
ner gegen mich thun würden , was sie nie thon! 
Iph bin keine von den schlimmsten, aber so wahr 
Gott lebt, mir^^enng bewofst, nm dem nnversöhn- 
lichsteifir Gerichte der Männer gegen mich Recht su 
i^ben« — £• ist ein bitteres S^cksal onseret Ge- 
schlechtes, ein Fluch, der immer ^hwer^r* auf nne 
niht, dafs der Mann, der nngej^undene liOtliUng , 
schwelgen darf, fi;e7 und ungetadclt, im wilden 
Gennfs entarteten Yergnügent, indeüs das Weib, 
der Sinne und der Natur beugsames Kind, das 
schwache, reisbare Weib,, wenn^s ans dem Wege 
der Tugend gleitet, wenn^s bey der Macht allmäch- 
tiger Lockimg den domigen Pfad übertritt, unfd 
die sanftere Bahn des Yergniigens geht, unter Vor« 
warfen und Tadel erliegt» 
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, . Der Rnliiii i«|irdj|nger Tugend stüm mit Einem, 
Schriu hinab» und Verderben bricht «einen Stab 
«of ewig. Dann weint sie unbedauert und |>lickt 
WCÜck, au( daa was «ie einst war. Sie sank wie 
JUlende Stenn»» um nicht mehr aiifisugehen« i^K 



Zweiter Auftritt. 



Ztamer im PalUtt» 



Herzog Gj^ost^a, dann RatkliV und Ka* 

» * T£SBT« 

(Viel Papiere auf dem Titch« noch mehrere unterm Tisch, Der Her- 
zog bliuert wIlir«Ad de» Risten Theilt dieser Keane Pap ia«»' 
durch» «ixft mehrere weg, mit hämischem Beh^igen«) • ^ . 

So weit gut! — * man kann unmöglict^ 
von mir v^*lftngen — (iiiute»>. • • 
t «Siiemand^darl' (biittm weitet» 

B£OX£NT£A. 

Die beiden Räthe ~ ' 
S:ommenl'~ 

B£I>. (ah) (Die Käthe irctca ein) ' 
H£^HSOO. (in torigar Iteschiftigiiag) > 
Da ist wieder ein Stöfs Arbeit fiir Sech«, (rer« 
iclitlich gleichgaltig gegen den Inhalil 



» ♦ 
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'% Rat-K LIT.» 

Kkildgkeiii £mj^ eioea G«mL . 

HSHSOO. 

Seit zwei Ulur geteieo; 

' iLATESBr. (mit einem Blick unter den Tisch) 

Man nehtH. ' ' 1 • • , 

^HfiASOG« fder teincm Blick begegnet« Kalt« und 
ver'/clitlicher Gescfalfettoo) 

'Wustl — Was die Leute nicht alles Verlan« 
^nl ' l^Valirliamg ää» "^eh wäre tixÜ für ^<>. 

Katesby« * 
Aber das VerarnuHen zu bewilligen *, 

- :..iÄ]E;Rzoo. , 
nidht gröi«i^r ^alpL da» . YqfSnQgeür «bautdilA« 
gen. (liest und wirft weg) JDä. fordert einer Zulage um 
sfij^e^ 'SmA»x wüJ^ii,- \ ' . ' ' 

Rat KZ. I F. 

I:.:8oHi» wAer mlmeiil Was gdm 'we seine 

Kiadei^' an r ' * ■* . . X . 

' Bier — einer »Brsatzy lux seinen durcli Besttfw 
ek^ng tKerkotiMen fcoeefs; — Ersafs TOn a^ir dacht 

höhnisch) • ' .... 

^ » . . :RAtk.i.X3P. 
. Warum war er nicht so klug wie sein 6eg*» 

• • * . H EHZO G. ' . * 

Bän niiV i jUmu) '.i}er , der eisien Theü seiner 
Gewalt in andre Hände vextraut, ist verp£ichtec 
für Brauch oder Mifsbrauch zu Jbafteii.* 
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Ratkxi«. 

Was will der Mannt dem höchiten JBtmesseii 
Gefetse Torschxeiben? ... , :i 

H £ JEL Z O G» , . 

Mückenatieh! Lafs ihn plaadent^ wemifi Plao^' 
inxn sein Trost ist! Ich acht's nicht* 

RATKX.ZV. 

Viel Gnade! zu viel Nachsicht I Was wird man 

• * 

eich nicht gegen die Räthe erlauben « wenn xnan 

Euer Hohei^ schon mit solcher Sprache zu behp^i- 
gen sich unterfkngt. 

Herzog/ 

Macht'i wie ichl Wer sich einläfst hat ver« 

lehren. Schweigende Verachtung ist die kräf- 

tigste Antwort. Das dentet jeder wie er wiB^. 

. * Katesby. " * • ' 

Schreien mögen sie! redexi können sie ionicht.^ 

Hjbrzo o. 

Sawn« Snmmaram» da aind die Eapiere^..iiiacht 
was ihr wollt! Dem Haufen ein gutes Gesicht jum 
des Namens willen 1 UebnigNiSt .die Rechte des 
Suats ausgenomxi;ien y was kümmern sie mich? Sie 
dienen umVQeld« nnd sq braucht man wi^<«ge« 
gen den andern, wie sie selbst es nicht anders 
ehen. Wollen sie sich an Versprechungen halten? 
Gut. Es ist die MCinse TOtti gangbsnrsten Lauf. 
Welcher Fürst ist reich, fur^ jeden Thoren der be* 
gehrt? Hätte ich einen etnrigen— ehrlichen IMlann 
gefunden» so würde ^ch die Ausnahme maichen» 
tittmeM in meinem Ijfhm lüAt mehr snzasagen» 
als ich thuA wüh/ 



Digitized 



45 

Euer HoImU exaboagan mu nicht vifil Ehxe. 

Hersoo. 

Ehxe ganiig» wenn- ich Each füc «o Uug halte« 
EaiBni Vortheii in dam meinigen m findan! Doch 
wir yerplaadaxn die Zait. Was giebt'a nauat? 

KATKI.IF. 

Nichu»; 

Hersoo« 
Wai 8f zieht man ? 

Ratklif« 

Gar nicht«. 

Gar nichu? GutI Euarn politischen Scharf* 
•inn auE die Spitse gestallt — was glaubt ihr ym 

bewölkten Geschäften? dich ai^wöhnlsch umsehcod) 

In allem nach Wunsch^ — 

Hekso^. 
Erratheui — — Zug für Zug — * 

RATKX.IF. 

Dia Königin also? — 

JJLlLR.ZOQ, 

Mit ihrer Familie^ wo sie niqht mdbs felia^ 

det. 

. Ratklif. 
Und Dorsat? — 

Geht aulser Landes I RiyefS — dar Mann hat 
lABgo gelabt. — « 
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Undg^hC («UA Akhtjilatz» tagt 4le FaAioaiaie) SOrKabo« 

Und — 

Ich Protektor Bx«ido?kiiid6V Yörk 'uad 

Edward sur beisern Exziehang im Tovfer — • • 

Die beste Schale für Prinsenl Wie wird das 
erstaunte Volk die Sorgfalt preisen, die for ihre 
frühe Licbens Weisheit so väterlich zu wählen wuTstel 

(Sieht ihn bedeutend an.) 

m 

* II £ R Z O O« (entschlossen stalx) 

MÄ^en sie sich in die* Ohren blasen! Was 
kümmern mich ihre läppischen Meinungen , und 
das Oeredtf des schwankeB^en HanFenSy- den nur ein 
alberner Narr zu seinem Richter macht ! Die Sache 
Ist ffir mich^ die UmeUnde gftnstig. 

Katesby. 

Um Krone und Zepter, wie so Manchen dün* 
ken wirdf kaum einer Spanne weit zu — ' 

Ratklif. 
So luAep dab es nur eines Griffes brauchen 

Herzoo. 
^Meinst Du» und den zu thun?. 

R A T K L I F. 

Den zu thun. Gnädigster Herr? Berechtig 
gen denn das einstimmige Vertrauen , die Ei'war« 
tnng der Nasion» did ihre ganze Glückseligkeit von 
Euern Händen fodert, die ünordaungen der alten 
Regierung» die eine geüb(e Hand» eine Meisterhand 
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und dio Kiäfte eines oitsdbeidenden Genies vedbn^ 

gen^ zu aichts I ? 

Danke für gute Meinung 1 Abet %nm Dank such 
die Regfil t lieber Andern . das Schöne su sagen, was 
Du mir sagen willst. Dort wird's lebendiges Ks* 
piulf bey mir ist's noz todce Münze. Ick bin zu 
alt neben dem Thron geworden, um Alles zu glau* 
ben , was man sagt. 

Katesb Y. 

Aber wozu wäre denn noch Uebermacht des 
Geistes und des Ranges , was der Rang eines Prin* 
zeni wenn er nicht auf der, Wage der Gerechtig- 
keit den Ausschlag zu geben diente? . Wet 
nimmt auf Edwards Söhne , auf unmündige Kna* 
ben Bedacht) die nichts gegen, die Gewalt derZe»» 
ten vermögen'. 

RatK£X7. 

.Wer nicht— wie /Ar vergessen hat^ dafs der 
Staatsrath Morgen sich versamAelt, lun Edwards 
jCrÖnungstag — anzuberaumen. Oder wifstlhr eine 
andere Erklärung für das Räthsel? 

Hekzoo. 

Räthsel freilich Räthsel ffir Dich tmjf fOr 
andre lieber Mannl — doch ich bin zufrieden: 
wenn Dich die Verhältnisse täoschen^ was müssen 
sie nicht andere ? Ich muls lachen. Die Lords 
Katesby ~ die Lords (»i« tichein) sind meine zu gu« 
ten Freunde ~ o eine treffliche Menschenart 
Vertraute — Bewahrer sneines Hersens ^ So ge- 
schäftig sie auch scheinen mögen ^ so heifs und 
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lodernd f&i> gemeine Beste » ihr Eifer ift — « 

mein WerL Ein paar Lelingüter mehr aus der 
Beute eines Verbannten^ ein Titel am Hofe^ die 
Herren sind geschmeidig. Sie wissen Dienste zu 

« 

scliäuen* 

' , KaT£S8Y, (ladiric wie ctaei der nic^ 

aeuct höKt,) ^. 

Ja! Jal 

Herzog. 

Ein Wink von mir und der Schauplats verän» 

deill sie sind was ich will. 

Katbsbt. 

Bis auf EineUi dessen ich Euer Hoheit bey sei- 
nem «EinEusse gern versichert wissen möchte » aber 
Bey's nun Mangel an Glauben^ oder Einsicht — ich 
kann mich nie überseugen, dafs er es wirklich sey, 

Hbrboo. 

Ich weils ihn: Hästings. 

Katbsbt. 
Hers CO. 

O I (tia Ilchda der UebcrseagiiD{) 

K A T E S B V. 

Jai macht freilich dem Lor^ Protektor w&d 

Hereog Gloster sehr deniüthig seine Verbeugung 
.Ob anch Richard dem Könige 7 ^ Ich möcht' iban 
nicht ins Gesicht schauen, wenn er einmal: lange 
lebe der .König 1 rufen müfste. Den Mann kenn? 
ich, glaubet mir. Ich sah ihm bis in^s Innerste« 
Sdwards Name ist ein Heiligthom in seinem Her- 
fen ^ und wohin das leitet^ ist leicht zu errathei^ 
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«Er liebt iiin» bey gleicher Ersielmiig erwaoluea, 
ab den erstell Gefihncn seiner Jugend, mit jener 
romantischen Schv^ärmtoey, die alle SeUetbetiAcb- 
tang mechanisch übertäubt : Er hängt an ihm als 
Mann jener widerariigen Gattung« in deren Köpfen 
aoeh Leere oder Raum znr Patteruberspannung von 
Ehre 9 zum Ideale von Ergebenheit # lilsgt. 

Der Büch des lebenden Königs macht Todte 
vergessen* 

Katesbt. 

Macht? — — in Tauseaden macht er'«, nur in 
dem nichts der, durch vorgefafsu Begriffe mehr 
als durch Yortheil beherrscht, mit unbändigem Her- 
. zen nur seinen eignen Gesetzen gehorcht* 

Und wenn der Jlegent gebietet? 

Katesbt. 

So erwacht der Lonl^ der bey Schild und 
Wappen sich fühlt, dafs der Willi zn gehorchen 
auf der Spitze seiner Lanze ruht. Solche Köpfe^ 
für etwas einmd erUiirt, macht Widerstand «ur 
aoch entbrannter: Sie sind, wie mich dOnit, der 
gordische Knoten der StaatsLnnst, den Ma^ht sexw ^ 
etüren, aber iQugheit nicht lösen kann. 

r , HeBZOO« 

Bist Du fertig? 

KATjtsax* 

Jfa» 
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H£HSO0. 

So setze Dich und schteib . . . den nicht jeder 
Grad von* Klugheit lösen kann. 

RatKLIF. (iSchek und verbeuge sich bejahend) 

Oder meinst Du, des Menschen Herz sey eine 
io gleichVertchiossene Veate» dals auch det schärf- 
ste Blick keinen Zufan«; erkennt? 

Katesbt. 

X)aS nicht 1 (seiocx selbst im lonern gcwifs« aar. höösch 
nachgebend«) 

Herzog. 

Fandest Du weiser Menschenkenner , der Du 
80 tief in sein Innerstes blicktest^ in diesem Eisen« 
herzen denn nichts^ woran seine Willkühr hängt? 
Nichts von einer Macht , die seinen Earakter in 
aeine eignen Gewabe vierAicht? nicht den Wink 
eines Weibes, der ihn allmächtig bahertscht? Ol 
der scharfsehenden Räthe l wenn ich Eure Hülfe 
nicht so zur kleinen Händereiohnngy aum Detail 
der Ausfuhrung tauglicher fände , als beym. Ei]^|* 
werfen* und Ecrathen; 

ÜATKIslS»' (A^ift f*ck gtttf MsigniK in den 
Auffprncli seines Heren) 

^^TESBY« (setzt Süffisance gegen Süffiiance in 
einem Achselzucken«) 

9- 

Hejvzog. 

So niöcht^ ich mich wohl beruhigen» in dem^ 
was ich bin ^ und nicht hoiFeu auf das , was ich 
aeyn soll, (er lachi sp'siut^.) • Ihr aeyd sehr gelehrte 
Leute ^ und mögt in Euem Büchern schrecklich 

viel 
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▼ifll Witten : aber Wenn Eure gewöhnliche Weis- 
heit £tt€li jtL nicht erlauben sollte , selbst verliebt 
zn werden; so solltet Ihr doeh»'cles Hattsgebrauchs 
wegen» so viel gelernt haben, dafs die trottigste 
Seele in der Liebe ihr» fehwftchen hat, und dafs 
Jcein Herkules ohne Spindel auf Erden lebt« so 
bald es ein Mädchen der Mohe werdk achtet, ihre 
Künste eu versuchen. Ich bitt^ Euch, Ihr Hieiray 
wentt Ihff ^em Könige antriMr wtrdta HnroUi^ 
sey^s als ehrliche Leute odet als nicht ehrliche » 

deti MenMheii tAtbt noch ^^mn m bürth «b 

Sure Kanzleyformelu, die gut sind wie Oel, Ri« 
der im Gange zu erhalten , aber nicht Ührwerke 
zu haueiii gut, aller unterchänigste Klienten und 
Bettler in Athem zu halten , aber nicht Herzen za 
lenken. Da lafst den Menschen auf den Menschen 
wirken, und die Sinne sich in ihre eigenen Pha&* 
tome verwickeln. 

Kate SB Y. 
O ich weifs wohl, eine gewi&se Erwine 

, RAXXtZF. Uaai bekannt) 

" ificht übel.' 

HkÄkoö. (hsmiiich) 
Alte Sachen ! (er luMi) IMbdam haben vermuth« 
lieh diis KttM nicht verstand^« ^ ^ Ut ihr ge« . 
gangen wie allen <— ihre Faveurs gehörig ztl mMe* 
nagiren* Eessere Nachrichten bitt^ ich, meine Her- 
reu , ^ sind «berjtfart. Es giebt aadtsre. 

Kate SB a^. , ' - 
Andere? ^ Shore dodt nicht? (Uite i«» irertog) 

D 
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HfiRZOO« dltchelO 

Erwacht der £lick? Aber «tilll 
Bebicntbr» 
Lord Hästings. 

Hers oa« 

J^ommen. ' ' ' 

Kate SBr» (bcytate tretead) ^ 
Hästings und Shore ! Erwine und Häf tiii|;s I 
f hm I (Gettclik 'ttoii Xca seigt« dafs er maaclmr Sacht «ipf 
4er Spur BV teyn glaube) Idl^WCrde Sehen. Cn^^K B«<}eucun|) 
(Per. Herzog spricht etwas leise zu ihm, und dann jiuch etwas iei%f 
. III Eacfclif. KatUif Uehclt uod wiege fick auf gegen Katesbf, dH^ 
scn rttckkebrc&der Blick ikn ptrttflirt.) 

ASTINGS. - . 

. £aer Hoheit — • 

Her SOG. • * 

Willkommeil Lord — > Creiekt ihn ak^HtajltckciA^ 
bar «Kea« 4*r kftmitcke Tos Ytmc^tl , / ji. 

Ai^Ii wenn ich käme um zu bitten? - ^ - - 

HERZOd« 

Desto bessert Die Bitte eines Mannes ist das 
este Geschenk n seine Preoade« Was beliebt!? 

. Hastikos. » 

Mitleid für die arme Shore > ein leidendes un^ 
^ckUches — . , ' 

Shore^ . sagt Ihr? — (mit •inem Blick «nf dit fadaca)^ 

Satessy. c«p«»*»<^« f»5H4^0 \ ..r 

&ATKLZV. <k«fitch*r lejrfall .uod .^f«* .. . ^ 
gegcolächelo) 
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Hastinos« 

Ja, Milordy eine ITiiglackBche ^ die du Miu 
leid jedes fülüeuden Herzens verdient, 

Wal sie war, was sie jetstHst» o Mtlotd, et 
ist viel bey einem Herzen wie das ihrige — • Jaiire« 
lang mit einem Manne , mit einem Helden'' wio 
£dwardy an die innic;ste Freundschaft, an alle Schätze 
einer söich'en Gemeinschaft gewöhnt edel genug 
in einem Köuige nur ihren Geliebten, nur seine 
grobe Seele lieben : wohlthätig genagt ohi la 
ihrer Macht die Quelle des Segens für ihr Land zu 
finden: keines MiCsbrauchs bescboldigt} keiner 6e« 
/ährde überwiesen — nun durch einen Schlag ein« 
sam, verlassen, des Gegenstandes ihrer Liebe auf 
ewig beraubt, vom Throne des Glücks in einen 
Abgtood geworfen, wo nar* Undank und BoaheiCy 
die Menschheit in ihrer schändlichsten Entartung , 
ide umgiebt, wo deVf 4^ sie «einst rettete, mk 
schamloser ^time sie angrinzt, wo der, den sie 
glOcklieh machte, mit hämischer yera.cbtang ihr 
^Ijes, selbst ihre Tugend ableugnet , . . O MÜQrd, 
es •ijp,t sdiv^pk^ich, die Menschen so sich endarven 
sn sehen. » Sehen zu müssen l Es ist Hölle, so 
wie sie, Tom Tniame des Wohlwollens übexsu« 
ge^en ziim scärecklichen Erwachen der Wahrheit : 
„daOi unser Wohl wollen aur Nahrang des Laster^ 
unsere Theten nur eine Aiüfsquelle mehr waren, 
Bosheit im Verborgnen zu stärken/' Nur dorcli 
Thrftnen sieht sie die'Soune, yerwacht Nächte in 
MStlosem 
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H£RZOO% 

Ihr seyd ein gtitar XUchtmr* 

HaSTI N OS. 

Wenn TfaeUaalitiiuiig ibn ntefat leb wän« 
•che ihr su ktlfeii. Hätte sie gewöhnliche Künste^ 
beteieen« sie bitte skih Freunde erkaaftk Hfttt» sie 
die Klugheit des Lasters gehabt» sie wurde triam* 
pbirend im Bunde ihrer OeliÜirten sieb Scbätse ge* 
sichert» sich EinHufs errungen» im Stolz ihrer Ver- - 
brecben sieb über ohnnilchtigen Tadel befestiget 
haben. 

Aber so ist arglote GatmüibigkMt ihr Fehler» 

und das oilne Vertrauen auf menschliche Güte ihre 
Sebald. O JMilovd» ieb wünsche ihr ni beUen» 
und wünsche es um so viel mehr» als ich in die« 
ffsr Httlfe £tter Hoheit die gknsendste »Vertalaüinig 
darbieten kann» Eure Gerechtigkeit vor den Augen 
Voikee sit ceigen» 4iiid die beleidigte Ebre der 
Menschheit in den wiederhergestellten Rechten der 
bsideaden Tagend eu retten«' Es iet der.Rnbm Euer 
Hoheit und die über alle Zweifel erhöhte Wahr- 
4teit Bares Xaraktere^ Wffi ich suebe« 

Hersog. ^ 

Ich da^ke Büch für die feine Wendung» dafs 
Ihr Euer Bitten mehr noch auf die mir theure Pflicht 
and Willen •* • • UnglückUcbe su' retten» als auf 
meine Freundschaft für Euch bauen wollt (itelieliia 
legen die Rtttbe) Freilich es sind sehr geänderte Zei^ 
«en. Eine ttfibe Folge auf so scbfanmemde Tage» 
wo im Zirkel des Genusses Macht uilft Liebe» 
heit iibd Freude» der Glanz des Thrones und die 
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^.ulie Arkadiens auf eine so seltene Art sich vw» 
schlangen. Damals freilich war ich niur ein Veiw 
gessenex Uöüing« i 

HÄSTivas. 
Wie kann sich der vergessen nennen , der «ich 
cafaiaht} 

Mein Bmdev» Gott f^tk* ihm aelig« Rohe, ist 

heiaigegangen vor den Richtet ~ Und was die 
iiiirackgalaisen# Taube empfinden mag^ ist non 
freilich nicht mehr der Lieheszauber jener £lü- 
thentage, wo jedermann ihrem L&eheln entgegen 
trat> und die Natur nur um ihretwillen schön zu 
f e3na aobien ^ wo .alle Dichter lOr sie sangen mA 
alle Staatsmänner zu ihren Fülsen milde Weisheit 
lernten« Doch Ihr habt. für sie geipro^ieni Wae 
sie nicht erreichte^ g^b^ ich Euch, (leise zuRssungs« 
«ttchwiiUg vertraut,) und Tencha^P £uqh damit ein 
freu'ndlich Gesicht, was selbst an leidender Tu- 
gend doch noch ein Reis mehr fOr einen so fmen 
Kenner bleibt. 

Immer Thränen bey^ licuten^ die. man oft 
sieht — — 

HÄSTXNOS. (etwas verkge«) " 
H £ A Z O G* (wtidec lieh a» tcioer Vt rleg;ealieit.. Paiite.y 

Thränen ermüden^ Ihr seyd mein Freund, und 
wenn iefa^s kann,- warum nicht das Vergnügen 
(Uchcind) Eurer einsamen Stunden erhöhen? 

HÄsTxntfa* ' 
1 DerWBeweggrund den Ihr gebt ^ Ich sehe 

•ie so oft ficenndachaftliche Theilnehmnng und 
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Mi4eid es fodern Aber fast aoUcVicIi axutoheiit 
bmer^fOr «n «sdm» wenn — 

» Ef wir ja jutine Meipang gar akhft «-^ * 

aU ob ü bei; 80 etwas ich. scheel sehea konate? 

rr^.^ft. Xraurig« a:<U|eii ist Pfliobtt Zeaguib 

lijir den A<^el des Mannes^ der mir durch Freund? 
it|iui{f*«Q ah^r i$t — «preehtl fgüidorti Ein fta^ 
wie das meinige ist Alles für seine Freunde. Hat 
9^ Umch »u Jdagen? Ist ihr Unrecht; gatobehcm? 
^ Hästinos. 
Nicht mutjug gaiuigf um ober Unrecht zu Uju 
gen^ ^iac|it ihr Bewufstseyn sie ungerecht gegen 
lieh selbstf und entfernt ^a von jeder Forderung« 
Aber defs einige Eurer Rathe, Diener Ener Hoheity 
Vollmachten milsbrancheny und im Ueh^rnoys^ ei- 
nes gesetzlosen UngestOms, alle am Edwards be« 
%3y|u}eres Gjiade au ihrem Untexhait aiigewi^ene 
I^ttdereiyen ihr . wegnahmen^ hat tief — tief in 4eA 
Seele hat es mich empört^ sie von ^ilon SdUreol^^eyp, 
des Mangels und der Zukunft ergriffen» als deii| 
lUuJbi Eurer .^uiATürdigen ,|wnechte .s^u sehen«; £s ist 
nieht UeberAu&t es sind nur die Ilechte .^es han 
bens die sie bittet. Ihr alles zu entr«;irs^ ^ ist, 
, Habsucht 9 die sich gegen sie nrersch^drt* 

Hjbäzoo. 

So I ~ ich habe gehört. Aber konnte ich fticb« 
ter ohne Kläger seyu. Wie es nun geht! — Es 
gab Räthe von besonderem Eifer , -r-* kluge Jjisttta 
mit langen Birten und taktfester Hei^igi^i^ die mit 
lattler dttnune das Racbschwert dfr Gerechtigkeit. 
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itlier' ihr. Haupt juf liefen; iek dantt firtiÜeii 
aus billiger Nachsickc für die Schwäche -des scliö« 
nen Geschlechts 9' unA schuldiger Achtung für das 
Anäenk^ 'Edwards zu gestatten nie vennochte 
Vk^ ixf ^irB dam ihre hfiUlose iScfa<mkni; '^gcitt 
Sfe Strenge und Häri^e dfcs Buebsi^Anrifts gesichert^ 
iMtö ahch för die Zokualt wenig&c^ns niit ttieineiii 
Wili^ mV 9 so wenig alt ton Hn iht^^Eigen- 
thum- gekränkt. Was geschehen ist 9 kann ich 
mtht 2b«htf UbiSmtti» Wis gesduitei » spicöhi 
selbst» 

' HXs'TiiroY. * ' 
Alles was ich bitte ist ecfoUt» wenn sie iia 
Ruhe behauptet j was sie' hat. ^« 

* • ' * Herzoo. ' " ' ' 

' '^^"Surrfr-Hohtit rerdienen di» Bewtluderaüg jeAs« 
fehlenden Menschen. Mag nun gesetzliche ^Gewalt« 
Alttgictiif^iltf S^Miflgen^ evhebeii!' Mit 

Euerm Worte , mit Eurer Gerechtigkeit will ich. 
ite ztk Bddeti^ ti^ifett. P wie i^lel 'Gtohew hmx 
ein guter Mann auf Eurer Stelle thun 1 warum sind^s 
lÜöht; AHe. - ^ 

'1 Tr 

H£KZOp. . 

Macht' das Vergnügen m gew^i^en mir nicht 

zunä Verdienst ! ^ . ■ ' 

• ^ . HÄsriwäf. 
^ Edward! Dein Bruder ist deiner werthl Va- 
Ua/HtiH'; tf^irfe Ho£[tf tmgen sind nicht getäuscht I 
Fordert von mir! sprecht! ^ie fehlte meiaW 
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lim^n dor Stc4» Euch zu i&mimp nie ffthU* ioll 
ihm liAlitr ab im» 

r 

Was ieh tbat , ▼«vdliaiit ieuiaa Dail^ tbtt ioll . 

Auf SAiiUiil^ fto« FreancUcliafly es war die Frucha 
Stfviv Beredtainkeit« lok hinS '}a iw aa ii e » Bvtidera 
AadeakeR^ Eackp Bueh aber mehr^ zeluimalil mebv 
ai» aolch eine l^eivv^ilUge ÖaVe aehiddig. Em^ 
Bitten sind maiu Geiets. Ltafat sie kommaB» lafit; 
•le selbst ihre Beschwevien Toeirageiit Sie sdU 
Gehör Enden Gehör, und vollen Ersatz für jedea 
Unrecht, das ihr geschah. viel hieron und* 

a 11 a Freund — ^ <«icbt ihn beyseite) (Katklif und Kausbjr nX- 
lierii tlch io4e«teii einaader, natldif« rom VtrUnfe» VfifdurcA t«ant 
•chafiiiasigcii Beobachroog«» mtUtttlieUftt) 

i H £ R B O O* (Sil Hftttiof «) 

giebt es noch aufserdem Dinge, die uns beide an- 
gehen*^ uns beide tag* ich} deM Bute 911dl meine 

Angelegenheiten gehen doch wohl Hand in Hanj, 

, -V Triumph ftbei maere fiemeinschafUichen Feindet 
Kommt, wir niAtsen allein seyn. (beydc ab> , 

(aacUif Ulli Ki^cetby- beide laa||e: o4chiebf«4«> 

RatKLIF. (sich an^ÜDdigend) 
/ Habt Ihr gehört? (aatUif ist «in eroithaCnt Schmlie) . 

Kate SB Y. (ohne Wichtigkeit) 

Tran' einer dem Herzog! (KatciVy iit tim bnoigcr 

echurke ) 

RA7KX.X7« 

Wenaus aar glückt: auf wekshem Wege — 
gleichviel! Qh^s dieiem oder jenem nicht neci4 
Xotnneaie^ lat warum sneht es aie aiehii 
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Gieb dem Teufel einen Finger, (cu r. BAchaealccnO 
Wir sind zu tief ▼«rwickekt nm andm sa kön« 
nen. , 

Je nun lieber Freund ^ sonach frischen Muth 
geUlstl Klugheit in der Zeit. und Rena nach der 
That^ haben manchem ehrlichen Bösewicht auf Er« 
den nnd im Himmel eine beeaere SteUe Tertehafftf 
«U die Tagweriuxnoral ihn^ yeriprtch. 

(ab.) 
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EnaTER A VF TRITT. 



Jane Shorc't Wohnung. Saal« 



B a w I N £^ hernach HÄtTinoi« 

£awII«X* «urttckredend lim Hereiooretcn.') ^ 

JNlchc wttter, liebe FVeimdiiiii, doit ist neisZiiii« 
flj^r« Gell cor Ruhe^ ^ ist schon tiefe^^achtj^ ,~ 

AtMtfr vonrtm Je/mmiO« UllMi 4tiUf9 
der Spralse so dumpf und ernst ^ so schauerhafc^ 
Cist mdcht* ich sagen fdichteiiieh enurt *~ nieine 
Phantasie glAht. In wilder Ahnung — ein Herz 
▼eil Furcht — ohne Rohe — - H^tings ^ liitti^ ' 

ren Frieden hast . • . (Scille des bangen Kachdenkens. Man 

Urt kioffea) Was Ist das 1 O nieine ahnende Seet^t^ 

(ritfVet einem Äcdientcn) — Wer stöhrt uttt itm Mitter- 
nacht? (a<4i«occc aV« Sie geht mmhig fuSSStr.f'**'^ 
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(t^gea iUt Zimmer der Jase Shore.) 

Hab' ich erreiche was ieb sachte? ruhig 
mein Herzl Ich will ihu fangea, hier, hierl 
durch seine eignen Künste gefangen ~ kommt er 
iclioa ~ 

' Hast IN OS. (im Et^mttB in einem Bedienten) 
M eine Leute zurück, ^n^r soll werten 
Erwinel das ist melpr als ich trollte^ (MmAn) 
doch . 

(Zwan^« Nicht wohl Tenteckte Ironie nnd Biiterkeit. Nach eioigein 

Schweigen von beiden Sciteo.) 

Wenn Grofse in die Wohnungen des Beirtlb. 
ten sich herablassen, eigene Ruhe vergessend, den 
nächtlich lüagendeir aum Tröste herbeieilen '•— O 
Milordy wer wird dann fdcht rufen : mir ist ge- 
hülfen» ji;^,jis^,^itt^.JHijDb.tstrahl auf .dw.Wada des 

_. I 1 • » ^ 

Yeximen^ dar mit Ho£Eiiang überströmt. 

Hastinos« (nnmuthig rauh) 

(Hltciiigt hat Überhaupt in diesem Auftritt dea leisen Ans{ri<h cinci 
>on Wein erbiuten Hutes, Anfmigt ichnrnnkend swUcM ' 

, ; . V42kh «Im« . Jf alk iMdMdMIich.) 

Gut gesagt — Eben das» Madam — ein« Ge«. 
fi^l^katt. 4»o »an «k werdan lädt d^r Yanig 
ist wie ein Nachtfrost — man ist 4^nn doch froh^. 
•V^b^ miunthaiknu Ii^ das Frevde einer gelungenen 
fift^e jElolbiunge« zu ecfiiUen» BekanuaeJOUAsii . 
M aatfciBeil — 
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£KWlirB. (WttMt «tdMpftdMsO 

HolFaiuigea su erfüllen, Beküinmfxnisi« sa eut- 
tmtiu 

H AS TINOS. (Er stockt. Verlegenheit j dann keck) 

' loli HM* es in jeder Sache » sie gleicli von der 
ersten Quelle zu haben, und darum wollt* icli lie« 
ber stt dieser Creiltch nicht gewöhnlichen Stunde 
komrhen, um Euro schöne Freundinn mit meinem 
Erfolg beim Protektor bekannt su maeben — als — 

Erwine. 
Meine Freundinn , sagt Ihr? 

HÄSTliVOS. 

, Eure — ja — oder glaubt Ihr, es hätte etwas 
anderes, als die Verbindung mit Euch, ihr ein 
Keci^t Suf meine Verwendung geben kö^en 

' Bjiwinb- 
Ich hsbs keine VYorte, um eine so verbindliche 
Wendung za erwiedern; aber ich habe ein Hen, 
uip SU wüchen, dafs si»e der Vergeltung nicht ent* 
gehe*. 

H Ä S T I ?! c s. 

Defs bin ieh ttberzeugt — Ja! aber Eure Freon« 

dinn raöcht^ ich sprechen, itst, gleich itst. Es 

tfir4 immer spütr« 

EnwiN£. 

Das wetb idit sh» ist »ein» Freundinn^ und 

eben deswegen werde ich nicht zogern, ihr alles, 
wts Ihr SU MgeB iuibs* so eilig ak mAgUoh sn 
hinterbringen. 

UjitTivoib 
Warum, wo ich selbst sprechen kann? 
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Spreoken mögt« ^ Wet4ee ttr tigtii woIIhi. 

Jal. ja! dif istV Ith tBdgte, mögla «pr«* 

eben 9 will sie sprechen , in ihrem Auge zu lesen, 
, ^mU hsh Reobc that. Dae lUmrat«lien4^ «ntH knU 
Hammen der Freude — soll ich den schönsten Aa* 
ganbliok iiMiiiiY B«lohsuiiig an Asdi« Aber trtgem? 

Madam» es ist schon spät. Ich erstaune^ £uch,noch 
bier zu £ndea» 

Eavtiive. 
Ich noeb mcht ^ 

Hästinos. 
Ibr wiüit meine Gsfinde Cg«be «enuiliii Mcaifatifi 

auf nti^ niedn). 

E 1\ W I P9 E. 

r 

Eeim^ ieb.Dieb aim? Höre icb Dieb mm? ^ 
Ich dachte Meisterin meines Herzens zu bleiben, 
von Dir wollte ieb lenieii, mein Geticbc in Iii. 
chelnde Verstellung hallen. Aber ich kaniCB nicht. 
Bei aolebem Uebermab von Mifiihandlungen rei|^ 
meine Smpfndang sich los,- müde zu dulden 
leb kann niebt mehr achweigen« ^ 

Hastxivos. 

Kai Du weiae? Miuiiat Du? wte beb* aeb ^ 

than? . , 

Ekwiits* . 

O höhnender^ lächelnder Bösewicht, Du siehst 
die Ltiden toeinea Herienb, deli Kampf der Uebe 

und Wuth» und fragst noch? fragst so kalt kalt^ 

Wae dea bdbuiel • baH.Jdtt «lebt t<e«dbA? W# 
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icli nicht verlassen , verachtety verworfen^ der 
Sehasde noA Sckmack iiingegvben? «Spött jedet 
Vcrkumdungy Mährchen jedes Müssiggkngers^ weil 
»dotiü 8e«la uk Dir hing? 

• * H Ä 8 T I N G 8, 

' / Sind dis Detae Beweite — Zank uad ewiger 

Kffsmutit? Ausbrüche ohne Grond, Wuth ohne 
Vnacii? StOrme iiH Thorheic, and VorwOrfe ans 

Wahnsinn, mit jedem Augenblick bereit zu rasen? 

Beweiset — wo ist ein Beweis , den ich Dir 
aickt gab über Liebe und Zärtlichkeit? Wae thac 
iAp am Dein sn seya? — • 6a t ond nnbtecholten» 
mein Name ohne Tadeln edel meine Abkunft, Stand 
Namen, Freandscfcaft , Alles gab ich biii, Firiedea 
d^r Unschuld und Stola der .Tugend, Alles, Alles I 
Vad'nna, da ick niditt müht kabot da Du alles 
nakmst^ itat yetläfst Du mich? '* 

Hier entgegen, und überall entgegen ! Mufs ick 
imok immer verfolgt, and immet darckkrekst^' das 
Auge des Argwohns auf jedem Tritte antreffen. Hie 
und dort, und alleatkalbM — • ^iRjAiB^ ick^iek 
los> und denke sicher zu seyn, so steht sie vor 
aiir und qaüt mick, tddtet miok. Ewige Vor- 
würfe! — Ist denn kein Ort micL zu bergen auf 
Eiden? ? ? 

* Erwine. 

Hier ist er luer findest Du Kuke. <sie etfact* 

als AtlM dtcb ihm Midi einigem Scliwcigcii) ^ Rs Sialclf 

Dqin Blink? O, ick aeke aekerf ^ liarm Sfltfai» 
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. Niobt um Dick aufsutucbea« . .^^^ 

'P^Si Wcifs ich — der^kst Du,. die fro^^sunea 

.Um Himm«^ -wiUejul Wfim J3u weiMt (lagsit 
kannst y wenn Du den Flieden Deiner Seele schau 

Ipir^ ich bin treu! Höre Deine JBifcisucht niqh|^ 
IaCs nicht .4!^ T«i;£»^ Iir«iudMi;4«ji pei^ Gft- 
«oUecili^ 00 oit rerdarb, Dieb y^rfUhren^ nach i^« 
nöthig^ GeheUnniMen zu lauschen 1 Geh» sey^qi^ 

. ... rr - - ■ - .* . >h 

Rnlie mirl Hvkß mirl BAit IMbim BfdlM^ 
äuge mir Geduld! Jüt^t» j^er gelassene Thor sich 
ijfQ S^jifibe hintetzte, iui4 ivl«. «jn g^stiJyitff.l|[ind 
^e^Ä ^j^^eijJ^eiÄfir. yVfl^^^ < 



a^ I ,^«,.Hbf W«MeA lü^des 

•ic Verdaramo ^icli GpW Du Yerräther» und wehd 
' t|ber jpichi~,(inttiiigji nuhnt %uky Warum rflnudku 

JDa Dich — (sie fuhrt iha heftig aiuttck) Ist mein AU|^# 

dm iUchter 3 <«m Uukt |«%uf Mf iiiii> sieh» hMeac 
Du nur den Schein angenonunen» nur den Schein 
^ Vmtf^iMg» Pü dOrltett mich wemgttc {(Mir. 
^ W..S^chjsn eu^^ ^«honendeu üestes toa 
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Zäriliehkeit , nur Zeichen einet Willens t^n Rvtte 
~ itx Schatten des Schattens hätte Dieh awA £a- 

gel gemacht ! — (sie b«ltaeteet iha^ ttnge mit Enrarcung) 

Bin ich denn so wenig , daCs selbu VumsUung 
ihrer Müh» mich unwtnh findet? — » O mit ihr 
Wivst Du. mir heiligt ohne sie bist Du — « der 
ToHend«t« BdietfHcht» de« jfede MMMeblidilMil vetu 
Jiielst dem Meuschlichkeit ein M&hxcheui jedes ed. 

OiAilil Thof helt ist. Ehre D«üier AlUien ! 
Ehre Dir? wann hat Ehre in solchen Seelen ge» 
wohnt? Ehre Du! ~ tritt liin vöt ihre lM4^t 
und überhebe Dich triumphirend 'des stolzen De« ' 
Wtt(stieyns , ein Weib irerniehtet a^u habsn Ihi« 
Ehre war doch nur Mord ; die Deinige ist Ver- 
YHih» 

* 

HÄSTINCS. 

Gebrochen auf ewigl **** Mein Hers h*t Deine 
Bsnde eerrissen. Die Du beleidigst 

fiawitfk. 

Geister seiner Ahnen ^ hört*tf Buer gToftk# Bh- 
lel spiiGht« deir Wotibtütthige Prahler der unbe- 
fleckten Ehre. Ha — e«tWei*he mir Deih Blick? 

(hUh ihm ihrea Spictei rot) BUd des F erruthiHrSx «— <sic 
iMt ihn leit er|Kiffea.) 

' ' . ' ^ HÄS X.X If O S. («»Hifc tich • ' 

^ bin idi frei — 4imk BiUedrett hmi £Ni 
ttiok ^en >Dit getrieben^ duich Daunen Deiiie An« 
•pHltlie *^«iniiohtett . Edhft Lidbfe mn^ft si^h 
cet^m Drange des Uebermuths. Wo sie ein bess«. 
y#l eitfek ittit bescHei«^ 'Ifili ich iiebMr-^» Dti* 
MH Qualen die stillen Freuden ihrer Ruhe wieder^ 

£nden. 
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findea« Eaer Verdieiitt ist Gefallen* Rechte daxä- 
•ber Idaato ^ kenne ich nicht. . 

E K W I N E. 

Recbt so — ein leMeehtee Hen lengnetReohte» 

die ei niciu kennt. 

Ich bin ein Manit.> Soll Ungestüm mich be- 
nwingen? Die liüttetttng einee Weibes TecUen aieh 
SU tief untex mir. 

* ^ Bis sie surückkomnit als Schande^ bis der Fluch 
93ib f&T ihre Kränknngen .ricb^ tey^e! Tsatse imm 
Irota/tfienden Tage in der !FfiIle Deiner Macht! Ver« 

echte Wahrheit und Recht! Entiege jedem Vocn 

• ♦ * 

xug des Hersena — ^ * ' 

' ' HÄiTisGe* 
Orih icb likte IMch. 

Dii^ hU eU» grober Haan» ein geehrter Ibom 
Aber doch, aieht Dich ein Ai^e^ das Grdlise nicht 
achtet, doch richtet die Zukunft. O Hittingt» hfile 

Dich yor dem Grimme dea ewigen Richters. 

- HXsriHos. 

• Recht so l den Himmel zu GehüUen, w«an die 

£ide idehf settesi — Deine Donae« aehceeken waiiok 
nicht. ^ 

Hästingsl ich kniee hier imd bitte .... Auch 

•wlUtthihBfieii iM iMfaM XMasB Deine Aahliu 
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* 

Hastings. 
Wis aitti dam Himntd Derne Timtoeii? 

Da Heiligel 

Hostings» ich bitte, (steigende üagcduW j 
HiLSTIirOf. (keiHt ihr tclmtU dca&iekeawii 

geht weg.) 

Eäwiwe. 

Knie ich noch hier upd bettle? Mchifc« 
Crimm «ttT> — So rieh' es der Himmel, dab Du ihn 
lästertest I sein Arm sey ohne Donner, seine Ge- 
xadbtigWt komme nie zu den trotzigen Bohnen 
der Erde, wenn Meineid wie der Deinif^ in Siy 
oberheit wandelti , 

HJPSTlWOS* 

Wie mein Sehioksal will, nar ist, mein guter 
Genius, wende den Sturmi HaV idi wider Wilp 
len gesündiget, o ao Isis jede Plage über mich 
kommen, nur die einzige nicht, ^ deto VKnth ihrer 
Zange nicht au entgehnl - i^^t »ic ^g^a aie ihare 

Erwine. » 
Dein Gebet ist erhört. — : <»ie ^ai geg» % ^»«^ 
aicrs keltft pL8t*lieb tuiuck; Nein, unter Nacht und Fin- 
^temifs in ineine Wöhnnng sorficki Fort will ich I 
CPattt«) aber wisse, stolzer Mann, der meiner SchwJU 
Ohe lachte anch dieser ohmnüehtigen Hand bist Da 
nicht au fern. . Und wenn Du thronst ki Micht 
und FflUe, wenn J^nigshnldi rnnd.amDach lücheli: 
^ meine Rache wird sich ^bcr Dich schwingen , 
tief» tief hinab Dich sa stOrsen Yom Throne Dei« 
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Zvirtxüchu Wi« da« allrichteniU 8iJiiektal 
will Mk l^v Dir sehwibm, Bkh fdlM [iebn» 
und Daine scbaidende Seele mit Y eraduiuig - aniU 
luxgen, tau aia 'mit KoIwfidiadMr UaabMatotm 
SU den Sdutten der HöUaf («b.> 

JPxtiyl " Almes Geschlecht) ffir Lutt und 
Abaebaa gUiA «ftivcfwahi^l Na» bagfaifa aab, wi# 
WahntiniL Euch Muth giabt» - dem Willen eines 
Maimaa mn tfotzan. Aber na't wie Ilur wölkt 
Werkseuge unseres Vergnügens ! ttuht Gewalt übec 
mieii sollt ihv niaht habaiay* nia vadahr ala-äiai»» 
Laune will. Ich will beweisen, da£i ich eia 
Hau biat 4ocb atUlo! rahigt ctk kernt) DivAna-» 
nähme ihres Geschleehts» bey der die Natur allea 
^gan Targalk -O jKxoaa das dchdpfuig ijak Mm^ 

f es«B«i|ta) r . ^ , . , ' . ' ' f 

■ I 

Z w £ I T St A Auftritt. 

• * 1 * * • 

' Iase SHons und Uasxiivos. 

HAaTliros- CetwM httmmm. filrfsiHrlifcsit) 
Vergebt der Freundschaft, wenn Ungestüm Cara 
Gamiahliahkait'atart^ wann MaFrauda aiaar ghuk* 
liehen Nachricht mich spätar als üblich hiahar treibt. 
Sav FkaMkt#üIiat\aUaa ganahai^ai^ 

Jaks Shoas. 

E a 
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gen, iim TCfpAiableo^ is« gebracht;. .££ erwatMi. 
tB<h .wiifwi t irBtiititr.*JBiieli ^iMlitiy Wiiiii Bund 

Schönheit ^ £u«r Schmers spricht — — « , 

< jAifib Shoab. i 
I m Nehitiet mieuiea Dmk (kaUto in jedem Aui- 

'l^i'.fo nkhtl liir Vetleiuit tnicku, OitiPt »to^nno Wi«L 
mögt ihr micb der BiMkeitL f^iig halbe« um salr 
tkmSvik BMiiie Jdieiimriiii Ti6x]ua£tltl i c 

. . . ;W4br4 «tthi wahrl, Idi exkiuini Skohb O iätä 

Helsen nidits enisogen ^ werde p wenn'e imt '$m 

Ibrone des ewigexi.^Jäfiloiui6a «ick nieder wicb» 

Ihr verkennt meine Absicht« O Ihr kennt; Encli 
selbst nicht genug. Wenn Verdienst in meiner 
Thftt Im, #«küi^ftlilii^iil'%are d^b^ Aibkerheit in 
Euer Schicksal kommt — - so that ich's • • • 

i ^eil Euer eignes edles Herz ^ivilwtUte* 

. .Ii . "ii£ftvcflro»t ' i.lA . . 

Ja es wollte y glaubet ntir! Es .iit. hingerissen^ 
es lebt im Stohi SmA mm netten» -li fit fillUt:iMi 
nur in der Ahnung einer Zukunft, die mit Freude 
und dOfik Eneh nmgiebt. ^ . Jedes Iieiden tr^ 



Digitized by Google 



geielieiiclit» jeden QenaDi surfisck gebraeht liier 
in diesen AYBOien Falle des JLebeni wieder sii fin- 
den 1 1 Da£i der lialte Filnpredier gesiegt, dals 
«le» gewdlmlielie Reftev gespraehen kitte , glaubt 
dae ja nichtl Was in mir glcUue — .edkrer^ 
höherer Trieb! allmiehtiger war die Stininiel Nav 
der Ton der höchsten Begeisterung konnte djaa 
feindlichen Sinn des Hersogs beugen. Was ans mir 
sprach warum sollt' ich's verbergen? Warum 
aoUt* ein glflhendes Hers nicht in aller Wahffhei« 
seines Gefäbles sich zeigen? (kni^eo Hier bin ich^ 
hier von diesem Attge» T0n dieser Hand ^ — 
Schönheit ist die Belohnung meines Herzens — • 
Liebe ist mein Preis — l^tant Ihr sie rersagen? — 
iLonntet Ihr zweifeln dafs ich Euch liebe ? 

'Jane Suo^m^ 
Wehe Mylord! — ' 
(will Bur&dti er vertritt den Vcg« Stillet Gebet 4ef Aoftt^ 

II AS TIN GS. 

Diese ünrahe » dieser Blick sar Erde diese 

Thräne im Auge » ^Ich verstehe sie nicht. Seuf- 

« 

ser statt Liebe, wenn ein Mann — £a können ja 
nicht immer Könige seyn. 

Jans Shoab« 
O Erbarmen! Gottl nur einen Strahl in dieses 
Hers ^ 

HJCeTiiros« 

Seiböne — > Göttliche i da£i dieses Auge Euch 
belehrte^ dafii. Jieser Httndedrnek Sadi beedtwOr« 

Javs Suons. * 
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HAiTtNOi» 

Ich bete Euch an. ' 

jAlfB ShORS« 

Ist das die Sprache des Edelinuttitf — Ist das 
dec Eeuer der Gekziakiea der Mann» der wie 
ein Engel auf der Bahn meiner Leiden mir be« 
gegnetel 

Hastinos. 

< Er ist^s^ der mit dem Heraen der Liebe Euoh 
entgegentritt -<- • ^ ' ^ 

Nim ao kenn* ich ihn nicht. 

HÄSTXNoa. 

Der mit weicher^ allzuweicher Seele dem Zau- 
ber erliegt (wOl t ie nmuiiiea) 

jAnzSuORE. (Xbn sqrUckiialteiia) 

Milordl es gibt einen Sfols, der den Bleaa 
auch über Wünsche siegen lehxt. 

HÄSTJKCS. 

Jeut? — Mit dem nnwiderstehliehen Reize des 
I«eidens — da jeder Zug von Gram erhöht. Tri» 
umph der Sohönheit im thrtaenden Aoge blickt — 

Jane Shore. 
In Eure At^ne hab^ ich mich geworfen. Ich 
habe Euch für einen Mann gehalten, der mit Theil- 
nahme die Pftichten 'der höheren Menschheit bis 
erfüllen wüIste. Ol was ich in Eoch sah, die 
Ehre der Menschheit in Eurem Charakter • • • • 
Alles was Eurem Stolz schmeicheln konnte, fühlte • 
ich filr Eneh* Soll ich dem Vrtheili snüttea I{er« 
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xens entsagen und in Euch mit Enueuen dam 
der Elend eft ^ 

HÄSTJNOS. 

Dia deft SUmn eiregt^ tolke ihm w braiueii 

Texbieten? 

JjtNS Shoaz* 
Nur auf verdorbene Herzen rerfelik der An« 
. bück des Yexlawenen seine göttliche Wirkung. 

Lady • 

Jane Shorb. 

Soll ich zorückkehreni toll ich in Euch den 
FftUloiea' b^lagen , der die liesligeii Rechte dee 
Unglück« übemiu, der edles Vertrauen mifs braucht, 
und fchändliche EntwOzfe auf leidende Bchwttfiha 
gtOndet? 

HaVtinos« 

Xheurer, reisender weht Euch diese Heldea- 
miene, , ^ 

Ja:ve Shoke. 

Wia Mylord ! Seyd Ihr*i» an dem das UaglOck 
seine geheiligte Macht verliert, in dessen stiller 
N&he sonst die Wünsche jeder edleren Seele sich 
läutern? Achl ich niögte so gern mit Ruhe mei> 
am l«ttten Schritt si^ ' Grabe wandeln « mögte 
die wenigen Stunden heilsamer Prüfung so^gem dem 
Aitdffükftr, und jeder ROckkeh« dieser Welt entaiehe n » 

HÄSTIKOS. (notchlttssig. ftOMU) 

Jaub Shoax. 
Mylord, beim heiligen OefUla der Ehre ^ 
aachi; aidu» dals ich den BOjmot^ yerachtel 
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Aber ieh begreife. Eure Verftnderang aiekt. 

Jaivs Shore. 
So wenig als ich den Manu, der die Rückkehr 
dea Herzens snr Tagend nicht begreift. 

* * 

HÄlTINOf. 

Ihr^ die Göttin der Jagend, das Herz, das in 
endlosem Wirbel, in jeder Freiide des Ijebens sich 
nitiheilte? — Ich sah Euch. Ich kannte Euch—« 

Jan« Shor £• 
Saht mich, kanntet aciichl Ach Herold nei« 
aer Thaten — • sehen hontet Ihr mieh* Mein 
cheln konntet Ihr selin. Aber der Geist meiner 
Freuden blieb - Euch Terbor^n. Der Sinn Eurer 
Seele hätte pie fassen müssen, um jetzt nicht un« 
gerecht zu( seyn. Aber ieh Teidiene den Vorwurf 
Ich verdiene selbst von denen verkannt su seyn^ 
die es am wenigsten sollten. 

HÄSTINOS. 

' Göttin der Jugend! ich sah Euch. Ich kannte 

Euch (frey) 

» • 

\ Jans 81^0 re. 

Seht michl Es ist cUe Folge meiner Irrun* 

gen, dafs Jede Zunge wie die Eurige Gewalt hat, 
mit sobmechvoUsr EriaiwiriHig mieh niedessudsük» 

ken — 

(Sie^aict.) Immer waltende Vorsehungt stelle 
me ine Eeue neben meine Thaten^ sieh diese Lei^ 
den» und liebte ^ 
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Dummer Sehaakt ^ My fromm wenn Da tic' 
vrixHp wenn die Sinnen vom Himmel betteln 
mfiiteny'wftf eie »i^t mehr eaf Erdta finden* 

JaI«£ Su 0R£. C^»' hoher Würde) 

Edward — 6mt Edwarde*! Als Du dielen 

Mann zu meinem Beschützer ernanntest; als Du 
mit dem letsten Senlser einet brechenden fienena, 
eben so getäuscht wie ich, in seinem Edelmuth 
meine StAtze» in «einer Liebe fftr Dich meinem 
Genins erkanntest: — '\|irer hätte in seinen thränen« 
den Aogen damalt geleten» dab er Dein, Andenkea 
in mir so schändlich entheiligen wiirde ! O Ed- 
ward ein Weib liebt^ telbtt mit Verletsmig ihrer 
PA|phc, Dich noch im Grabe. Und unter allen 
Männern — itt der bette ein Heuchler« 

. H Ä S T t N o t. 

• Edward, ich rette tie — aber ihre Traume 
• tind nieht Deine Rechte. 

Ja»£ Shoae* 
Rettet man so? Nein Mylord, nnd wenn Ihr 
. ein Gott wäret, .nifiht. Ich verachte Eure Holfe* * 
Ich enttage von nun- an jeder Wohlthat, die Ihr 
mir anbietet. Froh will ich in meinem Elend ver- 
gefan, um nnr den Mann au entbehren , der an Ed» 
ward ein Heuchler war. Der Fluch meines Elends, 
der aof Ench fällt t räche diese Täuschung! 

Hastinos. 
Weg mit dem Strttnben! (w aimmt «ie) 
Ziererei zur Unzeit ^ so wahr ich lebe, nur Ver« 
stellang« 
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Ja ICC SlIOIVE« (i'if wirft i'uh nieder j er lillt 

ihr» 8iQ4e.) 

Noch einitifthl! Et ist tehindlich» Mylord «— 
Ake FreundschaCr^ Zutrauen in einen BekehüUMC — 
Edwards Andenken — Alle» für »ichu — Allet* 
ll^niifsbraacbt! Seiae feinde ii«Ucen Edwaxds Ge« . 
Uebttt ia mir ^eebnl ^ 

Hastinos. 

Und solke die Hölle sich mir entgegentetaen-* 

ij A K E S II O K i-.. 
Et gab eine Zeil:, da ich m Menschen gUub«' 
te« O Gott errette miclil 
Ich will der Tlior nicüt seyn, der Nacht , - 
Einsamkeit und fielegenheitf um toUe Thsäntn 
sich abtrouen lädi t. ^ 

Jane Sb oaju (jtaat tuii ioo 
Zurück ich bitt* Euch vcrlafst mich« ' ^ 

HÄSTXS908» 

Nimmermehr «— 

Jaüb Suo&s« 

CMttt Mfft kemmea) Um GOUCS wUlenl C*it eotilid». 

« 

IPiuaoot critt ihm ia <ieo Wcf.) 
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DklTTBR AüFTHlTT, 

DüJiONT und H^fTixfQj« 



D ü M o T. 
Mylord waf nacEen Sie? ^ 

HXiTxiiat. 
Was W6S bist Du? 

Ich — 

Fort — > vor der Thür iit Deia Ami; — 

' Dann nicht» wenn die P£ieht eines Mannes 
mich hieher ruft. 

Hastiä'08. 

Fort sag* iokt 

DÜMONT. 

Ich will sehen» wer mich hiadsrt» sim Sohats 

eines iiulflosen Weibes hier an stehen. 

UXsj'ixvos: 
Fort aas dem Zimmer -««.Ijeute Deiner Art» 

DÜMONT« 

Keine Gewalt Mylord 1 Es ist unmännlich sich 
so zu benehmen. 

Hästiivgs«'^ 
Kennst Da mich? — 

DÜMOWT. 

O ja» mein stol^r G«a£» kenne Euch mit je- 
dem Vorzug y aber aaeh mk aU des Unehse« die 
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die Schand«} Eure« Betragens auf die rahmvollen 
Reihen Eurer Ahnen sarAckwirft — ein Held bey 
Weibern^ ein Ritter, der bey Nacht eeine kleinen 
Abentheuer ' auifch wftmi'r. 

H Ä s T I N o s. 

BraTOy braro — ^ 

Champion und Kuppler in einer Person — ha, nan 
•eh ich klar 9 Wo die Heiligkeit ihre St&rkie findet, 
und die girrende Taube ilire Tugend bravo — . 
willst Du Geld ? (wiifc ihm Geld hin) £e hat manchen 
' trotzigen Wächter zur Ruhe gebracht. . 

DÜMONT« 

' Du kennst den Menschen nach Deinem eige- 
ain Hersen« 

HastikoSi 
Nicht genug? — • 

Df/MOTIT. 

Nimm Deinen Schimpf zurückf reise den Grimm 
nicht, oder Du sollst fdhlen, dafs mein Blut ma- 
thiger als da» Deine den Beleidiger zu erniedrigen 
weile. Wenn der Himmel mir TiteL versigte , eo 
machte er mich doch bieder — mehr^ als je ein 
Xönig konnte, w^n er einen Lord machte. 

Hästxnoi. 

VnvertA&mter Schurke ich will Dich Un* 

terschied lehren (zieht uad schlügt nach ihm.) 

DUMONV. 

So gut! mein Arm ist fest genug seinen > 
Heim sa decken («iekt; sie fechttii.) 

Hastxucs. 
8cob sa Schurke 

I » 
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I^ÜMONT. (cntwaffaet ihn i lackt) 

iiAfvilios* 

Yeidammiiirf ^ Tön so einem Keil entwafF- 

D Ü MONT. 

Hm, itoker Thovl Wo wäre denn im lUt 

Unterschied? Dein Leben ist in meine« Htnd. 
Vm^ läktm waA «ngeboxne Tugend iiält midi ab, das 
Recht» du »eine Geiwelt mir |^b^ sn ^ebtuielnM^ 
(««itfc ixsb, xerbfodMOM i>egeji xnrUck; letne füx die Zatiinft» 
däft^det liOtd gegen den Mann C«^> Httr gilt, 
9raf der Mann Werth (vcrtt^i^KUch) iit. caihrt iJu uA^li 

H A 8 T 1 1^ C 8* 

Y4KAnAlit tey uieiM.ecliwäebtre Handl Dein 

Gl&ck hob Dich über mich. Aber ea wird Dich 
nicht aichern, . . ftbt) 

DÜMOJNT. (ttngewirs ob er su Jane St^o» hia« 
Jane Sho^B« ^«m» Infgstlicli herein) 

Aber Gott, waa iat geschehen ? hennt Ihr dieaes 
Mannea EinAnla n^ AU«ui«ht7 

Ekien Schurken gezüchtiget, gegen den dev 
HiflukieL«aelhat Jtoch heaeUumitn witd lUhig^ 
beitei Gebieterin. Aber hört mich, hört in diesem 
Ang^nUaik» der fintieheadnng einen A(UbO| det^« 
iveu aoi^Euch meint. Bei allen Uebeln, die meine 
W^Iae^de Seele Tomii^Mdit,. b«i allen Ahttnnginr 
te'Znkimlt» verlafoft «Inen On, wo jeder Schtit» 
■och iifeltthiti Hier im eioev WildnUi ron Wi^ 
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derwärtigkeiten^ vor den Aagen Eurer Feinde^ wo 
Tugend ullMt Ynhitbm, uyid «in begiugMwr 
Fehltritt das ewige Ziel boshafter Verläumduag 
Sit — eilt hinwegl Noch wird ein Ort 11167% wo 
still und luibekuint Euer Daseyn m fetter ruhige- 
re: Dauer sieh wieder lammelu kuia« 

Jave Smowle* 
O stille 1 Ich habe meine Gedanken durchwo» 
gen» aber keiner der HoAtning gab! Die Rulle 
xneiner Seele ist hin. d^U meine Augen sieh 
schlössen y da£i mein Haupt eftidie in den fitanb« 
X^ur im Grabe ist UolFaung, nur dort wird's enden^ 
in der tiefen Wohniftig der Xodtetf im Graben • 

D Ü M O N T. 

Im' Grabe» jal — Abec bis tnm Sohntt an'e 

Grab ist auch ein Weg, der noch Blumen trägt» 
Glaubt mir» ich weils einen Ort — 

^ Jane S HÖRE. . - . . 
O ja^ mich dünkt^ ich seh' ihn 

DVMOJVT« 

Ali» wölk Ihr — 

jAirs -Shob£» • - 

Einen Ort! komm> iwAwdm^^} Ich will Dir 
ihn sagen. Tief sey das Thal, schwars nd meu^ 
sehenleer dämmere es «wischen den £&umen hinab 
sum lichtlosen Dunkel I : Raben «nd Vögel d» 
fifscht» Brausen des Windes» und ein Essucfaea^ 
fürchterlich, wie nm^s mittemiehtlicbe* Grab' 
da. wandle ich auf. Moos>4m Abgrunde» wo der 
Bach um steile W4nde» Stein auf Stein siehhitaak 
ceiCit ^ ans < der Xieis scbalU's unterlm Gebüsch 
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• liiraaf — GacUoken des Todes» Zeiten der Vergan« 
geahfrik, S^liaats dar Zobnift» raailo« von Sobnkm 
ken zu Schrekken gejagt, treiben mich .hin, rei£iea 
mich lun» wo awigo Tmer in Klagen ilix Daaeya 
verweint. O . dafa ich da wäre — ich wollte le- 
ben nnd anich Terbergeiit iiieh{ ein Menach aoUie 
.mich jaehen, nicht der Hohn des Weibes, nicht 
4aa vexeehiBeBde Mitleid dea Mai»ea midi erreiehe^! 
Ich wollte Gott danken, und ia tiefo Stille mei« 

% 

tuML Jammer umarmen 

DÜMONT. ' , 

U#d ruhig werden, /Und. dann doch aadi miL*' 
deren Stflrmen das heitere Roth der letalen Jahre 
segnen« O thenreste Gebieterin ^ nicht cans ao 
aber teeh nicht viel andere ist der Ort, den ieh 
Spch beatimme. Einsam genug» tun der Melancho« 
lie aftfae Tlur&ne va nihren, aber nicht achreekUsJ^ 
I um aie au empören— e^ atiUer Wald» 4er «ich am 
Berge ULaidebt^ auf eeiaer Bdhe eineeinaame-Wolw 
Aung, gemächlich» ohne Pracht, ein schattiger. Qk^^ 
ten» Wieaen» und wenige Felder.'^ Im atilien Tbel« 
dea Hainea ein reiner Bach, und aur Aushebt eine 
weite Aue am FuTae -der Felaenberge — dort iac 
Ruhe und Seligkeit ^ im Schoofse der Nattu: ein 
eiii£achee Lieben» abttr snm Medaamen Genulüi ge- 
macht» die wenigen Bewohner, die Ihr dort an» 
trefft» aind «rgloae gute Menaehen» ohne Nen» 
gierde ^ 

jAirs Skohb* 
Gütiger Himmel — o da£s noch so viel Selig« 
keit lOit mieli bereitet wiire eolcb emcn Freund» 
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so meine Wüniche erfüllt I ich will eilen, dka des 
iNFkilets atoriB -den W«g TtncUtefiL KoauntI 
^ir wollen reisen. 

Nun, cla Ihr wollt, bin ich froh. Weg mit 
WfUtAtp wag mit den 6oifgeni Rallen FiMe dei 
Herten«, ewige« Wohlseyn erwartet Euch dort. 
teh will EtiTü lettten Tige ^cUteh xatehen« O 
ich kann Euch nicht sagen, wie bange mir war 
bis itsty und wie mix woU ist, da ich Eudi aakei 
der Sicherheit sehe. 

Weg AoB, ihr Umnensehettf die ihr nur ht- 
tevn könnt! — Eine verirrte Tagend den Folgen 
iiords FebltritUy «sd eurer Bosheit enttissöit, in 
stille Einsamkeit, der Erholung von Leihen!, deni 
letsteit glöcUicheii QefH^e des Daseynl entgegen 
i ilM ! ^ M O wo Ut- ein Meaecli «nverdorbe« 
Min Hersenf der in diesem ^Iftck mehr eine den» 
H^^ffftnde, die jeden Gennfii des Lebe» fibeib 
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Drittba Aufzüo. 



£&dTEA AU£TEITT. 



ErwiaeBi WohiuiDg« Erwine atbeiceiiii , Hlsdags ksend« 



(langsam ges|>iclt. Erwine immer sinncnii und Jauernil den Aus« 
druck lu fatftcn» der treffe. Hastings sich aowiUig iat Ge* 
^sptlcli gebend« «bwctead« sttweilen auffakreod * bitter un^ 



So besciij^ftigt, Mylord? — - ($auc> bat leb Euch 
darum su mir? 

H Äs Tin CS« 

TDie Zeitea fordernis« (ohne ant üt Acht m litbis) . 

> 

HÄSTINOÄ, ' 

Wohl leider 

Dafe Hefm«ii sich Hadem und aUe Trea« irer» 
geisen wird! 
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II A S T I N C S. 

Hur wibt mrine Getinnungeii übpx dea Funkt, 
(nach eioiger Zeit) Ich liebe Vorwürfe nicht. 
, Erwine, (schaeii) 
Weil sie treffen.' 

H A 8 T J IN G (vericUlossea Malt) 

Ich bin meines Bewnljtteyns gewifii. Und was 
Ihr auch denken mägc» Eure Filicht ist Gefililig- 
keit: wo sie endet » endet die fneine* (tcwiU %thn) 

£kWIN£. C^ält ihn auf) 
HÄSTINOt. 

Euer Auge lächelt. Euer Herz kocht. — — . 
Zweidentigkeit ist mir TerhaCst. ^leh bin Euch 
nichts ^ Ihr — seyd Euch Alles. 

Eawihb. 

O HästiugSy wie wenig — — Nicht ich 

HÄSTINOS. 

Thränende Augen — Ich kenne Euch. Nicht 
Euer Hars^ Euer Vortheil» Eure Eitelkeit knüpft 
Euch an mich. 

En W INE« (wiU reden) 

f 

HÄSTIN08. 

Da liegt der Neid, der Eure Seele su VorwOr^' 
fen empört. 

Erwine* 

Ist beleidigte Liebe ^«ft I»» 

BÜRCKs lagca mfigtt) 

Hastinos. 

Liebe , edle Liebe^ hatte raeine Theilnehmung 
für Andere mit Wohlwollen betrachtet. Es ist 
Eure Fieuadin, 
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E&WINE* 

VexAacIit tey F^undsdiaftf i»uh nicht geo«s intUk- 

lultead> 

HiLATIliOt. CcnTn «ich lm%) , 
Hinweg von mir! 
<£ia Beaienter in 4er Thir) Von Lord SUlllei 

HÄSTINGt. 
Herejui« (Seio Blick leigt Erwiaca, er ■•fttidre in tcjra 
.«exluife* Ihr $|»iel ceigt ttta|eB4eB« aus Pnrcht sich noch imick* 
Haltendta Crimm. Neugierde nach allem was gere4ec wird« uod i»» 
nerlicbe Unruhe kochender £ntscUlüs$e während des foigendeo,^ 

{Lord Stattiei's Bedienter kommt) Viele EmpfeUungen 

I ' HÄSTxnot. 

• > 

(Er hat sich weit von Erwine gestellt , und sein Blick hält sie ab 
näher zu treten, wozu sie sich cinigcniale hingerissen fühlt. 
Uarube« Gewohnbeii un4 bittre« Gefübl» eiatt von nichts aas« 
f eschloflsen gewesen «a sejr n« treiben sie hin und her») 

, BSX>X£NT£B. 
Und *^ (sieht sich am ob er ladt reden dtrfe) 

HÄiTZNOi. V 

8pricll • (n^mmc iho iidhei an sicb^ - ' 

Böie Träome bauen meinen Herrn diese NacJit 
▼erfolgt: ein Eber aeinen Hut ihm abgeriaseni ^in 
andrer aeinen Stab xersdUag^en» 

Hast isi 08» 

Sol 

Bedienter. 
Ueberdiefs hätte er Nachrieht» ei wflrden swei 
Staatsräthe gehalten, von denen wohl der eine ver« 
seinen dOrfte, wae der andre bejahte. Daaaiehe&> 

Fa 
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8te bei den drohenden. Gestalten seiner wei£sagea-. 
4en Setle dAnkM ihn «ine Reite aaeh Norden« 

HÄSTINGS. 

' Und mir — ihm mr Antwort — - das sichente 

, • • bleiben. In einem der beiden Staatsräthe 
-v^ren wir beide 

£aWT1^F. (will sich aaliea) 
UÄSTINOf, 

Ich bitte, (zum Bcd.) in dem andern mein Freund 
Katesby. Nichts könne ohne mein Wissen Torge*. 
hen, seine Furcht sey Traum, sein Traum eiu Nacht- 
bild, dem ich in einem so gesunden Kopfe wahr- 
haftig keine Dauer zugetraut hätte. Den Eber Hie« 
htUf ehe der Eber noch Arges suche, sey, den 
Eber auE' Arges bringen. Drei Stunden Warten 
Würden seine weiüsagende Seele zur Träumerin 
machen. 

Er soll bald kommen. In swei Stunden ge- 
lben wir mit einander sum Staatsrath im Tower» 

Gott befohlen I 

Bedienter« 
Werd*B bestens ausrichten. (»b.) 
EKWXME. (gatscheiAcAd) 

Mylori 

Madam. * 

Sawins. 

Ich sehe mancherlei. ^ - 

HÄStlNOS» 

Ich die IVIeaschen überall von ihren eignen 
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• E R W I N F.. 

Eine Reis« nach Norden , Sicherheit rot nicht 

» 

unwfthrsdheinUeher Gefahr — 

HÄSTIN08« 

Und ein Opfer fär ihre Eifersucht. Manner 
find keine Kinder« . . x 

Eawine. 
Aber was verlange ich 

* • HXSTIWO«. 

Mich zu entfernen, zu belagern« Wss hattet 
Ihr SU hören? Nie soll Eaer Wille geschehen« 



Zweiter Au 



F T R 1 X r. 



K A r E s B Y und die Vorigen. 



9 

^ , HaSTINGS. (etwas betroffen.) 

Catesby ' 

Cbemerfct es ohne es tn scheinen. Ueberliaupt, gewoKnte Carvt der 
Offenheit, ZutrauHchkcit, j^esuchtc Leichtigkeit, lauernder Schart- 
blick, der Erwinen nicht immer entgeht, die balil zuhört« bald 
eintylbig zu spretbea scheint^ wie beim 2Ui«tand eines nntewis- 
sen Deberlegens.) (Katesbf amarnit HSstiogs.) 

K A T i: s ß Y. 

Unangemeldet tret' ich ein, der Freund , der 
ein liebes Paar ni<^t zu stören glaubt 

HÄSTIROS. (mit einem übereilten Blick des 
Grollt pcgcn Ctwine) 

Es ist wenig zu sturen. 
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XatBI BT« («t aidic in Waierk» tcl«inea4, 

gegen Brwiael 

Aber dort sind Augen» die es aiciit so zvl aeb» 
a«ii scheinen. 

HÄSTINOS. 

Dts Gntey was Our mi/ zu sagen babtf ^rixi üb 
bernhigen. 

Eatesbt. 

Das Gute — was kann in unsre Zeiten Gutes 
kommen I 

{IaSTIN GS. 

Ehrlichkeit. 

K A T E S B T. (Uclit*iui4 «elifittclt ibm 4ie Han4) 

Und der Erfolg? 

HXSTINOS. 1 

Eefsre Zeiten* 

Katesbt. 

i 

Mit diesen Menschen? — 

* 

HÄSTtNGS* 

Ich bitt^ Euch^ nichts über die Menschen I der 
Fehler Hegt an denen» die sie besser machen soll- 
ten« ^ • 

Catesbt« 

Und wenn^s nicht glückt? 

HÄSTINGS. ' 

Habt Ihi's schon versucht? Vier* Monat -He- 
genten, was könnt Ihr sagen? 

£ A T £ S B Y« 

Vieles« 

Hästings. 

EntwOrCe — * 
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K A T E s n Y. 

2hit^ A^ffa^mng fehlt der Mann* 

HÄSTI1901« 

Nie^ wenn man zu wählen wcifs. 

Katesby. 

Seh^ ich ihn doch. — Aber nicht alle sehen. 

HÄtTXNGS. 

• 4 

So sprecht imd seyd «in Mann. 

Katesbt. 
Wer wagit gern! 

( Hästings* 

Wer sein Vaterland im Hersen trägt, und nichts 
wie ein gemeiner Söldner^ Dienste nach Bogen 
zählt, die er swecUoe fallt* 

Katesbt. , 
Ich kann nur vollaiehen. 

H Ä s T r N G s. 
Was ein Andrer befiehlt? — - Oer Knecht roU« 

zieht, der Diener eines, edlen Landes denkt selbst. 

K A T E S B 5C. 

Was kann der Einzelne? 

Hastihos. 

Viel. 

KAT£SBT« 

Das weifs ich : Sehr Diel — wenn er gemeinen 
Vornrtheilen entsagt — wenn er sich lofsreifst um 
Zeiten nnd Verhältnisse mit der Wahrheit einet 
ireyern Blickes zu messen» 
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HXsTiiros. 
Sagt lieber, wenn er eiiriicb. iiu Herzen» furcht* 
loa am- Altare des Vaterlandet die Wahrheit rettet» 
die er beleidigt sieht. 

Katesbt. 

Wer fühlt das mehr als ich? Stehe ich nicht 
auf einer Steile» wo all diese schleichenden Rot- 
ten sich begegnen» und jede in mir ihren Gehül« 
fen sucht? — r Hier» unter Euch» unter gu^n Men* 
scheu ... O daTs ich einuialii meinem ^eprefsten 
Herzen Luft machen kaanl — — Es sind traurige 
Zeiten. Ich trag* ihre Last. O Hasungs! Erwine! 
Cm ihr) Auch Euren Beistand fordre icb> weibliche 
Theilnehmun^ giebt den schönsten Ausfchlag auf 
der W age männlicher Ueberiegung bei ungewöhn« 
liehen Thaten, 

C£u Hasttngs) Freund» es sind traurige Zeiten* 
Ueberau Gährung » Alles wie zum Tag des Welt* 
gerichts — Alles auf seinen Grundfesten erschat* 

tm — 

HÄSTIiNCS« (der g?r nicht abaimmt^ woiu diose 

KUgen) 

Was icb nicht sehe. 

Katsssx. 

Nicht? 

HÄSTI19GS* 

£in todter König hinierl&be einen Sohn* Der 
Sohn wird Nachfolger: die Nazion schwört Treue 
und die Gesetze strafen den Verbreeher. (Eiwm Mcn«. 
tender) AUes geht seinen Gang. Gloster ist Regent» 
und Gloster ist kein Mann im tich fotuEedkeii Ufst* 
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K ATESBT. 

WnSbch mxhi^ Abet wu ist 61ott«ir7 Ein« 

Puppe des Tages : heute im Glanz verliehener Mücht, 
ttorgen ron eiaeai betrogeaatt Volke für einen aiu 
clern vertauscht. Freund^ ich tage Dir, es sind ge- 
fülurlifelieZtfiMi. 

Hastinoi« 
Und wenn tie^s sind. — Ist Gloiter aiclitt? Ist 
die Liebe des Volks zu Edwards^ Söhnen nichts? 

KATSeBV. ^ 

Dtt siehst nicht « kennst nieh^'Was ich eehe» 

kenne. — Die Königin, ihr Anhang , — Deine Feißm 
de — wird nicht des Sohnes Gewalt in ihren 
Händen liegen? I8t Gloater nicht Dein Freund? 
Sein Schicksal das Deinige i ? Was kann er gegen 

Alle? l • 

UÄSTIMOS. 

Einige sind verhaftet. 

Katssbt* 

Gut. und'Wenn sic's sind? 

H.A8TINGS. 

Gloster ist Regent« 

Katesby. 
Soli ex aaeuchelstorden? 

HXsvrNos. 
In seiner Kraft sich geltend macbett ~ 

Katb«by, , 

Hegent (lacho 

H Asriivoi. 
Za wachen übex alles. 
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Katbsb'y. 

I Kegoatl — der Eüreimianud königliclieK Ua* 
mfiadigkeic ein mächtiget Ding ! Waf kann er» 
ttbec ;2eii: und YerüäluiiHe» über JLeben oder Xpd? 
was vexmag er? 

Piuntoi^ti des Augenblicks^ niemand filrcbtet in 
Uun die Dtfuer der Znkunfl* 

. F,urchc iavd$ die lyienschen regieren. Sie sind 
Tfaitre, die nuif der Schlucken zUhmt und Dumm- 
heit gelassen macht. Ein Stell v^ei treter? — ein Re- 
gent? C*"^* spottender Verachtang) — W^artUU ist 
solch ein Mann nicht, yllles — - und England . . . 
Baropa läg^ zu seinen Fafsen: die Nasion auf Eins 
gespannt! uuste Heere! unser Reichthum 1 Uein 
Name aiegte mit dem Seinen. Welche Zeiten! 

H Ä S T I N G S. 

AUet — ^ was ist Alles? 

Katjesbt. 

.Alles» (sweideatig) 

Hastings* 
Aach Xönig? (rasch). 

Katssby* ^ 
. Den Fall gesetzt! ^ 

HJCSTINOS. C*tekt ilia Uage stttr an) 

' Das hätt^ ich nicht geglaubt» (wiU umwenden) 

KATESSr. <UltiliB> 

Leiden wir nicht alle? . • • Dem Prinzen 
ein Reicl| oder dem Reiche einen König — was 

ist mehr? 

HÄSTINOS.. 

Dds Recht. 



Digitized by Google 



f K A T E 8 E r. 

Sein Neffen der Oiieini. 

^ HÄtTlN^^f.' (H(^t «eiM beideo Mänit leiO 

Dem kflnfilgen König eine Selinle« Aiifce den 

Hastin 6 f* 
Und der Gekränkte ?. — 

iNiemand. ' " ^ 

UÄtTlNOe« Cskte Xicftil»7*fi Htttil in 4er Bif- 

. tigkeic 4er Bewegung gegen «ein Ren und IVfst sie dann fallen.) 

Meinen Kopf iixv Edw^xd l Der öt4ai bestebt 
nur in teilen Getetsen und Edwards Erbfolge 
Wer wagt sie zu brechen? Dein Diensteifer — 

Katxsbt. 

Was icli meyne, ist eine Frage dieser Zeiten» , 

HÄSTISOS. ^ 

Und was ich meyue , das Aecht aller Zeiten. 
• Xatssby. 

Möglich — 

HÄSTINOS. 

c 

Wülst' ich, dafs dieser Gedanke Dir von Her« 
len k&me — «kVerUamder det Hersogs yriiird' icli 
Dich belangen. 

Katesbt. 

Hästingsl (ihn {;ieicUsam zuüückrufena) Euren Freund! 
» Was ich vor jedem verschlofs — - Kann icl^ mit 
Euch nicht einmahl eine patriotische Hypothese 
Terhandeln, ohne dafs Ihr heiCs werdet? Ist dtedas 
erstemahl? — Schulkameradi ' 



^ TtVO§. 



Uud wenn auch. 

Katjbsbt« (ffvKrsnltffc) 
Kein Wort su einer Seel«^ Aufser uns darf 
kme «ölohe Fuge Statt hftbciu 

HA8TII\C8. 

Von joiier gr&lud.teftt D^^i^wo Andre entschie« 

den« *.» 

' JLord Stanlei kommt. 

UÄflTIJVOf* . 

Der Augenbliek enfi;i: mich ein. Ich ' renreihe 
Dir was Du sprachst ; aber hinaus, hier in^s enge* 
Hier ist^s* ilnmöglieb zu bleiben. (uhneir a!>.) 

Kaxesüi. ' 

Wahrhaftip; ^ut Terseihen, ' ein andrer verseihe I 
Cgi.Enuaco) Madam l mit Euch kann ich ofTnec spre«. 
clien, Ihr yermögt ^llel 'Ober -sein Hers. 

EnWZNE. (vr'cint) 

Katesbt. 

Was? auch hier} <— Also doch (tci^fiabat fHi 

lieh gesagt) • * < 

&nwxl9E. 

• Was? * 



Katesbt. 



\ 

) 



Vergessen habe ich nur (theilnehmeod crstanat) 

Ebwxne. 

tJm alles — • (alles befürchtend* um Aufichlufs fiehcAd) 

Kaiesüy« 

Wat ist Euch? 



I 



Digitized by Google 



95 

• * 

£ ü W I N B« 

K ^ I E s ß r. 

• • . (liiiige#orfeo) Ich iiiek't fdr Sehen. 

. V' / Erwine. 
fV4s itc Sehen? 

KATtSßY. 

(teiac m«iicea Antwotten etMylbig fprtfigead» am sie 4ciM dcitt 

gjeifeu au Uueo J 

Er sollte Mittrifs Shore einen frohen Xufs mehr 

^ei der Nachricht seiner yerhafteiea Feinde gebea 

— ^ befahl mir der Herzog beizusetzen, v 

Der Herzog — , 

Katssst. 
' Warum nieht? — Fteande, Vertrauter 

O die Männer* 

* * 

KAXfiSür. 

Spielen mit den Weibera. — Und die Weiber 

Sie spotten unsrer. ' ' • 

' Katesbt. 
mit den Männern , wenn sie wollen» 

Verlanen} Verlassen! dem Herzog, der Welt^ 
snm Spou bekaut. Verjkieht eey Frenndsdhaft» 
Vertrauen ! 

Katesbt. 

Nur däs Mittel iu«Iu> beide «i gewinnen oder 
stt rächen. ' 
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Erwine. 

Ich bin rertpottet — <tiiüii «»it eUem ^c&at* A u«. 

wlllenfl «ttf iluen StaU tniffck) 

Katzsbt. 

Aber nicht bülflos. Jahrelange Verbindung 
kann nicht reiTaen. Shorc hat ihn geblendet.* Auf 
ite fiüüli; allea. 

Eawine. » 

Sie iat'a. 

Katjssbx. 

Häatingfl iit Terlored* Er widertetst sich dem 

Herzog. Wer fülle sein Herz mit dieser romanti* 
ichen Thorheit? • • • Edward and Edwarde £rbe% 

und Alles für sie. 

Erwins. 

Sie! — Siel das weifs, da» hört' ich. Nur 
seine iKibreden anf Edward konnten ihm Zutritt 
• erwerben, nur um seines Andenkens willen konnte 
er Gehör hoffen. Edward war die Losung seiner 
Ijiebe. So lang^ er noch holFt» ist Edward ihm 
theaer. 

Katesbt. 

So serreiüse seine Hoffnung and Shore sey ▼er» 
leren! Hästings wäre gerettet «und Euer Kammer 
▼erschwindet. 

Erwine. 

Ach vr^e Mord nicht mit Donner belegt 1 

« 

Katesb r. 

CAllct mit 4er Ietclid|kdc im Wengen und Vftffteehtn die dea vec^ 
dorVenen Htfiliog bcieichoet: etwa» Persifl«ge, nirgends dekla- 
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Mord — dea Gesetzlosen richten — gröfscrn 
UnordnuBgen vorbeugen — Der iiöhere Geieic siflii; 

oft Pfiicliten — 

EaWIIVE. (ilir Stols ist aas Spiel gno|eii) 
K A T i: s B Y. (luvcftiehtlich) 

£a giebt o& Mittel es ist Gxöijef es ist 
Stärke — — > — • über mvidre Bedenken dem w^ui- 
Lenden Staate die Hand zu, bieten . • • Hästings is( 
verloren was wollt Ihr maclien ? 

£awin£. 

Ich weUs nicht. 

Xatesby. 

Was sie sucht, ist . • • «Unruhe im Staat, Zwist 
unter seinen Vertretern • « • Die tböricLte Eitel« 
leit enipfindelnder Sehnsucht. Wir brauchen einen 
Kläger, die Wahrheit eines Geständnisses wie das 
Eure, um H&stings Unschuld und unser Yesfahren 
gegen den Staatsrath zu bescheinen. 

loh lordreEuch anf — von nun an Eure Ffiichc» 
— ^ Ihr könnt den Herzog retten. Sein Dank, 
Euer Name^ — • vielleicht bald Hkstings GemahUn. 

Ich hasse ihn. (oagewifs betSubO 

. Kate SB Y. 
Ich kenne Euch besser. 

£ A W I N £. (wankend, geneigt alles zu thua.) 

Ein Weib als iUäger — 

Katesbt. 
Aber ein verlassenes Weib. 

Eaw;zNB. 

O Gottl 
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K A T £ s s r. 

Wait iit Tet&chtUcher dio aicli rächt, 4ie 
sich rettet^ oder muthlos im Schweigen e&t« 
ehrt? 

Erwine. 
^ AIIm ienreibcn — «liet Ternichtonl 

Kateiby. 
Er. kommt sorAcL 

Erwiive« 

Kommt 

Katesbt. 

Er mufs. Sein Herz i«t Euer: der Gegensuud 
ist weg. y«iirruiig dUuert nicht. 

Erwine. 
Und wird mich dreifach haMCB*. 

X Kateiby. 
Eine Klage ohne Ntmanl — 

Erwine, (lange nachdenkend; 

Hättingt» das Ictste für Dich — Dich erhalnen 

^sioiu« heftig entschlossen) Ja. - - 

Jane Shorc. ^ 

Katbsbt« . 
Geschwind weg ! Schreibt, schreibt« — Ich halte 

iiC tadm («r ti€ibt ErwioMi kiaaat«) 



Driv>> 
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Daittbr-Aiivt B I T T. 
Eateibx und Jans Shokb. 



Qzüc ihoie trttt^d« Kammer^ Desorgniste in je4et BcWt^ua^» lai« 

gct Sck«cifeiu> 



.Katjs«BY. 

Der Kcotdbor arvrarcat Euch» 
Muff idi? 

KatesBT« (BolTpraciiO 

Janb Shore. 
. Ich gehoxdie» Wenn gleich jedem Oetneh 
.enifemt* 

£AT£SBr* 

Er liat scboa zweiinM gei cbiokl:. 

Jan£ Shoab» 
Und ^kufß ich kommen? 

Katesby. 
Miifti Idi fehe nichts Hutei» . 

jAi>iE Shore. 

W«r sieht in die Tiefe eines leidenden He»i 

! 

Eatssst« 

Er ist sehr gnädig. 

Jaste Shoblb* 
weift ich. 
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Was Ihr lucht — _ 

Jane Shohe* 
Ich «ttche nichts» ' 

K ATS« BT. 

HüßkU, und doch so ängstigl 
. Da» Weib. 

Katbsbx» 

Ihr teyd ja Könige gewohnt — und wollt 

* 

Herzoge lÄrchtcnl 

JaüB ShOKE. (weint, fühlt «laj Bittere cicr 

AafpielaDg tief.) 

K A T E S B Y. 

Ihr waintl Edwafdt Bruder ««- im Eurem 

Stolse nicht genug? 

Jxnn S^OKE. 
O Gott! waium sind Menschen des Afeoiofaen 
Richter? 

Katesbt. 

ITm leidender Tugend genugsutbun« (sj»dtci»cb>. 
weU« fleh afl Uirem Kttmiiier) Ihr habt nisr eiast '^Eaer 
Farwort versagt $ id>er wahrhaftig, C'weiaeiuig) icii 
' will Eurer heute treulich gedenhen« Ist du Eure 

Bittschrift? (er iieUt da» Papier in ihren Händeo) 

riANB ShOHB* 

Meine Erklärung» dafe ich nichts verlange, nur 
erwmrte» («eadtrt tidi «rtg* 1^ IMoett tu mbtr|«o> 

KateSBY. (liest) 

Ich erstaune. ' Ihr beschimpft Euren FOrspre* 

eher — ^ nehmt surücL was er suchte. 
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«eigO Lord MJuÜBj^ lut ßUk vicwind^t» — idl 
finde «dkr^ nicht» sa ittchtn». 

Kateabt« Csngtn'jni) 

(Bfwiae kommt zurück. Er gehe auf sie zu, ziehe sie htf$%^ 
Sein rerstobloes Betragen beatichaet «inen ftoaplotc |CfM 
J« Shoft« ZnvickkehiMi) 

Wie ieh tagte. lefa mob gebb ^ ' 

Im uächston Zimmer » . \ ' 
Kate 8 BT« (zu Jaoe Sbon) 

£rwine ist Eure Freaudin^ folgt liir in allem! 
JEnre Siuieluift mab yertiegeU «cyn. So ist's Gc« 
.Woiuüieii;* :# . • (ab«> 

Er W I N £. (bleibe aaf ihrer Stell« £e«c) 
J aITS ShOBB. Cfdtf csaiiob laBfiftM Qoi 
■ ' \ fMKMJ auftie SU) 

< IEB W I K« (cntMreicht lan^sana geg«fi ti^e 
«aCteff^^ jJtf^llQwillM acrkiich» ikr G^clic kal^ sb|efpmi4D 

Die Veigifterin — t wie sie iehleicht! — Aber 

A^^^w^y. ^ .vergelten« («i« UCu üch tu cineai ?erilcUt«i 
Mchdo) 

, . . . - 

Jane Shoas. 

0£rwinel 

'Erwine« 

Wie ist Dir? 

Jane 8hoA 8* 

Wu £eUt2, 

G ü 
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D^t 'ÜBT aUei '^^fdeii* •odilre- •«■^''lieQetev Meten 

Morgen — ^ eigciffen — in« Ge£ängniif* < • 

* • 

Erwine. 

Int Gefängnift? " (Keuffiefie -au SciitdealxeBde viiil Arg- 
•rohn) Wie I Warum ? rede, 

Jane S hör e. 

Warom ? . dat eb^ f Oroht^ .idu .Siwe kühne 

« 

Yeitheidigung hät Ilättiugs Hache — • 

Ehwine. \ .. L 

JJLNE SRO AIS* 

Zür besstm Stünde! — Jetzti in IBesetn cfnN 
scheidenden Aiigenbiicke» kann ich nicht ersählen. 
Die Bangigkeit- einer ■Unenctchiedenan.^iieibt' mich 

nmher* (sie giebt ihr ihre Bittschrift) X«if t ^ — £r* 

Wartung nnd Forebt. Diete Stande — > bald wollt* 

ich 9 sie käme^ bald ergreift mich die Angat ihrer 
Ertcheinung. O Ho£Baung/ HoAmng, 'Wie 'deiid 
ein Leben, das nur auf dich sich gründet—- auch 
dich verliert >^ (terwine lege die Bittschrift' tnksiiiatfii) Ob^ 
helfen wird — « Soll ich für Dümont bitten? 

EawiNE. ^t.r# 

(die Ist* die sie clnigeiaiU .mtetbrfdica in wollen gctciileoea , 

Ton der mtn xuweüea die halUtuten Seibscfragen . i . Ver- 
theidiguog gegen Hiscingt ? , . yccthcidiguog gegen was i 
gehört» oft durch stamt Nachdeakea im Ltftn aoterbrochett« 
tadHcl|# indem sie das Wpier aafaltec mid iitof tfad' her lie- 
mehcet, mit steigesiftr^Ollitll) 

iie soll aich verderben — « (ichneU ab^ . ;. . , 
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"2'^* ,z ui • Jane Shoke^ • • 't 

" Bryniw**^ Ate* Seele Uide«/- (|«fttB nir) . O 
£rwiiief Freundin — (zurückkommend. Piuse) Tief iiXblt 
äJH flbriniiolu' * 9lLb0r*wolil söU ilir werden » Winn 
nieine' HoAiinigefa' gelingen. (stUic) 



Erwine. 



i ' • • ♦ . .1*4 



' (fcommt liil^lm insUk näd (tebt ihr 4a« Parier «ettiegtlt. Jant 
' 4lM,f^ Am «&«bt« aaqlit^ilir tlilUeli«itig««4» EmfImm 
' «lick leluit Aes naaK M^nl . Mgl Am 99 Hkü^4itU 

O Gott'-«- i-«<^Mir itt:m tagst. 
Ii&plicrUoIi -«- Der Protektor fUt ;^>Mi«tidlu 
Aber'tin urikehtiger. ... 

Und wenn-— » * *i 

Jane Shoive. 

Hätte er die Bangigkeit, ^e, gefoUtt womit der 
arme Bittende wie der Verbieclier dem Richter 
naht O kötmten tie fühlen, diese Gött« der 

Erde — die uns verachten — weil wir sie brau« 

«... • 

ch^n» dab H^e nnr durch Wohlwollen lab i^ird. 
Aber das edle Gottesbild. Wohltliat, ist von ihrer 
Stirne gewichen* Ihr sdineidender Blick » Kälte . 
im Augcy Todeskälte im Tone, und selbst in der 

jene einsylbigen Fragen der ratüien Gleiche . 
gQltigkeit , jener entehrende Hochsinn, der uns sa 
Bettlern erniedrigt, und das, was ihnen PAicht 
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wäre » alt Giwde v<«*kifc|, — Bf in tclireeUiob, 

der Mensch v^i: dem Meaicii^u -7* derJUUgiai yox 
imiiem Füiirec ^ «in kviediendee Cei r ftnu ^ Teiw ^ 

höhnt y weil i}r bedetof. -4. Suubi veil «r fgiderU 
Ist Verachtung iU MieM der »BleiMii«» ^dbr ie« 
Theilnehmung unter der Würde des Throns? Dei . 
ntensdbeii gätl|iQI^te Gebe ist Hftlfe^ Jlalfe znic 
eiaem IXersen» das unter der HuUj» des Wohlwol. 
telM dem Ange 'dee Ufigl^hüoiwii jkn 4btuttd 
s wischen sich und seinem Helfer entzieht. Aber ' 
Bare froetigea Seelen eind nie mit der Menichheit 
in ein Bttndnift getreten. Im engen Zii^el Eurer 
Seibfiterhöhung , ^ üftr ellee' Gro£i#«n»-eta«it*F» f är. 
eilet Edle zu schwach , 'hat nie das Gefühl, wohl, 
zuthun» sich Buch dorek eign# BedüBbiiia« geteigt. 
Gewöhnt zu nehuMn, habt ihr nie erfahren, dafs 
empfangen müssen^ nehmen mliise»» en*sioh auch 
ohne das Gewicht Bnw Gsiadenblicke , die Qual 
jeder edlern Seele ist. . . . 

£ A W 1 M £• C^ic mit kaltem Ersuunea 

bilker betrachtet) ' ' * * . 

m * 

. Das Vorgefühl dessen, was mich^ erwartet» 
macht mich wahnsinnig beredt/ O'^Erwine, Er- 
wine» wie gern nähi^e ich aus Deiner . Hand » wo 
ein theilnehmender Blick mir . in jeder Gabe das 
fufse Gefühl der Freundschaft erneuerte. 

Bawisin» . 

X« ist Zeit. . ' - ^ . . 
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Gottbcfokien. ü Gott» weich, cia Gang 1 <Uag. 

£hWIN£. (sieht ihr langt nach) 

warum nicht? — - Sie war meine Freundin — (hcf- 
tiger) Sie — Arglist war*«» Utlttiiig# iitix niher m. 
locken ^ zur Hölle mit der Freandscbaft (iieftig wnA 

«ckieieii4| ^ 

(JUtetbf kommt) " 

Erwins^ 

Ich wiü «ie verderben: Wenn sie zu meineA 
Fflfsen ächzt mn ihren Toi — dann allen Haft im 
Auge ihr ina Angesicht starren! Mit Verzweiflung 
•oU ihne jwmnde SeeW scheiden» 

KateSBY. (fafst sie) 

Recht! Verderben Aber siel 

Erwine. 

(sarickkommeBd 9 maa siebt « 4art 4ieie Uebenatchtiag «ad tcia 
ansttwMif Mecftter hiBilickct Üicfc «iaca «t4risea £ta4vBcfc 

Gescbeiui?~ . - » 

EaWINE. (tie tciftt ifeh toi> ^ 
Was I Oi« starrt ihn unwillig ain) 

Vielleicht alte» wiederkehrende IVeondschaft» 

£awx{4£« 
Wo ist Hästings ? 

XATSsmr* 

Sie geht zu ihrem Verdjeiben. 
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^ Ebwiiib. 

Liegt Euch <o viel daran? Wo iit Hältiiiga? 
(uarakif befug) 

KATSfBT. (schweift 
• £ AWIME, (siehe ihn scharf an« dreht tidi «Uka 

«m Bii4 tchttcll «h) 
^ KATEfBr. C^aftet noch ein wenig) 

^ 8ia iuum*« nicla mttfioknehmen, . (ab) 



VzERTBE Auftritt. 



(Ifta sieht eh«a Lernte' alt Vetheugiug nr TMbr Uaamgehn.) 



H £ R S O O« Cmit höhnender GeringtchStniikf) 
Hören« Löreu^ jeden Thoren — und seinem Be- 
gebxen aUielfen. Beim Himmelf wiffo nicht 

Geborelien eine weit scklimmere Sache aU Befeh- 
len — Ich. wfirde der Thor nicht tvyn^ 

Ein gequälter Sund — • ^ 

Hehsog. 

Für den, der nie dahin kommt tu wiüeiif wat 
es sich selbst schuldig ist* 

Katkz.17* 
Dia Uenge will gewottmen tey»^ 
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Und dto Lohn? 

Bei&U — Lob Vergömmog. 

Herzog. 

Leerer Afehem £ar mbiisame lliaten! Ich lebe^ 
und will des Lebens froh werden. Nach Beifall 
haieben • wer iu der Hau£e? ^ d^ Volk? <£ia 
echnuuigea Geeindel. Und ich eoU ihr SUaTe 
aeyn? Gßht ihnen ihre eigne Münze zurück i Die 
Kirfhe * • • «alt mit Glorien — Wir • • mit Wor- 
ten. Die beste Oekonomie, viel aua wenigem zu 
machen« ' ' ' - 

PtATKLir. 

Wie sie .«ioh ^üeh iw4rjlngen I 

Ich mufs lacheu. Auch wenn ich wollte, wa§ 
könnte ich. Hunderten in .einem Tage I Ihre her« 
gestotterten Klagen, ein Gehör von weni^ Augen- 
blicken, nnd ich soll kennen» ibll ihre Sache 
kennen, soll urthciien, soll helfen. Ja! wenn ich 
ein Gott wäre • • • Aber sie wollen getäuscht aeyn^ 

.t)iaschen sich selbst. Glanben , mein Auge» mein 
Blick» mein Gedächtnils sey ohne Maja — Ich 
selbst, wäre ieh noeli Amlkehn Jahre jünger, kdnn» 
te mich glauben machen» Gott weifs waa verrich« 

' tee nn .haben » wemi ich aie alle höre« Aber so 
weidi ich» ich habe nichu -gethan» aU fremder 
Meynung ein Opfer gebraohtf» das der Ansusid meu 
nes Amtes fordert. Wohl .mir » dab ich dea klci- 
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nen Dünkels lachen kann^ der in tolciieii Geschäf- 
ten ficli wichtig bläht. 

J«DC Short tritt cih. Vit ^Mhu tdUUeTteft tick, 

/ 

. - Herzog. 

Ihx dom (sehr kocli) ^ . 

' Ja^jeShoäe. 

Ja Vkoiec; lagsdg, tb|ebrMlieflO ACM VerlAtmi^ 

Iloilnting suche ich gc^en die Drohungen des Schick* 
ialt, ÜoSaatk^ Mitleid. — ^ — £are Gnade ist nidt» 
ne Zuflucht. Ruhe des Teiboigensten Lebens i^ 
mein Wunsch. Innere Yorwftrfe sind meine na- 
tdrliche Strafe. Sollte Mangel Ton anfsen, Hohn, 
Verfolgung mich noch treffen. In Eurer Hand 
sehe ich mich 9 und w^ft, daft Euer Auge nicht 
Wohlgefallen hat an d^. Xhräne des (Jnglücklicheu 
Idk fivjrdr^ iiidus — 

Heazoo. 

Steht auf» trocknet. Bare Thränea caimmt 

' s«hrift, winke aufzusteho^ Ihr habt einen Fürsprecher^ 
der sein Amt (mit spott) treulich erfüllt. 

beleidigt) 

Kickt Es Eura Qwmi» im^^f ▼on dar ich isr- 
warte. Euch Mylord, Euch — um Eures Bruders 
Anäettken- wiUen Aeha ick, late eine ftiaifr Bbm 

Hände nicht durch Fremde entehrt werden. Ihr 

9&yA WBma Sdntu. Ym Siack ashm* ish »eua 

Schicksal. ' * . 
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HeRZOO* CS nur für gemeine Höflichktm* 

80 bald iiß Geichäfte dieter Stunde zn Ende, 
hü ich £ucb Xiifeii. fiu daliin ruiug xuein Kiudl 
j^geftchneidig au dea aadeta) Tadle xnich wto da kann« 
Wehendem Hacsexi» da« solcl;i eiuex üitterijui Ter« 

J[AM£ ShQKE. C»^«»»* $preck«n «u wolle«« 

IBfieine tinkendeii Krähe — o Gott! <«b^ 



r . » » 

Hjeazoo« 

Noll beim Himiinel, sebweren HerBoit acbeint 
sie: aber to ist's wenn dai Ungeniacb. aeine rau- 
ben Hände an diese tändelnden Puppen legt. Wohl 
dem Manne 9 der nie in solchen Armen sieb selbst 
yerlor. Das Farbenspiel ist dabin , der Haach 
eines Abends bat ibre Träume verwebt — 

(Katcsl»^ kommt) 
• KATBiBT. 

• Sbore war hier ? • 

* « 

IIerSOO. (zeige ilun Iht PapUr) 

Katmbt. 

80 ist sie gewonnen* ^ 
Saa ah^slatiVidi «ueb« 

KateSB^« (mit. Am ßW$*Bct,A» müI nah«» 
£i«nui««ii icfluiet) 

. .VV^aaftü ib« J#si«r^, » ' 
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* ' Herzog, tiun) - ' 

Was in aas? (winkt beiaeo) 'Näher! ErUin mir 

den Inhalt I j^Wuudere Dich nicht Protel^tor^ 
ffWenn Aev Wink einet UnbAaniiten fftr' Deine 
9iSicherheit bürgt. Lord Hästings würde ganz deni 
y^StSiate* zugehören,' wenn ^in'Weib» i^eiin Jane 
,)Shorc ihn nicht irre führte. Um durch seinen 
^yEinfluft beim Sohn» alt Vertraate des Vaters, einst 
y,cinc ILolIe zu spielen, hat sie ihn bewogen^ einen 
9,Unmfindigen zum König zn verlangen, und die 
„RegeniscLart , dieses Pfand öifentlicher Sicherheit, 

,yzu vernichten. Trenn* ihn von ^hr, und derZau« 

»}* . 

„ber ist gebrochen. Et gehört dem Staate. wio' 
»der/«. 

Ratklif. ^ 

Sonderbarl 

Heazoo. 
Und der Weg auf dem es kam? «— • 

Katksby. 

Noch sonderbarer! nicht wahr? oich wichtig ma- 

Herzog.: ... *, • 

Deine Hand? 

« • 

Katssbt. 

Ob abgesprocbene Tauglichkeir mir so ganz 
fehle — — — 

RATKLir. 

Hier Wftre nun gültige Klage. (UMtMäUnM)' ' 

Herzoo. (lldidt lufriedco) 

* Katesby. ^ 

Hostings, Sliore ^ AUo Yerbütiussü Utf 
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Hersog. 
- Vnß xreaxL sie leiignet» 

Dies hüWmU («aft P^'«» Mittnä) . 

II £ K Z O C. 

Aber der S^atsrath — * 

K A T E S B Y. 

Zvreifelt nie, stellt höchstem £rmeMexi anheim» 

und damit — actum ut fupra 

Sie ist in Eurer Macht. Sie Tersebmadet ^ 
hat aich gepachtet — Wer zweifelt nochl 

Alltäglich y gemein — Pfuil — Sie mufs uns 
gehören 9 sie mufa Tollenden was toir . wollen. Ihv. 
staunt? Ich habe ein Weib neben der Leiche ei- 
nes Mannes mir hold geniacl(t » den meine Händd 

erschlugen ein tobendes Weib, warum nicht 

solch ein Geschöpf! Aber wilst ihr atta» was 
Männer unter Weiberhänden — 

KATBaBY. 

Nicht «o ganz, aber wohl was Weiber unter 
Mlniierhänden werden. Dennoch <tickiscii; glaubte 
ich au Freundschaft in Menschenhenen« 

JfBASOO. 

So 7 Ich nur an Schwäche. Der Starke sorgt 
ffir aich und der Schwache hängt aich an • fremde 
Gebote, weil er Sttttsen bedart Und BcmmdadialiB 
~ ein Wort ist ein argloses Ping. 

.'•Katbsbt. ' 7 

. Und wenn nun Hästings kommt — 



110 



Er wird konmen » di«Mii Morgen ^ i&tMi Au« 
genblick t er mufs kommen — Bi» auf die Seele 
will ich ihm dringen. Kömmt er schon? 

RATKLXr« 

I^och nicht; 

Hkusoo* 

Wenn er zockt, nur Eine Miene des Bedauerns, 
80 weifs ichy was su than ist. Jifein soll er seyn, 
oder gar nichu Kommt er schon. Fort. (AUe «nf 

ftrnea sich.) 

• « 
Hittinff «Heia. 

HÄ8TINGS. 
I7iemand hier ? (auf und nie4er gebend) Den Teu« 

fei auch Ihr Ernst — • es kann nicht seyn — Ahec 
der Schurke der mich entwaünet — Du sollsL^s be<* 

leuen Sein Verlust wird sie weicher machen. 

• » 

H E R e O O. C^^tM^ck mit l>tyde«> 

Habt wohl Acht« so hald der Rath sitzt. 

Cbcf 4e ab) 

Willkommen Lord! Eure schöne Klientin war 
Her. Sie hat. mich mehr ^nllhrtt mehr ~ Ic^ 
sah^Sy ihre allzuweiche Seele ist nicht zum Kampf 
gegen Unglück gemacht» Und so sagt^ ich ihr 
denn, was Ihr gethan^, und ich aut Euer FfirwOI* 
m thsm se Mfts a ig . 

HÄSTX190S. 

Ener Hoheit legen mir Saimer neue Verbind* 
lichkeiten <n& 
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,H £ H Z O O. 

Keine Ausruf angtn] Kann ich weniger» nm 

meinem Freunde mich als Freund zu zeigen ? Theilt 
meine Mecbt^ teyd was Ihr wollt im Reiche» aeyd 
mein Freund. Aber (verlegen) was kann ich geben, 
wie gering ist meine Macht Freunde zu belohnen 
Freunde — • znein Hen erliegt unter dem Scheine 
TOn Undankbarkeit y den ich tragen muff. Was 
kann ich fAr Freunde » Ar Euch 7 Aber Ihr seht 

es selbst. \ 

_ * 

HÄSTiRoa. 

Ihr habt gethan was Ihr solltet. 

HcRsoo. 

Gethan was ich sollte ! Aber der Staat ist aus 
seinen Fugen gegangen , Furcht und Zweifel Ter« 
stiiuiiicn unsere Rathschläge » Unzufriedenheit 
llberachleicht daa Volk — * alle Achtung des Regi« 
menu ist dahin. Schon wird der Geist des Wi- 
derspruchs laut schon vertraut keiner dem an* 
dern der Kredit ist yerlohren — die Handlung 
rersiiegt — Armuth und Mangel dringen fdrchter* 
lieh auf den Arbeiter ein^ der den, Grofsen Hucht» 
und sur Rettung nach Aufruhr aeufsL - 

HXSTINOSb 

Uebermuth! Uebermuth einea Volkes» dem*b 
sa wohl gditl üeppigkeir^ Wohlleben» Ton jeher 
die Mutter der Meuterei! Wenn in Zeiten, wie 
diese» der tolle Hanfe schwindelt, und sich au£> 
lehnt; so ist^s wahrlich nur» v^eii die Zügel des 
Oeseteee .M locker gehalten werden« Uneye' Regie» 
xung nimmt ja i^either* einen solchen Schein von 
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Geduld an, dab die Gerechtigkeit darüber siim 
Spott wird. 

Herboo. 

Vetdaniiut scy meine GuUierzigkeit. Ihr öfTiiec 
mir die Angen: ich habe iue Nachgiebigkeit ge* 
fehlt, sie ist die Quelle der Zerrüttunjg. Aber sagt 
mir 9 wen kannV noch wandern^ wenn alle Bande 
unsres Jiciches «ich lö«en, wenn Unorcjnuü^ und 
Uebermuth herrschen» wenn der Wahnsinn des 
Aufruhrs sich verbreitet — die Krone sitzt ja auf 
dem Haupte eines Kindes. — Mufs nicht das Ge* 
setz zum Spotte werden, wo eiii Kind Richter 
ist? 1 I — Ma£s der Krieger nicht suruen^ wenn 
ihn ein Kind lenkt — ein Kifabe, der vor einem 
Worte sittern würde? l Mufs nicht jeder in 
sich die Entehrung' seines Zustandes fühlen, wenn 
er sich als daa Spielwerk zu den Fufsen eines Un- 
mündigen betrachtet? l — Ich rede, wie die Meup 
sehen» wie der grolse Haufe denkt, nicht wie ich! 

« 

^ Sprich selbst, sey aufrichtig, ist das nicht die 
Ursache? sind nicht diese Vorurtlieile die Summe 
aller Klagen — aller Unordnung? I — »O es kann 
9^e gut seyn," ist das allgemeine Geschrey, „es 
^wird nie gvt seyn, so lange Kinder Regent«! 
^fjttA*^ Der Stolz leitet zur Empörung, und die 
eingebadete Beleidigung der gekränkten Ehrsucht 
bringt uns den Aufruhr*. 

Hastijnos. 
Währ, der Ktaig ist jung; aber reehnMt Da 

Xiebe Ittr nichts? Gute Seelen » bessere Herzen 

glaubst 
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t f^laabsiT Da» dtb dar Mensch mir inmr teinetn . 

Däinkel gehorchet* nie sanlichere Bande keime. 
• 9 * Und fiberbanpt da Gloiter die Stelle enetaf» 

fühlen wir den.Mangel an Edwards Jahreu? Keia 
' yeeiitlicJler 'Manila ein Verläamdeff Desner luid dee 

Volkes^ der das S^gen^kanni • / 

« . H £ A Z O O. 

r 

Es ist «in %ondeKbaxei BpieL Ais Re^at s&t* 

Schau aufgestellte als Vonn und zur Verantwortung* 
gesogen. Man bat mir jdie Ehre a'ngetban, mväk 
, tum Evereil des Reicks ravankchen; aber init so 
wenig Voiünacht» €ind unter sa vieler Beschränk • 
knng, dafs ich, ein Schatten fSr Fa'ennde nnd Fein« . 
de, den ersten, niciit nutzen^ den letzten nicht scha» 
den kann« Theurer Lord • / ein UnglÄck jedes Piu 
pillenregiment^^ein wahres Unglück 1 Gans and csjrs \ 

* * * * 

mufs ich hsndeln'y ganz anders der, dcilr.alles ads 

eigner IV^acht in lländen hat. £r kann Eingrüfen 
des Uebermuths in den. allgemeinen Gang Schran» . 
- hen setzen : er kann di^ Zwietracht verstummen- 
machen^ die in den.Irmngen des. Staates ihre nn«. 
seeligen Ansprüche zu befriedigen hoEt. Er ist 
' König t er bleibt^s; ich nur Regent» ui&dhöre auf 
^ einst wieder nur Unterthan, jedem Neide, je- 
4l^r Latme, jeder Rache bloisgesteHt« Aber wet * 
. fühip das» als ich, der es trage! - - • 

• Ha ST IN CS. * . • ' 
Das ' erkenn* ich« Di^ Umstände thnn das 
nieiite» und wenn ich auch gar nicht zweifeln 
will — . 



• 

• • • . 
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Recht J Von Zweifeln ist di^ Rede» und grofse 
plage ^ ygrmk Predigeif schon anCuigeiit das Volk^ 
^orch Zweifel gegen die Erbfähigkeit der Söhne. 
Edwards dqirch Gerücht« und serstreuco Stfgen auf» 
mtxLsani *a aaachen, yvM» ^ ' * \ 

' Verdamme Gott solche Störei^ die dto rerbor« 
genen J'anken eptz&nden a^id die Weit,n:vit uimö« 
jthigen Gewistensrügen ui Zwitt tetaseni . 

HfiKSOO» (sich vergcsseud« tcvras heftig) 

HÄSTi c 8. . 
. 80 wahr Gott lebt» klare Bosheit 1 «— Und dies« 
Schreier» diese unberafenen Richter der Mensch« 
lieity die bey jeder Gelege^heit . den Feuerlirand 
. schwingiBil» um in der Unordnung sich selbst zu 

bereichem -* ' . * ^ 

• * IIeäz oorf 

Freilich^ aber doch ron so unendlidiem EiiiAttjj. 

HÄSTINOt. 

^ . Auch gegtn Recht» gegen Wahrheit 2 Sollen 
^ aic ewig herrschen 2 

Usnaoo^ 
V . Kann ich's Inderin? 

♦ HASXlNOSi t 

/ W^ard auch nur Sine versäumt? Wären wir iiiclit 
• iJle um die Königinn? hat Edward nicht den Erbfol- 
/ beetimmt? haben iiicht die Stände bewilligt, ge- 
linidigt? Wie «oll der glimmende Parteihafs . erlö- • 
echen. wie tcA über» unser xenAuetes Land Ruh# 

^ _ • le 
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fcommen, weitn «jedesi menselieiibliiigey iiirnwfiäg« 
SchifCkop£ die Menge in Au&uhx set«t> wenn * 

• • • 

NacLsicbt findet und .durch eilogene Sdbxedaaiü^ 
Feld gewinnt? 

N *^bev die Unoxdxiuiig ist da. Was wird gecclie- » 
' ' liMif'ali dafi irgend ein Patriot 'endlicli im Anfall 
dea Un Willem» den ganzen hinfälligen ißau übcrein« 

• * • * 

' nnA«r stftrat ünd *den ßttat. ans ««einen 'TiümaBänfL 
bildet 1 kann Ausbeisern luu Jielfen? 

.HXtTjNea» ^ * 

* £fiieuem 7 Wer? Der Hiaunel taeAe . 
Heine Hand mit ewigem Flach ! Nnt ein* Venrtt* 
tber^ ein Verrälber, der aus Eigenmatz, Rache oder 
rasendem Stoke «ein Vaterland Freie gieb^ kann so 

etWa^ WoUen» (er wird immer hcfiiger) ^ 

(dessen immer steigender innerer Grimm lieh ImiAer aiclur ia ittfier^ • 
Ceschmeidi^keic zu verlarvcn sucht> . 

• Ihr geht xtt weit, Lord. 

• • • - , 

• • • ' IjÄSTirJOi. ' •• • 

* VertfeHit 'Herzog ! Aber 'wer. kann das' Bild 
jen^r Sphreckensuge schon verloren haben^ da^York . *. 
und L&nkttster ttütten» da . das VaterUnd, tob sei- 
nen eigne!} Söhnen verheert, in Mord und Raub 
dahinsankf* da, aller fhiterschied des Siandee» alle 
Achtimg des Heiligthums erloschen, aus flammen« 
den Städten- der Verwüstung schreckliches ^^eichea 

. in's Auge der. Verzweiflung drang! Wer erinnert 
aich ihrer — ohne bey dem Gedanken^ dals 'sie zu- 

• xückkehren könnten, den Schwur absnlegen, dafii 

Ha 



Digiiizoa by Cjcjo^Ic 



V 



•din Schwert in ^em Herten ghaften wolle, dessen 
X^xiammißs Ehrgek die Qu^qUo jener Schseckniite 

nnd den Lauf des Bürgerkriegs wieder öffnen wilL 

; Hsasoo. 
,Hu! wie Iiiuig^ • 

« 8oU ich kalt seyn? 

*1fiid Wenn ich*« wtre?-^ KöaiiteBiiT»Fr«AtJU 
Schaft sich vergessen^ den. Dolch gegen mich — • 

' • HXiTxvoe» 
' vlch hoiFei dadi Euer Hoheit fnich einet solchen 
Seitenblicks nicht ^üfchig halten. «Nein! Bewahr« 
Gott, dafs Eure Person mir zu solchem Argwohn 
Anlals gebe:, dfc Oheim» der Mann ^ 

. * Reasoo* 

* • • • • 

• Und wenn es noUiwendig wäre? ' • 

H Ä 8 T 1 ]\ O J* . 

Hettfuig» um xnit höhereit Macht jenen Zwei« 
fein zu steuern» unterem Fittig des Thro/i es Ed- 
wards Aechte au sichern» seine Jugend su reifen» 
und in sicherer Ruhe dann nach Jahten dem ge- 
bildeten Manne £rhe .und Ileich zu. ühergebeni 

Hastinos* • • ' 

' Grots t «— Aber kann eine wideHetslicBe Hand* 

lung Gesetze , bestärken ? Mir, wivd die Zukunft 
gewifs seyn, kh gUub^ Eui^h» ich wftrde den 
Oheim sehen» der auch mit Gefahr . der Verlüum« 
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dang den Thron «eines Neffen bestiege» tun ihn sa 

fich^r». Sehen dies Alle? 7ede aufteroTdlevdÜeh« 

Handlung ist eine gefähYÜihe üsx^dlung. LaLu 

Edwari, Ed^aid seyn — es giehc einen Himmel^ 

der Waijea schut^l» es giebt ein Volk» das ihtt 

\- liebt $ er ikt mfein König- and kann neben diesem 

Schwerüe (auf das »einige scidagend) rubig gegen Ver- 

Iftnmdiing schlafea. Fordert mich SEdf imd yerlalfC 

•Euch auf mich! • * 

• ♦ 

* Brarer Mann lafs Dich amastnenl So wabr - 

der Himmel lebt, gut und edel wie Du, ist Kei- 
ner* Aber di« Zeit liegt im Argen. Det ^eti^og 

Echreicht im Gevvcinde der Wahrheit. Halte mich 

• 

nicht für einen tHöricjften^ argwöhnischen Klügling 
(er hifir ihn imaicr'«fiitetitot«en) bleib wie Du bist»« ein 
redlicher Freund JDeinem Lande, ein Freund Dei» 
Mm Könige I ]\|e^ne Gesinnungen in den Deinigen 
wiedergefunden» -die Utigewifsheit einer Prüfung» 
sa d«r mich leider Mifstraoen und, Weicerfahrung 
r^ieQ, durch die üeberseugu^ig belohnt zu seben^ 
unter tausdndien £inen su haben, t9er un verführt 
Tom Eigennütze » na(h so Vielen die ich anders 
^ fand» seinem Worte getreu, keiner Wahrheit ent- 

^ sagt, — unter Tausenden ein Uetz zu entdecken» das» 
so gaiis zur Freundschaft geschaffen, mich hoffen 
läfst» auch einen Freund \xk iiira gefallen zu haben 
— o Histings, wie glficklich» 'wie ktols bin ich^ 

^ in dem Gedanken» mich Deinen Fceiind nennen zu 
darfcnt ' * • . 
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Ich muti Dich auf einen Augenblick Terlas^ 
•en. iPiku, Etwas kaJc) Leb wofcl: bald seben wir 

uns ^ (im A^•hen fffr ihn noch eioHiabl scharf aa» 

$Udtco4 > als oh n Aepieraag aocli efwatccie> an ci ifcm 

dern One« ' ; #« OK) 

Hastinos. 

(Pauie i€% Unm Htchdealreas) 

/ Wae ist das!^-** hm! — 80 kn|^ am Hole, 

fiästiiiga^ und noch so wenip; von seiner Feinheit! 
— — * — .Wa« Katetby. berlümet wiededlok der 
Hersog. Was Katesby yereuch(^ xuacht der Her« 
sog »tfr Probe — 

O Hftstings, Häsdngs! Immer das Hers auf 
der Zunge» immer Fon Leideaffibaft bingerimnt 
der nnbesönnene Plaodererl der r-* — 

(«tan 1 ei ist evigctreiCD» Rlstiiigk tielit itui'Mt^ sich, leicht 

die *Raod uod spricht för^ nit Hitae) 

• < • 

HÄtTINOf. 

Gott weils» in welche Fallen er mich verstrickr« 
Jf^ein daf Jkann er nicht wollen — uild wenn 
er es wollte 9 er bä^te anders gesprochen 9 andla 
Wege. — • • • * ' ' 

« 

• , • a 

Aber dab er geni4e meine eppfindliehate Seite 

8t.anz.sx. . . * 
leb verstehe Dich aieht; 



•r 
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« . * • H Ä 8 T I N O 8. 

* 

£r wölke' mich |a:albnl mich? Ein Schnzko - 

der sich noch bedenken Juoa. weua'« 9eia Vater« 

8tani.£i. ' 
Dank* an den $berl 

• ' HÄSTINOf, 

Dem Veteslend nicht niehx ist als Freond odar 
Leben . • , ' ^ 

Der nicht all seinen "VVerÜi darin tncbt^ S^g^ 
* die Ruhe eines geliebien Ltandes auch seiii ^ut 
filr*niefau'su achten! Aber gegen wen? 

Der^Hmog,*-« ' 

• . Stanlei. . 

Komm» ich bitte dich» homm; (ir lid« ike 

, d«t Weit Hcriog hat leine Betor^nitse ««n ii^^hftf gespaanc. la 

A^iif O Main Träumt mein Jraam. ^ . iUjU 



• 



« 
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TiERTEK Aufzug* 



• 

£*RSTSE Auftritt« 



(t>at ^Kmliche.Zimmu«) 



■ ■ 

Und das End« vom Liede, dab er in dar ganuni 

jeteigen Verfassung nicht ein Haar breit geändert 
liabeii wolle« So katti*« denn'dahin^ dafis daa pflicii^ . 
eifrige^ Männchen heifs wurde , und mir' ein für 
allemal den Dank «nfiMigle. Ick. aber aatOrlicker^ 
Weise des. Lobes so voll. . . . • wie das seinem 
Ckarakt^ so viel £kre machej wie beiaabirt ick 

* * 

sey, wie ich gar nicht absehen könne ^ dafs einem 
Manne ,von Ehre anders su denken möglich — 
Und so nahm denn der gute Wicht eins fdr das 
andre 9 nnd damit Gott befohlen« > 

Katesbx. • 
Und imsre Entwürfe? 
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SeUimml Idr wfiiudite« woIUa» er ^ite mit 

uns gehalt^exu Sein^ Fi^unde» seine G(iiec» «ei« 
iiiit«d £atwür£f iMlueA einen Schein, 
einen Schimmer von Ansehen mehr. So mancher 
hedenkUclie Schritt hätte kein Bedenkeun hätte Ibu^ 
fchuldiguQgy hätte Glauben. . 

Und was sind wir? • 

.Ein Gewicht mehr, auf der Schale des Atz* 
wohas. 

* * 

• TT ' 

• . * Herzog. 

Hm l — die .bette Entscholdigiuig ist ein^e» 

IniPigenet Unternehmen. Dafflr iaf$t uns sorgen 1 

VVenn sie nur gehosehen» bis der Verstand seine 

Rechte! behauptet I to mögen tle dani^ mit wunden 

Gewesen jammem» bis üure Tugend ««inea neuen 

Käufer £ndet ./ » 

Die J^ciischen sind eine Heeriie. 

• ■ • 

Eine Heerde voU UAgesiiun« * « 

Bis der Treiber iommt, der die Geisel yer-. 
' ettfht. 

^ie Macht hat Aecht. Ihr GlUck ist ihr Ge- 
aets. 

Aber, seht Ihr nun doch die Wahrheit meiner 
Ym&vtfaoiig? SU uMä. 



a V 
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(lieh XU Guts tliiicG«!» Tectteckte Ptrkiflasc) 

War wivd sw^ifidii» wir lutban'k ja schrifdieh. 

* * ' Sein Ehrgeiz y sein Vortheil, seine Sicherheit , 
;All«t^wUte ihii Tbn Edhnrarä tvetmeil. ' Etvm imubte 
Wieyn, was üm an die Bastarde Edwards knöpfb 
8X6 iit'a^'Mgte afcir ineiii Blid^.^ er txögt nidht» sie 

«t ... 

* 

Wallduiflig er trügt nicht. 

» 

' Ueber den schmeichlerischen Sc{iiu> 
ken. * • , i , 

Her ZOO. 
Und kann ich Uni^cht iuben» da selbst 
der Hiitimel durch ein halbes Wunder 
mir die Hindernisse meines vi^^eges ent» 
decken hilft ? . ' : 

KatESBT. (lacht) 

Der Himmel *— • (satimuscM) 



« . Hb A SOG» (Mteng lud wic&cig) 

*^ Ich imeUie^deBt nnbi&Cagteii'^liMlm;» 

KatbSBT« (tldit iiuiclukehm«a4> 

Jiigenderinnerungen ' 

* ' * * * 

Hbrso'g. . • 

Cicia Blick nkt mic Strenge «if Kwahf, taii«) 



Nichu. leichter I ^ 
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Hat sie den SqUflis«! Mtiies Hetxeni ; so haben 

"Eixßx üc^eit .den ibiief Schick«»l$. Von Witfn ala 
. Ettob ihr Scliickf^ «!b! 

Katssbt. * [ 

Wohl bemerkt ^ <nut Spott an sich haltende iäi^sicli} 

tkCweistr Sebasl 

RaTKI.17. 

L'äfst sie das fEthlen« zeigt ihr dntoh BoETnniig 
. lind Furcht was sie sa thun hat * • Sie ist wo ynst 

* wollen , er ist gewonnen» Was nutzt ihc Leben , 
wei}Ji's nicht ein Werkseug Eures Willens» ein. Qiv 
gan Eures Dieaatea III; ; 

Kates^t. ^ 

(einfallend , um dem Andern nielie «lle« Verdienst xti Uititii> 

Ihre Rolle wird ^ gegeben. Sie mag sie spie« 
len! Seine nachgiebige Vernunft wird, sich 'win* 
den^ wollen und nicht wollen^ und doch am Ende 
« da seyn, wo wir ihn brauchen. 

Es ist mir lieb. Gan^s in meine Gedanken ge^ 
•procheni - , ' * 

s • • 

• ' Katesby. « 

* Und tbnt aie^a nl^t; so 'wird Strenge* gegen 
sie^ ihm wenigstens Beweil^ der Taumel seiiijer All- 
. iMcht sejr ein> IVaunu O er wird nachgebend wer« 
den y wenn sein verachteter Klient, ihm seinen eig« 
aen Fall ^ibagik 
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G«ht I • Sie wanef anf Antwort. Hofalt aie» irncf 
lalac uns allein! « * • • 

Aber um alles in der Weh — Eure gewöhn- 
iiche Hits^ ^ Wenn sie weigert — Malöid; nicht 
allzuschneli iiic Alles gezeigt. 

, *• Herzog. z 

Weiser Hathgeberl — £ntsciieidilng ^^st meiw 

Sache. Wer den zweiten Schritt riiclit fürchtet, 
wagt nie beim ersten» , ' 

• « KAT£SBr. ... 
• ^ Sie iatln Eurer. Mackt. 

H&BSOO. <ttoh) 

/ Das weifs'ich. Höhlt sie. 

(beyde gehen Katesby keliit anf folgtadei aocb tm 

uud bleibt da) 

.HERZOG, (ia halben Nachsinnen) 

• . ■ ' ' • ' 

. — Katesby.«— Ich wollte wohl daTs 

• • • 4 

„ — ^ (tiefer aachcinneod, endlicli halb für sich« halb ge- 
gen Katcsby) ' • «» • 

Wie elend, ahme -aucfc Wie gvit fftr une «— 
der Mann, der deiner Herrscherkraft, seinem mann« 
liehen Stolpe entsagt und vor dem Puppenipiel ei- 
ifei jftbertQnchten Weibes» Vor ihren Xamäleons- 
launea ^riecht i Liebe Vei^tunftt weHn dn allea 
ist 9 • was du kannst , wen^ida waiirlioh bey;den 
meisten nicht mehr bist > als ein dflrref Blatt» anf 
dias jeder seine Launen eetehnet o so bleib 
was du bist. Wir gemnnen ia .deinen Irrungen 
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und deine Schwäche ist umxfi Kraft. Nicht wafari 

Wer, herrscht, ma£i nur sic.h selbst gehorchen* 
Sine alte Regel ! 

ilsASPO. (fintt lerscreut» lacht l4ut> • 

Angieln £$r Mäun^ibersen und geangelte . Tho* 

teil. Ich mag 4aa Volk litcht mehr. 
♦ 

KatMBT. (4lr nidM ?€fs Anden)* . 

♦ 

Wfta befehlen £aer'«-» ^ 

• • ' ** • • » 

Noch da 2» Nichu! Aber, wehe über Dicht 

Miau, wenn der Zai^r ^inerTäuechung a^th. Dieb 

«ufschlielst ! Nimm Dich in Achtl ^ . 
I 

« 

* • ' • • K A T i: s B y. ♦ 

Nichts 8u «fttrohten ! Ich kenne • sie» , Nor wer 
sie für heiser kält» wird ihr Skia v* ' 

» 

Grofser iLeBB«r»* — Aber da Ts fl^e.koxnmt» .macht 

• .. Hers 0 0. Cgehc anf und tb> 

— — Wu sind Weiberl ein *Weib &et na» 

hen der {^eic^e ihres cu^oidct^n iVlaiines mir huld 
gcinacht — 

r 

r 

^•ne Shore tritt endlich ein, anfangs sichtbar verzagt, bi«- 
»ie im Gzagt Ues Geiprücht l^euer faAt« "iind unabbäagig 
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(Scharf be«b«e]ite»4« Mrtct»« Holie aus ibun Amomm 9^ .. 

Eben recht.«*— (abgebrochen redend) Mau liat Eure 
Kldgeik ia firWägung genommen — Einige woUtea 
zwat die Strenge * meines Amtes auffordern 
aber das^ soll Eucii niciits ^haden 

' Bare'Vertheidigung liegt mif tm Hersen. 

lok will zwisohea £ucJ^ und dem Zufall aeysu . 

Gnädigster Herr / . Wie viel Euer Hoheit fCltf 
mich thatenl . Welche Grölse des Herzens, Weiche 
Güte es branehtey um unetgriffieil Von der gegen 
mich so allgemeinea Verfolgungssucht-xu bleiben^ 
deren Daseyn ich nur sa scibnier&lich empfinde » 
deren Grund ich mir nicht erklären kannl Inden * 
' Tagen iheines Glftcks hib^ ich doch, nie mich ^i»» ^ 
zugedrängt : niemand dfn Hohn des Ucbermuias . ' 
oder — • • • 

ERZOG. • ^ 

. Das wdTs ich. , Aber es giebt I^eote^ dki sogar • 
jetflt noch Eure Hand in Staatsfachen wahrnehmen 
wollen. ^ Ich.&laube zwar aiicht* Aber man 
•agc sich^s , daüs schwatzen und Entwürfe machen 
und mit Suatsriuhen« Ränke schmiedc^^ uo^ jeizc 

iBner Geschäft sey (Uth^ und hock '«Inls« ^cr {ol$faitn tie» 
den> noeh immer auf und nieder gehend j hingeirorfacr Joa, a.u* 

^AWE Sho»e. 
Ich bin von. den besten.' Abtr was die 
geschäftige Welt anbetri^t; so wünschte ich, dalii 
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•iö nadi meinem Beispiele tmbeküiiiniett um endte 

'^ihren . VVeg nähme«. Wie wpnif/d ■wui^en iiaqii 
i* Fehlern späten > wenn alle wie.ioh, 



Blick auf ihr Uerz^^ nur den Gram ihrer eignen 



► ■ 



. , ll£ASQ6* 

Stillei Neuling Inn ich nicht mehr,.— und so 
1p>el sie|it sich , auch dem Geruchte ungeglanh^ ^^If 
lidsiings in Euren., Kettex^ ^ch;inachtet. Aber 

. J A N £ $ H O A fc. ^ifcr OÄfriUfP^Hrteh^ He #iU 

• ^ ' wi4ersprechea}i ' • . 

HEnzoc, 

Ibr. te^^d Terrathen^ Aibec dAS Ulst £ucii ge*' 

Sa^t seyn , (er s;eh( Si^ill« nimmt ihre Hand) klug nut 

klugi Bs steckt nichts Kleinee dahüiter. Binset» 

* £uog in Eure Guter, Ehre* und Ruhe, und eine ent- 
ferntere Folge,, die Buch und dem Keiche nicht 
wenig wichtig werden kaniit. <dies aUet hängt an 
Barem Betragen« - ^ 



Jane ShOA£. . (aufmerkiam Had sm« 

tikekhiitaid) 

. An; meinem 7 * *r ' • 

♦ # 

« 

* Ihr seyd wichtiger ßi» Ihr' Bttdr stellt: Itfti 

Euch rathenl .* 



* Jane Siioae. 
Wie öder wodjirch kami meine sehwacne Rand , 
ein Werkzeug des Gutei^^ werden? «Bin Wort und 



* 
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« Nun 9fliia' ich edel -r- So — • aber, teyd 
ftehntsatn ! • ' ' * . 

Jane Sh^ae. 

• » 

' Lehre mich meine Bahn! Ein Weib, daf nur 

im Stillen den Regungen ihrei Herseni zu folgen ^ 

Weiü f i$t n^cht atark genug für die Wege der * . 

Welfc ' - * ' * ; ^ 

Ihr ^£^bt £uch an mtohr — » • 

Jane Sh OHE. (4ic Üu mllsTeme 

• • • 

Mylord . . • 

• * * * • ' • ■ 

' Hers 00* («af'iltre» Mifmrstand *<icli 

werfend) 

Dals Ihr £tfy wäret ^ dafa diese Angea ^ 

ILaub Suohe. 

• * 

Wer «agt, ich war' es nicht? Terlaumdung 
kann mich tre£[en — • 

Hersoo. 

' Man ist wenigstens nicht frey gegen Euch. 

Jane S höre. ' ♦ * 
Wehe aber den ManUf itr meiner Reue spot«* . 
tei^i Mein lieiz ist rein* Ich habe Gott geschwo- 

f an« <mit Wirme). * 

Her SOG* t«* >>ch Mltfcend) 

Blickt mich nicht s.o au. Dafs Ihr schön seydf 
gestehe ich« Aber mit diesem gekränkten Auge — * 
Nein — ich will Buch wohl. 

Jan* 
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Jamh Suor£. 

Mylofdy |eh TerfeUttfie tiefe Leiden in mein 

Herz* Seid mein Eeuerl 

Hhazoo. 

Icji bin Euer Freund. 

JaN£ SbORX» (angewifs rtrlcfta. PanA,} 

Heivzoo. 

Und wenn ei es wäre> ^würdet lür auch sclivf ei. 

• » 

y 

Jane S h o r e, 

Milord C«nfs Hers seigeod) Hict wohttt der Gram. 

(fcft) Was andre suchen — « ich kann nur mich be« 
liemclien. 

Herzog. 

Ihr liabt so manches Gute durch Edward ge» 
than. Wer J^ern. Gang im Siiilea sah, glaubte 
den Stern der Nacht zu sehen, der ruhig aber die 
Wolken hin dem zagenden Schiller auf seiner Bahn 
leuchtet« 

Vertraut mir ! Ich ehre sein Andenken in Euch. 
Cftimnic ihre Raaa) Pfui, keine Thränettl ~ Oder wollt 
Ihr, ich will sie trocknen. — Die Todten mögen 
« ruhen. Gebt den Lebenden ihre Aechte* 

^ Jamb Suoas. 

Milord, ich gebe der Tugend ihre Rechte, und 
bin gekränkt in dem was Ihr sagt« 

Herzoo. 

bnnl Ihr mich so w«nig» lun toixh müssayer- 

* 

stehen* . 

I 
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jANfi Shohe. 
(ungewifr cHractena» uth «ammelaa fftr scnttg^ le«btvlMiiiif) 
O ich bin gedemüthigt genug — • . 

H £ )i z o G. 

Ich les' in Euerm Auge. — Verkannt ward ich 
iehon in tnekitr Wiege — Ihr^seyd tchön, ich 
fühle Eue in Werth , aber wer kenne nicht^ meine 
Grondi&ue. Ich ehre Schönheit als Abglanz der 
Gottheit. Mein Hers ist rein. Ich kenne Euch. 
Ein gemeines Weib hätte ich naeh gemeinen Ke- 
creln behandelt. Euch rieht* ich nach den Gesetzen 
edlerer Menschheit. 

IS och ist des Guten so manches ongetban. Rei- 
che Erndte für Euch. Wenn Euer milderer Sinn 
es wagte, meiner rauhern Führung die Hand zu 
bieten. Ihr liebt £uer Vaterland. Eine Freundin, 
der sich meine Wftnsche öffneten, ein Genius mei^ 
n^r Thaten wäre mir noth. 

• a 

Jans Shore. 
leb, die Irrende I — Ist's Beschämimg» WM Itr 
snir bereitet. O dazu bin ich mir selbst genug. 
* Ihr seyd ein Mann, ich nur ein ung^cklichee Weib* 
Es ist grausam» mich verspotten. 

Heksoo. 

Auch ihr nehmt mich schlimmer als ich bin. 
O Schicksal meines I^cbens! Verkannt seyn! üt 
der Geier, der an meinem Herzen nagt. Ewig 
mifsveistanden — Doppelt leid* ieh als Reg«i^, da 
ich «wiefach Vertrauen brauchte. O wer in mein 

* 

I 



Digitized by Google 



\ 101 

Innere« sehen köimtey hier, wo sich alles so ganz 
4mim faiftplb — « 

Ihr seyd ungewifs. Hat Uästings Euch unter« 
,viehttl. 

Jamjs Shohs. / 
Hästingt ist Euer Freond. 

,H Eft SCO. 

' Ich geb' Euch den ersten Beweis meines Zu« 
traaens • • • • Ich glaub* es nicht. 

Jawe Suo,a£. 
Ich hörte ihn nur. Ihr kennt ihn länger« 

Herj^oo. . 
Ihr lönntei ihn indem« 

Ja'ivb Shoas. 
Ich? Yerhälinisse wie diese — veraeiht 

mir. 

H £ KZU C. 

Er hat Euch Antri|ge gemacht; 

Jane Shoke«, 

ItaAt.adich dar Kene leben« ..Entfernung ist 

mein heilsest^x Wunsch. 

« m 

' " Heazoo. 
Beleidigende Anträge vielleicht, ^ fch lese hier 

(üuU Auge deutend) SO etwas. jj^j; wollt ihn 

schonen — -« Vertraut Euch mir. 

J AUS $MQ an« (ÜA mfmemAtuA) 

'Hehsoo. 

Er ist ein Verräther. Ich bedaüre Euch. 

• • 

I 2 
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jA2iS ShORE. (gcfafit) 

Myloxdf wu kann ich than^ WfteittB«acAiifiawg.^ 

Hsnzoo* • " • • * ' 
Meine Freundin «eyn , meine Rathgeberln. 
Tief liegt in meinem Herzen ein trauriges Ge. 
heioinirs. 

Jajkb Shoke. 
Und icll — (aring«od itt whs«B« WÄ» lit dwa «fU wi4 
liifchteiid; 

HSAZOC« 

Die Menschen sind filhllof, undankbar, die Ver- 
liSltnisse einea Thronea sind sehrecklich. Mpine 
Qcfühle widerstrebwi — mein Verataiia mufa be^ 
jaken : und meine Lage macht mich zum Sklaven 
dessen^ was man fordere. 

Jans Shoae« 
Ich kenne die Menschen (mit tchreeltlichca SdVttfe. 
flU) Und Yom Throne aus sie übersehen — 

Herz o o. 

Macht aie noch aciureckUcher, weil sie in ihren 
Begierden da offner vor uns liegeia. O «a achaud^ 
26ich Ettch'a SU sagen. Euer Herz wird leiden. Ihr 
werdet sie verwünschen, aber wer kann gegen dio 

Stimme dieser Unholde. 

Jane Shorb. 

(Tast von seinem Broste getäuscht) 

Myiordy ich ehre £uem Kummer» 

Herzoo. 

Hört mich und erstaunt] Aus vielen und müeb- 
tigen Granden glaubt min die Söhne Edwards ^ 
unBihig der Krone. 



1 
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Jane Su oae. 
Gou im Himmel (BMsmeo> 

• Nidbt üOz hmite luid looi^eaf für immen 

JaineShoki:. 
Und wer «-^ Fwc immer« ^ 

Herzoo. 

Der sA^iigenblii^k xukt|t eich» EnttcUüm ^ind go» 
fafsty die Regierung aus den Arineii Unvermögen* 
der K i ndiieit iu die Arme^einoi schicklichen Man« 
ses stt Qbertrtgen. Was soll icii? Zurücktreten? 

KNip^en? — odeip für x|iicli sin nelunen scbei« 
neu, was ic& aar so ihnen eilialten kann? Drey 
fülle sind* 

Jan 9 Shore. 
Seid Ihr nicbc der gebgUrne Venheidiger die- 
ser UnmOndigen? 

Herzoi^i 

JDrei Fdle liaba ack EHeli gesagt. Kennt Ihr 

einen yiertea. 

Javx Shore. 

Reuet sie. 

Hehsoo» 
Kann ich? Der Staat hat Rechte. 

Javb Sicorb« 

O Mylord 

Hniisoo* 

Kann ich? Ich nur das Werkseug höherer 
Stsmmen. Alle sind einig« Soll ich sosehea» da(s 
man einen Fremden wähle? Oder soll ich, als 
erster^ treuester Veiwaadter retten^ was vx retten 
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itt; wenn ich sie hinnehme^ diese Krone, die viel- 
leicht für sie TeTloran ist, ich, der de einst cn« 
rückgiebt! — - Sprecht, wählt. Aufserordentliche 
Dinge fordern a^nfserordeniliehe MitteL Icii -kab^ 
Euch mein Hers geöilnet, fühlt was ich leide. ^ 
Mein Neme wird sweideuug» des Gift der Ver« 
läumdung wird mich treflen — - Aber hier ist^s ru- 
llig 9 tneine NeHen sind get^ttel^ und die Zeit wird 
über mich entscheiden. 

Ich bitte, seut Euch gans in meinen Falil Ich 
kenne den Sturmi ich kann ihn beschwören. Wehe 
denn Volk, wenn ich mit wildem Enute das Schwert 
siehn und Rechte bduupten wollte, an die nie- 
mand sich bindet. 

Jane Shoas. 

£s ist schrecklich. Üit iadeC» «Ue Qiulea des Sntscc- 

Herzog. 

Schrecklich» mehr all schrecklich, aber ei ist 
so — » * 

jAlf£ SHoas. 
O9 es ist noch Rettung* 

USRSOO. 

Traut »einem Blick. Alles ist einig« lek muf^ 
enucheiden* Hästings ist der einsige, der Unru- 
hen droht. Er allein eetst sich diesem allgemei. 
nen BeschluCs entgegen, aus Laune oder aus Turcht 
▼or einem Könige, oder weil er ineht» was er 
nicht suchen sollte* 

Jane Shore. 
' Er — entgegtn^^ Hlitingt? — 
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H £ R Z O 0. 

Hükiagt. U*d secmobut «Ue Ho£Fin»ig«ii des, 
Klngheit» die dem Sturm der Zeit zu entweichen 

Jawe Shore. 

So segne Gott ihn für diese , einzige That! 

Was? 

Jane Snotir.. 
Ihr, mit ihm, w«t vermögt Ihr nicht? Ihr 
die «MM des Landes " . 

Heazoo.^' — * 

VmA 9dm Abtiehteii? ' - • 

JaineShoae« 
Die annen Yerlasseneii » tollen sie ein Ranb 

wilder Uebermacht werden? Sollen sie ihre schuld* 

losen Hftttde erheben und um Mitleid 'flehen ohne 

Mitleid zu linden. Unmöglich 1 O noch erkenn* 

ich «den Strahl des Rechts in seiner Seele. Sey*s 

Hästiugs! Fafst Vertrauen Milord. Ihr habt ihn 

gefunden 9 der mit Euch. Retter der Bedrängten 

wirdf der Himmel sah ihn aus, ihre iiechte jsu 

schütaen. 

HEAaoo. 

Amenl Prächtig war die Tirade — aber liebe 
Frau, e^ litt non einmal so, da£i die Sprache der 
Himmlischen nicht gilt^ und es waic Euch und 
uns besser, den Ton so nehmen, den man angibt. 

J A K E S H E. 

Nimnennehxl £dw«rd war mein UnglAck, 
aber auch mein König und mein Freund. Sollt* 
ich ruhig beim UnglOcfc seiner Kinder seyn? 
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£s sind meines üiudm Kinder» Euei;. Herz 
kann nicKc laiuer ipradbin mU dhu. meine. AbeK 
hört die« JikUigheit ! Soll man Taiuende läx einen*. 
Ungewissen Erfolg hinopfmi ? Ihr sprecht wie eine 
Frau, die nur den Augenblick kennt. I^exnC wie 
ein Mann denken, der die Folgen dnrchsohtac* 

Xahe SXOIIE« 
LaCst der Wahrheit ihre Rechte, sie ist höher 
als Klugheit* LaTst mich in euch, djsn SkSenschen 
ehren. Kann die Krone euch versuchen ? — - O ^ 
die Ehire eines guten Mannes iaa mehs als eine 
Krone. 

HsRsoo. 

leb dure enre Wärme. Ihr sprecht alrl^nn- 
di^.«. Aber jxi awei Stunden ists entschieden. Das 
8chicLaal eines Volks liegt auf der Wage and ein 
Bürgerkrieg ist schrecklich. Aendert Hasungs! Das 
ist das einzige was ihr *thun könnt; 

Jans Shoh e. 

. Ich? (mic einem Blick der <lit iarvc zu durchcchauen anfangt) 

Her 2 DO. 

Was sind einige Jahrej £dwards Krone gedeiht 
unter der meinigen. Ich rette sie auch^ mit Gefa||V 
meines Namens , kann ich mehr? ' : 

Jai«£ Shoiv«^ 
es ist vielt seinen Namen filc eine Krone 
wagen. Herzog, ich bitte Euch. Hästings ver- 
mag TieL Er wird mit Machftf auf £afe Seal» 

treten. 
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Herzog. 

Jd$ wmb WtoluiNi wai «x ▼«wag. Atnitm 

ihn oAeM tein Blut und .allea Blut über eueru 

_ i 

Kopfl s . 

Jane Shore. 
Was kmm iob <ti»iifa4fr, wtwuie.; 

Euer Auge belaban» dafa ea ihm gabieu« £r 
h&ngc an. Eucb. £vb(Mi: ojlar ttnerbdn ^tst ist 
dex Auganblick» aiua AUmacht geltend zu nacbeiu 

* Und eine HauclLkiinn weiuiisn« um eine&dundK 
that ma aiiften* 

Heivsoo* . ^ 
Hehnntf wie Ihr wollt , jetzt mitfs ea aeyn. 

JaZNE ShOHE. (»ich ganz erkennend) 

Milord, ich habe viel gefehlt; Aber ieh es* 

röthe in Eure Seele, So tief biu ich nie gefdllen. 

Heuoo. 
Ja oder nein« (kaU und fest.) 

Jähe Shoae* 
Hier steh ich im Namen der Tnpjend und Wahr- 
heit« Milord zum letztenmahl; bedenkt die Ruhe 
der Zukunft. Einst wird diese Stunde mit £ani« 
inendem Entaetsen Aber Eurer ^eele schweben« Einat 
Milord y wiüd sie richten. Es ist schrecklich, dem 
Verlaaaenen aein £rbe aotreabesit die ]cio£«uage|t 
des Jünglings vergiften, dtn Unglflekliehen sutn* 
Verbxeehen reitsen. Was . Jiab ich Euchi gethan» 
dafa Ihr itfieh aam 0iefilfacen eadloses Verdaiamnifa 
machea wollt i ^eht fidwaxda äöhiicl Blickt ina 
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Auge der Umchuld ! Wenn sein reiner Glanz niclits 
TcmiAgf w#nn Ihr dam noeh so Aeektf ktk die 
Hölle sich aufgethan^ und Gott hat Hish den Men« 
•eben entwandt* 

H £ R z O C CbocII eiBtniKtte heuchelnd.) 

Ihr teyd eine ftt>iiiine SchwäMieflttaii * 

_ (UittlacheBd.) 

Jar« Shokb. ' / 

(mit ihivai »eirkscea Unwillen, und erschVttcrr tob dem kalua 

« 

GelichccT.^ ... 

Enttetslieh *<- >Mes»>OniPv4Ue kenn nicht ruen« 

die Wahrheit tobt nichts *- Aber 

« 

Heazog. 
# Ihr könnt aaeh drohen I (lachend.) 

Jane Shore. 

Oy dafs ich Macht hatte Euch zu erschüttern.^ 

4 

O m alle iwill ich bitten ^ jeden Mann im Volke 

will ich anrufen: rette Edwards Söhne. C^ai fort.) 

Herzog. 

(Sie echnell iBf iclureUfeBd , iu teiaer Baclflichea Gcttali» Julter« 
{tuttader Spott» vad ictaichteade SelfaetiBcht.) 

Mir im Wege ? (ihr zeit lassend) 

Bei deinem Leben! Ich bin kein Mann den Weift 
b^rkünste hemmen, kein Edward. 

Jane S^ore. 
Dae wtt£ite ioh; aber anch mich blendeten die 
KAiwte des Mannet nidit, leh kenne Bnd^> £are> 
l*arve ist JBetrug. Lfafst die Krone, die Euer Un» - 
glttek wird, and rettet 'SoeenHemen^ dab er nieht 
mit Schande aur Grabe fahre I * * « 
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X. * Herzoo. , ' 

Zorn Ummmtll ymlh ikr? 

JaneShoas*« 
Milord — Jelly «im VcilatMief dUa di« fJn« 

gewiTsheil alles menfchlichea Schimmers keniit» 
ich iiier auf oMiaea JEnMe« bieta» Sock ^ Iah 

kenne die Martera des Gewissens. O lafst Euch 

I 

befregenl EinU» wem ich «iaht makr Un» wird 

diese Stunde richten gegen £uc^ Milord, es ist 
•chrecklichy die Qualcft iain»r eignen Yerbreahen 
. tragen — ' • / • 

HsrABoa^ 

Biah brftncht ich noch zum Lehrer! Aufl Hin 
zu deinem Buhlen, hing' ihm am Halse , weine 
ihm Tor, Mag* ihm Tor, ihm mögen Tiiiaiiea gel- 
ten« «^ber Bnd' ick mir ihm im Wege» lo taj^ 
Gott deinem Haupta gnädig. ^ 

Jane Shoae* 

Könnt* ich Hersan encfaatlem» dafs ich deine 
Asche der Schmach enuiehen f deiiie ionder retten 
könnte 9 — ench mit dam liaban-^ 

HXAZOO. 

Drohen? Du "^mgiiat was ich a«a dir maehair 

kann. Hat meine Güte dich keck gemacht? ^ 

Javb 8hOA£. 
Mein Bewufstseyn macht mich furchtlos. Seht» 
die Hälfte enrer Schreoken gaht mit B»em Tar- 
brechen verloren. 

HBSi&>O0« 

Sey trotzig I leh kann dich hinabstossen in eiaei» 
Stande wo liAUo dich ttie eneBohan. eoU, Vo» 
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Elend amringt , TOfi Kxmwm gesagt » loUtt da im . 
Fluch deinei Lieb«nc mit öiitiigem janiin«r riiiflfn — ' 
, NocJi tind mir Sobveofcen ftbrig. 

4 

'Jane Sut>si¥. 
Wi« Gott will — lek kann sie&r. Hier steb? 
ioh in £ttr«r üand. .Eudiosea Jimmtt l^jreis 
bea, oluM Erbaraeutt bei Menadkea, ohne HOUe 
aaf Ecden, — meinen Sinn yeiändem, Waiien 
Tilkiteiiy dte will ieb nicb^ dai Wim ieli aidtf;-*- 

' II £ H Z O 0* . I 

Willit nicht? Katetby! (ruft ih» 

Jak£ Suorr. 
Ich darf nicht* 

Herzog* 

Gut — Dein UrtheU werde erfdUti loh will 

clein Hqkz auf die Probe seuen. Holla > niemand 
hier? 

(Ks t«f b y « a^i tili i f ll»d Bf4teftCC«) 

Waa befehlen Euer Hoheit? 

Das Weib auf die StraCse mit ihrl Ueberall 
auigemfent wer iiir UnteratAuungy Wohnung oder 
die geringste Hiflfe gibt — « wer mit ihr epridity 
sterben — sterben ohne Gnade Ihr Haus und 

0 

Vermögen znm Besten des Staates eingezogen« 
Und — weg mit ihr! Fortl 

Jane Srore* 
Allsehender Richter ^ Cionisc» Gebet» erfcbitttert) da£i 
»nr mein Ende das Ende des, Gerichten sey» Ich 
beuge mich 9 du wirat mich nicht .verlassen* 
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'( He RS 0 0. 

Fort! 

« JfM 9k»f «od IHüitta ab.) 

Heus 00. 

So recht aach auf dem Wege nichts. Und 
Wimm na&t iah ilm gehn. Unr lUfcttet <m KsiMby) 
bmtr rathen können. 

KXTEtBT. 

Es waarcn ja Ettcr Hoheit eigne Getiuitta« 
gen. C»p»«««»*) ^ . ' 

HbKSOO (betroffen) 

t 

Ihr habt immec zecht Katesby, was segea 
die Leata? . . 

V Katksby. 

• • ■ 

Dab ihr tief geht* 

Herzoo. 

Und so Solls auch. — (Peute. f«r »icfc.) Sie höhnt* 

meiner Macht. In einem Weibe getauscht. — »- (zu 
xacetbf) Macht geht vor lift» laiiit die Wache aich 
bereit halten. 

KATSaBT. 

I • 

Sagt ichs nicht? ^ 

*Hbkz 00. 
,Sie sey vernichtet! Die Wache i 

£ A T £ S B Y (im AbgeUcfi) 

Der Staatsrath wartet. 

Hbhsog« 

' Entwerft ihr Urtheil ! Er solls bestätigen. 

KAxaaBx. 

Wird er? • . 
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W«r sweifelt? 

Euer Hoheit — 

' Hersoo. 

leh weiiie kommen* 

■ 

(Eatetbx«l>. HIttiQft eilig UreiA) 

I 

Hastings. 
Milordy wie soll ich das verstehen? Shore 

eine Gefangne? 

Hebboo. 

Schade, dafs ich nicht mit eines Liebhabers 
Augen seh^* 

II A S T I N G S. 

^ Müotd — 

Hekzoc« 

MUord — ' 

Hästüvos. * 
Aber nach solchen Versprechungen , bei so 
wenig Ursachen — 

Herbog. 

Sind Zerrüttungen im Staate keine Uriachen? 

HÄSTIMO.S.' 

Wenn tte deren schuldig — 

Hersoo. 

Wenn sie deren schuldig? — Wenn, wenn; 
du sprichst siit mir von wenn. 



. • • •» 



(X. & c e $ k y kömmt lutflck , bleilit ia ^ .Ti^ff.) 
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(sa HüMAogO Sieh mich nicht so s urx an. Ue i 
WAolle« iWacM ksrnfln»! I^ofd HäiiingSt ich yer« 
hafte dich um Hochverrathy du bist ihr Theilneh- 
m9gf das Wcrkseiig ihres Aigliac Weg mit ihm, 
ehe eine Stunde vergeht» soll er sterben. Die 
Meuterei mödit aoabreehent mm m«b eil«B« 

H A 6 T I IN G 

Wo eiod Beweise? 

H £ R S O O <aiaf den titdi teigeod J 

n 

Dort. 

Ist das eure Freundschaft^ ^ 

H E R Z O O (kaldachena) 

Ich bins dem Staate schuldig. (>m Abgehen) Km' 
tesby 9 ihr habt den Befehl — « 

Katbsby. 
Genau zu/ beobachten. 

(Herzog ab.) 
HÄSTIIVOS. 

Was! und nicht mehr als das! O guter Kt- 

tesby 9 sa^e mir halte ich dich wirklich? 

^ ' Katars Ii Yt 

t 

Hast i i\ g s. 
Oder^ wenn ich trüume^ wie eoli 



zügleicJi ^ 



ick mich e^l^ecken 7 Dieses schreckliche 
£csuuii)e«, das mich umgiebt, diese 
^UebjomKAimg. , 
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R A T K L 1 r C'i<hr $pötisch zurück.) 

Ihr habt die Punkilichkaic de» Befehl« gihört. 
Also Lord, ohne Umschweife ^ teist mich keiner 
Verantwortung ans. Ihr seyd ein Mann von Hers* 
Bestellt Eiter Haus und sammelt Eaem Math; 
' Euer Todf Verzeiht mir» schiebt tich nicht, um 
einen AugeftUidi auf. 

Recht, Katesby • . . Der Diener «iiiei sdlchen 

Herrn — Ich will deinem freundschaftlichea 

Rath folgen y du bist mein alter Freund , und ster* 

ben, wie es einem Mann geziemt« Oder sollt ich 
Uegen nm Euem Triumph zu vollende ? Was ist 
Tod? . . ein gemeiner ZuIaU, dem ich in hundert 
Schiachten entgegenging. 

Katesby. 

Recht so Frennd* (winkt» man legt ihm Xcuen ao^ 

« 

Haitiengs. 
Nicht wahr, Katesby, uns mufs der Tod ein 
jSpielwerk seyn« Was ist ein Lieben mehr oder 
weniger? Du bist ein — Bube und ich Euer 
Opfer Tausende sterben mit mir^ (mit Heftigkeit ge- 
gea Katesby) schUefsen ihre Augen und sehen nicht 
mehr die Sdundthaten der Gewalt» Verderbnil« 
' der Menschen , Glosters l&chelndea* Hohn aber ' 
Rechte und Wahrheit. 

Sterben — ruhen — • aU|r Thiftnen ledig sejn, 
die der Unfall seiner Regiffung über dieses Land 
bringen wird, dtitht X«t«sky tnrr «ad vtiaditead an) Ich 

brauch' £ure Stunde nicht» Kommt; — * (im AbgeUea 
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liäic er an) Kameraden^ ich brauch* euer Zeugnifj. 
Man könnte tigen » ich aey wie eine Memue ge- 
storben. Seht mich anf 
\ Einer vo n der Wache. 

Ihr lacht! 

Wohl , ich lache des Thoren , der mich" der 
Entehrung unter «einem Scepter au leben über- 
hebt^ .und nur übjBv meiner liciche hin den Raab 
einer Krone wagt. 

Ca Tita BT. 

' Wer erlaubt euch zu redcA? 
% ♦ 

HÄSTIZfOt (f chUlgt Mnh RefsJ 

» 

S T R A 8 8 £. 

Corwin« tritt ein.) 
E R W I W 

Nodl nicht da? (ungeaaldig Mu£ 9mA abj 
< Ütate4bj «ritt «tn*> 

Erwine. ^ 
Gott tey Dank , da: ist er ja. (Inltm tU Hu tagt 

uad froh auf ihn hineilt, erscheint Hiscings mit Wache.} 

'KjutWSBY (ffcidit ihr recbt TCitMut di^H|a4e.} 

Und er mit mir. («nf Rittiagt xtigcnj.) 

£rwxi«jb. 

:Was iat die? 

Katesby. 
Ein Ilttchtling , der Etire Fetieln trägt. 

K 



GefaDjgeneT? 

Ist*« Euch so unerwartet. 

» 

I ' £RW1^'E (eilt gegen Histings.) 

(Maä sieht wie Katesby sich die gauzc Scenc 
«lilrch an ihren Jamnec weidet«) • 

HÄSTINOS. 
Gert'® jetSt. (nnmuthi^) 

EnwitTE. - 

HäStingsl (wirft sich in seine Arme.) . 

HÄS TINOS' <ft*nft sttkSckbeugcnd.) 

Geh» und ials meine scheidende Seele in Ruhe« 
Geh, ich bitte dich. 

Erwine (gegen Katesby.) 

Ich seh« alleSi 

Katesby (lächelnd.) 

Verderben Uber mich und dich« 

K A T sr.Y, 

(wendet ihr den RBckcn, geht auf mid ab. Summt ein Liedi 
•ein Auge versteckt und von-weitisn fest »nf beide.) 

HXSTINOS« 

yV«s bedeutet dieser Schmers? 

E n WIMS* 

Ich könnte dir Dinge sagen — und warum 
nicht? — Ich bin's> die Jich tödter. 

Uastiivos« 
Verwirre dich nicht m sinnlosen TriomMl — « 
Sprich! die Augenblicke sind kurz. 

. En^iHS*. - 

(stockt, lutesbys iriumiOibJück betSttbt sie, Ef ittht niher itUU 
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Ich habe Geschäfte der Ewigkeit, und nur dio 
Zeit einef ^ wie lange Katetby? ^ 

Stande. • 

IIÄ8!riN0 8* 

Hörn du's. 

Ich dich zum Todel , 

HASTlNOf. 

Deine Sinne sind vervirildert — Dinge die 
deine anliwacfae Hand nie st» Virken vemiogte. 
Ein Höherer mulste mich verderben, und waa ha«» 
ich denn gethan, um deine Rache lo su wecken? 

Deine Verachtung, deine Untreue ^ 

KaTESBY (ichaJcufroh, kalt und liingcworfen.) 

Kennt sie gans ! Sie besengte Eure yenchwd* 

ningy zu der ßhore Euch gegen den Protektor 
Texleitet* 

H AST I NO • («töst si« weg von »ich,} 

Sollte man ihr nicht glauben? 

HÄSflfroS (zu Erwine)* 

Du? — Ach Licht des Entseisenat 

' Katesbt. 

Dafs das Verderl^en yom Schuldigen auf den 
Mitechuldigen fäUt, »ufste sie vergessen haben. 
Dafs. wenn Shore schuldig ist p Ihr es noch melir 
eeyd 
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Du WarSt's (*u Kaiesby; 

HÄsAnOS (acr die lotrigne ibenielttO 

Katesby, einst mein ftrcand; (crschntterfc bei diesem 
Zug* measchiicher Bosheit) Zum Kichtplau { Eine Miaute 
ift SU lang. 

Eure Stünde i^t nicht um* 

HÄtT^NOS. 

(Siehe ihn lange an, höchster innerer Unwille, der sich endiicu 
in höchste Gleichgülcigkeic endet.) 

Kämt war ich' äieaes Mannes^ Freund ^ 

K A T £ • B r (parodirend) . 

Der Knabe der so ganz in meine Seele über- 
ging. Der tariien Stunden so viele! Warum . bliebt 
Ihr nicht — v Ich bitt^ Eucli, keine Erinnerungen. 

- HÄ8TING8. 

Ale Knabe bestahlet du Nester, das Wimmern 
der Mntter war deine Musil^^ Schade jetst» dafr 

ich ein JVLarm bin. — (icgt^ich^u Bodenj Merk deine 
Zeitf oder mujs ich auch wachen? 

KATEesr. 

Ich thae mein Amt. O mein Hmt Warum 
itiars ich — 

HÄ8TING8 (mit dem Tinger warnend) 

Katesby l («ich wegwendend) £s ist entsetslichl 

Erwine ausser sich) 

Hin will ich» dich» mich» alles ^ £r wird 

sich überzeugen« 

^ (wiU fort.) 
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Ka t es b y. 

(läclitU verlchtUch» hSlt sie u&tl »agt einem von 4er Wach« 
etwA int Ohr» 4ea er we|«chlckc.) « 

Ilur kännt liingchen. 

(wirft sicli neben Häsunj^s auf die Kaie«) 

» 

HÄ8TIN08. 

Weg! Mit meinen letzten Worten sollt ich 
flachen? Geh — Ich will in Ruhe sterben* Geh^ 
ich yergesie dich. 

EawiNs« 

So kannst du mich verlassen? Ich bitte, ich 
beschwöre dich; höre: mein Ha£i — o» falsch wie 

du warst, eile mein Leben als dem deinigeu Ge- 
fahr. Nur sie — 

H A 8 T I is; G s. 
Und sie (£r fiihU teioc SehnU gegeii Jaae Short) 

Geh hin nnd wein* in die Hände der Verkanntem 
Die Kache beleidigter Unschuld fallt auf dich und 
mich. 

Gehl Wenn noch ein guter Gedanke in dir 
Plats hat , geh — geh fall auf deine Knie fOr mich 
zu beten 9 und rette sie. 

Ehwzive* 

O Mitkid, Mitleid 9 vcrgieb dem Wahnsinn 
der liebe. (Stille.) . ^ 

H AS TINOS. 

Steh' auf! — Ohne Vorwurf ^ ohne Groll rar- 

lafs^ ich dich. * ^ 

EawzHB. 
Ich lasse dicht nicht. 



i5o ^ 

Unglückliche! Ich sehe die Hand des JELimnieU» 
der den Verführer durch die Verführte zachtigen 
wollte. Schrecklich a^h' ich die Geschicbie im« ♦ 
sera Lebens vor ibir Strafen der Unschuld» 

der Tii;:endy und dc$ Namens die ich dir raubte.^ 
Leb wohl« 

E R W i K E . 

Sey meint ich habe nic^t^ verloren«' 

Hastimg 3. 
Die Leiden dieser Stunde sind mein Werk, — 
Leb wohl — Vergebung für Vergebung« ) 

Erwine. 

O dafs dein Hers sich erweicht, ifun zu 
Gloster. 

HASTINOi* 

Keine Hoilnungl 

IlastingSy es ist Zeit! 

Erwine. 

Bösewicht* 

EATESBT^CUicbt ltnt.> 
HÄSTINOt Cretcht Uir 4ie Rand) 

Mit der Wehinuth eines Freundes ' verlefs ich 
dich ich 9 dem so manche £ichuld gegen dich 
auf der Seele ruhtl Leb wohl» mein Tod falle 
nicht auf dich, ^ber mach' gut was das iVZiisge* 
schick und unsre anglficUiche Liebe verdarb. 

<Der Abgeschickte liurSck nad tpricJu mit Ktccsbf.) 
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K A T F. S B Y. 

.Milordf der Hmog läfst mich erionern. 

II A S T X IV O i. 

Ich komme« 

Ha, Ungeheuer I ht ein Augenblick »einer 
Wuili schon zu lan^e? Gieb ihm Blut itin Blatl- 
Ton Vefbrechcn auf Verbrechet in all seinen Sun- 
den iüiiie ihu zum Abj>rimd de« Todes, dafs er 
fühle was es Heist, den Aufschub einer ieucen 
ßuinde bitten und nicht erlangen. 

IIÄSTX3MOS. 

Geh » ich bitte dich! leb wohl ! — Leb auch 

in Ruhe zum Tode wandein. 

Erwine. 
DaCs die Hölle sich uiuer ihm aufthue! 

HÄSTXI9GS. 

Ich bitte dich . . Ge|il Dein Giimm ist ver- 
gebens und für' «lieh* nur Erschwerung eines Au^ 
genblicks, der an «ich schon zu tragen giebt. Geh — 
Geh — Dir und mir w»re besser in heiliger Ruhe 
zu enden, und Gott sende dir seinen Engel, der 
dich stärke und tröste. lieb wohl. 

(will sich lofsreifsca«) 

Ist keine Hand, die mir den Dolch iodieBmit 
stölstl O Muleid I iVUtleid! . 

Hastinos. 

Eins, noch das ich nicht vergessen darf. 
Bei unsrer Liebe die einst war, bei allen Leiden 
dieaer Stunde, bei allen Hoünungen des Friedens 
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liier und dort beschWdr^ ich dich, flehe ich dieh^ 
die Bitte dei Sterbenden — La£s den Groll deines 
Halses nicht fallen auf deine uoglackliche Freun- 
din^ du weist wem ich meine* Sie ist schuldlos s 
solltest du sie kränken, sg verdopple -der Himmel 
deine Leiden , und ein Ende voll Jammer möge 
dich treiFenl O la(s den Fluch und die Bitte mei^ 

ues Mundes dir heilig' seyn. (die Wache reifst llm fort.) 

Leb wohl. (ab) . 

E R W X I* E. 

Auf immer I — Immec *— . Wer ertragt Elend 
auf immer. — Und sie — sie? war sie nicht sein 
letster j&edanke, Segen^für sie sein leutes, 
letztes — und mir! Glücklich soll sU seyn md 
ick unglücklich auf immer l 

Lafs sie den Fluch meines Schickjals dieileni 
Sie war die Ursache — Qualen leiden, wie die 
meiuigen, — jeder Hoffnung verloren, jeder Freude 
entrissen, — dals sie die Natur yerwünsclie und 
den Menschen verabscheue, dafs sie verfluche was 
eich ihr naht, sich hasse und hassend in ihren 
Martern vergehe 1 

(sinkt nie der«) 
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'Fünfter Aufzug. 



£ii>TSR Auftritt, 



(Lcloiour und cicr dritte Bürger begegnen sich« 



Be LMOVR. 

Dä£$ ich dieh treffe I (49t gaaie Aofttüt mit dtr Eil« Kweiff 

in Ccftcltaltca gcdlingtcr Menschen.) Ist HOqIi JliÜfe ? 

IX&iTT. Büao. 

Ich weils nicht. 

Sabat da sie? 

^AiTT. Buao. 
29vrei Stimden etwa auf dem RfieLwege ron. 
der Kirche. Im feierUchea BiJiigeldLte — £ia 
sablloter Schwärm: die meisten Spott; wenigo 
.Mitleid. ^ £iin unedler Haufe die Menschen* 

Bblmova» 
Mentdhen — ich haste das Wort — 



* Dr. rxT. Büro, 

Versöhne dich, durch siet — Mit der sanfte* 
Bteii Duidiing — Niedero;esciiiagen , 4i'aurit;> keine 
Spur von Groll » • . hob sie je und dann ihr thn« 
jiendes Auge gen Himmel, um Tiosl, Jen sie bei 
Menschen nicht hofte. 

Belmour. 
Seit gestern sah ich sie nicht: Dümonts Los- 
xnachung nahm meine Zeit$ sie wird verändert^ 

seyn. * H 

Dritt. Büao. 
Merklich. AU meine Mühe umsonst, all meine 
Yertratiten ohne Flucht. Ihre höllische Wache, 
— das Verbot des Herzogs — die Muiiiiosigkeit 
des Volks das Drohen der Gewalt — 

*' r»ELMOUl\. 

Lars sie drohen* laCs stöbe Unterdracknng ihre 

bitterste Bosheit aiK«^:i( Tsen I So wahr der Himmel 
lebt • Dümont hilft , ich helfe, oder ihr Schicksal 
ist das unsre« 

♦ 

Dritt« Bio^ao* 
Dümont frei! so kann ich: — Wenn' mein An« 
schlag gelingt ... so ist sie gerettet. — Nur ver- 
säumt nicht die Zeit, (reicht die Hanil «im XbtchUd) Sie 
hat dreifach gebufst, und mich wundert, wie der 
Bau ihres Körpers dem Gram, dem Hunger und 
Elende so lange ^widerstand. 

Belmovr* 
Lais uns eilen sie zu linden. < 

Dritt. Bürg. 
Sie muls hiev her^m seyn. £s ist die Stunde. 
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Also ia Itter! Ick bole Danoat tut cl«iii Ge^ 
filiigmCi. Und dann — - ' * 

Drit«« Bvno. 
Hier £uden wir uns wiöd^r. 

In einer Vieneliiunde — längstem. 

Dritt. BtxRO. 

(ichlägt sich iii seinen Mantel. Geht auP und »h, Mao «iebl 
ciaiee kommea mit ihm zu rcdcQj alle behutsikn.) 

.(Jtiit Short schlecht gekleidet Wache. Volk. £ioi|« 
tammelQ ' sieh um den dritten Bttirfer« tcheiil«« 
sein« Vertraut««) 

J A JV E S H O R J». 

Dem Todwund der Strafe geweiht! — - O Gwi 
axiein Endel 

(Si« wirft «ich nieder um auszuruheo.) 

Wache. ^ 
Yott — — Fort 1 1* (rciXK sie auf» sie «i^hc surilck.> 

i Jane Shorä. i 

(das Volk steht «m sie hertim.> 

Ich kann nicht uucn voik) Ein Thier ^ da 
Fotter und seitie Höhle hat» iic glücklich — Der 
Tod einer Miaute ist suftf aber Tage laug Her- 
ben I Aeh Gott ! 

Einer Von Volk, 

{last lange genug gut gekbt. 

* 

^in andrer. , 

War ja so zu sagen allgemeines Aergernifs. 

• (Munrea im Volk moteibricht ihn.) 
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Ein dritter yom YolL 
Jft ^ andre ehrliche Leute haben arbeiten 

\ • 

müssen — ist sie daher gefahren» so brausig und 
brfistig. Hoehnuth kommt vor dem FalL 

Jans.SuORS (gegea dos Volk.) 

Recht! ich darf nicht klagen, der Vorwurf 
liegt auf meiner «S^eie^-die Bahn der Gesetze batt* 
ich verlassen ~ 

* 

(Man »sieht indefs den dritten RBrgcr, in seinem Mantel gc- 
^ 'Schlagen, gcschSfcig dem Volk eine bessere Gesinnung zu 

* geben. £x zieht einige auf die Seite und nach und na^ii 

•ajntteln «icli mekreie um 'ihn.) 

BineStimme. 

Geltf dort bast da gewobnt und gethront — 
Segehts* ^ 
/ ; Jan£ Shore.. 

O schone meiner \ Das Gericht meines eigenen 
Hemens ^ diese Oxte, die in tausend Erinnerun- 
gen deiii Schmers verdienter Leiden' wecken • • • 
Dort unter jenen Zinnen, hier ü^er diesem Hügel, 
ftbei all wo ich hinblicke, Zeichen meiner Schuld — 
O so fülile! leide — — ob Qualen dieser Tage 
vielleicht die Fordeningen einer strengen Zukunft 
tilgen» 

(Sie sinkt nach und nach wihrend des felfenden i» 
den Schlaf der £rtch8pfung«) 

Dritt. Büro. 
(Er spricht das folgendein abgebrochenen SMcaens das Getnarmel 
des Volks daswiscken aetgt« dafs man Theil nimmt«) 

Könnt ihr sehen! könnt ihr hdrenl — . I«t der 
Mensch nicht in «einen Vergehangen noch Mensch . • 
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Akts Strafen uejn müssen f tollte eudi 'flirlUiea ab« 

locken; — - daCs Giausamktit Stiafea nach Will« 
kahz verhängt^ kann euer Gefühl nicht empd« 
ren? — 

Eine Stimme* 
Was kennen wir thonl 
k * Dritt. Büao. 

Der Unglücklichen gegen den Hohn der Fühl«^ 
losi^keit» das Volk ron dem Schimpfe retten — -« 
daCs Strafen sein Schauspiiel find! Was ist ihr 
Verbrechen? Was hat s'ia gethan? Gefehlt? Ja. 
Aber der trete auf. der nicht von ihren Wohl* 
thaten genolsl Der schrecklichste Verbrecher Ter« 
dient Schonung das Gesetz ist sein Kichter, der 
« Henker sein Peiniger^ wir • ,^ . keines von bei- 
den . . . Aber wo ung;erechte Wilikuhr die un- 
glückliche Schuld verdammt, Bosheit den Rieh« 
terstulii btLauptet;^ sollen wir^ Sklaven des Un- 
rechts f dem höhnenden Tyrannen zn Gehülfen, sei« 
ner Schrecknisse dienen! 

Mehrere Stimmen. 

Es ist zu hart was sie leidet. 

^ Dkztt. B#ao. 

Zu hart? nmr zn kort, sagt ihr. £s ist ohne 
Schuld was aie leidet, unsre Schande. daXs wir^s 
dulden. 

^ CPic Wack« wird aa^mcrksam « seine Zuhörer meh> 

Ka lichy ihr MttrtaUa wlhretttf «iidct Hedca scig» 
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MebriB^re Stimmen« 
Was können wir thuni Wir können nicht 
gegen Gewalt. £s itt Unredit^ ab«r «— Was geht 
. das uns an? ^ 

Recht so! Trägheit muls ihre Eauchjaldigung 
finden. Weil keiner will, 00 leiden Alle. So 
gehn Jahrtausende die Bahn ihver Enurluiig, bis 
"der bessere Enkel einst bei der. Schande seiner 
Väter erröthet. Wir! Wir! ein Un$^huldi£;ei: lei- 
det, und wir nennen ans Mähner. Jeder Unglück« 
liehe ist ein Vorwurf ffir unser Gciuul — jeder 
Unterdrackte ein Schandfleck für ans. * 

Wenn Edward mit übereilter Hitze Strafen 
verhängte » wer milderte da aeiben Entschluls? 
Antwortet! 

■ 

* 

Stimmen im Volke. 

Sie. 

Dritt. Bürg. 
Wenn Edward , von einer Rotte Vaterlands« 
feinde umgeben, sich selbst und uns Verderben 
drol^te^ wer rifs ihm die Binde vom Auge? Wer 
Lam unserm Hoffen suvor? Wer hörte uns? 

Stimmen im Volke. 

Sie. 

Dritt. Bvro» 

Als Edward einen ungerechten Krieg begann^ 
wer fahrte ihn sur Wahrheit surAck? 

Wenn jemand über Bedrückung klagte : wenn 
Ihr Schuti gegen ^ewaltsixoe Obernacht» Hülfe 



Digitized by Google 



gegen die Bosheit des Riehuri brauchtet » wer 

nahm sich eurer an ? 

Stimmen im Volke. 

Sie. 

Die Wache. . 



Stille ! 



(Die Bürger dcüngco zusammen.) 



r 



Dritt. Büro. 

Sic 9 Sie und überall Sic , das wifst ihr! Da« 
könnt ihr mir zurufen ^ wenn ich euch erinnere. 
Warum ist denn euer Gedächtnifs gegen euch 
selbst so arm? Wo ist sein X>und wit euren Her« 
2en? Mnfs die Urkunde eines andern eiich in fresn« 
den Tiiaten die ScLuld eures Undanks vorlegen? 
Empfangen habt ihr: was habt ihr gegeben? Dort 
leidet sie, die üngluciliche! Und ihr? — O Eür- 
gerl unter Euch sucht der Dichter Tugend, die 
Beispiele der Dankbarkeit und des ilcciiLS, weni^ 
er aeinei; entarteten Zeit Beschämung predigen 
wijil. Aber der Dicluer ist ein Lügner und ihr 
•eyd Elende. Von jedem Bösewicht gelenkt, und 
«US Furcht ein Werkzeug in jeder verderbenden 
Hand* 



Verschiedene Stimmen. 

Er hat Recht. £s ist eine Schande! häti^ ich 
mein Sehwert I 

Wache. 

» 

Wer spricht Ton Schwert? 
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Dritt.- B^Ärf. 
Schw.ert wa» brauchen wir Schwerter. — ' 
Solche Elende fliehen 

(Einige stellen sich zwischen Jane Sbore und die Waelie. 
, £Jnige entlaufen. Die Wache wird umfingt und M 
der Tumult zieht sich vom Theater hiovreg.) 

Jan£ Shore. • 

^aiieia« erwacht vom Lärm. Ein Mann bcschäPtigc ihr beizustehen« 
£tÜche Weiber stehen von ferne.) 

Verlassen ^ wo bin ich guter Mann? Bosheit 
und Schadenfreude werden müde. ' 

(£r steckt ihr ein Btod tu.) 

Der Mann. \ 
Weg! geschwind 1 ehe man euch wieder üu«^ 

JaK£ Sh 0R£. 

(sieht »ich am, nie will essen und kann nicht; »ie Avciiit^ 

sie erkennt sich«) 

In diesem Hause — Fügung des Himmels, 
Wink der Rettung, Erwine. Hülfe tou dir* Ich 
bin allein. Es ist sein Wille (leutgcsammcltc Krsfte. 
Pocht an) Ich bin so schwach« Bediente* 
kSatt) Wo ist deine Lady ? (wiU Mneintreten) 

B E D I E JN T E R (* Iß« «i« 

• Wohin? — 

Jan« Shors* , 
Kennst da mich nichtl . ^ ' 



B£DI££iX.£R* 

Wie .meines Befehl, (u^t si«i» entgegen} Hi^r 
nicht. 
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Jans Shors. 
Sag itieiner Erwine , ich — 

Bedienter. 
lat nioht wobl, nininit k^in^n Besuch an. 

Jane Shoäe. 
Aber aag* ihr nur, ick aey am Thore, warte 
£ehe. 

Bedibnter. 
Hilft niclits — Weg da! Heult denen die euch 
hören. ^ 

Jane Shore. 
Et gab eine Zeit» da diesei uafreondliche 
Thor weit auf flog wenn ich kam, da meine An* 
kunft eine Tagesfeyer war» und jedes Geaicht sich 
läehdnd sum Eaapfang zog. 

(£r sperrt indefs zu. Man böit inweo4ig reden.) 

Aber jetzt freilich» jetzt! die mich segneten 
Euchen mir — — 

Weiter! — warum weiter? Auch hier kann 
ich ja sterben, itcut sich« betiehc abre HSa^e.) Meine 
Nägel so blau. 

(Schliefst ihre Augea.) 
EaWICwE (kommt.) 

Wer bist dul 

J A 3\ E S Ii O R E. 

O Erwine? 
# 

Er I n e. 

Was hast du hier rot metner ThAre ? — 

Jans Shorb (Inppirt.) 
Eine Unglückliche 
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Erwine« 
Wab kannst du wollen? 

Hfilfe in ^er letzten Noth^ Nahroag» 

Erwins. 

Ich dir i. — 

■ Jan£ Suo ae. ' 

(sie zeigt ihr das BroJ.) 

Ich kann nicht! Schon zwei Tage nichts 
Aber meine Lippen» 

Erwine. 

leh kenne dich nicht , will dich nicht kennen« 

(iei£it^|Uur das fitod aus den Händen und vriifcs zur Erdet) Gehf 

iuelie wo du findest ^ ich kenijie dich nichts 

Jane Shoae. 

' Da ein Tag ohne mich dir Marter war, da da 
mir achworst» ich tey dir^mehr als die Weltf in 
jenem letzten Augenblicke bestätigter Freund« 
Schafe ^ 

Erwins»« 

Sagst Du das? Lafs sehen I Es ist wahr^ ich 
kenne dich. Gieb mir ihn wieder m « Ihn ^ 

Im Grabe wo er Hegt Geh. 

Jams Shoas. 
Was that ich? • 
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Eawxnx» 

Ml . 

Jans SKoajB« 

Gab dir alles , meinen le Uten Heichthum. Ich 
fordre nichts zurück: nur einen Augenblick Ruhe 

und Verborgenheit y oder ich sinke und sterbe» 

Erwine. ^ 

Sag* das nicht» Edward war ein Sdnig onil 
ein gUnsender Hof kniete um dich. Ich war 
allein» . 

Jaivx Shoas» 

O Gnade I 

• Erwins» * 

Ich kenne sie nicht. Elend bin ich: Elend 
WiU ifil^ ^ geben. Hier ist seine Wohnung* 

Der Leichenyogel » horch — wo ist er hin« ^ 

Erst. Bj^diss^tsr. 

Man muXs sie wegführen. 

ZWSZT. BSDISNTSR SririM) 

■ 

Kommt» verlafst diese Frau. 

Erwine (nie stalt« immer bnusead.^ 

Er is^ nicht mehr. Gestern erst» heuc erst • • • 
um eine Stunde wars tu thun. (ticb «»mmeina m sb«re) 
Warum wolltest du Elend dulden. Zerreifs di'rs 
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Hers and mach dich der Q aalen des Daseyns lols. 

Ich folge dir . . . Ein höllisches Feuer umschlingt 
mich, ^ und Hästing^ blutiger Leichnam, — * da 
ist er wieder — 

(reont we^,^ 
Jai«£ SuoAE (sea Himmel.} 

Rechne ihr nicht zn, was sie alt mix thut ' 

Mir wird dunkel — (»ie kann nicht weiter gehen wie tie 

. versacht.) Ich kann nicht« ctieke nieae«) Nimm mich 
auf kalte Erde . . zur Ruhe, welche die Menschen 
Tersagen. — 

(Nach einiger Zeit Bclmour und Dümont, 
eilig kommend.) 



Belmoua. 



Dal (intern er tie crbUckt) Tiefer kann Elend doch 
nicht beugen, (naht «ich gani) Sieh auf, arme Ver* 

laSSene« (»W«»« indem er ihr auf einen Sita helfen will.) 

Wo sind nun die Freunde der Rosenzeit, die mu- 
.thigen Gefährten am Strahle deines Glücksl — . 

]A9S Suoks. 

Ach Belmonr, wo, wo? Feme Zuschauer 

meiner Leiden, Sittenrichter kalt wie Eis. Nur 

dttl — 

Geh — Gehl Ich bin eine Verlorne, — dich 
in ihren Fall hinabzoziehen — — Verlafs mich — 
so sterb' ich allein — Meine Rettung ist da^ 
hin! — 
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BEI.MOVR. 

Noch nicht. HofCntuig kommt mit mir« Sieh 
dort Diunont ^ er iiilfc. 

(PBmMt bislwr Toa ferne» jent nahend,} 

Jan^ Shor £• 

« 

Wo I (rieh cct sich auf und sieht sich um ) DQmont! 

So hat. der Himmel erhört. Mein Her« lebt wie* 

der auf. Frei. (sie erkennt ihn nicht in seiner Verindernog« 
andre Kleidang» ander» Bart) Wo ist er ? 

Bexmovr. 

« 

Er istU — er — • da — - nicht mehr DAmont^ 
betracht^ ihn wohl» Liebe und Verzeihung sind 
mit ihm. 

Dvmon't« 

Ucblagt den Mantel auf, e.- ist nun ganz nahe an Ihnen.) 

Jane Saohb. 
Seine Gestalt — I(immell 

(sinkt zurück > heftig überrascht.) 
BSLMOUR« 

Ihre Schwäche könnte die Ueberraschung — > 

DÜMONT. 

HUf nva, lulf. 

£ i: L M O U R. 

Sieh — sie regt sich — Ihre Wai^gen werden * 
röth^r. « 



/ 

166 . 

DÜ'MOlfT. 

9 So hebe sie sanft auf. 

(heben fU »«f,) \ 

B£X.2kCOVIU 

Und fort ^ foitl 

Jane ohore (yoii sciupckuh^ . 
Belmonr! 

Belmova. 

Wie ist'f? 

Jane Shors* 
Mein Heras pocht: bang, baag. 

BEZ.MOVR« 

Fafst Muth! Euer Gemahl lebt. Hier ^ 

t 

, Jane Sxore» 

Noch hier — Schatten des Getödteten. 

(mit EatsetzeB«) . 

Belmour. 
Er selbst, er lebt. Seht. 

Jane Shore. 

Darf ichs? O dal« meine Angen ihn nie sehen 
dOrften^ ^ 

Du 310 NT* 

Bin ich dir so schrecklich, so Terhafst? — So 

.wollt' ich^ dals ichs nie erlebt hätte, dich wie- 
derzusehen, * 
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Jane Shoae. 
O du Beleidigter — lebic noch, bist noch! *^ 
Dals die X4aciit in ihr Dunkei mich schlöue! 
mich ^ 

D Ii M O N T. 

Warum wendest du dich ab? Warum j^urchc» 
Versweiflaiig y da meine Arme sich öffnen. Da 
deine Leiden genügen! Weg mit peinigender 
Selbstbeanruhigung. Wegl die Vergangenheit ist 
' getilgt — HieLci au meine Brust — eine ruhigo 
Wohnung 9 ein Ziel deiner Qualen habe ich berei- 
tet, Wü jede Eriiinerung verloinor Tage in Freu- 
den der Wiedervereinigung sich linset. 

Jane Shoiik, 

Nicht Flach 7 

Nein doch ! Nein doch 1 Eile nur, weil die Ge- 
legenheit lächelt I Eilel Eilet 

Jaub Shoax» 

Nun dann> ich will folgen — Kommt « 
Kommit 

D0MONT. 

Lehne dich auf meinen Arm. 
/ 

JaK£ ShOA£ (versuche zu gebn.) 

Dorthin alio in jenes Haut .am Weide« 
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Du MO NT« 

Dört m cUe Wohnaog der Robe. 

JaN£ ShüHE (ISchele wehmathig) 

. Schön war, was da mir geben wolltest. — * 
So aaan^er stille Abend — (j^UiU %%tktn) Ich kom- 

2ue nicht iiin. 

DtTMONT, 

Stütze dich erst. 

Jane Shore. 

So schwach • • Kein Wunder • • Alle Leiden 
dieser Tage* 

DUMONT. 

Nur wenige Sbhiitte noch zu jenem 

Hause. 

Jane Shorb* 
• Ich bin krank bis in die Seele. 

DUMOJNT. 

Tödtender Kummer — zehrst du noch an ib» 
rem Blute! Soll sie sterben! — 

Arme Leidende: sprich deinem Herzen Trost 
zu. Sie hört mich nicht« Hilf mir sie hal* 
ten. — — 

(betchafcif t mit ihr.) 

I 
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(Kttetky ud Wache.) 

Ergreift $ie, als Staatsverbrecher. 

0 

f 

(legen Hand ab.) 

* • 

Was heilt das? 



schnell nach 
•ioaodcr« 



Jahe Su'oae. 

(icUJägt ihre Augen auf. Schrei «Ut Sacttttcat, man 
sieht dafs dieser Schicck ihre Icute« Kriftt 
hrieht.) 



WeSb\ 



Dümost. 

(£r schlierst sie fest la seine Arme,) 

Katssbt. 

Gegen des Protektors Gebot dieser VernrtlieiL 

DÜMOIVT« 

I Mensch ! 

Cgieht Jane Shore «chaell an Belmov «ad 

1 ' macht Miene aur Vertheid igung.) 

1^ (Die Wache hebt das Brod ron der £rde a«f. 



aiebts Katesb]r.> 



£ S B Y. 



Einer Yerbrecherin 7 ^ Wer ih& Najiriuig 
reicht i^wt wache) Ar styd 2kugen« 
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^ Dum OUT« 
Und w^xm Sieh hier — Sey Menich ein- 
jnahl« — 

Katssbt. 

Tragisch. 

(Hoha nod gttniames Ae£fen fcemder Marur ia 
f eittca Gcbcrdeo«) 

Mensch I (waciie milk) Schtirkeii brauchen 
HeUer. 

Eatesby. 

Werden gelegentlich einander erinnei?!. Weg 
mit ibm. 

DÜMONT. 

Ilt Mitleid Verbrechen, welcher ehrliche Mann 
wird noch leben wollen! Gott sej» gedankt! Thea« 
re (»tt'shoi«) bald folg ich dir. 

Katbsbx. 

Bringt den Mann int Geföngnib! Er möchte 
sich erhiuen. Sie — mag auf besser Glück aus- 
gehn* 

Jane Shobb* 

' (ttoch einmal «Ich tchincb erkelend^ 

Um meinetwillen sterben, (sie wiUili« folgen, liukk 

«B Belmou, deo die Waclie «rgtcirstj iunab) Beide i — 
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Dafs Euch die Hölle verEuche! (reifft ticli Ias, eile 
•af tie%tt» mit ihr buchültigO Die Hand det Todes ist 

« 

^ber ihr!— (Sie in im ttiaea Aimeo) Sie wird Ueich*— 
•tarri — 

Janb Shore. 

Dieser Schlag — Lafst ihn Ihr Diener des EnU 
seuens. (tat Wachye) Er toll di|s Gebot nicht ent» 
kräfteD. Eine Minute v— so könnt Ihr — - Etirem 
Gebieter**— die Freode meinet letsten Atheni« 

Zugs yerkundigen» 

(Pause.) * 

D Ü M O Ä T. 

O meine Liebe, warum dieser trübe Blick 
auf michl Welche Last auf deinem Hersen! 

JaI7£ ShOAJE. 

\ 

Die letste Bitte — laCs das Andenken meiner 

Vergehungen mit mir begraben seyn. Lafs 

* 

So sey Gott mein Zeuge, tbeore Gate 

Jams Shoas, 

In deiner Graft — (sie sieht iha fetter sn sieh) Ich 

ruhe in Frieden ^ mir wird so dunkel. — 
Wollte — 

♦ 
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B E I.M O IT n (aäcli einer ftUlt) 

Ihre Seale i«t encflahea. 

* 

DÜMOWT (legt sie nieder) 

O mein Herz 1 Hier starb ihm Alles. (£r kniet 

neben sie) Leb Wohl ! (Die Wache ergreift ihn) Ihr I 

» 

gut! — Leb wohl;i noch einmal.. 

(steht anf) 

Und nun thut, was Euer Tyrann gebot. Wo- 
hin ihr mcUtf Kerker oder Tod!« 

CDat Vnlfc hat gegen Ende der Seene sieh xu sammeln ange- 
fangen, üatesby bemerkt ihre steigende Iheilaehfnung.> 

KATESBr. 
HfttB ! Ott Ahgehen.) 

Einer« 

< 

Et ist doch nicht Recht. 

Wer spricht? («nr wache) Dem ersten der 
einen Liattt giebt» die Helleparde in den Leibi 
Aufrührerisch Gesindel. 

DÜMONT. 

Brüder y Burger , zu spätl Ich danke Eurer 
Liebe. Aber dort , (auf die leiche teigend) dort» lernt 
an ihrem Grabe Schwäche beklagen, Tugend ehren 
und — die Schande der Gerechtigkeit bejammern 9 
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die von Scharken gemibbrauciitf Ton einem Ter« 
brechet gehöhnt wird« / (Die wuhe ttern luch ihm , er 
weiclit au) Ich empfehle £uch ihre Leiche. 

^ ' (tb EMUthy, Belmour uad Wacke.) 
(Stilles Bedauern im Volk. Einige Schimpf reden« 

% 4 

Einer. 
Was ist SU thnn? 

Dritt. B ö a o. (uin^ fccni«,;^ 
Tod? • 

£iner. 

Lange tchmi. 

DaiTT. BÜAG. 

Schande far Euch! — O meine Aetterio. 
CKoiec atben sie » sHlle) Ho^It Träger bestellt ihr 
Grab. — — Sie war su gut. 

■ -y ■ . - 

(Träger kommen« Indem man sie forcträgi« stimmen einige 

das Lied an.) * 

Ach HoiTnungy acL verkfd uns nicht 1 
Wenn auch das Aug' im Sterben bricht» 
In stiller Ruhe harrt am Grabe 
Der Zukunft an der Jttanf — 
Des bessern Lebens Wundergabe 

Chor. 

Und Gott der unser Schicksal band. 
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Einige. 

Ein Thor, der nicht det Wahnsinns spottet» 
Mit dem Gewalt auf onsre I^ken tritt; 
Sey gut» sey Mann, und aller liLettea Macbt 
Ist nichts, ist Staub» 

Chor» 

Die Wahrheit isi^s» die sie verlacht* 

Einige. . 

Der Mensck ist grolsi 

Die Tugend birgt in ihrem Schoos 
Der Reehte viel. 

Die That, die sich Bewundnmg sdiafft. 
Der hohen Ehre stolze Kraft 
Und edle Würde ist eein Ziel. 

Chor. 

Ein Thor der sich des Menschen schämt. 

Ein Xhor der Mtfinheit unterm Joohe lähmt; 

« 

Vorhang fällt.) 
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« 

^^c()eire^/ @raf Der @ad[)ren/ €(&it)a*^ SSittet^ 
Obtttt/ ®rAf «Ott iDeüon* 

i^bwiit/ ein juagcc fdc&fif^et Kimr. 

(5oi\)x\xvxt crßer /?eerful)v^r ber 2)aaeiK 
folge. 



\ 



<Euut)at>e/ Königin dou ^Danemarf^ , 

im £agec i)er £>aaen > i><ili) iu einer degenüberlugett/ 
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(ttftet 9(fU 



€rffe & c t u t. 

Wmpft, 

S>er ^naeifac^fm $ro| gebimpft: 
SSir fct^reicea auf ^cic^eu iu6 Sager ^cra6; 
iDon meite <^d)lad)t\üb, ein fc^auberttbe^ @r(t5 ! 

Sßte fitik unfre €k(Ncr^i) t»om S^Ittte fo rot^ ! 

SBir (acf)ten bee; S^niibcö o^muÄc^tlacr SButf) : . 
®em ^obeirii^bi Mauert uofem üRat^l 

3t 2 m 



I 



• 

iO^t SbmU (elabeh/ mit Borbeem 6 tttiM, 

trompeten unb Raufen DerMnbcu bcn ©tefl: 

S>ie ^tter führten unti feibfi itt ben ^rieg ! 

» 

fampft, 

©er 2(n9e{facf;fett etolj sebampft; 
Sßir fc^reitett auf Seichen itM( iac^tv ^imh ; 

(Sa^ $eer (tettt p0 6ei»en €!eltett M ^igfrif fit 

* 

m, ©ot«)rum! . . »er Saß i|l unfcrl • . ©iefer 
dlomt^e 8Mfiiii0 »drst mir ^r ben olajucubfieit €r/ 
folg* friere efrriiUid^eti Jg^itiibe foBen U\b 

ifrre iloUctt Statten unter unfer Sod^ fdftmiegea/ un» 
i(»re f(u4)t(>are Oufa unfecer 0{»erfrerrfcfraft (^uKi^ 
geti! • . JDeiit©c6»crt t&at SSunber/ njarfrerÄrie^^/ 
eefdfrrtel 

He 



/^j^ie ©unfi bet ^im Mlun mim ^xm. 
/(in ftofier auf Streit iSepfaO/ ül^ auf ttieine» 

^^Mt, 6eUne q^erc^dbtiilftctii . . bit t<9 tu 

ba^ Ote $röp(;den unfern Sieg^/ bie gemaci^te ^^eute 

^ (Spit^riutt. Sil em. SRnieMt SBefe^l « « « jDie 
©effttigiiieii mttaiu' i(b bzm Slac^rab* unfcr« 
^ecr^. • . Sie na&en (icO fc^on, — Sep J)ec jptunte^ 
xUiHM fager^ fte( mir ei»«(ff90»^i9 tft J^ni^e/ 

• bk z^ enthielt! . • S)ie ^am nie feiui^ gUi^ 
~ machte mid) aller @c(recE(itj[e t)iefe^ 
ge^ oergeffenb/ trnb ntetn ftaunent^er Slicf oerlor ficd 

^aldane (rdd^Uio). aStrf lieft? « « S>€iiii ^ 
fc^reibuug emecFt meiite Sleugier. . • 3(ft fe^ne 
tnicft/ M itleinob nj^er iu hnmn, ben raupen 
Ari(0liitfitm imt {Dichter umfc^afeti (pnntt* 



3 m € i t e @ c e tt 
(|(piba, <imma, «jib eitie ÜJlcnge Gefatiflener, 

ter ftraUn^en (Sot^ne/ oon einem leicbten Sru()ftn(id/ 

fretrltcftcl ®eti»! Site kcr ftumtne ®Mtti il^if 
tt^ie eit)6bt! pfcbonei ibm/ metn £iii(di • 
Unter allem/ mo^ ie Diefer fegeuiDoUe. 'j3o&en iu e^ 
leugeti iH9rmo9/ findet 3f)r Ibred 9letcr)ett tiicfrt 

iai « * jDn Sie^t * * btttt^e iDeiit 
entiiideit/ « • unt> tM' mit Z>ix\ ^ üft prie^ 
man mir tie6cbin()eit t)er ®ad;fifcljcn j^i;>nt§iir/ a(»fr 
ancft fi(4bfn6#e 9eiii jfte ernidbt «tAt »en tW 
fenOden Streit M ttrbüNI. i£^a/ a(lfiei>l 
«elt n>iU ic^,ntfn über Di^ trium^birenl « « SBill 
t)i(& t)emuti)iflen# aU ^oaid unl) al^ ©atten! — ist 
e(9i^ttt^ «rm tntiiie titbz uob weivt Städte fittt/ 
geni . « jOii# ^Hlirmiii « • ton i^Mtm 9Iitseiil»Hif 
an mein Sreuni)# miin erlter S}ertrauterl • « !Dei/ 

flC! 
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aUt, fo wHt 9Mt Vem ©eieUe meiner ®emabltn ent^ 
ferne, a(l m9c[iic& — 4^» Inf ftlftf an fttiier Se^ 

t^f uni> t)er £tei)e dulbideu. * , uui> )>oKen&e 
S)«ineit Sluftrofl! ' • *• - 

. . 6ie mein &(t(nt(»ui»/ '. »eine gefefimdütge 

Seute: • ♦ uut) irf; foll fie fo öclajfen aufgeben? -» 
0 if;r .^Sntficf epMt i()r fo ekrtii •teffäM 

3D r i ttc ©ccne. 

■ 

■ 3Jt SRäcfctc t>e« /^imm«l«/ • . eMe« «im 

- fcj)«/ »el(6 <f» 3aitl>et rnfet ouf biefe« ®eii«Ul 

S>t« (rr((ii>ftc t^re e^aQt» f» (t(^ iS^eib 

]iiiie(«. ~ SRciii üolit« ^nb fottd'iftiiftet (Smpüif 

3(4 tu«* 

( 
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^»iut|(tt unitm\m,. iUfit m$ti^m untern ^ar« 
Rifctt/ iUi<b ttm ^uren ctiM KNWiiiM^rtatn 3^09« 

«igii^cr 9^Ufi<l . . UncttUr^l . . tt«t l>(f 
tä^m mia«t mi^ .lue J^^^eit ii>rem ^etrafle»/ 
t«t fanfte 3(uät)iucf De; Unfc^ulW Die äNt H)t gan^e« 

(Sr fotjlt mit uniwttiMnlKen Shisen in (iilUf 
©taunen t}erfeii(0 

93 i e r t ^ c e n 

a 

iiataib. eu«r Sßiöicddt! . • tiefen ©efangenc» 
4(entiannr tc^/ er fo eben Sie ®ad^e niebertvatff 
feiner Zt(but 3elt Mecfie. — ift ®taf 
Ct|)elr.et»/ hzx 3}ater (er edcbftfctiett £6iiidtii« • « 3c( 
fcenf / H)at nicfet ubel. — 

iJalDane.. ®er bi(l Su? ♦ • mieten Slang 8e>. 
fleibe(l2)ti in meinem i^eeret 

^aral^. J^orol^f — J^anpunann^bei (rUten 
Eegton. 

> <5Ät 



C > ) 

« 

44l^ite. ^aralM erttetiite Med tu» 

O^er^en meiner inbm^z. * 

/"^ iDf( eefangeue ^trDe fogleicft ^um $oDc gn 
fäbtt! « . S)0(6 (>altt « . 1^ l^er fßiiter ber £0/ 

* «ftMtt. ; « 3i( fMAe «filmte fim UrlMI «o« fuij»t 
SeU iu,9erf4{(kfi. ttieUeidl^t t^U fBerlaugerttitg 

feio?^ ©afepiil meinen atftctten lutradiicfeer, — Gu» 

^l9t btr tfri ah f»U 3dr iesM m tmogfii titt» 

i>ie(e lu «erbienea fucbr, 

ietj>elrc5 (mit Sßuröe}. JDeine iöroöungen^jrcjjf 

ffir »if «ertöte eac^e mtiiM Satnlattbe^/^tfa^ t)u 

« . £)a^ eiuil begtti^idte £>(d^] > «"^c^ Um' ent« 
fliegen, aber, tDo^u nu^te mir bie i$rei()eU/ o^ne 
«Wille «erttfct^ftt »Iffen? Sc^ erlag im m 
#rebfii, iiA ftate nun niä^ met^Oiiii «frUereni% 
liut^e ßzmt £eifer «n^ ^iaec SQUm/ mb gebe ' 
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' im\g l^iefe Sprache * « I)orte fie fcüon oft ! Our 
«Boi^)e) Sübrt tf)W fort! . . • 80vi; euren ÄSpfetr 
tßfttt 3»r ffe — r. . . » / 

setf)tivtb (im Obdc^io. ttnnufie Sorüi^i * * i(( 
bin fein 9iäuber. ^ S)er ®oU/ »er mk^ in ^Qiim 

m 

^Mi gab , "mxi mi(9 auc^ &Anni« (efrei;«n , tvenn 
tt fei» «Me tffi ; , .«Mi^* ifi «d» 

tttbe^le Unfrtgeit oermäs! \ « Sof^e mir/ ^aral^z 
« • tinb meine ®etretfen i • • Sßir wi^Uett bem 
tnac^tigen 2|)or unb tem friegerifcben Sobau bie 
Opfer für ten glorreic&cn Erfols unferet ©affeu briu# 
gen/ imb boiro bei^m toof)(&efe^ten ^able ftie er/ 
fc^opften Grifte erfesen ; inbei bec fdi^dumenbe 95e^ 
d^er ben @eift etbeiteu unb bie €böre ber S3arbea 
'unfre Jttate« oereiui^en. ^ 

((Er t^n-ragt mil Oen @p(^e«n tintf CBef ofge m 'tMer;) 

Sfittfte 

\ 
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'/ SfiJfte ©cene. 
dvfer; • . tuifr lau» • . . ^ 

SCfOgt! — 

(BHi>xvkm. 3c5 mottte um ^\xnt m\> metner el; 

fepiii . « {Die €ifer{uc(t UefiS^r i(Mr |9ergrogerunge; 

e^ metn£el>eui • . ^n'^m fte ftci) myUi biugen feioe 
iöUcfe an i{>ren SScuea, mte fca«-€iff«.a«t SKagnet..» 
fgKc te Me «HUfte »Mit taHeMift(f^c dif ciMtua nif«« 
ji^aU ia.tVuiftfd . . ®ie ftifttiii^r im ^ 

feu i^müi .unt) eine neue mäct^Uaere flamme feia 



^ ^ ^ 

«fun^üb4« ^oUmiti Wlni^t fahl 
tliT/ btt itrft/ 09i^Yttm! « « »nr 8orit Mt 

«^ere anrichtete/ efte t>zt Sieg fic^ auf uofre Gette 
letiEte. ♦ • 3&r anblicF rief ten ©eöatifen opn neuem * 
fit itin eMt^tnit mi^ 0 Hüb fachte Me lMMiti^ 
llfAe»»« »tii(^ mit »««>i^f (ter J^eftigfeit «i: 
• ^ . (Botl)tum. tiuMt €tt(6/ £iuigttt ! « * Seine 
Siefen nareu ^cutUc^ere S)oUmetfe&er feiner ©efü^Ie* 
& bifahl mkf »eit 9011 bem enrcii etti 
f erut/ M 9r^tc9#e ®H€lt fiit bie f^iiif 
sene tu bereite»/ • . tu ottem für it^re ^edutmüdE^i 
feit iu formen/ « . jebem tt^rer JCSünfd;« iuuoriuf^m/ 
i^eti ! S<H (Mft €u$ iu (eilt «Mit « . ttnb toNü 
watille t)orN9fiibrte# ftammelte feilte dum t^t^i 
ne f®orte# ^ie n(4t t^iet^rdPlen mag/ tvenit 
auch f6unte* 

a5un^)tl^c (mi* p*t6«wm««iftiiilt§fftiseeit.) ^)alt 
fiK/ efattfniArl . • JDftiit €itilbiit« tmitt meis 
Snuer^e^r • « Sar((tttttbCiferfttc6tt9areit;tto4u^ 
))er unbefannteiDinde; ;Du()aii i&reuetac^el in mm 
S^m geßofieui un& deftdtigt fic&JDeiit fjjrwjtr -7 fr 
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nie tu eil Oietieti mn'mt mmn, M ben tCritiea? 
CMitie« ü«t n9# mistige Sürftti fi'm müutn ^sv 

. . (mit Sefiigfeto 9(ier * « f4nt)* icfr t)eiittoc6 »at^r/ 

iMd SiUMitS) fdrcMti Idffefl ; fcfimacfttete Ut große 

^C^ftl^e in ftliiiiHifali« itofeii einer 6H«»in: 

tajiii mebe idr unb 3(^ml . . Skunt Steide fe» |^g^ ' ^ 

fant/ aber ficOer! « « ^egbe/ bepbe foUen ibr erliei 

«eitterlt «eiMi, «lel «mI unter i(ten vorgebt. 
jDnrc^itabe ieben i<^rer ekftrttte* Cr^lle S)eine 
$ßtcbt gom . unb • • ift meine 6(&an»e ge»ifi, bilf 
mif fie rddl^en f 

Cor^wni. 3(( r($i9^ e* »ev ten Qittern ! 

lln> 
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tiii»i»ärH.meliifii &bmm hüm, wm iuA ikit tili 

iioct^ Trierer mi^b 4um tttamiUen befeume.»— 
JDte gefangene Königin mx oac^ bm (^kfci^en iit 
fltttlerfc^aft «uft M Sx'mt^ min Stgenibum» * . 

V 

JDufer metit arm fta^m ^ gefangen! . « & HWt 
(icb an «^ftonenl Seite »ea erteil SQe» Oea 
£ixn fjiif^Jifc&en J^eere^ S)in im ^oger« > • 
. 3c5 mudiV e^ iuerfl/ un& bemächtigte mtd^ ber bo(^ 
»ei %eitfe* ^ • 9to(ft foviite. meiit i^en ^te £iele 
Hiebt; ober i^c er#er ^itf lebrte mub fie feiioei» 
V • Unb er i^ertritt meinem @lücfe ben SQeg; ... S3er/ 
lest meine £bre nnh meine £icbe! . . . 55rau*' icf> 
tnelrr iti fdgeit^ «w 9it# 'an«( vkbt Nn f Itta^fn 
gweifel Att meiaer Sreue u^ig tu iaffeii? % . 

(0un(^t(^e» iü ge ug! • • uub titebr al^ ge/ ^ 
itug/ um mi(^ub.er biefen ^unft iu berubigen^ — 
tolmobl ^ in «oberer OtAtfficb.t nur be^ SSe/ 
forgnti erMctt« » * $ergig nicbtf e^tbruiUf 
bafi ber# ber 2Di(fi'beleibigte# Sein^ioaifl • * unb 

v(Bot(>?ttm. S>«< «erb* td^ «fe/ . * fo M|f 
€iire SXacbe mi# nicbt filb(i batit aiifforbertl . 
(uuubiiba* 9(P ftutu « 60 verbirg iDeinen 

I 

t • 

l 
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ttMMIt»« Mi« t<ft ^ «OttitUR. » ^ «iit(iMMli.toi~ 

ettttn fOeüur . . iviiil' «|M> ta ueunblu^- 

(Sechste @cette^ 

-^die greicOfafl^ im Hintergründe fid^ ordnen)* 
4aiMme (nut einher i&tfläciitiift). jOu 

Ütum ; . • Uttb auc^ iDU/ meine euobil^e? Sie^o 
tieffcd « « €l)eii mUV icO iu iStr/ ^ie ©efal^ren t)e$ ' 
SoflU itt ^timt fiMiften ttWArmitird i« »ergeffeii ! . « 
bai^ («tt eitttm mem evßt^ O^fer imitifü^t i 

a5uu()tlt>e OH em^egiio. ^S^iljfommetf/ tnei'ti Iii 
nh\^^x^ » « • fgEtiOFommjiü «out Untig^ ' 
eiMi\A%\ — Qiw^l^e frofrUcft M fiegreiilfi 
^sfolg^ SeuierSSaffett/ tta^ ^tlt fipeut>id ^em (Sx^iv 
m (^Nd(anbd entgegen! « . CS^it Sitttucfeti bortipic^ 
>te (SxkiWn jDetitff Stf^eii/ M Stiti^e^ «nfrer 

ter Si^nidii;/ uafrir Sein^e* 




I 
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* mtfeii e^tt$ in 9lorbftii — eeiKe£i«ft biW^t 
ba^ ^i^Xi uitb l^egldcfie unfec Keu6. ^ SBir fe^/ 
te» unbefc&dMöt inö gager jurücf f — imt, ui^t 
i>\)m einigen S^erlttf . . . lod^/ tiric geringe gegM 
>en, Den unfte feinte erlimnl • . « ^etnt ArftMi 
Streiter fimpften £iwen gleid^/ • . t){r gemiffe £06 
folgte ibren Stritten ! — 3u £aufe»öeii Uegtti <if 
lerdreut umber, bte ftolicn 3nfa(iner^ im> fittü ftb 
4»en Die mifgekMc^n Mein fäi ^it 3^1 tftrei «e^ 
fangnen» 

(0unW^e• J&errU(J ttttb glorreich! • ♦ äu* »er^ 
tttebtt/ wie ®oibrum mir fagte/ bie geptiefeni Äiifr 
gin ber e^tbUn »en eiMii be« 8:rtttmi^b^. 

^Aioaiie. eotfte^! « . Unb mit tbr eine gante 
etbm ber er(len bei £anbel/ Slbfir eben barum 
bttrf i(b ni*t fdumetu . , 3}on ibrer genanen ©€r# 
»abrung bangt nnfre 6i<befbeit nnb bec «nlgang 
bel'fo glttdiicb angefangenen Sßerfe« ab. 9(tt(b fti 
beit bie äi^ertbetiung ber '^eute meine ©egenwart 
©rumüericil}/ bejie Ounbilöe/ wenn td^necb eint 
fur^e Seit bet SSinne »eine« «nbttcW mUb ent* 
feilet 
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■etnmiH, Uni tt» f» Mndl ü» Mit — 
i^ftl^el €^ UMt eine Seit/ MlDu ben erfo^tenes 

Steg für m^m$tmtu hUüti e(^c £tt ieDe 
{ämvfte @efa<^r/ iebe ten^mürbtae 2()at/ auf t)en 
Iletnßeit 3ud 2)einet ®unl)ilH ttitstinmittim 
— tw> nun — — 

Iraulicben Stbenbgefprddi^ fcUfi t)tefett IDortDurf 

9ft^iN|l/ oii nici mit n^ 'w nUtuUn Hni$ ilL 

0un^iibt. mnu Sit aiub i^n tum gettgitt 
itiftttf rt# fo mu^ i<b na^g^bw, fo f(6wer mir i$ pith 
iDid) fo balD itt oer(a(fen ! . . 9^ur fiiie ^age iioc6 ; 
ift »ie gefkidiit jMui§ia t»ixHub fe Alf »ol 
. &nwit fie — fit ^ae 9}e^aitit)M 

leriit unter if^tm ®i(^U(bU tvie bie finigU^ie 
ne am Si^itiament ? 

im ffiorfttode()ii i ^ Uab »of SBoaber ? •-r iB}i<6^ 
ligere @otgeit befdl^äftigten mic^t — Slubm uatt 

Ittiigeiif nut mein J^eii bindt ittif MpUi 
{rember Keite iit liege(freii. 



C 18 ) > « 

« 

M »tr((^c( hk ©prac6e Seinem Spmm i# I ^ 
i^i^ane. Stmnft An ttoetfelo? — ttniariW 

»iBM/ »«n» t«ö Äriefl^ßctummcl ausgetobt (^at^ 
.imil im Sriumpf» mr tMim 6eiu be» 

ttiJweii! — 5<>lge mir/ ©ot&rumJ. — , 

(a mit e«t|rtwi tili» feinci» defofge.) 

« 

© t e 6 e II t e e c e n c 

(@le tolnft i(rm ©eftr^e, tritt lortUP« gj^iuff^ 
in Oer fie Oem ^onig itit^oioatiOt tMc66(icfi,> 

— ttnb mit bi'tfem £«6ettoI)I ^ar6 meine Sful;e Auf 
Wefer®ettl — giie miifre »iefif lfrfei)i?öetummel 
austoben I Site n)ie(er ®lud (er iUbt an teintt 
Geite mein£oo^ fepn*.* O tc^ fenne (ic^ S3er(dt()e(i 
bemcrm ^euau iet)e del)eimtle Saite imi$ treutofeii 
^twntl ^ 6a J(((a» »if »einer ««tebttlb »en 
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«iliHtHtlkii mtl^uii hu »tm^t miß ' 

9l«mtn mit f(UUB«ti 3ug«n in teioc SBtu# gt^raben. 

t 

--. gort t)enn, ntcbr«18erfl<nu»0l ♦ ♦ ©»aW>«»* 
et e(f iff 9ffto an» (»9 i . 6ie mos leine «i^ott < 
ertofsfii# i%l^et i^re 9((^tiett fu iu erfenne» m6lbcit 
muBtßttl ^ab' ic& i&tt ixjlore«/ fo i(l alle! 

fltttlfiti Atf tmisei in mteri»Meii« . . dftii(9le»e«# 
»rnimit «iiji 44 (H^rrMea ii»» Ue{»eu# aber micO 
efelt M tf>m^ unb ter £Ui»el ^ fDa^ä! nierfc 
«UiDa! — Unb{oi iV 2Ra*te t>er ^>6llc, fe»^ 
«etnegübrerl uaet mtliieii «ml — 3*W»tUM 
fcbttlt^i« «ii^<ti|oigen Oiefer fcbredUci^en (tutt^cEuug. 
Siber Iii fte ml^Xf fo b^au^ilidt meine Svatt)^/ obe(-^ 
gebt mir ten £ot) 1 (^^».) 

€$ceti«« dhcnt tttit e!nem 6atan|bMbei| ^ 

Saline., ^(benbb&mmcrung » ^tuntt 

Sickte ©cette^ 

Ä6nig Älfreö «tuirt. 
' , J&ä! J&euU Äur/ iör eiemewtel (jeuU lö meipe 

»• 

\ 

» 
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C so y 

»Ufer fm^üm f^Uuiünit mi9, uiikt titftt fem ■ 
in (oUeniie Siwntt, nid^t Ixt etum im mb 
Ux ^erabßrSmcnöe giegea. — JBem fein ©ewiffe» 
itnier Cd^autt itMti^t, mt tet iärnubeit Statut 

deliei^ie^ ^utflanM l^aigeuei/ t)(U.m»|iiiem ^imerii 
t9u(()et/ t)er @tunn/ t)er t)eine ipoßcn mtxummtt, 

ffibtvemmf/ »er (atm i^iiett mf^mi 93er ofri» 
i(^n«u ieaegnen ? 0 3(lfi;et)> «(freDl (^eMte. iiim 9/ 
#enmaU fül^lH t)u Die £aft Oeitter Trottel »eaU/ i^a 
He Hr entriffen wirt. — 3« t)em SlugeiiWicfe, |90 
»II «ae SttaU bcre)oit»ett in »if «ereilte» midteii, 
fu^lft »tt Deine OMma<»r unO ifiier^I 
finb fie nun fyin, meine woDUDatigen Snimürfe ? »le 
Stempel/ Die tcO erbaute |um£)tenfie Der @ou^eit/ 
mm e^uti »erttttf(»ttlD ? — SerirAmmert Iteaeii fte 
timi^erj— SReineaulenUnteit^aneU/ Eingegeben imii 
fHauh bei^bungrigei: äBoifel 3t)re JB^^nangen t>er# 
Deert/ ifere gelber oerfengt — Sfud^ bu, Sßeib mei# 
iie^ ^ertenl/ CtoiDa! . , mh, oe» mir! — Otf 
ift Dir/ »tf ou« uttferm .SlinDe ge»«iDen? — 
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/ 

'murre vddjt, — »erc&re t)eine juc^tid«"*« ^»wik^ unb 

ibcr ineiti fttöcNic^^ £aitb* iod ecbnerl 
nur iur eriNOigund / otcbt lutn Singriff. 3c& (ie§ 
e« nicgt iadt)aft finEen/ t)a galt; omrauu mein 
J^eet M(N nktMiitttii tm» SH^en s Qt<iift«t 
teil Mi'fHiiff 0i»t«e/ wrttd^i tn ieber £tiii)l M£rie^ 
^9 Die 0e «ic^ ie^rteu* Sd^ fab fie mir lur 6eitf 
ftBen^ unb Mieb üant&afr, 9lur ba i£ollEu()nbeit 
gUDefeti fet)n würbe/ lern fHiftri»0eitbfii ed^nnirme 

• 

MHgir tiiibtr#f bev itt tt^^Ieit t b^dt* icb auf Siiitf iu| 
ttüb atettttttt ber SKeineit/ um miaticb in ber 
Sclge bea I)eutiqen Serluß iu erfe^en, SDerleib 
mir Arll# bu Unbegretflk^err be« t(b*tt^^ 
b9(b tM^e# felbM^/ bftnt Sßtde mir nnbnrcb^ 
» brii|biu;;4ifib4i#iini £eine ^efftb^ fsil mir vx gro$# 
r (ein Sußanb m niebrig bünfen/ trenn nur ber gr^fie . ^ 

fltonfcb meiier.@ee(e/ bie ^efrepung meinet 9}ot?i 
«IIb bte Stftutttg meM tblen SSeibe«/ burcb 0e bt^ 
fbrbcrt »irb. ~ 

fle^t «uf ^cn SCif> w,) 

9 ? * 9teitii# ^ 
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JReiijtte @(<B(f. 

■ ■ « 

J£)ic{^er mi\H' er fieine @<$riUe. alter uni 

i aßunbcn (dl}mcR mnm Sa§. SBetiii i^n (^ier 

Qiim^ m mto^n^m). sßelc^e etimntf f 
tbmi, bijl S)u^d ? nun ()«rectt iic^ meine 
^^offjiuna auf;? neue ! — Sag mir/ Otuii^ i\i mei» 
0#|ti/' mein eftd^r eerttt et f 

tkmttimiil €t Htiter i)iol4n0U(^er ase^ectuitg 
ifftc65)eöon öcfüörr. — Uni"» oucl^Sbr feoD untjerUßt 
mrft in Gic^erbetti mag niiii 09^ mir m^^, mal 

^ (i(it umarmen^)« UBiOfommeit in 9^ebi 

jfrmefl/ meiu t^atcvüc^er ^lennb! • • Stber fe(>v 
i^? 'Wut an ©einem Ä«tRif4> J Ä)u Wft ?)ern)un< 

O^^utt« ein leidster ©tretf/ ot^ne Sebeututttf« 
211 fr c^. Stüde S)ic^ auf mi(6/ etler ©rct^; 
89ir tvolieu vereiht ei^*ren fic^eru ^^ui^m fuc&en. 
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for^t imm}^a\hiu , in @aui) meinst £et>end i|l Hit 
«(gelaufen > nur für^uct» itetmMcO« !Dt> («ttarifc^tfit 
ibineit f($»4rmftt &bmU mnM(> »teilhat tnttfcfet 

Sör »erbet mein«« AtnM «{djt wrijeffeR! . / JDie 

ijt ein bzm\)xux ^ttu^ in meiner ie^fgen £aße mir 

tvrtnfcf)c«i^ti>err!)cr SlUed. CcnfamFett ift lern Uiu 

fltttdlid^ti siffaOtUd^! ttnb toenn {0 mir eioitai 

i«n(e# gcfefTeU# o&ne£roü/ o(»ttej&ulf«# setreunt 

uou bem/ t)er ibr SHletf tvar; • • ^ann0^un/ bam 

mic^t' ic^ iunicfeikn; uueingebcüE t)er Gefahren, 
• » 

Hie tneiner wtixMt einige »eni^e Omeue um mic$ 
9cr fammUn/ fle letten 9(er gerben« 

D9n Um ^iianhn l ^l)t ^^abt Suren u t ^ in 
(gd/laifjt genug tcJVftört, — SJwibt! ^ic^ tta;« 

,»4 alfl•e^• 
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. a)Min. ^m, ^^Uttl, mm aje/mag tjefcr Ifiut 
piUtiH %m R0c6 ferner iu Sutern i5e9jiantfe ii^ 
Oifftii/ »i8 t((r titfiiif ta^t fegooi! : 

fhim, bättti im e^mMi SriebtM un» &er 
£ie6e# iiimi^lttct (tr SGBelt «n({itm Cttril 

felige Satte mUitn^ , ^ 
aifrec», jucfet fO/ et>(ep alter! »eine aßor.U 
jDtfti ffdir f&IM enfflammeii mtc5 iu Staaten ter 

tDir un^ t>erji)erBen# bU cd und geltniüti m ^eer iu« 
fammeniut^nnseiv 0cfc(ftc(t bU fiebern Seinte imj£au/ ~ 
wel i(tet ecbtvelgereoen {u überfallen« iinb SSater/ 
lanb/ @attin unb ^tobev {u befrfyeii« abeit 
Sretin))/ bu l)iuu(i üarf I 

a)^un. igagt t)a4 1 ießt fubr btefe SSunbe 
(anm. ^Rit ^rcttben »ir^ tcb l;cute an meinet j?5# 
iiid<6ette fleüorbeii/ iei^t ti»il {(( lebe»; mi^ 
«j^riänflen für ibn l C^Der ^ono ge^c 4uf o 
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m unf(e 6cbrim. Jeomm/ t<^ miS S)tr bcilutbt 
£rduter fucgeu/ 2)eitie SBuuDe iu oer()(Nbeii. • « Siedet 
ferii m J)ier fal) idSf eine e*afe;butle/ fie foB 
IM bM lum aitbriicb te<Sa(iel4itf Smßatt ({eiteti. 
6tu<|e bi(6 auf meiJte @cduUerifcl S)te f^neriie lt% 

tra^jen |)e(fen. - • , 



et 
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€rfle @ceitf. 

mit innijitr tiiilM^mt um $t (cfc^dfiidt. ) 

► • 

D!icf;t fo, (EVnHl Slicfet fo/ meine f5«{gl{d|e 
Steittibitt I iDcefer #ttmme/ nerr^iofiene &xmi (iefe 

ißlviöa (uro. SiUettt? — ©iebt oocö «two* 
in ter SBelt/ ein Xperi itttcru iumoiien/bad ieket 
^ofittins f^ernntit tflf öt et nvt tstein aSel! ^ 
U»b er tfi ba(»in! SSSlad foft ceben/ D)eoo ei 
mi<b nidit ()0i>? 2Sa4 fants icD t)en{en/ audsc 

, Cnimo« 
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Kmmir 'tiit tin fa^t ^^iW/ ttti tte S^fftnmi' 

9 

nic^t ebeit fo tflpfer lartlid^l titcdt eben fo fing 
tf< !iil)n? €()rt.nt(^t ieber Untertl^an tti i(;m feinen 

«eti ateüir sefonben (^abet»? / 
' ftM^^ (in ijre Qlvuie). ^«itler Ittc^ ! Cr ijl mit 
eiitriffcn! — ea0e/ 5)l4t)cöen/ wo()cr iiafem ic^ bie 
Ardftf feiiifii niA iri^r^ €bdar« aerlnjl tu^k«^ 
Weit? ; ■ 

fit mi^ 0(»ite @ttiii. — 9tn ntc&t t)ie (Sefatidtitf 

zim Sgpraniteu ? 0 i(b fk>tr^e meinen Silfi^b t^.ienie^ 

aUel hilft. 

^ ie[x?i:)a« «Der ©Uu&e fobect ®ldcfi. 3c^ bin 

nux ein frf;rrac6e^ ®eib. — S&n bemeinen i&m 

^mma. Mni^inl t(^enre eiotbtft OA(piett0tt 
lieg mit @ciai[en^eit un^^ianiii^aftitfeiti« « 6€(»m 
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« 

»erDell mtx fel^i: bewürfen* 

mvtda. Kür(&t«il 2)11 bMf i^nb' i(6 Mt(6t 
JOid^l ^3ip.S>o nic&t tu,0efi(^itiii meinet. Cfloi 

tiefem fürjlitcOen ^unr> nic^td.mef^r 9011 gufuc^. 
I^ifttiid! — *9l(mittiii(l^S)tt; e« Hingt l^enUdftnt 
^if^# @let(»Mtu(rt9itft ^ntiatieii/ ^(^ne 

freut m(cö/ einen ^on in Seiner 6e<tc fjitmat 
in (K*n/»er !Dtd^ (em X^MWnmmrt fniret^t/ in 
ten Aeine« Sllfret)^ S^erüiH mfenftei 

leiviöÄ. •Oait' jc6 «i*t SKc^t? — ©rpc^te ie 
W« ©cöopfuna ein berrlicfecreö 5DiCijferflucf l)eni»r/ 
itfl meinen SIfretI SXdnnlid^e Giirle/ ^nr4 
f(UifM mfiiil «emttbea» i^oct^^ammenDer ebrget«» 
mit innidei JS>enen^gute mmbt 7 ^Mtntii fyr oae^# 
waö ete^ nub gut Sulbuiiö kern «c^nja^en^ 
utir «nauKofc^ttc^et ^aS »em ttntetbtätfer Nr nn#. 
f<t^u(b; nnbe$e(t>i»m SBa<)rt>eit auf bzt gunge, unb 
luierr<»utterU((»e SleUt^fiit im Serien: — n^aien 
Die^ »ic()t bie ©ruiibiufie fejneö ei^arafterö ? — 0 ! 
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- m\> ftine im l - tot« «lü^,. mit mm ■ 

«mm«. 3(i mit'i «i^/ «tt faft j(J i^u mt, 
•iciaca^Miil 

ftMba. lR>»itf, fem £ieMitiö] — jDc^ große» 

% 0*iiii<.ep()ttj - &, S)tm miaut r unb'bM 

m\)tilu\lS>u mir? 

WicTefl/ «UP ©leicöj)e(t ew^icfe ^«trauen? 

«iPiOrt. giuii Daun ! — Smm att mein J&ery - . 
©e» WefwauaenMicf.an mir toppelt tbeuerl -rSu 
«fteifjl meine «otjeii, mte mefirc SrenDeit, jDenn 
«u4^ ;Dtt &iß getrenat ^09 Seinem Seliebteti, Hu» fe ^ 
td meio 64iicEfai uuauf(ö^Uc6 an Oo« »eine g«# ^ 

«Ipiba. 8(U «6 ^te e«ii(,>r »m IN« SM» 

. t(« täubt; «ot ])(« stlam M JbaiUtfti im 
mt» gie^e lieferet fepn Huntt, ' «ü «uf tcm M*/ ■ 
•9 er ilHfca tmiut «Irgtel 

« ♦ 

««»«^ erwnetft »11 äi»c|i no(& fmer im» 
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m»tttt «ätt foiaft mit/ (clwi«! l«« ^"'ttmi>b 

iM feiner l*«tt«ttm«muu9» ttnö fo .»«i&t ©u.«»(f 
tnftoe Slnwo« : €I»iJ)a U'ote t>tt £i<l>« il}r«3 aifteb?, 
unb WM dlucJlicö ol)He ©ränt«». 6t« »irt. fei»« 
tiebe jltrte« / mi ni<ftt Bli»^et «lüdUit^ («9». 
. Kmnuh im* ÖJ>« mit «iuem au^* 

ttlviW« ii «0(6 eilt« — *^ 

ütn rt&tecfli*«««».'^ ««tt! Wlittt«! . . |Ott 
iaH ««*tf €w««t — 3«» « 8i«M«o* ein«» 
tem fÄt biW OOe« ^ noc^ «i««»/ f«""* 
|u J»Wf<i»/ t>i«ln)etiidej oU«iUfpte*ett m»ti m 
ttte pmti »««' ^'tf*» ^w««"' ^ '* 



Digitized by Google 



( I» ) 

tiefer 3nfel €urcm @ef*Ie((ite fp frcmt/ fo fiirc^ 

^talt>. J&a! an tiefem SlicT' erfeiitt* t(6 bit 
: firo^termeiitMeefattsmti/ Me depriefeife;^iii8tt 

Der Stoseirat^feJt* 3(6 im JS»aral^ SfiolN em, 

feit £ure^ S3a<e(^ 0ef4rieettiie()mutig Oberfier iei 
' «ißli^en Seitnjncöe. 

^atAlö. 3ft «t«6tfein«(»nie€tbelrel>? 

Digitized by Google 



Mi in CiifcrSD^ad^t/ t$ iu müim, bmibtnimtii 
itt machen. — 3lr Mtefe titir »etten. 

«tiMte (ftttfii«ittO. .sßtf ? — nie Mt — 

txam ? 

s 

i^atalb. J^a! Seltfame graue! — ^^)a{&aiie/ 

tat mi(6 ^(t/ €tt{( auf feitttn tSefncft 09rittbneile»» 
£ebett Sure^ ä^aur^/ — mM(bt ein ood^ 

ff 

« 

lUviöii. tUi> fit tif fem «nfitiagt fanMt er 
Iß mir?' . ^ 

IUt^>t^a (mit l^eigender ÜBiSrdO. Mfo Mll tltlilier 

^ Mnfuahm i^in%t mtiuH ^BütM, Hudt »icSeid^t et0 
ito(6 t(>eume^ £ei»eit at»l Serft|tt( Icft eitc^ 
fe ri4it 

^oriil^. Solfoimtten! 

tent/ (er foaiu — S)p<buml *-* fogttbiii 
m((l^/ au baßt &^iH ^xmxV i^n. 3» fioU für 
Irflenti tine €(nie(ri0uns/ unt) entfcdloifen genui)/ 

in 
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tnHibi&^tii mti asatcr mein QefAtit; 
S ( 0 i b a. m m a. 

s 

Klf^tba (»Irft'f^ fttfftrti anrief in »en ^effH) MUft 

«Itiigct $<ttif<> i«(t) SSM füBte 8tlf(<)^< ei tiii4 i^fiP' 
€mma! 

«mma. (StoiNi . « fa(fe Dtc^! 
leivi^a (avfft»ringeii(}, ,^|| folg^ tait/ 

tu» itfittnipt/ ot)« — m Äc6a»>el" — 
€^ beraub/ t)ad f^retflic^e jSott/ für (ad i(( 
»il ifit feineiiCSinti (Miel — ' ttitt miif i(( htm ' 
•tof» ein» für tiefei mm habtni feUft iett »0(6 
. iMünen? SiimmermebU & {omme/ (ec£9c«iii! 
— 39in ic6 Hiebt eioiba? 9Ba(^ icb to&tiii, 9((freM ' 
•Mtill/ €t|<(V«M $9((t«( tu feptt/ nwui i0 cinM 
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( 34 ) 

mtuAUa iftteiSS^l i4>»MUt, m nu« ineoSBese 
$S3ad lourte^ iDu müßten, 9mm f 

leiviöa (mit Äo^ei^. SiUii Dann ! — ®o teutcte 
iiö Stlfrctö Ober ja immer w*«^ f<6 fottte! €^re 
tmb 64Aii»e finft Setnbe/ - »ie 9^r »n» Sßaifer* 
SEBo ein £i>eil bi^ Ob^t\)Mi> gentnnt/ lanu ber m 
im tticöt beüetcü-.— ^a! »te mir mt t>ie« 
Ucöe ©epranöc umoer fo t)erl)a§t irtrM fSt« Hefc 
mir biefe Mein fiiib/ biefe Sorboten be< Sabef/ 
b«r ibicl^ bülb mit meinem äilüeb meinen »irb!^ 

in Oer 5«ttte Wfe ^Soiie einer S^av 
t »eröeti.) \ 

gmma* ei«ibA/ — meiere (armonifc^e Zina 

> .leiPitH». 6ut unb betaubetnt)/ t9ie@pHrenlIan0> 

Unter jiiiee tttic&, £iebe! €i« irfe «efuWtn «*MKt' 

ftberfflli mi«* 
«miim» 3(M^ Elisen be« J^immetf/ umr^n^ebt 

null eo melbet fic^ ^Albane nicftt« 
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^ i e i* t e <5ctnt^ 

€ia fitifter £i4tfi^immer erfuUt Oen ^inter^runD frei; (Bu 
itlttß, Der ect^uoG^tfl (^(9tt)4*6 erfc^eint m itU 

iglviöa (tn ®t«uri«i mUm), Unh — fiejjl Sö» 
Sßibett bec (&9Uf>titi 9b gUicft mein Sluge m Uttm 
lemma. 3a/ £6nigin/ ja/ t(efe Stitie finb gStti 

» 

finsitt an:) ^ 

^(tt^sefAtibt Pom @tva6(fnt^rone/ 

?rau ber ^ugenb ^o^em ßü()tie, 

Mvit>a (pntt flufö Änif), 9ote be#>/?immfMl — 

J^pfT/ ®»tb«! — tattge eorgeit 
IDiac^eif oft biee; Sebin fc^t:» 
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JDoc^ ber Sufunft heitrer i^Rorgeit 
0AiDe6t m$ butitler Serhe ^ev! 

SSag' nid;t, fie ju burd^fc^auen, 
Ux 93orfid}t SSater^ottb/ 
* S)ur(6 ben 5Dornenpfab voll ^rauen^ 
aSege Seiner Svettuug fanb! — . 

iClVt^a (mit au^gebreUetcn Qlrmen)» SieUung?-^ 

Kettuiig für mi* unt> aifreb ? — d S)anf S)ir, 
lieftcuber ®etft! — 5* fj» faffeti, Wefe» ®e# 
»antat» Witt M feenlei?i kt^ (cft iit(|t u^i w teafen 

SBcim 2)ir SButt; unb 9vad)e bro[)t; 
®tftr(eM Seilten beteben: 
^art' auf ©Ott m Seiner 3^ot§ ! — 

(€r Verfd^foliiOet.} 

tirtefr lOu bte Sßottc te« SJtoffell ««* 

$Änft« 
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C 37 } ■ 

• Sönftc ©ceiie. 
$}ortde* J^albane. ^avatb. 

: ^alöaue. 5IBarum fo fccllürjt/ fc66nc Söttiöi» ? 
S# met» «nWW eucO fo fcf;recf lic^ ? ~ 3c(i Wcßte 
l«(^> hU Htti mt mettte reueittt Sefanoeite bet 
()ant)U/ |)äue im^t^ (SmpöieaDeli Sur (|tirrf# 

ktm tBefigdfeitSfettb« scMlftrcti?-^ 0 jrintsi fcfiu»/ 
tofed Slttt tUbt MV^um^iubm . « aßoa mi<bnU 
tut mein (Semabl l SBod t^oteit iiufe fneblicHeti 

^Aibaiie« jCbtge (te (Ütut an! sesir Sfrutde 
fini Jbie SQetf leu^e t^rts mfKbuu; S)er SButtfcfr^ 
srof^er uub mächtiger iu n^erbeii/ tDcrt) mit uui gei9# 

* mviba. min aifrtb fottute biei<» fßttur^ 
liiert I 9lur ba^ ©(lict feinet 3}ol» »a( feine 
fei» (ttölicjer fujejiei: ©ctanfe. 
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jlefett (a(«ir<. — Sfr mih m er irr tiefem auseru 
tU(f e (»crvrtttrrl. ^ ^ 

itlviba. mo ift er ttid&t tobt? wixtti^umi 
— 0 ;Danf (Suc&/ {)al&atte/ für Dtefe Q3ejidtidund! 

^atdüfte! 3(6 (^offe/ in (et ^^olge ^Mftt 
Mnf9t&^t auf eitreii iDonf unft utif mt i9d^ (^enii* ' 
4ere ^mpfiubmi machen tu finttcit« 

f^imt>a. @ebt mir meineu Sllfret turucf/ unb 
mtine ®o«itt oftne ®rinien fcptt . ' 

^albant, Sd^HbefeereM bit getrtefferrftci 9c# 
feble gegeberr/ t^tr uberott ouftufucbev/ itdb/ m mbp 

Heb/ Ubenbid in meine ^änbe iu liefernt 

«• • • 

leivtba. 0! ba^ oerbute @ott! 
, ^albane. ttnb marttm { eteitbt 3bv # 1hK> i4 
triebt Aucb «egeii Setttbe gro^miitbis feyn Hriiie ? • • 
^^efeuber^/ tventi eine fo fcbine $mfprecberiii tbr 
CBort re&et. ... 
«(vtbit. 3(b iittre! 

i^aibime. fiSoräber? SlAttgelt ^cb iiftenb ein 

Seduemltcbleit? irgenb etioal/ bol gqcb Sierdtiüge» 
iu Waffen im Stajibe ijl? Siebet I. — 3cb ^an^ eu 
9etit(t(b beifaOd bei ! 9(0^ ftp Cueb gctvabtt/ nur 
bie Si^bbett Hiebt 
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fibtt tiefe ^loc^t/ tie mtcft umgiebt/ iji luwii 
izti benii ^(Ifreb t(^ei(t(ie nic^t mit mii. — ^e^mt 
'fle ittfitf/ Slml 9tH mit tinw eUmtOtU^ 
tmd kii fü^erften Werfer iut SSto^mtitg!. Se^et ®ii 

iMl 2>iefe»lti^t)e3ttgfit(/ trieft (^mtmlt(i<^e 
ftott/ piid ni(bt im liummett @t:am# lum eiofotneii 

m cr»irben/ nocti treuer/ noc^ iar|ttc§er/ aU ber ge/ 
»rtefeiic «tfrefr« 

«Ivio^u 9Ümmerme(MEl — tarnt SUfttl 
nic^t/ unt) vermögt tie 0efdble feinet 3b3e(k^ nt^i^t 
iiKafTei^ ?tur itt i^m, bem Cinitgeav lebf ic^/ 
Wtf fiet if^» winW W fbHbtn. 

^Ib^ine. f^ftiittt eu(ft# £iiugtttl mt 
fc6mät)t meine @^gl)e uidtl — 3c( feUji bin 2)er 
IBIAiit/ ^er mit C6re U0( ^uih. m üb^xlmu 

€ 4 6ec< 
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ktmiiiftty mb oU Seilitz mMiM Oattui 

Hbfc^eiie? $ jli(6t uub ft)fe ftnt) mü t^eiltg ; i^offt 
fl «{(^f/ il)re Stimme tu meiner $ru|l iu erfticfen ! 

mtbt» meine ftriue erMutm«. 

, ^al^ane. Uni^efoonene! SBel((e @piac6e7 
36t oerflc^t/ t)a$3()i^ meine ©efan^ene fept); bat 

mit ®f mall 'nef^mfit Hnnu, m4 mt nm 
mit fon^ fremde« J&eraUaffitn0 ieii: iio<$ «y»» <Eii<6 
crbiue« S)<»c&/ mad «ei;teii)t mn ni^t oinec fc()ottei( 
Eei&enteii! — 3lur bitte i<t (Eu(6/ ju iSberle^en/ baß ^ 
i€( ni^t immer f» nac()Qe(eit> lleibtii i&t&u M 
fortbotteriite tt«6i«fim{eil mtiift m'wm ^tbt, .ein . 
ftedftl detlenb tu taaä^tn, mit hüi üUui ber 
SS)aifen über Sure $erfon gegeben J^at. • ^ v - 

iBIvite* ttfbevHt €u« ttefeil Ott«« 
£)/ cd M f9 buifaBUM f<» mitmti^i mitOiH i» bm 
f£BeUl — per iUietmiU^ige Sieger Iag.f(^«n oft, e^ ... 
er'^ glaubte/ gebemutbigt |u beuSuf en M 33eiiegten« > 

mit i|)in »tifiiifeit. . - 
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mwibü. 9Bai f((abefif 9im \^ m %tu 
ftiiffi 

miu UtUxtt am Cuc^ fc^dtem — ttn^ -* um ' 

auf AlleSaUe ^efa^t lu fepn/ empfet)te 
i^aralb/ mit einem itl)ei( Surer un^er^a6en^en £ei6; * 
»a((e bic« (9«ie(t für t^htn m^irif^m htttn, aOe 
ttnanige iuim ot)fr tnnern Serfuc^e lu mtitMu 

i&iviba. ^bu toemaa Sure Sreue oiu^ eiaen 

()&(KrH ?^ep|an^ tu entlüften 1 

, iKi»ftofii Stiit 8«^ kit ai««^ »er 6<^Nt • « • 
f&eo Ad 4littc»ii m tultete i4 io^er 

SSeroct^tung t)0n .irdeuj» einem ®efd^pf. — Si^er^ 
]|itfibtmii(t meine 9^A(^Mt nifl^t I4nfier. Ser S)ine 

satf i^re £i|)fje (foi ietn S(rm lui Jlntf^^erfttni «ci . 

i^racbt. — Ueberle^t t)a^ # mt> iuS^txt Sure S^rac^^ 

ff $" goji 
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■ 

lote (U^W/ MI» »eif(()^t midi »icfttl 

leivib^. S3a^ att(& mein, ®(6icffal f^pn mag/' 
3t.r fcttut meine ©cfinnung ! • , . 

b^i^^t, ttnJk Hitzige 9ttt^ (»ereit 3<)( beDüiflif 
loit^ b»f ic^ Sutern @eifte milbere ©rUAbfätie eiiu 
flftPett. SXpraeu fe(^* ic^ Cac^ triebet, itit mf>U 

■ • ©e4Ste (Scene» 

ijmmecn fel)ent 

*4emmii. SBd» feB kl itt ^Deinem itrode faitii/ 
*wm imt WHiätix^^ Stifte iDeto€n.$Ktt0 «i^t 
Wen? ' - •» 

etninte <ri(0«a. ^ «to/ ^(t* lidt »««i#cii Sc 
rivfd^t -r< SBe«» (t n>tfe<r((<)rU/ mit 

»odi neue ;D(miM>tganfletf beoorfwu^en ! , 



I 
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ftlfU Mnm* (fix tsut it^tino / 
leivtda CIN entflegen)« Q^^b^fi mlUi mi4t t)e(, 
$^ni^. $Sa^ rinnen 6ie mit «0(6 lu raoeti iaUttt 
tat Mdt ^ettt mt fctut» 9iitii^e |f^f( 

iei9i0<»^ 34 # Stttiattenl * « in meiiidt Sein^.? 
fi)4reit 6ie nid&t/ mSi in f^intJ^anOe Uefem# 

« 

turc^ ben i0 |ier bin? 

t9äie« nic^t bt<(.. --^iin' ij^ frei^ reiben ? 
eiel 

■ 

touitfcOt' iu Habern. ^ ^Omm entfd^uiHsen 6it 
mtiiie ©egenwArt }u. einer fo ungetDibnlic^en Ctunbet 
«MINI» %H o( €t«e eefavfttNf. (ti»«< m intr 
(t^ttlbigen ^tie! — Silben 6itl 

% 
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mpxba. 3# Ulf in otibtre« 3(1* 9it^M Cre 

HC« feine £ie()e erfldrt. 

ieivi54* Sit i(( «iMi^ftQctti! 

<?0C^ntiit. SciP beffecl %e()arrti 6ie (kf 

feo ©eftnuttngett. Stter fepn (Sie be(»tttfaml Solgen 
6ie gutgcm^iiium Katl^e! — Jjalten Sie il^n in 
htt fSnt^ttnmr^ m fragen Cie fdie l^of nnitgei 
«14^ auf eintiiAl nkbtx* & Üunm M S4lit w 
eignen/ freier für (Sie leben unb ^anbeln batf* 
^bn bm se^vtS^it nnb guniage ©eUden^eit 6u^ 

f 4 

c^eii 6ie jeite tit gemimien/ tntft te& mil ftiefk 
fi$o« Mierwreifeit um ttt f^efitlern »tfiies. 

d^Mba. (B^titutiil * • Gotb 6ie ein recj^tfc^a^ 
fetter a)lann ? 

80^ 9i8ti((trd$affenl^eU m Mf lief 
fit 3ttfe( lit ^HUtfe mitzl — 3(b h\M mi^ti 3<9 
Mtt 3i»c Sreuttt)/ uttb toitt auf 3t)te QUltung benfe». 

ieivit)a. Uttöeämflicß! — — 

e^i^^wm, Sotfcgett Gieni^t nac^ teil Otftrteit 

- »• 

meine« SSerfn^ren^ 9tttr f« »tel: *^ fDir^aik M 

mi(b 
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tniJ) (^eietbtdt; meine e()i:e ifl ^axinU, meine SHiic^te 
m ^^miktt. ttdfteeie ft^erlkl »i^er/ 

' (el^eii/ M min eotf(^§ tur 2(Kit gmeife ifti audlf 
ieit mtti i(6 meinen iBerucft «(»{iirien/ um allen ^xv 

, m^n iu m\)iun. Qmm richten @ie Oc^ Senate 
nacft tttttniftt «efletafit fOiiiliii$ (Crot^ lii»9ert4i 
ittttg finnien Uiijftt ten Syromtfii tu f*nm^u mif 
Yideln «erlf{|c9> aU mir iu nei)men oerginnt (tn^. 
i£l9iba. . ^a! »enn ®te tDirflic^ bzt ei)le ^anu 

fltt^ »fii Itiüef tiHb iBttf tiertönbtdt 

(Bot^ftnm. Um S^ett «tu amifei Itt Unt^ 
mtu, mi hit fnue aSe^^eUmifl tu erleic^tecii/ bit 
i(6 36b(» («9 ^iuifl« $&efu((tit {ur «Pflicht mttt 
4^ f»»ifr«n «I« — ^l)t @emali>l Ittt ~3|f 
i# in eiibttiüt — S^m 9>«tc(i 

(e(((t«t tvei;I)ett, uut> — Ott S,hm\Ji, S}iXdmt'i 
%mmint fllu(>t cor (Eiferfu^t. — U«t> fo griebe 
nit Sentit, dteltfBtt»! 3c» »off/ ilielii«ern(& fol 
3»tc »a^ nk^t ftcgkt M»w> («»o 

<e(vt&<t (mit s«f4(t(tcti .^jaOcn in föjjtr SetAiibuna). 
CMIM! ' 

«vi»«. 



Digitized by Google 



( 40 

ßiivi^a. Unter ^ein^en mdt er mir etneti Snßel! 

Cmma- 3c& ffflit»e>«lt ©tr, un^ Nt< im. — ' 
' «Iviba. * Stetti SUfre» (tMI — metii tf( 
IK 6i(6er(»ett2 ~ meinet asater^ eefdodnii »itt zt 

trletcjmttJ — 3Ba^ er foajl faate/ t>erflant ic& iiic^t. 

. • ♦ ** » 

SSJentt ^It ®ttt^ finb Städte brol^t 

^axf auf ©Ott in ©einer 3lot^ ! — ' 

' Clvi5a. 3a/ frai$ toiU ic6 ! Uni) mein /;eri fu()tt 
fo leicöf/ fo fleffdrft! — SBoI;l featt' er SlccOt, 
>et eMe ®ot(rifiii {Setm nttA tiefe 9ta4eid^te» 
ii((e Utuhiittn, ni^t im Si»ni uitb ^ink tnu 
Rammten, fo »är'icft mmert^/ mttin, io^ut uni 
SKutter iu fepn! ^ £omm/ €mma/ sum HiKen &zf 
Ut, mi bann m SSuJ^e! — fEBal >er aKorden ndi 

(^af( erioarteni 

(40/ hinter tuten QSor(an^ M Qth^luQ 



t . .. < » 
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* % 

t 

€rfle ©ceiie. 

' <d 0 t ^ t tt m «nein. 

(^^ bef(6loff<tt ; — id rette tie flefaugctte 
«igin, mib foKt' icö felbfl baruber |tt©fttnt>e Be^tnl— / 
Ztttii traf »eine^erdfmite Uti9ir(e|Uc^ett# ^tiU 
. tettel t(( feitne (en Ottt too S^u tu ^er»iuii)(§|^#. 
^a, belUntattWI— ffliicö/ t>ie etüfie feinet Äbtou^^ 
aud tem ebelßen 33lute cntfproffenj — micj/ feinen . 

tnieir 2:to(ta6«n tu bt^anMn, fc( Ummer tu bei 
iMiiitedil — S(ttc6 (er Sliebridüe im /peer er(>ie(t 
fein S£()cü aii &e.r rec^tmaiid dewoiineneit Q^eute» 

m mir/ mir aKetti/ auf (eift v)ie üante ®Urie unb 

Alt 
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bU öawje £a(l Ui geflrtöe» Haftel tn^t — tttir mti 
e( tttirtffiäil ^ eiti^mii^tViHU, tw^betttenN 
£0f»fi>rä((e bU SüKe »off u mit « « mag es 0t 
an £tta(»eii uii^J83fifef( m{^mnbzn — SKanner 
leu minnltc^/ SliUer tvoUeu rittertid^ belol^nt fepii! 
^ Itiib — ftiefn ftiii n(tt«eMftilfeiif( Ihiiiftttiif) 
tttfct J^ml^t bell er fo aitf bem 9licl^tl 
be»)ono9/ bec fc^oo mt fo oerdc^tUc^ auf mic^ 
|>erab5Uc!t l -r ^ufplcr! f|)icle beitteSloÜefö 
i»erf(^miftt bit tiM8(tf »ir fptt^m mi ffial 61^ 
i^ott liiert mmti Hft t)ie iift mit »Mabeii. 3c6 
^affe fßtxtzUunii aber n>o £iu^|><U fie an(ätb/ 
fc6»eiStiebc SSebenfllc^fcit, J&O/ wie' gerufen, bie 
JHiiiBiiil 3»t ^« {({ ser«b(/ 

^Utt^ilbe (ttijtt mit iciDoKtm s&(ict otK i|reitt iSticIt). 

. ©ott;rum, 

(BmWtt. 9vttf bai mif m ^r trefeti/ ©o# 
l^tuml t><^tt' eine fiiriQterUc^e 9la4l! 
00fMm«. SM emem (Semoftl log bie e^^ul^ 
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♦ 

bU eitt b$siifi9^i«Jiu Siibl^^tt fic( tu nimm 
. ^i\nl)Ub€. 'Sit? (Mt Stt «Mrili« ttiftde 

Stocwiifeu M &onidtf» — £ia neuer ©unitlin» bat . ^ 
niit fein ^eitruHen 0«(i«^(*n} rtdß gut/ bat 
Itnii ff i«^ . >i4h{<6^(f« »»«I ft»li#t IW» tmmi 

. \w, niie e4 %üd) «efriUt 1 — <^<) oteUueut« 9;td(6< 

!0 bU . 
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■ 

4^ilejs. ®€ttud/ j^ft(t)atie ^micOfie bie feiittd^ 
nidit i benti er t>er(tc(vbad ©eselt in (>eftti)if 

ler 

feiner a6fic&t, o&er tu bem C^o^l S-, ?flMef Wiie 
C«ii»li(Utf.^.ill.lrtMI^ liti IMI 

$anb teforgeub <r mir ewft feine £tebe etfldrte? — 
ai»4M»rIt« »iit mmm^mpim »Mi iftiti 
«»ttfUte micfKiUt eMfUitig itiri^««»iiiitaiiiH 

fumt «li^ 8tft feinet SKittl^e^ ! — 9Bie pfl tmf 
' er mir bett ^opf eined m'^a^un ?le6en(u((er^ Um 
erittHn in meinetdotfitiiii W StlMi. Mtm i» 

M tt mi i>ei 3a»b erteile r (04 ib^fae mUiitbiifi^. 
gen. * tiefem Olauue/ Oiefem /pett)ett/ ertiab.ftcö 
mein /pcril Unter alle» feine» iftblUfelUBdllWer; 

fwerfe»' 
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«ber bied SS^etü t|l eine /pc^e/ tit (8r(( tnügifc^e 
im> »ett J^eltett tum SS^i^^iog ttm(c^(* . t 

jtinidin/ »tnn an meiner mUiä>thm it^ 

m 

\ ' 

fiiiitt ein* itüNiff», •. ft «wl«! 

}u feiner {Siebttfc^f t« ii^IcR/ mm Mtti«««» fll> 
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41»: «eis Mim @u6/ ivt> -r ei 4)Altvi»Hi 

' , XBdtbi'uiifc fiöie.T' . . mein ©ftr /. . mit ®effl(>t 

ifA^t^' : .. ■. . !, •,.;,•' »St. 

»Abmt. asngei^t ei mir ubec(Muttt/ i^ii »»(l^ 

.. . ■ • W 
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tveiD' €u(( Ute ottter tarc(? it«ni9etteb»e9la4H((t 

.ftmni . ^ • / 

ai>untHU>e. tBleib { « « ^ort .mic6 lui^^r. 
' ao(^t:unt, fürchte/ .bea UntDiUen meiner 
AufgetiracOte» 9}iomit(l^iis ^nxcb langete l^setuNM; 
npdf Nrfer m reif». 

^Ui<b Un ©ang miübiUtg«/ t)ett et |u ne^^mei 

i4 feli^fi/ ftud^ b(9 (lirt^eti fBeUifri0ttit0> mi'* 
tataMN unfdi)t9 toare* 3n t^etn ®2de»ßant) feiaee 
£ilü^/ in ^er .Ui:I)cberin feiner Itreubflgfeir, tvünfcbt' ' 
ic6 il)ti iu f^efirafte! « /' CMN Mite %H tipftt 
m Stoßet /;>i(f mit »iefen frtffesbts Stuf>i «einii ' 
jS)erieit4 »ertilgeii — q,Uiib^iA butd> it>elc6e3Kittet— ' 
unb mein mii ebne ®rauien fepn. !Du erf 

^orf^rum. 9li(6t ^ie ^t^ae, nur it)re Solge» 
((Breden miäf/ 3l)r fennt Cureo- ®emaI}U Cure 
9lubewBrte (»erdefiiUt/ aber mein Untergang »irc 

2) 3 «tif 



iWtttrmeiMic^ ! >^ S>rttih 0e|{att(t )»» einige 
tairkttet €ivtf{0ne ^efttde9(ufnNrilmi0t)or({R lehrte 
«i4^ fBt^litfamfeit« VAt (ttit ibet iniclf ftv^ %Aß 

Qiefa(^c nie ertitmn mrtc/ n?enu eil fltit! ^ £et^t 

G u u M ( ^ ^ f ^ ' ^ ^ 
. e«?'* « Serütb' t<|ftii(t ^ 9af0 nur barinn 

tu t)ie ?latt<»r Ciferfu^t/ bie au meinem ^erjen 

»er fffietten k^o.d«n^tffer m front 8iit/ 

barum minder eltnt)? 3ft*&Al^anc mttiber treulos? 

fo fenae (kill %i9ffaitb m|v »«eiitlFef^titcft iil?-^£«)Kt 
midi) bie fi(»ere^u# bei ä^eriieOuttgi t^rlSitHfftj^. 

SKetu Scficgt Ideale/ iube^ meine (Seele $utn;ürfe*^er 

ajiei;;^ 



Digitized 



, !8ierte @<citc 

tat »er ficgreicOe Siouarc^ ßc^ fo tueit berab, »a^^ 
«ergeifeue SSeib itocft einmal feinet foHbareu 

igAlbane« «Belege epradje? «itiibt(»e# 
f eoiiit IDit mtc( ? 

bir( eia tapfrer Krieger/ unt) n)arfi ein (ittUcger 
ÖAttel 

bvt iix ^apt btt ^oxmi beo ben uuidl^tbmen %tioit>/ 
* Hungen unii Cturid^tu^ea/ \n(Sit bec erfoc^tene 
6ie0 mirw Vffic^t mad^t/ eine Heiflt# cailMeU • 
ntiibe. i9euaii(iiifi|«i0 mir ittm fBerteei^eii 

.. . 

4Sm4^ilt^ UuerbOctl $)€r of^uc,. getobeburd^^^ 

• ^ 

f(i()irttlKe i^atbaae t^erbtrgt flcf> Mnfer eiacr f» imiU< 
4^» Slii(MMt ! ^ iffiM für aCtt^rbwtngeii # fvM f ie 
CinncgtunteA toare%t>on 3)^^ IQ m(bta, H alM im 

» 
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4«IMm. |D«|to MÜM» »« «</ ^«^ . 

«tt»ttU>e. 3» btt ZHti «Hb ba« rouji« • 
«nHtaen^sn 2;(>«il« M gaßcr« / m«f« fr*»** 
j^immel, »b« - f*«tf ««Mi*«») - »m 

(CunbtlM. 3«» JS>«löoBel ße^d/ i* »*'8 . 
WM! — «Ifo »«(» mit t>ui« £ari».e, bie bcn ««Ibw 
WflBftoUet/ unt» Ji««SK««« |um ÄwitB »«<ttl— 

©M Dt« ittir» m kUf« ^ htmm .»»»> ''.«fr' 
fiirf^tMtw e«nttt«/ mit bm Sia mit .umi^b^^^^. 

m* zttw ami% - 5c5> ' «Hf .jfi • 

Idtae t?eni8e btr 6<*»W«B «Mi»«* «<f*l<(6«l;T:. 
»«tum »Ät« ©« »it thttt«» W 

»«♦ i* tB m tim, »« mit 31^.- ' 
ttuo fcad m^in * : * ' 

,^UHint. 5ii*t-»eiter Itt titf« «»«t* 
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U% eer<«. Ciitt« (trofieti gedaftc» oft Mf 

Ejebe immer heilig unO unDerle^bar. ;D4(um berui 
t)tde S)id^/ @uit|)t(t)e/ iin^ »trme^te meiue @crd(il 
«t(6t bitrcft militf 10(11 Oomtttfl 

(Suitt)üt)e. <$Ab' iv(^ Hiebt Urfac^ ? ^DiefesfeN^ 
Im £dite/ biefe (Sprache fter Surucfi^altung ifi nic^t 
' ttir^trntf fccr £tc(»e ; fo fpr ic^t nut fca^ Oe^bl ber 
' 'Ccfrittt. — {Siren S)eine 6or§€ii erlautttt Sfti; 
iDarum tl^eilil £)u ft« ni(Ot mit S)«tnm treuen SBti# 
bf/ tpieebemaU? mxm «ertrauß^u ibr:Deitie€nti 
fl^üffe liiert mebr# tvarum eil^ uid^t unbefangen 
' «IIb ^entid^ in i9re Srnf, »le TonflT 

^ ^at^Aiie. tSSor ba< iii<bt metiti(2»^(6t? 9bft 
fd^tec(ten mtdkS)ei»e>:Bormdrfemctitiuriicf? * 
' <Sunt)ilt>e. SNte» |iei— 0/ fo mu$ tcD «oM 
t«t X»«!^ Ml mtimm IM» ?lac()n($t ditunf 
mf c»-*«* Utlii« #«fMgiifR MRtca/ «if ir 



Digitized by Google 



< 1t J 

wdr' »irfU^ t^iric^t/ ten SSertuft eine« SRannel 

I 

i^albane. .^oc^ einmal/ ®un(}ilbe/ mäii ni^t 

mH MemS)it r«>e(H 

t . » • » 

«itd^ iDit iti(^e^ t»ef it^ din* 6tebf t<6 bäfte. 

iibeueuiienbe ^etoeire iDeiuer Uniipeue. $ie wec^eti 

tni^ {^gleiten/ fo lan$\ icS) ^thm, unb — irgenb ^ 
. eine Mutige sSat — 4lauhe nttcj ntcCt an tr# , 

ifiib eilte ((iittte Zlitt fa^t' t<^ t9i);> 
• itfreSoige feyn! 

iM>ii 9Sd(<it(u 6«f(6imt. ^«Itxm« ijt 
«noemun^tiar. ' \ ^ 
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JDeitt £e(«tt fkfieit iu Hnneit! SOfttr -^ siei^i e«t 

%m SdttNrMnfte/ Mt 4it «rfkcr micb mtfbteten magl . 
S>«l neiMMtttfy ffltihmvm %\x% Ii« 

<|t< 3iö(((IiiJD(W(it SUmtn loVt: Um fttf' S>ir 
cutdesen; SU fie nic^t fc||6n, J^al^an«? . . 

« 

,• • • • 

«Ute- H \%, «ngeffraft fo «Jtt wir is reJ)«»? . tt«^ ■ 



1 



C Ä3 > . 

iH9t ff» S)i»h an ierttd reitende SBei( i» Ie§i8 
iMDte/ ta#/ i()re^ etmfiaiii^ h^nhtf<babit , mein 
taniel (BMkft mit ^tmteriiiii <ntiMMr#lt I 

aK(^ t^Affenl . • ttnO »emi J^a^ an hit Stelle r ^ . 
iiebe tritt/ fo ift »lut We £pftttt0 ! - ^a, ^m\\>f ^ 
üktfiaf Ibn Umm^l SermMlt m4m ^ Mtti 
VlUt »^fmtntn Siintdiut mmw^ii, mH 
tl aui( fev# toetbeiu il^r seUffe» # (übfl meine (9e# 
mÄWin nicjt ' ' • ' ' - ' ' 

^ral^ ^(6 (ärd* e)t(f^ iiHl^lllfMmtMtiil * 

ennbyDin^I ^ir^ iDu? *^ eieb ben (i^eteeuede« 
meipet )fei(>n)ac&e ^j3efe^(, fie fo oiel miflUcO nt(()t i« 
wlaffttif t)pc^ fo/ fte ttic^t merfe, baf e'9 '«(Üftc()tr 
m Äffcftebe, 

i^ral0. 34 oetftebe/ mein gnibigfler £in((|! 
tinb t9er>e if uer Zutrauen rechtfertigen. !Die £5ni/ 
gin/r fure ?Me @emablttt/ beft^t i)0|)en ®eifl/ tinl 
f^nnte (ei^t Sttgtoo^R faffeii« 

f$äl»4tiet ttn» M toirfU(( bereit« gefaxt 
^Wttb ein sefcdiftiger ^lauberer tnui ibt oerfunbi' 
f4«ftet taten — ' ' 
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S&etragen |)ät feit fitftecn etjpM 3^iu:ü(|tUl^(i|^«^. {jr 
fr »((4t wir ttHifTcMUdl» ««4} S8> ieit er|i fiUt 
«i{ ^«f «ttf r- i<lft Mmtfie f«f« Im^ir ^Im. 

^arol». Staut ikm ijtcbt iu »teil Sr j# €«A 
iitientlitl)rli4»/ (^tytj^fii ./j^ir ^te itiugj^cit will 

Ooelf »fiiir MHi SSH»crff#iiiH|cii;:,.^y -ijmv 

'tut 
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» 



< tf» ) 

Ut »tr unttiitthUiitn, unb ft» »eriüAttt/ ' tat 

i^ai-aib, 2(uA o^tie bicfett ©poru fÄ*l^'f# 

Ken Qtofett tur Cl^re tmfe^tum @Iäcr i(^m fOitni^* 
mx mm ättgjllf* übet biz SÄfttel drüber» 
tin« »um schafften Sieie ^3*WiV*««l tih m tm 
Itol ^ 14 Witt »o^ii sei«i«e9#\glti' 



«T M« (in SBttbetKtM! , 

. ^ cene. . € U * b e n « © e | e l 

©et^iie ©ceite. • • ' ' « 

• •;• ,-.•.1. -iv.*. rtiiv 



<itt|tt(i MM|t>i muh mit iU|t^f4M4>i' 

mtvttbtseit Vbatttaße fr mi*twe €ltt>rWt I» 8iw 
»tertaffenpermaj? - - n.- v-M 
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. «ml <ni f if#tfiU(|ef £1011» ttwefett fe^i» 

ff^' meinen m ®ra» lu 193»^» «i^r 

McEi/ tn ber ^leibung einci armfeltflen '^uern/ 

f4lKa Mb fSMiiti» |t«lti, f ti i(Mr <iM>«» 

^tte »i^n Sr»^ u«» j^^tr iti i<|u|(«. ^ 
»oUt« l;ineilett / 16» in mei|e Steine fd^Wip« 4Ui^ 
^ «ii(i($t«nM' «Mr id füllte »i« ^ 
li<ft »M fbwr- iM^^tlcrM «OMlt fxticciffn. ttk 
aii^angs «iu« f^colen S<lfM| >r»(»t( natct «te 

»•Bte «fr t» S>iX\% (UcR/ «»er Hn Un9c{;euei; fc^of 

. nen angen/ t(|b t(^ai einen lauien e^ey itn» fonl 
in C^nmac^t. 8U^ ic( mii« ei;boIte# erMidt* ic^ 
fiM »ttMf 4e 6effa(e neten tncr, !)te mit DwiicHtet 
SceitttMuftffie mir eittm «ec(er »nrrei(((e. 
tMflte trinfen, ol^ee meine ^n» titmte itn» »ee 
SBecter entfonf mir. S(iif einmal oermanOeUe 00 
fte WiWn^ln ®ut55 mit ßeiücTtctt} S)«I(ft ilüfite 
fif# ilei« einer ««rte/ i»f m»» tm» 



( .<4 ) 

-4rw(M((f.- -ir 'S^W hvtt.'u^ Wkt mir |Mf 
tieft» £i:amtt ein Gc^Uenl^U^ — £aji utt^ iii(t|t 

^Mbdiiiit Oft finb ^timt mmnitt SBmft b.» 
S<( iime . i»it Ikfüi fenge ; , »tmt »Ine 

• * 1 • . . ♦ 

1 6 i e 6 e n t e 0 c e n f « / 

.'^ 

iBorigei ^afbutie. 

rediinete auf etneti guuüigerii €mi^fang. Utib bt^ 
fiel ottnerltAf/ »ti|f(|(^bc 9efd^f / Mf ChA m 

Digitized by 



( 6t } 

0 meine ^mma! «erlafs midi «i^tS ^ 

iKlt' »i» ta^^ati« midi w 9tm\%tUi\%U\t^ 

tert meiu £e6en/ nur (^anbdt guti^ gegen meine 

■ 

•etiftnjnf 

4al5ane« Sbat i4)'l ni(bt fdion iit lange? 
emel^rt ße mein ^9trag? SBelcbe^ SSeii» im »ej/ 
feil Umfange meiner Staaten mxU fic^ nic^t g(ucf/ 
tidipreifen/ dt^nlicOet^itfseic^nung genürti^t iu n)er/ 
^enf — mtt fb$» oevtbeibige i(( mxf^ gegtit tiitf 
eflawtt! — gort/ fag' icb! ' . 

^nitim (tiHf^er m (EbtU). UfiglücKid^e Si9t(a! 

^Ai6aiie. 2Der Sret>e( gel^t iu toeir. J^e, 

Su^rt t)ie äSerroegne fort ium tiefüen £erFer! 
Sort 6ü§e fie ifMnii S:r»<{! 

Ittvi04 (iiDtMeit Cmrna miO »ie {akd^e erden» « im ' 

iUnifle), j^ale etii# ttneei>ittiic6er I — emmor 
get)! uberiai mi(6 meinem ^c^ictfall 
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IBmma (mit gmttseniti J^itoeti}, 3<9 S^f^^/ Wtif 

«... 

' Sickte 6cene^ 

^albane. einmal/ eUi&a/ läit fic(^ bit 
Cfeger ()ttlbrcic() su feiner «eficgtcn berab. — ®mlt 
terffiftffco iMnmidSHc^ mir n\^t me^rtit cntreifieti/ 

$an& itt i)o(fcn/ t>en fie S)ir einmal mfa^t (^ajkm — 
• !Du 6i(l f((;on/ Slotba! idbmXß aU id) je ein ^ei( 
fai^! fEMMtcfte 6(§ftii(iiit.»ai «Oll iil^er fifefie 
£ot»n männlicher (Starlet — SKein toil^c^ Slugt rult 
mit tvoUujUgem Sntiucfen auf biefer Ueblic^eii ®e# 
^aU/ ^rum erßieb !Dic{) in i&ein 6((tclfal! €rOobe 
teti Iffitn^ ^DefiiM 9efi<S(< Nr(6 freptviaige Utbm 

♦ 

■ ^ 

Digitized by Google 



( <f7 ) 

gaie. — S)tt «ße in mium ftcic^e mit 

* 

<^ateti fep Z^ln. .Cunt^ilDe trage i»on bellte ao 
mir bell 9latiieii meiner mt'm, trtttjl ia alle * 
i(re Sleif^te« 

mvi^a. Stein/ Mm, mini ^ madfteSltey 
manben ein 9lec(;t ilreitig/ n)a0a(me uni> beüisere 
«nfrrßcße {l;iu ö«6e«^ auc^ ba^ ^Idnicnfcilc aner- 
»teteR «erma« tiii# ^lid^e m b(eo»eii ; eure 6((me|^ 
e^eleven ftnb mir ein mfab^u. ttnt^ »in 3br graii^ 
fam gemifl/ mit @ema(t erimingen iu t^oUen/ ida^ t(9 
nie/ fo lan^e ti»d^ eineÄraft jum SStDerfcanlJc in mir 
ibxit ift, eud fre^wifiid sem<|ret toerN: fo i»m 
t(6 t^abe l^en SSut^/ für meine €()re |it fkrbenl . 

^aioane, Uel>ermiit^igef iDitt^ t)airc(^(Utl 
^©ic$ harter ^c&auMuug auöfe^en? — öicl;/ 
ftane bengte nie feine Ante «»r einem 9ßei(e; (jter 
Ittg' 1(6/ bttl^Me^Oeinen Keifen f tle(^' nnr ;Deine 

leiviöa. ?Rimmcrmet)r! — .etc^t auf/ ÄJnigl ' 
• mtix tiefe frtt<Otlpfe Crniebrtgund ? Sftnr einer 
6f laoin/ »ie icb, geiü^rt tiefe etellnng. 

<S^ii>ane. ®o(i(an ! ergie5 meinen ®än# 
fd^en/ unt) ijorli avf/ e^ iu fepn! ^in SSort von 

€ Ä ©ir 
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JOlr m/ic&t wi* l««M ®lüclii((|jicö )t)cf Sürßen ! — 

SluiDftl (inöcm et atjffprtngt, unö jle iJ^iitJenO in. 
fehle Orrme mHefO 9^11 ®ti^#iUI^ ift 9fr«fiK«ll 

©ic6/ mi(& auf« iugerjfe tu triibfnl ©efabt 
OtM^l girier all Sit »eol». (ßit mt m ^ft femel 

4alt>anc Ourucf fahrend). ^a(t ! • * tca^ U^inti^ 

5041? Sa« ©eine «»tcroerftitig? — 9lw >att»I 
fDoii ieit fein icft fn« teint jftu S^lgen iDeine« Sro««« 
M(ani;n)0(tli4»* SKeine Mßc&M^at ein Cnbe! — 

Stennte @ceiie. 

nmrUigQ 

^Alöaiie (auf ün mun^). Sennft ©tt i e fe n? 
Clvi04. 0 ©Ott, meittSatefl . 
iSalbaiie. S)a 2)u jebe« firel»flli§e Opfer 
im mmxift, fP fep ef «emittier imf^e» 
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Mtfc^mdW mint iitbtt anü, beo ®o(t i ^altouc tu 
trdgt ttint^miitutti. — @i'9X)u mein t^urfpre^er! 
jDie «rnkfanftit M »Itcrf rH «ieBcl^t af^mti, 
. («II Sufldift tu binMflea. 

d^eln/ ein st)U( £iimr/ ber in gerecf^ter Se()&e 

l^ncUaf«« »€r^i/ ei« SBtirieui fOmzt innige« 

^altxme (Dro^enD). gt^elreM * 

t«r mibe ctaem f4»c(g(nbefi jffioftil^UKg fein £oc^« 
ur ittbie 3(rme »etfen? 

€ud^/ Spater! 

«i^itmi(6ti0/ aU übel, angebracht ijil 9let|e meineit 
Sottt nt(6t/ troijeu&er ©rauropfl ®o fc^tver 
mir mtb, bie e^pnun^ iu oergeifen/ bie ic^ bem 
»ebrlefen Wter fdnlbtg biii# — nm bctt Sefit btt« 
fti SBeibe^ t)«ig«^' icb a 1 1 e < l 9li(hie iDicO barnac^/ 
«IIb dnbce Siiiu Sprache* 



( 7P ) 

I 

Ot^clveb. Jgi^fr nuit, f5ar(4fi mim 

i»&xbi free etunbe (Ittd^«»/ iHiJ^h^t^tn gab! 
Slbcr ei>' lur ec&«itbe.fil< aafettevie/ n^tb^. , 

Muteat) »eil mir tvcrfen! . 

fwdftcti { 9ie g)iart?r# Die S)tt Siit fcttü nte((ti({it 

tnac$eti# (ringt 0lül)enbe fangen ()e(bey. £nu|)rt 
el S)eiiie Sunie, Der Sdvfl>r(4tv niftiin £te»f i« 
($9»! fo verfage fie S>it imiiM ibreti jDifiü Ottf i» 

m^tl 6e9 jiumm auf etDtgl 

SBöcfef üringt «in Äo5Ien6ccf«i unO eifern«. 
Singen.) 

fct^cecTiicbeu Q3ef<2bl itttudE I jQabz miüii(>tii mit ib» 
, linb mii:! 

^(^ibMt. 9tiir unter Der^^nguna/ biejDü 
fettBft. 

^ %xmA »Ii «rfulit — mit ()l«t»t fei« stuintdi — 

SK«tt 
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(Diemasami e^e ic^ Oiefi^i^ual über S)icO (ringt/ 

«efoUm fe^ id> bin cittfd^tofre» ! — Viai m$ 
%imXti SDtamr, imc^ iOrs^uitd i»nmo(0# 
tei^/ gebeut mir i)ic finMic^e £iel)e« — eitafre für 
meinen gjater/ uner&ittlicj^c 2öutl)C5icö I (fn- ucrju/zt 
i^r eefi«^) s^m fit(^ !Otbi Oj^fer! 

J^eIt)ei!tocOter? 

vtivi^ct (»le 06en), sße(> mir/ »e&el ^ 
^al^ime« S)attr fep*^ be» (Sitt«ni! iOtl (ifi 

mein i . * mein ! (er M ffe umfafren) . 

<5t&eirct>. ^)aUein/ gloita! — 31imm6iefi, 
fc6recflid)cn SSotre surucll ©laubfl Su, ta^ t)ep " 
me^m Soter »iKSd^ntt feiner Seester ü&crle(e9 
linne? Siife, fc^on »et l^Iofie ®e^(lnfe tff <rttd(en# 
Der iene Sangen / t)ie ftc(^ mii; faii lu imim 
rötl)en! 

^«!b«ne. Äolfil^ittr ! t)erf(4nia()e meine ^Ißcji 
ft((l nicftt linger* — eie id SKcin, faV i*; t&re 
£ippen gc^ani)en mir eö/ iinD S)eiiie ed^iangentungr 
'fptt ibren eatfiDluß nicfct ivaufenD macfecn. , 
«m>^ 0/ ijl tittrer, oU t)« £06! -- 

€ 4 (ße 



in.)' 

(fte toitft fid) tor fyil^<int nUDer) tRocl) einmal ii* 

fd^irire ic5 IDtc^/ /pattl^eritdet ! fcf^one memed 

tiN! fd^onemfliiev! 

«Sai^ase* Cte(> auf! Hüft emaile aüel 9oa mi{# 
« 

Her ©uabe* 

ie(beIre^. X^^Utl U^V an 3({freb! « . UxlV 
Cntebrte I 

ter! . • 3<^#.i<ft mibeftttfe! Sl^er perlen ^ all ireiu 
kl! 9lur im £o^e ift dtmung Sieuuflg furmic^ 

^albiiite* iDal.iil itt uiei/ SDerriit^erl Slletne 
Slad^e dlu(;t fcgneUer/ all biefeSifen . . etitbl (er 

leivi^a (flurit imifi^ea pc). i^ic^Cf hlt\^^}a^\ 
tie(^er ^Deine Slad^e l 

^alOane G^ro^enO. ©t)iÖa!. (JurSDad&c) ©ringt 

tl^ fort/ (te ift »abnflxntg. 

leiviba 
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. fStXviba Our mi^). 3u(iicf ! « « iia(t €u(6 mir 
»id^t! — ;Du ti^eritf <0«l>tttt1 6»a etil 
Etilen SRott Neimen? — J^mit bteremS)ol(6i , 

ler^tba (den SSficf mm ^inuttfO* 9tic(cf ber ttK« 

I 

* (@ie te^rt den Doift toUcr ftc^/ und der (S(&u|> 

^ Oer §4rmouif4.) 

Der 64?it«gei#. . 

äBeim ber SSSoUuß Stac^ bro^C; 
Jjajr' auf ©ott in JDeiner 3?ot^! — 

^U>aiit. SM mt M? SSM4^ ein euftmier 

' lei&tte C'SHle» ^{^^"^ f^t^"' und ^nft nleCier). Ctoi^ 

0e S^orfic^t ! ®nabe, ®it«te ! 

lei^elre^. Tratte ^ef tnip<^Nreii il^anb^ »t^ 
iDeM&ett^turilctl^iebl — eie() / ber Srvrana er/ . 
bietest > er ftt()ie bte eegenmart einer mdc()ti9ecn 

igalMne. eev'^ S««Nt(9 S:4ttf4)ttni ber 
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»Iii mkft |it fif c« Tnileii; 

r 

^aben bin ttiib niiMr Mbfvltti^ %>mcpii()en unter 
^aiOaue (^efttd), ^Sutil^t t)ie S^Iangentrun 

% • • t * 

fuubstt/ au^ intern ©eieUe iu entR)eic(/^ti. 

Albane (unr^ig). mb 9»i I * • • i(iU 

2>a( fid^ SHicmanl) tiefem ®eieUe^ «abe! . (lu citsiiüO 

gleich einigeti ?Itiffcbub oewjhrt; (£MHi fo Meillt 
bocO mein entfcblui ttttDeriuDerlicb : S)idi/ aUe^SU« 
tetßanb^i aller 3aui»er(ii»pe ium^roft/ in nieiae 

«rme 
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atme tu WlWif»* <9ir«N*'o Seo®efang»eii fi^rt 
luidtf 18 ffiiieii £er(cr $ tort Mmdr tr 

fa(/ t)il iiift ui^er De^fügei » 

(mit ^mi^ Aft.) 

itowi ' . . 

letbetreo. ®oit fi4iff Xiiibf Zoster I — 6f9 

$ant^|)aft2 — unb tva^ un^ auc^ fiegesneii mag/ 

(mit SCa4f 



5Qim 
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• < 

Ü8 a t b 6 e t; ® e ( m 0 0 6^ 

• • - 

€rfl[.e 6cene. 

Qä^iafommett/ ^iUSiitUtl — ttnfre Sa^l Wäc6<i 
»it tc^ fetyt/ «üb ttifrr SRutb bcb^rf 
Uim SttMcbftl.* Sßtf #retia fii i|ni4ft 
6a(b^# aufgeforbirt burcft bad bebriuflte «fßateaaob 
ttiib ben S:ob uafer^ ixoi^n, geiiebun. ,^n^f — 
JS^tet/ im SCngeficbte fe« J^immett^ loSt Jitt^ beit 
ecTmur entcttem # Hiebe m eniiibe»^*AiMl »ir bhitifle 
i»oUe 9l4cbe aa leixe« Seinbeit geo^tiuiiiii. b^be« I 

«tbeli 
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C^mxt in feine ScOetDs iurücf / M ed ibr ^3(ut in 

aifteW geinöel — 

<(S^^vin, 9le(0t fp/ meine tapfecn ^rü^er ! Un/ 

leoiviiit S)a$ er fo fru(^ toeUeti tpa^/ er# («c 
uullerMidl^ iu fepn oerDieute! , ®lei(6 im j^ticgt 
iitib Sviftfii « * • ei» Mifhr guter Surften ; gi» 
14<M 1»^« AiUii/ hi€ ilß Mfiti — ef« i^D to «IM 
un^^bAt} ein «reifer ©efe^^eber^ tin ^txi^tUß 
ober mt((ir 9iicl^ter9 m Iie6en4)er Später feinet 
SoIM) e(ii tiriU^ir 9m^i 9mni 9bm 

ittf^tlwoif. Unb mit f^^bj» ib» ml^tui ^ 
2ltte. aifreM »IUI itn i^MNitl 
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^ itbtoin. S3ie ba^ treue a}oIf titt l»eomS(6f(§cebe 
lauc^ienb mit JtMnen unb ^egen^ruf in^ Saiier liei 
^ete ! mt ^tUtn^^vinb Greife &(era8 , ifim i»/ 
tiUtir ttii^ litfetit %a(5 fe&rt er fKcgteic^ inriicf/ 
tifer guter SBater Sllfre^ ! $£Bie er ibnen t>auu feine 
J^ini)e fegHenb rcic&te! mt fein le^ter Seiten. 
Hd; er f$Rtfti{et»(ebef festem 

Stte« «adbel 9l4(l^el 
* 4St>ip{ii* 3c& fa& t(^n tm &zUä>t, biz mliz 
Slotte t)er SSarbaren auf i&n ein(?ürite. — SDvit 
tvelc^em ®rtmme er t^re (td^ten Oliefter tu Q^ebe» 
Mftfl ^yrepmikl ««r i4 im Q^egrif mi(ii'>itr<6itt/ 
fi^ttfteiir it^m iu J£»ülfei aber gleich einer lerftörem 
biü Stutb rauf(()te bie n>ütl)eHt)e @cbaar t)a(;er« — 
®ein Sebertufcb »erfc^n^ant); id) fal; il;n nic^t iDie/ 
♦eri — aifreb (l«tb! , ' 

iet&0hi»off/< Geilte ffitirber mufTen faOenf 

3fUe* Sailen mir (ScbrecEeu! 
' Qt^xciw. Unt) feine bettle/ eMe ©attin inSeifcht/ 
ittter liefen Unmenfcl^«n ! ^etne Smma in Seffern! 

ieg»ert (läH erltem). 9uf! »o^ ligertf 'I9it nbc^ 

l^ier? — 9(uf! mr lerrei^en ibre M^to/ ^i!^ 

(et&e!i 
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' «*«(woIf. ^i»vimt m «itte mit Un Z91 

(Euren (Eifi^r/ mmz Q3rüt)er! m%t Ufit bi\^uu 
fam {ml ^i*t btt Wnellfte, nur öer flc()er(lc SSeg 
mtt itnfre 6(6rifte tumStefe. »eiiie Stmmafut 
bxa^m mix bit^a^üfit düh etilem mien eicgctfi 

tna{)Ie # ^mnw\b^ ^ac^t im fdnDUc^en Um 

»fttfdlieii. S^nit itnre ei«M «em StanitOi b^idubr/ 

Da! — • 
ibun ^inpuxni 

(in (bn»ikl>t«(i Kitta. — 3«^ >«r«/ ftüi MHhI 
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SttKite ©cene. • 
' .Sßocise.' Obutt/ QJraf »Ott {Devon; ' 

O Uöc meine ^otfi^ung 4et)i>pi>iUl 

» - 

«»mit. 3r< tRiotid? 

( iec(>elTPoif. £e6t unfei: ^otiig? 
ane. iMt/t lett SUfre fr# iilif» aSttCTf Mite 

i^omit. Sßo ift er? (ag tc^ feilte ^uie um/ 
faffe. — • , . 

«tmil. €1^^ f4 €i4 tiefe grage. tainMmte: 
paft »ic (iider oor fein^Kil^em HefeetfM l 

4^:>toin. Unfre Sarpo^ei .^alm je^en 3ii0aii§ 
t)e^ ^albed (»efe^t^ unb am €n&e bebten Ue^^t 
ein jSloiler/ ^(a^ einttde/ toa^ (er rMerircOen 
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ttitt^ m^tn mmif i^Wf^t tmd^ D(e 
€tiifamfeit fniifr fade. Ceiiif fremm^ii ^mi^nn 
g€ipd|)neit und t^iUtg eic^eit^eil nii( Saftfcepl^eid 
^ iDort i)a()' t(6 t)iefe ireoett ©efabaen meiue^ Uif/ 
tenteftmett^ fiefammhet Sc^t^tmtnt m 5er 3At^($ 

(DDUtt. Trauer ei^tviai * « 

^ lebiptii» eure S&tebnfebr/ uni) (er StoUicf u«/ 

«ii»e|oiii«tar.— A«iim fr«« hi$ mt iktt ^im m 
tiavü^üHUu mm<iu. S)iefe war m gcofi^ii ' 
UotertteNttngeit benimmt/ (Sure ä)e8eitmart iM^iiige 
lie iut dieife ! — SS8d()ren^ Der ftcOre Seißfr fi(6 frer 

i^eil Uli» fri< SSolfrtoM tiitiitq^l^irni. 

e^un« S(a meia <9eri# iuoger SKaitttr* 3(r ei/ 

4HnH»i«. «BiffU4 i(KuM(£Ui)C Mcrtkt 
Simu 3(r mt(i^ lum e^im iufael^uctt ? 

O^un^ SSer(ie(^' \(b Cucg? — utit^i n)enn i(§ 
Cb<|. tnrlie^e / fteii {(( Sure Staae 6eantn)ortai? 

4 
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I 

(Emma Mm^ten in fc^itfinbeit goffein; ic^ 
fc^iuiir/ fteiumun, meine ©cfdbmn ()6iteu uak 
beilätigte« 6c(»ttt. 3^) ierrcijic tiiefe Se(FeIn/ 
WH ^ l^er tftbt ftier, iuiftiifU4Iti^r «i 
fie 0efeggU|iii»er6eiil 

lecjUert. @e5t i()m (Euren Se^en/ .@taf ! 
<!t^etootf« £ifli» ift bi« fKKttcf ola iiof en 

DoUenbe/ Zu kganuil! — tgefr^ye bai 3}ater/ 
lu^ cntfrKf Me;KoiiiHto unh meine 2:o(6ter ; mi 

(e( f|)diere ;DmI it^ilenbett. Ot>es miH^u^ Söu^ m 
et)ler Später {(sne ten Sietm feinet i^mM mit tto^ 

itbmn <m feine SraO* O^Vii müu 

<D^tttt. eteft auf/ unti iafi ^i^^enftMtf 

tenSSunfcO i)e» er^en (i5()e(n nicdt oerDrangeo i — 
« 

' ' SOo ed Oiedicttund Dei@nnieu gilt/ fommen einieine 

k(» in meinem «^eaen. Siim/ mi üwsm mit i 

*i« 

« 



in) 

W iMm t^iiitt» SiBiflti 3$ ifmt wt 

f&t^ttbtf i)>a iu %esU(tuti0 mttntt tavfNa &tiil)U 

• • * 

teil/ mtm ^ulDiaung iu erneuern! -* 

vDMm. £anit man auf (ie erette (er Kfoitalrft' 

«dwtn. Set/ n)ie «uf Selfeiifttttat ? 

€are OKttte. 6eia ii^iger 3(uf(ii(|alt iü ^t^net^in ef- 

Aiop^en, 

• a);)im. S^ut fcal/ fe&t/ wie bcp Ujjfrer. 
Botfc^aft feil! Snmmr in %mht 04 Attfli#. 
aWe. SUle i>^letuii €ik(* 
a>^uif • Sleiü/ bUiH wH i €u^r SSKttUifir i(l 
(bel# aljer ()ier iü €tt.re @egeit»)ar( tDiciitiaer. 
9i#n.^e;i;en/ ein fo fiar^r i^Niug aSerbad^ 
Umu. Sm mm feiNi vri» uut 

> 

€«l M fll9ibr# hm «Bei 9ufaa(^ttie M 
titiiii III ^toiüM ji^ 3mB% i.» 
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eoItMten. Qßt( eiln. r-.Cl Me SdM/ m 

■r 

' 2)rtue ©ceiie. 

HQfie^um meiu ^ert unter t>k{m ^asitifc6 emyn 
fc^Iist ! • . int meinen £61119 nnh fit mt tue |||^ 
O €^ dtebt ffiiitii Mrfcm €110111 4t^ Stut^^nii^ 
«u^)>aiierii ta ieier ®efa()t ! 

ICfil^erc (aui^ tiefem ^ac^öenfen), SOC(/ ^i^tt^ittl 

tebteirbem I 

> • l^fiben (mit ftmem plid), SMiil ' \ 

«Dwin. Egbert ! - . . 't- . 

f^Qbttt. J^cer dämmt (ie/ t)eiS/ tmiMrittf^^ 
etotü/ glticfitf^e? ebmUl S)» Itittmü «iMii Hl. 
£ i e ( e. eaberl träumte au« fo/ obn er iü^ertofl^l 
«it ec^recleti! 3e|t t»en{t Sfibert nur 9lac(^e. ^^l^ 
feftp er mir entgegen Um in ber (^Istigett 6tttttkil- 

- et tt im Gimmel/ Hl^ «en (e|ttu »iiiül mti^ 

Her 
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m 9ce(e: £«( t>n nur 909. meiner ;^an& i^n 

letwin* SBen? »en? ^ ! . J. , .f 
Cgberc S$a^ (iegt mir am Flamen! « • Un^ 

trittmoib iltbt fttnt KtnffMae^t «iv meiirn Gteif^ 

Deirmag! ^ . 

IM ecNtrit« H&it a>idft tu fBebeit. fKa<6 JD^ 
«ein ^len £uf(: fi^öm Seinen ®ram in &mta 
t{)eilne()men(en $ufen.r 

Ingbert. !Die @efd^ic^te tfi futi; aBcr (le ^at 
CSttff Itt Antlcit fir eint Cmiefftt! jiUliia/ ke< 
#Mtii aReriM'4 S:o4ter# (iekte mi4« Chte jttii 
nere/ reiniit Geelei mf^uu nie in (er .«OüKe cuie^ 
IterbU^en €a9?U* ®ott/ .»)ie fo iunifl^^ing fie an 
iRirl «iefi^ «tniis Uf für fie! eieveOff 
iiit4 M SAitt (ftleiteii; tcb ttnglütflic^er t^ibw 
xiiti ikt'^i viÜntt fie (e^altuer in &ec t>äterU4ien 
{gurs/ u;t^ entroanb mic^ i(^rea of^nmäc^tigen 9(ri 
Oey (er «O0en^etnen S'ucDt gelang cf iitir# 
^ 9 7 mit 



« 



t s< ) 

mit einem tf)ttt metner UnterJl^(tbett^etl bit ^uxi itt 
erreicO^tt* Sc^on in ^er S^rne fa^ id^ 3lanc^ aufi^ 
fleigeit' — bebte/ fpornfe mein SleS. äntfe^Mt 
»elcfr eto anUicti utoaU t^ccmäfiHiff irM^ 9Roti)# < 
ttiuil S)tt atte JS)er409 im Slute^ 9Rbina# 
&mi meine 3llbina! fäblUd in ben flauen eine< 
i^lebifc&en SßcBtlUlinö^. 3i) flurite wiStbent» Ättf bal 

intdf bie einbringenDe flamme* ^etdnbt er^rif ic^ 
bie 0terbenbe/ trug % metner feibil tinbewufit/ eine 
tteite etiecfc/ unb legfte ffe^eWfiib t^b^^btoWt 
äbermdnfft «Itter mm ^MMt mihfft. fcftfsg 
tbt 9(uge auf: aber/ n>el(6 ein SMtf ! «r'fitfdNiMi 
lertemicb. — Ci^bect! fubr fie mit tvitbem^on 
ber 3>erjtveifliuiii emyor: (Egbert! . . ^Uid^ fcen ©4# 

titetit J^eri. ^ ^liin, itein! nl^i mt^t £iebe ^in 
iDeineu 3rmen! fcbrie fie ivütbenb/ unb riS mir beii 
!DM(6 «on bc; @eite: £ob gebüb^t mir! Cgbcrt 
bleibe/ ttnb racbe S>tittrttiigtd(ni(be ^tbhiat — ®ie 
faul bufcbbort tu mritren Sileit.-^Slafife! beBlf 
burci ben 9Balb/ SXacbe! burcb bie^^n^t ^atuu - 
raffte mi(6 auf/ fammeite meine mnif^^n ©ctreuen/ 

bracbte 



Digitized by Google 



* 

Icad^te bie ^o(be Cmfeelte m 9tul)e/ erneuerte auf 
f iul^# uMtcr Cur«» Soweit 4U fimj^fiit unD |it fbrkeii. 

iCgbert. €f Jl^itsßt am (Btait mm^ ©elielteo i 
le^n7in. ^af ibtin 9(ufruf bep miiKitt Aiast* 

iu ipit Cornau I . 

»le eolOatcn. ©crlouigl fcecÄouiö! 
iKbmn. Stuf/ i|m eitr§f §cti ! 

mit Milt im^^ iu 9eivai)rett rnttug. 

23 i c V t e S c c u e. 

nn& Quappen. 

' g 4 . Kgbtvt 
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^ * 

MätAl f-v' 

S)a» 4eei:, JS^fU iiiifem 9(lfrebt 

S^dtn:/ M ttocii tottgtt Stimmt m imm <Bebe6i 
ten/ nacO mancher. Sefordni^ uttD uberüanbiieii ^et 

• .Tliivt^, O/N^ atte/ i(bLi>e;Ue6« jum ittud 
tmfmwfefüänteiil ba§ aOe nteme SQunfc^e erfüllt 

eeite/ »ett «g^el^utt^ fürt »«(«ilat»». «#tl fe« 

Urem ^^xm treuer, n^ü fie im meiue«, . 

. ffittttcrtint? 

}urre^ 3a/ meine SiiuHx i &a> filMUcft W 
^ n^ifTeo/ euer SBD()t tu ^<rme(rren/ ivar mm ntn 
tUbanh him ^nn^tn , mü» legtet N^m Nteir . 
e^immner« eieM'« etat NMierf Ik ^ 

• , »ige? 

« 
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^ ( S9 > 
2^ mid> Um €rfll8ittt9 nüU, hU 

B^ud^i^ gte6t euc5 euer battfbacer ^ini^. 

Siiftre^. aSiel @cettett M 3wmm fa6 tc^ im 

J^infer mi S^imesk, ßtii^, 6dHi(ici «til ^Siim 

U^un @eß4tern/ HhtMle (Sdudlinge/ entehrte ^ 
3iwi<^tMi# twll^iitttiit m Ilm (BtinrN 

um aiM^. 

iCgbert (oi^ s^m^i ^ano fafead}« gia<(e/ dlacdel 

^er SBtDcroertcItutig» Sie nabt ftd^/ i)^rt 

9s ^ »frt 
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Im MM M MINT tl4«i ~. ii(f<i m 

. ^^int(^!r^9utäJ^üH SOtmibUd fast mU/ ^ 

dünfiigt taf .®c(ttff4l itnfre Staffeti/ fe ül^fHaf wir 
lit««i0lr-tBiHto fft ^Stille fä^^ lufii^cik 
«Ifrm. .0#(.«aieB» meftMli^i iU4fU^M ItaM 

Ki6ina entehrt/ üarb butd) @cn>ümorM unb.eg/ 

fSda ««Item ; (§m fi^ i^t fmi^^ ^ 

(^ettKt JDu mü Cffeirt diacbe^ £&ad^i * 

•Mii. ^ #KlMhMNr €«tim ! Um 4iiirft 

»ein ^eri* — S>U, (mit gc« ^>imme( ti'iabtjMm SJUcf) 

iNig#^ l)ir iii»«:(a9 tc^ uteitt dt^idfil ita)> i^M tfei 

»flö 3I)r fiir euren SJnig tratet €^ übertrifft 
Wim ^imß'BH^ ^§m»m i htm Mt Cer^tPirfl 
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Mitist/ «U g(0Mwtotge:9üiWitt mit f»iii|t. . 
■' «»Witt. £> tvctft iile im-iSui^, iikf^ «pwfrii««. 
j^B(/ «ein ^iitig! u»^.mit ihx itbti %ut>i»tttt m 
«trtn mivift. ■• tSMm. -«inffri«r(W StmHihaft Ht 
fl#», «Ii «nftvid^t tiMti fii«tuN»i^Cifiti. 

auf Cure eeuettmigung uhO an«füt>rung. ; .r: '• • * 

— '0<* folge «to> <»irfirr^iNrtt» M ir - K ü nii 

lum im äibeubtdmmcr mit metuem tm^mi^j»»^ 
iiij^ £ager ber Seinen« 6« mtttUt, »€rt)«n im 
(Setummrf ed^mi^mm m»mmm 
saus fiuitli, feint 6t<tf« imk «kftiMfcN «N^ tM 

feiner neuen @efal)r «ui! — 3c& iiitri/ • • we«» 
tti<m(fm$«iÄe«te! 

ier» fcdott SßJege bal>«en. ^ . - ' 

J^l^re^. 95in «M^t e^ecSr^?u«^/ euer ©«ter? 



Di 
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Inline in-^ctum Sioifm i > . . , 
■ . iei>win. 6oU6t mit^netitd^eiKSo^.iifllettdii 
' ICMm». «tcMt/ e^w(s^ ttetii! pttn jii0entlt4et 

II» CMMit.. J4iw(UM:f iM^i^ «M-atintM 
m^t bim» mit mia, rnkMit^w iM jiim 6vitf 

« 

M»«. lIMmi mütt M'f^ •IH'ter e»». 
MMiHvatiNtlrJIIMf 4tif« tieiK Cm ;»(«i0ik^e< 

Mfvtb (mit %irm<, iR^,et9 er ^upt^ (BHßUv se^O« 

empfangt t^tt fction iett^ fangt it)U StUel . 
{Ml. »er fisia ftiit SttttMil «Ift«^ 
ter SßUUi fwMt feine Aittiierf «&0f(e«i^) * 

hm eure fiofuitg« . ... 

an* C*(t tRüinwi). mit «Ott ttii^ S(tfi(et I <vii.> 

Sänfte 
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Uüiifte ©ceiif. ' • 

« ( 0 a n e n < © e i e ( t.) 

9A»cit iia^ s«tiK Mm mOn mifininmh im 

|fr. ttal^r/ tttlti^ter Ntbe^ ä^am^ QtMU * 

Mim «H» «MMMrt i« it^at/ H^^^^x mt Mm 

«Dreine mt für dteö iffitti» (^eift^t wliiim iBefri» 

)tt SM »(tbM Dibft«. -* mbvt iitfet 3af«l 
<lttö «ae mit fo rvQiaii()aftea %tg«tifM Mac^cA/ 
'H§ «AR io @ute Kic^tö »ou it^ata tt\M$t. ®r# 

Sern 

I 
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ei« @ef<tjf& 9^ »tf tfie^eoaite, mit ierftfcttiot 

mad) max uufre «Ood^i^i^facfef. Stuf ctniual fmate 
fcMi^ »tili Jiffmc. 3(6 Mif mzim ßbmtt )mr 

. ^rat^. 3<s^ biii^ mitte £uti f uiMAwtttm/ 
9b Ut mk fSmn&m ^lu, bn fie tt. ni^t 
gilt» tU in tl>e4lea mätt.-^ S^l^t «Miim £IU^e# 

Vktt« m fiDUec Scin^ eu<0 «erlaogten ^cfiii 
tinet S^f#c 9cr»eidert/ nic^t «^a^^t/ 3tfr erweist fie 
mit enirm ? 

^oläAoe. Unüreiiig« 

<ttu^ — tpai^ im sex i eg e .Ked^ett0 
€^ »i^ bt9 tuet £ iet e f^M? ^ ««r kcr 

ecfte 
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«Tic SSUlNrNi» iwttMMfffif mattütH, 0c mkft ^ 

in btt gol^e Cutw Umurnnti». imw^ 

S>ie liaaiM eutüfm iMt wir f#ln#« fßtt* 
«tttofikflg »«i«. — «M «Sein ttifr SKO^tUN«^ 
«ii'. tc(> in i4)i;e 9irm<> Uff t*tr^^ i^u «irtcl/ 

. tint) {ittm mtmiitbt wit meine j^at 

»©rtd^» iDer 3ai!6ercr ^ 0 l 9 a b ^ <, 

liicn lewrtf ( m ^k^n^f» itn IM Mit» in SMkkfM 

in der ^at\i>^ 

» * 

»$%mmt im ünmim imt, <- lNri<»bil imt 

I^Kt* tcb €«(6 mm^u S)aal Hiebt 

t^ie 
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1 

]|ier ^er ^uEunft! empfehlt aud) mtc( t^emSd^u^e 

' tar feie eirt JdirtMiMi fin»; 

net ^ftfiitii« «{((t, £$nm! fep bel^iitfam it Nr 
ttuN AciJitr QiMttäige» Ciicf 4iitff f^utu iwm 

« 

fi(mr»t SUfcfet4ge mfeer 9eia £(t»eit* 

UTolga^oo« ^Da^ fautt ic^ nichts nut mmn 
Nrf 14 Itn^ ftftto leinst fet« jtayf «tk 

fdift Die 1 3» abgeiou^er Stodt «kAI' icfe 

ttüif jcbeu äindri(f fi4ier ({eilen/ S>it übmU @ieg 

fifuvirtHig 9olle»M# feie 0ei9<c «efe^Hfele« »kfet 

34 feesoiui feie tweite^ feinet erMien* — 

ru(fer icfe feie UiiU, fcfere(lli(fe(ie« {Die Elemente tvoU^ 

f 

ten flc6 im Ärcife; 51orb})oI gitterte/ nnfe «nge* 

ftmt^m^ffm Hnun ftir4mit(fe iUermHiei^ 

Itt; 



^ ?7 \ 

lufanmair Stof HnwuAnf^U eine fonfke STulottüy 
ciBe mtMMt «litt »(9 »Ir iMtiftcr. — ^imi^ 
ut nwt mimt mät, w6 foaf tiimi^ m 

Utoi9<u>06. & mt fei« Sgrittot/ Mtoie! ~ 

lt0b »iife/ .auc6 £rdume fin( aBarmiadeni »eriu^tt 
iie iu(ht\ iQa6 ©efie^t bel3Raiinc^/ 6er »icö fo eben ^ 
•crUel/ To «nirMr^tfeit fut^tt fd^etnt/ ed ge^ 
fiat mir nir^t SMbUotf Hrffftn' er littt ttufi^ 
liir ®efriei)t0UUfl feiuer £ttft€> foU. mrt> er fei»«» 
Aouid tvurden/ »ean. feia €<)rgeii ^efriei^iguna 
leififtt 

^AiOAite (erfUtim). 3i^r bittet fein «eteniiliiili 
»7oi9A{>«d. 3c6 la< 9i im SiK(^e bei 6(bi((r«M* 

^aioaiie. g^ein^ n^eifer asater/ nein ! 3l)r t)e«# 
liiMitti^i. 3r: ein SBerratl^er in meinem 2ag.er/ fo 

^olbaiie. äSagfeyii; aber f^^iir nacbbcrigei QSei 

9 sn«f« 
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! — tSB^mif fofiittff S) u feine ilretre? 
lialMite. SSM feuMe k& fir ilN ctic 
ftiibe im ttett€tt 6t«ate (^erg€fteU^# uitfr (»i^ erfotUr^ 
liefen Sinric^tungsn Betreffen ßn^ ? 

tnorgat>o0. 3!: m l a f f e n , wö5 bnrc^ t\)xmxt 
defekt tut» itti^rlicife tte^eiriitEttifi fein €lgf im 

Ü}von(u:c6 ? 6te^t m i r nic^it t>k erde SOBal;! mm aU 
lim €rtettttteti fre^? 

t]79iSA^of• 3(( (»eaitmorte feilte Si^ate^ iit , 
feitter S(attoort ffi^bacf. *t J&atöanei^u isarfl 
Slfidli^^ im %m %mi eMen ^eibe^/ tvarji ftedteicft 
in »tt iS^lae^t/ . • uniltertrefifc^er 3ader ; ge^ 
* liflit t^»i JDfittemJ^my tefiirc^et t>et^ jDftim 9l«cl^ 
barn« %eattu0e£)ufrmit (em/ »a^iDu («^1 Sßer 
tu Diel i)edet)(t/ t)e(liert oft aUe^, — - .SRigen S(utre 
ibre Schutt (ügen/ ;DU/ e^ce t^ieS&itstii» im S<in(^# 
fini# tttfre!. C^r lofs 

nioIgaUc^« nm!4ii"0. Sum jUigtenmal/ jrpali 

im ! 
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>M(! :tik oft wkitmti i<i S>ifi: — 

«I» gtwf^wi« S)tt> meine SOiacöt groj/ aber »er 

ttibiit. 8Mi^>eiMr«<iNrtMKtff t(f;s;>i((; De« 

htftt ««In ©ort gehalten. 3e^t hi)t' idt iut&d i« 
m»nn&H0tnm* »MirMte im um «BJltternttcöt ' 
»eint ^f^nimm m S>etnmi ^e^en. «i ^ 
Ueflt («^ »ejin fi« fta^thi fuA. (410 

e i e 6 e n t e - © c e n e. 

.i4 l^i^ber in aSem hUnblm^ (äi^^niaai ktUu, 
ifmbft Sit im 9laiiietr »er «Mar mir ®efe«e t>or# 
fc^ei^eit tu Ddrfctt? mt »tffe micft S)!»/ fiiiiM# 
^ «ig Unut (ein @ffe«, .aU fginea asitten. J)albm ^ 
UDfert t)ctt ©Ottern/ unb iü pünftUd^ i(i ij^rem S>ieiM 
^1/ »eitcv erdMtfen ficj^ meine 9|lic(ten U2:t) Uia 
einSiti auf meine »mmmifm^ nim. ^ Hitx, 
tmn mxtm aud> i^a eine im<b^ &i(t^^inm bt$ 
Ünbui SBetui (IhiH unterm 64^u«e einer Hb^m 
9lf^<bt iliUiN? tvemi ein S}errdt|)er Slnfc^laje m 

9 d ha 
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»er mein 2rtett fd5mict)cte? — SBcj/ weg mit Utk ' 
fm J&n«§<f»itfitit/ fit ttttttcmi fRontf^lt ! ^ 
(9«it(^) ^al ft^* unb munitt mi^ Mn feine 
ffiormurfei 6cbon ü'i btt imitt noc^ Der 
9f<btad)t, mi er erbi^U iioc^ iumn SintNil Hieße 
wu fret ««lliftdl^fftt 9(Hiie. ^d) ()or / ba0 mir bat 

feine Greife/ batum ^ai beu (eC^enfUcdeu Sffitnf/ 
Don ©ünftlingen/ (te mir nacft (eit feien irac(meni 
barnnt ften »eifen dl«t<^ r ieOem tn Uffen/tvo« 
i(^m 6ebtt|)rte. SBarum fagi' er nic^t gerade (^er# 
wii iebem iu geben/ fo mir freier aufgefaU 
len. — 9lun/ nocö ijl uicfetö mUren» C£I)e bit ' 
9ttttmwS^t hiä^ m nenen {Befc^minttrs ruft/ fcB 
tine lieblic^re i^ttrmonie tn Deiner J^i(^le erfc6«Uen> 
ein Ooit^erer @laui fte erfülkn. Uta mit fofi e^ uic^f 
iiegeii/ tvenn betne Greife abermals t)erunülücfen* 

Sickte (Scent» 
J^/^a 1 b a ti e» & 9 t n m* 

(Attge/ 
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tansf/ baf td^ ntcdt i^ev mir fat^* iD» . 

wir m^t wie id^ metfe. 

siial amr ftcttu fc^on ta eurem 6i|ftt# oM^ €tt4 
itttrefeit. 3p<9ma( be^eduete ic(£tt(& imfagec mit 
€urem neuen ©ilnfKiiid -^aralM €uer ®efi>rä(( 
fcOfen III t»t(^tt(!/ am ttnteiNttittd tu eniß^aft/ 
ttm eine ttiititiMrec^iina n>A0tit itt (A^M^ 

^AlOane« S3a^ bec^ ivobl bev S>it {einen 9lei»/ . 
ober flar asomärfe »iber mi(6i {Deinen SMvi^ %xt 
leaen fJnntei ' ► * 

ect^nini. Qe^ieen mtcd bii eietevr i^albnne 
liblt bef neuen £)iene( fo i»iel/ bnS er lei^t eine« 
üntefnen entrntben fanir. S)er jiu^re/ r^wermutbide 
eotbrum tau^t obuebie^ boc^llen^ nuc im ©efed^te^ 
Im geletmen j^nbinet ober in freien «nftelesenMeeii 
#e(^l er nte^e nn feiner eeeUe. 
^ ^Albane. Ge» bie^ Srnft ober ®effitt^ »ie 
^ein £ 0 n ba^ nur tu beutUc^ fagt — 
, <For^rttm (r«f<5 ei«f«ucnö). gKein £ o n i(l s u f/ 
jtini«! — Ijeffer/ aU bte <i£^nnbittn»tn mosM 
(6er £eute* • 
' ^atbane. ©ot^rum/ oerdü ni(^t/ mit »em 

» « 
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wenig/ toa^ £)u fprad^ff. Mti^em tiMf : uNlr ef 
ttt »MSRteiii/ mm (4 i^i^ «^i^ HftillUN^ 

t»ttHj>ert ftcfr Uber nic()t^! : 

gQjObiuid/ in ernjicn Untemtuflgen mit meim ®e/ 
tnabUn iu mffen ! S^iit^ fc&oit t«m«W l^e frofiiije 

fe» mäfff» f t^Ule mit tiixift tut aigerm a&eftcmt^eti 

fK bap bcp. meinem £i»Uritte i» eine ^mi m^m 

t^ltMoe. £a6 mit Mi«tc]>,cu. Qtfcfttf 
tt# Aber mit« 93(rn<i(6(dffi0una ;Dic6 tu.lxEladen: 

tu n)ii>«ript«*e«/ — fo ^obt 3br i« ©tünöe füt 

€u«« ärä»o<?a/ »l>« fll«»** f>« »tutfl^ tu ^oi 
- be«. 



C »03 ) 

leb igt £tt(^ tccutofe» @oii)^(ttm^. ^Aval^ »uft 

^ QSt vAttftid)t fein €^l»eft ^elll Mnige.) 

.JC^eere mit ei«««» CMi^^f/ «Mietet ui$t 0ani oftne 
Sittt^m/ nni (hoffentlich hk^ o^Uf £if (e. »f^t tbm 
tmö intig Cud) t^eüo be()utfamec ftegen ibn mad^eii. 
fiSa^ et uic&t oermag/ foiinte ki^t fein 3(u(^a)i§ 

* tritng f&[ t^itf €in erf Utter ^^iwb tü>ffffr# 

^aioane, tva^r/ Aber in deinem SKunte ' 
1^ ^id^ji foßberbar. SiSenn ic( micb mxtlub in :Di( 
Irrif SMr iit mti 9<tt«i Mtte ^ 

nur (j^nrett J^ai:al6# er iviri^ euct» bey^r tagen ^ »er 
®otl)rum fep. 

«S^M»e (f k(t i(m Ifif et^toert jurucf). 9limift' 

®4 fOtin 
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jDienff S>etiie# Simi, »it bi^i^n« 

<SjHt»rttiii* Giftig l i(b t))eic6« nie ooa meiner 

Ixiiigem 3d[^ neunte hM (Sc^tvert iurdtf/ toeU 
fdbH DM Settec^te fre^ fiM^t 3<( »tK 
fl in £ttrem S)^»^ .iitkmicNtt/ SUtei «bir^^ 
M mir zntmi^üi aitt gmit^tt mit eine 93iUe. 

^alpattt. llni t)ie h)dte? 

Cot^rtm* Cmfagt CiNM KIMtf» Auf «er 

fie meine Seute »ar# olwM^I {(^ fitnic^tiiiiii^ 

■•■ 

»fMiitee/ aU3^» 

^^Ane. eitt ^efNlatoit tmb eise Sitte 909 
dttf erd fcUnct' %xU . ' - ^ 

(5otf)vum. %btt beten ®tml)xm^ ebreUDoQei: 
fit Cttcli f^n witb / att ein erMmi»fitee Cteg* 

(Ef^r^^rum. SbtenDoUec uui) betifamerl Cnre 
eble ®emablin toiih bmhi^t, Cuer «^eri ni<bt 
beiafft mit ^Nnen ber SSentveiflnng/ — «n» 

€tt?e* 
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Ond imat OittcM gMif fM 9W fMm 

■ 

icbwfe Sim nidit ü^nroerfen/ fo neu fte mit 
}tm t«#iit te««rttitf «tf fmtL iflrife if|f it^Mftk 

^ Hl^n fei«»/. M el babep ait nic^td gebrecf)«/ tva^ 
N» iOMni €H«iif, bit Vcodiit twb (tu tteteiiltit .M 
wie feitte 6i(6ett^<it im attleo Mitbn» 
lann« SDi^rgeu bann smüitxzl SKoraftt tnii^ 
Sini^ ^atbaue auf eiuc münbige Selo^nuna ^^^^ h^l^ 

iS^t^nim (mit fe^t« S»H«e>« •fttd^tt 19fi9l 

$iit^ mein jCimg! uiii) i(b iUebe iku6 (a«e( t^o<^na 
IBclo&tittitg* — ► 

^aI^alte. ttebcrfaf bft« ^äniHdif meiner ©orge* 

loeiitii 6ei)u^ fftoIgaOo«» fisb tiefe (eridtt^t, Hnn 
foa (er 3(beu( (kfe^ itage^ (er Sreube unb. (em ®e/ 
* »uf gemeint fei}u. £ei)t n)Ol;l (al;in/ et)Ui; 60/ 

4(nimi (fifi 

« • 
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wittifr iBititl — a billig # S>tt W f^t§^m 
dCAnße 0iUr»(/ Me S>it bü iil^m itmb vmtal 
^njlc/ um t>it id^ SiUb nid)t bmtibu -r- 9fu^ iai 
M^mUlf mit fe twf ^^euttgcn Sttffm^hfcrtfr 
im Ulfe taf idft iH^t fti#iitmtirf CifUbMig f^cfente! 

fSie bei» GdifttM imA* id Md^ Derfofgen unt 

cmtnAtotf, mitglAtteit fSi^tm iaiiiiMeo^ 

nur üutd^t bi(6 nocbgebeab/ um mic^ eiiua^ 
f<6(afcrn/ uut) uuter im 6c6eüi tcr ®co$mttt() ^efio 

^Gh tuU A8e (eine e«tt#itsge»m >i4 »ar# ntily 
icii bur4 fie ^io gt^t btt 9Sfg iu dmcm^ » ! 

. Ci mit)' il^n ni(i)t mUbkn l («r ivitt &b) 

' g^enttte @ceite. 

k«/ Clgt|^riim# iS^attaite (ifH mid^ iikl^ m^r4 
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iBuf^tei f ^ micT) / pleicS einer ®cfati|mr/ 
m Um e^U Der eiMf^^n SLinim fommen. 

«AffHtr »fiiri icS nuf miiiitm fEMlMBiM b^mt$. 

0unN^e. ®üt tc6 flicht Königin? etamm' t(6 

Xpim^^ Ulli fo mk müiuft^kUtt I 60 »td. 
^((üidft .mic^ iu bebauDelQ! — jDr ni^t fo {aii> (Bei 

Sehnte 
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V ©cene. 

(Sunt^Uöe. 3a, ^aö »illt*/ ic^ttfr«!— O 

Mt ^ittgimtitee eo«/ mie oBed meinen 
«nimm anfacht/ fc^redUc^eY/ al^ t)ie ay^^eru^iteilea 
8Ub9erttli#et— SQie mei» ^ufen fd)mllt, tvie titetrt 
j^tai ferumi I 'mhfi^ itttt' nne im: 3tti»trff 
J^a# Ciferfttd^ti .eiftrftt^t l Mtt* i(& ie aedlOMfr^ 

feitee /piUenqual fo tief empjinben tu rnüffea i 

•» 

tntgeaen). 

Kac6e fobf id^! 3}lan türmte mii; ^uft ^^inee 

fttttsen teae< sebeimen 8«uberimHr bad mtt latifi 
ftuneii QutilLt» HüUb m SUeb (^tt htm ml^a^un @e# 
fleajlottb uafer^ ^aSii a&üeri>e«/ i|)H be» £ot) im 



l 

( ) 

C()Vt4. S>tt 9iuf ragte Du'ttalftrHt! .SfteiRt 
•irtfttgtiittt^ße ^efc^dffisiittg ttoor von Hin Vtm 

0et§€(n filr iftu Xi^^tbiittn, unb bie )^|i4taUtiffifl€a 
1n'4 itt oerjirtifctf* Krämpfe/ ^obagrd/ £pni>u(jr 
fönen «»fe tlBaI)t)finn tntinr S)tf nt r. 1tiitn\)f, 
flbtHntmtii,^em^(mm%f^, Siii^ uiift 9Hiitbitifi# 

nteine lubüeti Sefi^rlett { Sriiiif eit)^eit# 69teU 

fttc^t unt Soiluli/ fint) meine j^uubfc^after/ uiti> bU 
eerimt ifTuttf mit ierfe^tf m >®cn(6t / fimm ^Mi 
tmb mwfum J^it, #äftt ttmif^faiii (^iirtit mf t 

(Bnnbübt. (Sin f4)redE(tcbed befolge ^ aiec fAr 
meine )}ib(idit nid^t fi^nell genug. 3c6 mb^U meiueit 
$ettib i»entt((teti / nnb Mefe S^emicütitnt but<( «nni 

CbTt^^* Si^iu (enn* id) nur ei» gaubemittel/ 
a&er feine Bereitung ift gefd|)rli((^ unt) fojiUr.— 3(9 
nuint ecfitvejlern entte'erfen «in Q3ii^ «)on 3uR0' 
fcrniiMUl^, braten «m InoDfamen Seuev in bfr9ltt# 
mitac^t^ilmibe unter ^Aut^rgefaiiseit/ iinb fo »it 

0eIeitrt»etfe f(6mtUt/ »ergebt ba^ unflldcfltcbi 
6cO(ac(ito))fer unter X^ualeu ber i;6Ue* 
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ic9 H mM^. 9arltoe fciit ^elt/ itnul »o(| 

• ' Zbyt^. 3()t t)tirfi mi( nur Den 3iamett be^^ oer/ 
» I^Aiten @efdl)ipfed nennen/ uüb bitZf^at, mhux<b fie 
Cure 9la(()e geneiiet ®e»t tfm liH MfH bct 
Uiitftmelt itt emiiM t»em»Htit# ft 6«)^ iice * 

^ (5ttn^tlt>e* fiBifie/ bU oef^ugene Simin bzt 
Sin^elfac^fen ijl. t)er ©egeitflanb tnefne^ ^b((I)m^. 
JD«r(( itnerl^irte S^itMUbifle fefielt nutiwii «Mi ^ 
ten ttttb oerni(6tet alle meine Stufcbldde, /^ilf mii fte 
(trafen/ unjb icb t^eile meine (Scbi^e mit {Diu 

löel)! 

tfyiva. Untec aUen Flamen/ im gaiuen ^J3^|iffe 
hiifti £ager^/ Eonnm ff^um einen nennen; Den 
meine SRac^t nicöt 6et»tt»0en l>ä«f.— Wut fie/ Pt 
«Hein liest iiit$«r &tinm meinH OeMcM. 
Umgeben 9on (eligen (Seilern/ ffottet ibt (anfteo 
fit^ttlblofec i&iicE unb ibre reine/ t>on feinem unebUn 
^ebpfen entroeibfe @ee(e/ über aScrfül^rung iiiib®e« 

M ' mit. 
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m 

mit. «tto tttücti nmt tmü^ f^n^ft^ 

iül^t mit, ^ittigltti Uiit UtUt Hbti^ M 2ht. 

MUH nm «eist 8(b{l<|i mtt^t mUbt ' > 

9Uc^/ aU i<b im i^^t Suofelt^eU 4» uttfero 

toocl^entlidl^eu ®e(ase auf i)er benachbarte» JipaiOe 
tttrcl^l £ager f[09/ UdiMe mid^ ein nntcoetirtir 
«(am. ^ mt id» fä? tili 9»tiUa^ti unb fcaHc 
«lieb/ eine t« )>ieia 3at)Miett fa ftttse igifc^ttming 
|u bemerf en/ fo tief aU migUc^ im Sluft^ ()<^i^Ab* 
fab id) eine 6((aar lbimui(ifcOer ©efiaUen unter nie 
9e|((ieiiJ^anite»ieii ei» ptitlbti^ CeielUtimlagev».-- 
t»ar eiuit^en^ 0eieU. t-^c^ 9attttte# Mte/ »olUe 
fluchen» aber meine guttge toor gebuubea. 3c6 flo(^$ 
tenn bem en^tgäScrtvorfnen ifi felbft ber SlabUcC gludi 
Udfev ®eren ^tttfod^l fetotr ^Jitol. 

titSi Uuglü(tit<(e! 9bzt Serimeifittug tibut m4t 
|tt S>wm gü^en. * 

C&vra. Saßt €uc5, groSe Siutgi»! 

Sim^UOe* 34 mtcft .toie« ? 0^ «tüteilg 

^ec . 
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lekt; ^o&atb ber ©edeuftant) meine Greife überfielen 
Sucg barf tcb vM) vtxm Ottf nie wteta tt«M/ auf 
etfpr«nt$# bnrci^ l^ifrtreetetVAit 3a|>rt(Ui(eitbe bea 
SUistttoD beretotgett^IUc^t tttittcKgefcftUubest/ fcbima^är 

tc» in muffen* , 

©urtJ)ilbe. €r?tfe(Sen! — SSffo ]&ofi ©it ftUnir 
Kreft för mud mnfdige Slinin? — {einem 

Ci^ti^ eimtte meiner Ob^mad^t ni((>t# fioui/ 
«in! .ic6 »äre ßa(E genug/ S)ic6 meUeu 3orn em< 
liinben iu laff^ns aber mici) jammert Sein Sc^tcffaL 
^fMt iiitiiiitbtefat^mif/ tirteiniige/ M# ti|* 

Itt «etat »emag. ti^it eine $iU(e au^ deui 

csurtfi.) ©elingt e^;Dir# t)a6 iDetne SetiiOia freotoil/ 
Ug tbii nimmt/ fo bifr !Dtt ibrer auf immer entlebigt. 

(Ptt1l(;i[^e (i^r fcbneii eirerei^). Oieb/ gieb I ^ 
Itnlil^a/ ntmni bn^ m q[(eto()ttttngl (mirft i|r eine» 
9ettte( mitCBoid m)* 53(1 iDern SltiUet meinen SBün/ 
fc^n gem4$/ fo {omm »ieber/ tveun e^ gefäOf/ 
ttnb mi ic6 babc/ jiebt Z)ir sn ®^bote. 

C^Vra (i»n i)e(»cn»>. 3(6 binf(at<6# Al^tgiftl— 

£iae 



( "9 ) 

Sort mit meibifc^em. @en)infa! ^dnnUc^ toii 
ict teuf tu ttiii ftfnttfii: ge^ iu0Y«ii(e/ »ir tdmOt 
— VimftimzH mic^/ Sl^i^eidtc M ttitttrmtiti cit4 
ittf * iit meinem 3ie«#mite/ H micft oile^ (^ienieDeJi 

■ 

SBa< ({efer ^rauP ntd^t f>ti»UH0 foK £te(Fofttttii 
•bfv 0cttalt MBciibeii. Mtaf lniile Ck^ange l 

mnu bu Dann (altegii t» meinen Suien^ Oic^ »inbeft 
frilmmii— mie iDiji jc^ fco^lode«/ mijt mu ij^i 

• • • ♦ ' 

(^(ifotiiKii ttn» fdegerlfc^e ^npf Eräugen,) 

4aI »or ^Al? ^ {Begiimi eiiirSe#gttilm# 

ml (idMMK & iMiDi ;;Oe#0Mfii»4 jpeftPi<6nefUr mit 
mein ScicfM 9Sis{U(t)l<it« ,9e( SgLüt^^ ttfid^it 
t)ncd^.eui;eJ^be(Ue&er/ ■t)fi^,£eic6jiubii .n>inf^t jbmpjj^ 
I^^Uimßii^^^ eun^tlbe^ommt^ 
il»i«ii^et$ri^e)ijDi^,«n#^^» nj0 »«iiiviifbMigi 



§ Ä u f t e t « f (v. 



^i(be. gtitter nnb @ro$e btü Steic^^^ 

^9 einem ^aflniA^U« !D<i^ iSdüH gc(t «tt ^n^e, bie '^nf» 
gefdliifrf toer^eii «H Pmim 9mm gefittr» 

» 

/^cpm (Schmettern ber^Stner ertJne ©efan^! 
feitibUi^ @c^&be( fc^mectt fc^taer bn 

3:ranf. 41 
3im JDoiuier jlürjt 5S?oban ble ^eiube jut ©ruft, 
d^r ram^ftibee a^Uit ifl i()m Ueb(k|Kif ^tift 
^urc^ ®4)^ireu/ bie nimmer bae 3(ttge burc^brang^ 
SSaOt jauchienb be^ ^teger^ gefldgelter i&anf ! 

^albmie (eine «ttl (ine« €kM>eC sefofmft TriiüP« . 
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C ) . 
SBo^t iRtiiict 0etr«irtHt SMf Ni SffNtMi «HfNr 

' ^atalb (und mehrere (Btoft), St^b r^Ui 0((an(t 

■ 

Über Un Seint! €^ (ebei£5nta ^alboite/ ber€roi^ 
ntf Ut ttiiftemitiNideJ 

(IReuer ^ufd^ boii trompeten un^ ^(en.) 

^albant. ^ä) HnV Cud^/ ^Me meinet Sieic^^l 
iDiefer SBein glubt n)ie tnein iBIut/ unb tiefe Zünh 

yfte nod^.fennt/ £)6utg/ bal m((bt' i(b fail beitpeifelrt. ^ 
^aI^ane. i^ente fttit H imU i»{fr 3a()t/ feit 
1(1 mtit, iu (eril^iitte f4i»f(iMf €(9l»ertr# toi 
mcinec i^b fie(# »eil er mir Seine £ieie (teeitit 

macOen »oSte. 

<Bttn^ilt>e (mit ^dfeltx 0 baf et nocO (^btel 
Albane. flBie I immfr S>eiiie 9(«tilft<it Ii 
tteftttbr? Zml aui OtetM 6((<ibe( ^Bergeffenlfteit 

(Bun^il^e« ^(mmerme^t! 



' tiefem Qd^iMt ^ob mtb ^ttUtbtn über t^ie @äc6/ 

4aI5ane: flSa^ (Ol ? eil' Hüt m^, 4>m0l», 
ml^u le^e rafc^e ^£bat, bai hin Siml (USi^^^«» 

' M S^ü^^ unterbred^e. (er (^e^t auf) 

«Satral^. 3c^ eilf/ mein j^iitig; aber t>eriet^t/ 

©oc^rum ttti^ a(U Xtimefenbe 

(E>oct)ruiit. ^ixM bi^ tDeife £e(ire? €ttcr 
. ®iinjil(tid iü\)t €uc& ber üzbzxziltmt. ^ ttnb i(6 
f tonte Cttcft . einH Sirf|)re(9c»« eriffRcm^ ntf 
.IcUeMe oor »effigettmDeii.miriit Hwl 

^AiOattc. 3#'^.ieit3«U/ mi(ban ä}e(f9te((un/ 
Jen iu mal)nen/ ^eren CrfuUung i(6 au^brucfUc^ bU^ 
morsen binaQirdl^&( ? — SttnF/ ®ttbtnm, mb fep 
giitetf gittt^e^i btefe.Stadrt fei mHI jrMN. i« 6e^ 
«itife #$rett*. 



(117) 

S(& M mi'm m9 ^axMpizUti bit im Saget für 
eine« 3c()cpfenatü €«er ^eer inx^ Ärkß^licber er/ 
ö6eteif. ©«f^tiö «i* Cpiel *«f iii#t äMr 

fcbleii/ Oat man fie i^eieitifubte? 

^al^Ätte. Jöut Da« I — Unb 3&r / meine waf/ 
fern Äctcö«0ef4(>rten/ trinft! Uit (Süd hHtmm 

]^ey 8o6. i^i (on lowmen f4en itttfre ednger. 
2lt)r mfm if^ imiidi genüge — mm i^re ^nnft 
«l^t reicher tfl — 

■ 

fbtittt @cette. 

• 

S8 0 r i a 2t I f r e D unb O b u u 

^Ifte^. ]Dt( e^ein iü (^ft tiugU«/ £inigi 
(Dbuti. Unb — bie größte ^unfi mxb gemeinig« 

Uc& am fc6kc6t(lett telobnt, , • ' 

^(bme. So f^mmt 3(^t beri \ ' 
'«({reb« S^on Combrie« einfameu ä:t)iierR/ burd^ 

Meiere Ux ;Dee feine fcblongigten (SUome tualit/ it^o 



( 118 ) 

fBiffiei ct|(i<i. 

iSaUmm. «Witt fMf$i 

4>»im. ^Dte £tito tum wmumu ^ft «He» 

^«I^ane. J&itr.finl) inte» ©olMlüdfe/ nei^tnt ß« 
l«#t iMii^ Itim, t»«l enf« etftf^tdrtic^feit «tt/ 
mo«. 9lttt trMflfti«, 4^bun 
ftoert gt^ in &imt, uub v(tnU ^ «on 

4>»nK, 3<6 lief ß( im SJoridt. 

^«IMne. eMt» f» l(|«lt «i« »»t^/> «Iii t 

4;i>tt)tut». laa Übt t^ty wie 6«(({et4 Sif 

»Ii felOH 0(8«» ttelierwuutene ifi. 

SQierte ©c^tte* 

^ol^Mie. ei ein et»«« i« tcN ^(k(<i 

Sleba Okfer i^m, »a^ mu di(6t.g<f&at* ^ 

. <at^(Hl». iDttf will i^. (cff». 



Digitized by 



i 119 } 

ging ^inott« unt> fa& vou fem , . 
£>m Oct ium Kampfe meine«. J^ecni. 

- JDimmert ^fcrauf! 

Iftun iaib fliegt S&iut unb iDtofseiit^att/ 

©er ©c^lac^tgefang burd>t5nt bic 2lu; * 
35te ätttiie'ruft, tet fl^uyN -ftegt^ • 

€tf neunte ©tc& ber ^ob; 
" ^rlnf betnen mfcl}icb<*e<^r 
ttnb ii beln 3tbenbbrobl ^ : 

«Blorgcn, morgen) 
3t«f bcr SBtefe bort, ^ 

«Inen *fiimb^ttn Ott\ — 



ittcbK» «Iii «WM eef4it(K«f Sort/ «sllMtie 

i^^Aite. jS^ffrSlM^ M tiuf »M^ttm fiiiNr# 

^aioane* <^ monl^iii utei ln^t Mcfl iiKinsftt# 

iioc( itttfenruf (»Sriiii« — ©ftSfeper ift ou«! SDlorgcu 
mit Sage^ mbtn^ mUi^bm J^ttr. «it|liiii# »änii 

(X)t( 9((tter unb Großen »erraflcn ^al (^(ieCi.) 

^albiint. ^%b9^, OtiKatosUdgei Steigt 
mit Da<6 eines qsedftct« ,a(itf freu UiiurBm meiner 

|eint)e unt) glucflictien Erfolg meiner ttnmttet^mungen ! 
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bah lEwtH a«f«8c. 

forBt! 3l;r f«at mit mit ^nUmn fevit. ' ca.) ' 

Sänfte @ c « n e. 

' ' ♦ . ' * • • • 

, . e»K ü6? 0 « Iii Hit, tt tiu((bt oMbl mt 

In fedicm Snumi oieUeiciit in ttiefeut Siudenblttfc 
eilt er^ feine ^Xm^t }v fittiicnj — ^nm. 
ttartJi i^at tiefe iBa(])eiigef4age fo utttotCfornmeit.-* 

SBo^f bano/ J£)4lt)ane! UDig bitt tc6 meines 9)^cl^l> 
Wig te^e^mur^ beritreue/ ten ic^ V\x töat. ©lefe 
^«rfenft^ifler »crfilii^etcii Mr k^iii 6((^icf fal/ -r ic( 
»uf i(»uea nac^ Sui^oc ISfi fd^ mettt 98or^ (»efceye 
€b)ideiil lBaur/ unD toiiu — (oimtD^i^e! n)e))e über 
\>vSi utit^ beinen ^a(al^. (ab) 

e>{ » i » 4 n « «Stielt. 

(£ ( V i t) a. ro m 0* - • 
Cloi^«. 3«/ Craula/ « war eö/ e< mar 6ie 
etinm« MMint« SUf^N. flBie fe lieUiil üe »eine« 



«Iii ilm wi1iitk%9t (^.^^ "S^itt itedM^ 
^ lemma. S(uc5 meinet f&aterd Stimme ttUnvf 

« 

Italien/ i^n auf etnig t)on i^t entfernte! 

JDfltf^ (Ate/ ni^t «lu^'it^K (Uber )u (ieinett etmue» 
Ittrudleiten? . . . ^ 

leivi^a. Stt t)A(t 3lec^t/ ^dDcben! Unb eriifi 
«erü !Du !Dt(& noc^ jene^ feMMt<^ii Ofnm^, in 

tedrtgett 9la4^ t)«« Ciiins^rlFeii- ter Socfte unk 
srteiitec ^^Sefrepttn« U eiuent fo mnMtii^b^Ui 3tt' 
Irauen eriDedeubem f))(a(6? ^ 

iSmma. ®emi0 tf er tRtt bell Unfrigeq im ge^ 
fffiHM CtnsfrMsbstff. — ^Al 
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C «*5 .) 
^m^i 0 t. ® 0 1 Mutti (Iffen»^«) • 

leivi^A. mein SKettetf 

miit ilti^m. . 3l)r 0(ma()l (Kit <tn ta^lreidt« 

mviba. 4MM9er meiitf« SAtttfr «leni if» »auf ! 

' ' Kiviba. ©eb.mtr! w Witt fommeiL 0 i^er^ 
(aft mt(( m^f, ebefmtitöfßcr «Olaii« ! 

<Poi^riim* 3(0 mii§# tvenn ttnfer 93or&aNit gei 
lingen foU. Slocb mu( ic6 iai ^er Entfernung bUif^en« 
fSetu^igen eie SKUeiJ mire ioerrati)en/ tuen» ei; 

* 

( t> i ^ 0. <g ttt tn a,. 



C ) 

mlMt. »arib miii oft hz^ jbcm tp.U^(ji &u 
M( Srrtmrciifolbe Im ff atr^ft»— »ad n)ir4 

tin 9oUett i^KNi^it u(>eimaoiitc« * 
. leivtoa. 0 ba§ .a(ftet) tiefen Settpitttft erf4(>et. . 
mma. ^f«ti^ iii4f/ nNW irffttiir} 
O 9ß&bi^ti/ Auf gUgebi b#r SMt 

. (elvt^a. 3c6 t^irt n. über immer noc^ bannt 
mir tigert |u lange, «^crcb/ ßnb bad nti^t 
Stt^tr ttte 1 41» feirat »l^f Virit X Ut ti$xm ! 

ajeunte ©ccne* 

93 0 ( i S a ( b a U e (in ieftcsec ^etoe^tuid.) 

4$aldMU* enbiU6# @»iba, (MQU^f be«. 
mim '^zWx\xiSiU\ii bU CcfüUuns ^euec . 
^ufage itt forbern/ iu erin)ingen/ n>enn ed fepn mnf. 
($tt 9mm) ^tt tio(b btcrt Sovc mit S>tr! 

lEiiiiita, C ® Ott 1 barf weiJie @ebif tnia oi^t 
oetlaffen. \ ^ 



d by Google 



n9^\ 9Ht mii^dtrv fw' 14* -(^ fle unsufAm 

fd^ined 0pf«c meiner glu^^til^en ^ibil mnimmm 
fBetäubung! 6te esUid^Utt meine» Sieg. — ^i#t 

tegtU^gtl O^ie ff^i« fU^6a liegt 1 SU« ftoli tl^r. 
•Sttfeu f4n>eDt/ meinen bc^uneuOeu ^üifen entgegen! 
.ernac^e nic^t / ()ol2)e @c6ldferin/ bi^ mein eieg eri 
.iiitigci trat! keine 9liebetiage m\i^%v^ i#! c^r 

MCicft fk Hf^ f^ine 9me, €üre|a(5etiiimc( 9r4tt|en,) 
. <p04Mr»lll CtRii]f4enl f i« i&al ttMM'icl? 

V 



( ) 

111^3^/ 9tmc«iin! Vimm tiefe 8ti*tte0(i4(ettf 

SfUe^ 9erUren ! S)ec ^zinb iat ttttfre 3>or|)o^eii / 
ühtxxmpzlt fianie Säger ifi ia 3(uf(tt6r. 
e<ieti Üteft eint tcv Ciifei in ettktrtu Mb 
3(^t pflegt bier mWi^tiHnii, inbef (et nrfti^eMf 
SUfreb n>ie ein ergrimmtec £dt9e aSe^ nitUmitftf 
tvae i()m in t)en 2Qeg fommt CiU/ J£)al&ane/ ^iit 
ttnfer tttftergans tfl mwenneiMfdl. ^ 
^afdotie, fSoi fog^ !D(i/ 6ci^e(Hic(ef f 

(hieltet nic^tSBort/ ^inigl SERac^tgut/ 3()( 
Dertat^t! Stent Sück au bie @piije Sitre^ «C^eerf/ 
nn? euer SäsMid famt ei teru()t($eir* * 

^Albane. Sitteft übet «IfteD ! Stacl üfter $Dt(ft I 
Slucft über, tnein Jg^eer Mi aUe^ bit ftcft erftK^n^d/ . 
tueinem 2Billen m toiberfirebeu! £lt)it)ai fo na(>e 
« meinem QldcF^ un( icft mug ^icf) t^erlaficnl 

(Bot^tttNi. 3fttlftgert/ £inig? 3(( »Atitte®t(9# 
itni tt^at meine ipnic^t S^^t eil' i4f/ imit Cuer 
Satt nic(}t aucö micb lertrümmre ! (a6) 

fgaloaue. Sleifr/ id^ fol^e S)ir. i^mm f^^neni 
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( ) , 

tiefe Q3ruii tvdre t)er pcgerlie SBeg meiner 9lad^e; 

«IIb itttre füc fOzim 9(lfreb ! SXauc^iitb i>(*it feinem 
Slttt f e6(' turudi uUzniti ic^ i>egatin. 

' * ' (CEr ci(t fort; M GetuHimeC t^crmc^rt ßc^.) 

. €i>fte ©ce»«. 

ttemeltnib JtofNiftr? e^tlMmm^ iffioitc fmi 
crfdut «Omicbtiae ®ouM^' tmmüizi^i» 
m 6($a»be unb d^nt^brutia ! O»0ieb meinem ©am« 
;£r4fte fte w mni^tn, hH Mrnt^teiCkNmii, 
itt Mefee Gtuiibt ^wmtt* (eftle £(^idnc 

3»iJlfte ©cene» 
^albane. ^|fa(b. (£iu ^rupp bewaffneter S>&ueti. 

(de tmgm ^UUm^tßtanHttt, aitf iDe(((er eiii€U6e ge« 
(lieft tfl, SUarfc^ mit 'trom)>a€ii und 9>aufen«} 

tiatöane« Unmmti meine hinter! iOer Ue^ 

, lerfaS 



< "8 

' ... 

P mHnifiiif (»ottt (ctuer 9)fttl^l — S>0tt^ 
fommt Daä ©ttümmel. auf/ fol^t mir! ttnt> S)U/ 
^mlb, famnile'lie SerdrciKcR/ tiitO (ebecfe bad im 
tcrvM »{(fer 6^ «Hier «Rgiif . caü 

;i(&mm/ 0ut 3t>r fvmmt. .. 

' ®ot&rum (Rofj). töpIU3ör öo« mit? 



* 
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C .1^ ) 
(Saturn. 3}e»«tt»e( iQu fe((ill — 

^avalb. Seit ? Snv Seit hn ^ttb ? 9lim«fi» 
totl^f! — flBemi tef Sftit]) befielt t^/ mJku : 

« 

,42er/ uut> lAf iU £ei^n)ac(|e Jg^albaite'l eine aBagen/ 
^Itirg tim MIüDem Vo eot|ruiM Ccitc folUI 
Alt «immfr fKftMil (c?€ift«ii) 
' ^a9üUt. SOitiw @9«tt? ^ibl e^ fe»t — Cr 

SSeiitt er »irflicb t)e» jCintg t)erj:tetbe.? 2^ muS . 

l(m ilN^* (Mcm er iM^f liit Näiiitet :) 

(Sgb e rt mit feinen ^napt>^t)- a ratb. 

Seufell S)tt'«? ®otl fe9 |i(Aii{t# ;Dtt6iit'<,t 
Stäche I. SXo^e 1 icft (>^e S>i^ l . , 

' ^r4l^ (indem er MO. «i^t Viikl 

- • 

* • 
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Garath, glucö Sit/ Sittel ©ctör«rtt/ glucö 
€tt* «Still fSitie eMiniirfe (M Krtl^iiinMfti.-^ 

Winal gtadje f((n)ur ic^ i^fr^ nn\> ^abe fie senottt/ 
iüKite bikb tu x^tn, -r» ffMüil 

bell £et4nm btit miter »te SeMiHle/ Wik ^I|t 

mx. ^9tibti htx Mm (ommtl 

• • • • 

ciM f MH ftAeit» iwb ^b«» SMb 4» lifttl 
^berr Omn), O ine^ '«Mtt -He ÜMnbf 

b« 



* 
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ÜH fMkt f(9ltts/ m (»er I SRHM «ic Cure l^iabc 

«HKft. «Mi«» etmi mm fa^tt, 

ieoipitt. i^i esn gntttl 9lie&er out ü^ml 
(ßoc^tum. 4a(mi 3<( lomm* j« feiner fein(# 
«i^ctrt. CHlf ittsig Alf CtelM^ üNttfliei/ 

leff^t(rl^• SHtiii ifteum Killist 
•MMlsttiMnilMMil . . . 
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• c u» > 

»ifret». 3« MiHW««^ 9« «Mit/ »iwwK Mtfe 
<kt(MitiiNc Uli* Sil Aflctttttn fe|i« r 
. m^t^tm. 8»c» as^te «tAc6iiii to« ^fiei» . . 

»rac^ W ®efege ber Slllterfd^aft »«> fft« degedii« 

» 

it)re Letten tu tcrbrecgen* . - 
C^wtm 9teto#,eMir SUttfr# «iMtmUMift 

(ßoii^cttiit. sttdtgAHi; «6er flammt # mr tirttA 

Ua fie« — J^O/ tt>M iji tan 
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••< 133 ) • • • 

xUn SKttt^ bet (Stemmen/ pu msmertd ^nht mut 
»jfliier Sö&tte itt festen I — ^)a/ ©otörum! 
|{frl ttnb 0» miffi«/ mifecn unter iRdneii steinte»? 
(Bcc^^mw, SXetne ^etie na^ ei« f&e^fyiet m 

^(iibanu ^ud>S>ü, QimhpU eotfefeit? mir 
^m\t> emo(^et tu meinen Su^eni — aßer t^ae 
ta^t /pa! meinem Sd^merte gdülief^ ud) ((:u/ 
rem Mfni fSBer n^iist el/ mit bem WnmUiiHm ^ 
f«aiif(ttneftmen? 

Gedcr der Saitter tritt au^ 5em i^reife.) 

aifre^ (mit SDür^o. SSUibt/ meine Äinöerl — 
Sicfe auiJforbermig gilt mir. 3cl) nebme fie an. ' 
<9ief (tf(^' i(( / ra§ Te^en , o( tet SUm meinet 
G((»eitea ^Dir be{^adli4er fe^/ id4 meinet J^arfr* 

^aidane« Slfo mar^ i)er Sanges mit Dem 

ner ^Prüblerep ! 

Slfre6. 34 Knnte IDid^ fd^imDflic^et ürafetti 
S)u bift in meiner (3en)aU! (Sin SBin; oon mir/ unO 
la^fr in ^e(Fdn* Siber 3((freb e^U aucO i)ie 
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iMipf min ic^ iDtc(^ kßltfii« \ 

up(i }U(in yiüfn^ neaneo mvft! Si^^ gfcbeii 
' tiiuf ^ Üerbett / t^m biefett ®unf(|^ mtiuer Getlc 

«iftiftei astttoii ^Hiif wtAf wftiaiM . 

mf mit ^ir n\<^, w^.ecH«^ itonr fßtff 

Wlti ^«t l<le 9A^.t p*x fielet J^olbwCii 
finge («5« Mv^iil . . 

# 

4 * 
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^IDlMct9Ml< mm ttiluvitt^d itt 346e« |tt^ 
3afreb. «Kau (e»i tii Sejcfi«» mf, tut» ftrsc 

iaSLtu, tu &litbtt »erbett unä nenis S)iü))e machen. 

©Min. Unfre SOSiinfdie fiitl» etfWt! S>tc9«r(i4t 
l|{ geregt. 0«^ mff 6«4f^ I 0««' 

. iett)eicct>. ttnb ^«f». Erbaten: ö« f$i«' 

« • 

CtviOA. S)a« ®(tifc »mttt^ct unt nie' 
waut) foramt! — 0 wie bU uufl«tt)i$(>cit Ui M*** 

'34. 



\^ fein Sreubeifaetümmel* — @oU fep iOantrsiU 
freM SSSafFeti finb fiegreidj. 

HUtn^a. SReiiift 2>ti? ^ fBMiiii ;Dit 9tt<^t' 
WtttftI— ^ ' 

lemma* Unbeforgt/ Königin I — 9(U(( fü()U 0^ 
mein ^cri fr erleicfetett — 

ffiviM« . 6ie» torf litt! ^ Sef»rst* 
immer« 

<S$ U U (; i U e mit einem eiftücc^^r, p r 1 g 

.licabee sa^eii). ^Dti t»iß.t)ie gepriefene ^intijin ^it 
Cacöfett? - . ^ 

VIfreD i»i>r feinen Seint>en fob* 

(ßunt^tl&e. Uni) ma^ I» i ft iDu je|t ? 
iSlviOa* €ine unglucfHcOe ©efansue/ n)ie 
%\lt fe^t/ Ne (em StrgenUitf t(m SSefrepuna enti 
f fgfo f(6md(6M. ' 
<Suii(^tloe. flQirUiel ? SKan fagU mir# ;&u fepil 

^ il^t^a• fiSer iil Cnet ®ema^I? 



• I 

C 197 ) 

0un\)m. X>^i frasil ;Dtt? — eie( nttcfi m*, 
ift meine ®eji^ »er(lc(t(t(6er/ »ie tie ^Deinel 
We« Sitte »eiiüier fnirt«# M h$$ iDeiiei, 

leivttHi. fe9& J&AlU«i*# gebdnfle 

meiiiii fii«ttei? 3« l» eine ^Icrfrifd&e 9lr#eii/ 
ttdtei^, ttn» keM f etnif «DtitieiM, «m »enigf 
|eit ^ed ;Detiieii. J^aliaoe feitbet tnicfr tu ^Dir» 
ein £rup|) S&a^nilnntger ift bep itdcdUicOet SBeüe 
In W» £«flec öebtttttgen/ — €r i(l &t«/ il)nen Dei 
StM»eg mit einte 10 Neic^iten. 80? feinem S(f 
f4lie(e gab ei mir tiefen tge^er. SDring' if^u 
meiner ClDiba/.fasr er/ 6a| ße hU CctfrecFen ber 
Ärennutts »erfleife. 
^ iBMtHi* feiner? — feiner Cbtba, Ä6iitötn? 
(Bttn^tii^./ 9»tn t(| ni4^t eine gntlertige 
lin/ m im, bM (gefc^ft übernat^m? 3« 
Mtr einem metner SSeil»er übertragen fpUenj aben 
»er VSuntd), ©einer bewunberten ©cbJnbeit iu buf/ 
Wiw r **» &ittmi»(> meinet 9l«6'enbtt(Iertii mil 
(tpea ^sea tu fe^^tii/ fcQU mt« ibtt aU( Hcir 
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Hie. Stint) i«: i|>Ntt f«B ttiV (UMiCf 

ft< «HM iiiiii««.. 6»ts( Sntitmis ii (in 
tfintntfi (er urdU^^dt Stiteo } er »erbgnnt ie^e» 
fammer/ un( (eltbt ieben («{Imlorc^iwi' ftcTl. 

filrti» «tcliK »tit« 0»^ mir it^ »f ^»f« ^(»tte« 
XittcfMbeit (ine «erit^tlt^le £aS. - 

flbntxji ftie «efc^aifdf^eit »iefel (^»r 9Mi» 
taRR, fort »It »(«^ti«^ »erftiBnafti SMi ü»^ 
«geiHf ttKfr fEn\a ®(f(6äfier i# »fit »tf(»t/ u« 
t)ii(; 4tt ftjireii/. .oi>(|t S)i.r m -duUe itf fommdi. 
!0u/ ßunt)il&eni ()ot»e «SeeU MilN 8<^ »> 

fil«|» «in« 9te»(>M»|(*tt «<i*(^Ml*t* Wtil/^ 
«f46it «ttdüt et» tl^iüt^e« mi W i« »er 
«ig Wmm Men («^m t«irt>/ üfi »ti«^ 



. elvi»« (m. 3i( utm flMiiMi fittttitt«.. 

- ^ ti^miki iKtfCKb mi4t f» U«' 

fcN fbtd)tt iMt\ €iu& weilte SKcttiwg. 

ly« ii Heft elf«»« g«R(bn#* Hl NrnkMat (Ca 

ntel? jOM Um hmm oAbtr. — (6(9 (Scito sbü 

^^ie lic^t einen 2)^4 (en^or^ 

3(lfreb. Stwik St^elrcb» Oötiii. 

' - ■ » 



( HO i . 

emf^ilbe (der IDofc^ entflitfe SOBM t'il (MI 

Jt«m Aeine Slac^e »irntifi lu fpjn ^ ' 
0ot^rttm. SB»Ht((# tMoigüit 

itnb ol^ne S^Pu? Unter ^mt^zn Ux Se(ttt)? — seßi> 
<Punt>iit»e. SBelc^ek Mniil 3c6 (enne fernen 

feilte fc^mefgetiteti £o()crben überffü^elte t)et ^ob/ 

i^n, felb^ traf biH 6(0»ert 8(t(^em(o< liegt er an 

feinel ^^arali)^ Seite* 

€^unl;ii^e• iOap Cure äuttge verdorre !— Zobt^ 

fagt ioT/ toDn ^al tnn^ bann (SunbilDe ni4 
•» • ^ . » , 

für £(^e{l am {eben? f:e mtc& feifelten aü l^ren 
Sriiimi^^irageit^ bie Ungi^beuer? 3c( feiitea {inig(i# 
(|eit i^eiitnam ocr meinen Singen (ccfei^t/ ip ©tilcfett 
terriifen/ ben ©epetn ^tngen)orfen fabe? Tvetti/ nim^ 
tiiermefer! ®eff/ Cifcrfuc&t ! 3cf) lebte ^albonenl 
fiebei tmb ivtB tiefer Siebe fferbe»! — (®ie rcertdeni 
58e4er) 3e&t bitt mi^i bitt bie ie^ten SSiorte einer 

eter^ 
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^eftbmor i^naUnursana — {i< Uit, al>u iti^ 
«uf(>irl((^e ^Dltu i'ee ((»r^MU QJciautxite Siutttel» 

fft(r(wl . ^etNC iüm iMt(r«e)MtuwKit i|>4f(.:fl(l(>i' 
0eti/ uub. littt Uintt tßtniVm iut^Pai ^mtt ti/ 
M SumbH mn ! - äNr ttitfe 3itrel ! S(u(& 

ffiMU» Oc( (tfi ^catatc »U ntt ? SBcK^e situnpc 
wilt^et in memem 3««trßeii? — Zimi i>iW 
m^H tiMt* SHi 0$ «{M »MW e t ft« I fd) en' n, 
«»er ciiic(l(a»«S:rMerii!— S>4iitMCR »erlUrtwr 

Un|)o(bt «n nteinec Q.uü itic^t neigen! -r J^«,} 
l#««it,l»rf — 3bt fommt! SBe6, we^ «ebmt 
€tt(( »(tr»«Kc« 0|H(f 1 (Wt ftwt.) 

.3U(rct». «niigta*««^.M«nit9ia(ni«ci-etii 

Mftf m»iflt uafxt ^mbe Di«6t länger h 



(^eitiu fontxn. 

' at^cive»(iiiCM*«ti»|imitii). - flMiie «|«iNe»(|» 
ict! f» («An (in StugfnUicE (te Gcenc ittlütiui. 

«er «tMfi ^ fN%t Nt)»t wft Watlm m litfe« 
»9tt9, • ^ , 

UM 

s 
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« 

«|fr^5^ tili» »eiiie« itfoig^^llft »»iii0f 
ftine Sldtlie |U{ »nfe! Me( mtii Mi Slit fo t« 

feinen £t)ei( an biefer Sreube? Cbec germ e4 £u(^/ 

«JBeete: Cin f Inger gurß UeH^en S5erut(^ lUll 
<£^rum; Smmn tiuite i<^. ttMixtr |# 

, ' itN». S5tt rojnft ftiat «witttia«»? 

tun» ^mai9 fcitt mm (»i(U. S)a< i# »mM. 
3(9 t>)ei()t' meinen S(rw/ nn^ n)«(^' tb^ fle^tau/ 
4M|f »•-n tUt/ «iMi »»er itken geinb bi« 
«UN km^tmmitH» *ttm^ittn, ^Ht, «rtf er 
^1 . ^ mini, 

. Ii» ^ 



t «4» ) 

, 3i(fce^ ^i(f)t fo ! ;Dannemarfd rotte iü mä( 
. IfMt kir4 iM.ttlltf tirSBMfeii ingefaDeti s |pr M# 
im^ ifttte e«it<iMiit ßi»^ »ic^iitftr« 34 Hr 
IcfMte 9id^ mit bU(m iReiide* Der Sil 

nett 5 fe9 mein ^itttbe^^geu^f t mb $elittgt e^ S)tr/ 
S>eiiie itvtertNm defittet lu fo loird 

rt^Mü^mf ^s^mi^uiiiMtbmxX^ivimi^ auf 

eyoig! 

afle« €d lete Sttfirebi »er 8Betfe# ber 0ert4ie/ 
Nr <9iitue/ Der Siattr feinet SBolU unD Die SBohkc 
^ feineif £aiiDe($ I 

QSlmt tnfd^ ton "Xromyetcn und .^MUn.) 

jD(» 0»rN«« Hut., 



• 

• * 



• - 
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